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Herzlich willkommen
 

beim Berlin-Tag | 14. Oktober 2023, Deutschlands größter Berufs-
und Informationsmesse im Bildungsbereich in der STATION Berlin.

Kommen Sie an den mehr als 240 Ständen mit potenziellen Arbeitgebern  
ins Gespräch - von Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft über  
Kitas, Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe bis zu Jugendämtern!  
Lassen Sie sich von den Impulsvorträgen inspirieren, nutzen Sie eine  
individuelle Beratung zu den vielfältigen Einstiegsmöglichkeiten als Lehkraft, 
als Erzieherin oder Erzieher oder in die Soziale Arbeit. 

Sind Sie neu in der Hauptstadt? Das Team am Stand „Willkommen in Berlin“ 
freut sich auf Sie! Es berät Sie mehrsprachig zur Anerkennung Ihres im  
Ausland erworbenen Abschlusses oder Berufs, bei der Suche nach einer  
Beschäftigung – und auch bei Fragen zum Berliner Schulsystem oder zur 
Schulanmeldung.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg auf dem Berlin-Tag, gute Gespräche,  
spannende Vorträge – und vielleicht bald eine neue Perspektive im Dienst
von Berlins jungen Menschen und Familien!

Ihre

Katharina Günther-Wünsch
Senatorin für Bildung, Jugend und Familie

http://www.berlin.de/sen/bjf 
http://www.machberlingross.de 
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So orientieren Sie sich beim  
Berlin-Tag | 14. Oktober 2023
Auf Deutschlands größter Berufs- und Informationsmesse finden Sie  
in diesem Teilnehmerverzeichnis und auf www.berlin-tag.berlin Ihre  
Ansprechpartnerinnen und -partner. Erfahren Sie mehr über Ihre  
Einsatzmöglichkeiten im Lehrer- und Erzieherberuf sowie im Bereich  
Soziale Arbeit in Schulen, Kitas und Jugendämtern.

241 Ausstellerstände
Mehr als 257 Schulen, Kitas, Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Jugendämter, 
Universitäten sowie weitere Partnerinnen und Partner freuen sich auf Sie!  
Lernen Sie Ihren zukünftigen Arbeitgeber kennen – und 16 besondere Projekte  
in der Durchgangshalle. 

Finden Sie gezielt Ihr Angebot
Passen Sie mit dem Filter auf www.berlin-tag.berlin das auf Sie zugeschnittene  
Angebot an. Geben Sie Ihren gewünschten Arbeitsbereich oder Ihren Wunschbezirk 
ein. Finden Sie so gezielt Ihre zukünftige Arbeitgeberin oder Ihren Arbeitgeber!

Beratungen
Lassen Sie sich an den Ständen, bei Vorträgen und Einzelgesprächen beraten:  
Zum Quereinstieg in den Lehrerberuf oder in den Erzieherberuf, zur Ausbildung 
oder Studium in die sozialen Berufe. Erfahren Sie mehr zum Bereich weiteres  
pädagogisches und nicht pädagogisches Personal. Lassen Sie sich allgemein  
beraten, wie Sie Ausbildung und Beruf miteinander verknüpfen – oder während  
des Studiums bereits arbeiten.

 
Impulsvorträge
Besuchen Sie die 48 Impulsvorträge in den sechs Vortragsbereichen.

http://www.berlin-tag.berlin
http://www.berlin-tag.berlin


Schulen
Das Berliner Schulwesen 
Das Berliner Schulwesen steht unter staatlicher Aufsicht. Die 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) 
übt die fachliche Schulaufsicht über die Schulen in öffentli-
cher Trägerschaft (so genannte staatliche Schulen) und Schu-
len in freier Trägerschaft (so genannte Privatschulen) aus.

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie trifft 
grundsätzliche Entscheidungen, formuliert einheitliche Ziele, 
stellt den Schulentwicklungsplan für das Land Berlin auf – und 
ist die Dienstbehörde für die Lehrkräfte sowie den Großteil 
des weiteren Personals an öffentlichen Schulen. Die Schulauf-
sicht ist dezentral organisiert: In den regionalen Außenstellen 
der zwölf Berliner Bezirke beraten Schulrätinnen und Schul-
räte die Schulen bei der Umsetzung ihrer Ziele und neuer 
Lehr- und Lernformen. Zu ihren Aufgaben gehören auch die 
kontinuierliche Analyse der Lehrerversorgung an den Schulen 
und ihre Moderatorenfunktion in Konfliktsituationen.

Für die Verwaltung und Unterhaltung der öffentlichen all-
gemein bildenden Schulen sind übrigens die Berliner Bezirke 
zuständig – mit Ausnahme der beruflichen Schulen (Oberstu-
fenzentren – OSZ) sowie der zentral verwalteten Schulen: hier 
liegt die Zuständigkeit bei der SenBJF. 

Bei den Schulen in freier Trägerschaft sind die jeweiligen pri-
vaten Betreiber (Träger) für die Verwaltung, Unterhaltung und 
die Personalgestaltung verantwortlich. 

Die Berliner Schultypen
  
• Alle Berliner Grundschulen sind Ganztagsschulen. Berliner  
   Kinder sind im Jahr ihres sechsten Geburtstags schulpflich-   
   tig und wechseln im Regelfall nach der sechsten, bei  
   einigen Gymnasien auch bereits nach der vierten Klasse,  
   auf eine weiterführende Schule.

• Die Integrierten Sekundarschulen (ISS) fördern sowohl  
  leistungsstarke als auch leistungsschwächere Schülerin- 
   nen und Schüler. Sie unterrichten von Klassenstufe 7 bis 10   
  im Ganztagsbetrieb und führen zu allen Schulabschlüssen.   
   Einige Sekundarschulen verfügen über eine eigene  
   gymnasiale Oberstufe mit den Klassenstufen 11 bis 13.  
   Alle übrigen ISS haben Kooperationsvereinbarungen mit  
  weiterführenden Schulen – etwa mit den Oberstufenzentren   
   (OSZ) – abgeschlossen. 

• Schülerinnen und Schüler können an den Berliner 
   Gymnasien nach 12 Schuljahren das Abitur erwerben. 
  Damit erhalten sie die Berechtigung, an einer Universität   
   oder Hochschule zu studieren. Üblicherweise beginnt das   
  Gymnasium mit der 7. Klassenstufe. Mehr als 40 Berliner   
  Gymnasien starten bereits mit der 5. Klasse und richten sich  
   an Kinder mit besonderen Begabungen. Viele Gymnasien  
  haben fachliche Schwerpunkte, beispielsweise Sprachen,  
   Naturwissenschaften, Sport oder Musik. 
• Schülerinnen und Schülern mit unterschiedlichen 
   Lernvoraussetzungen lernen an den Gemeinschaftsschulen
   (GemS) gemeinsam von der 1. Klasse bis zum 
  Schulabschluss. Genau wie die Sekundarschulen führen   
  auch die Gemeinschaftsschulen zu allen Schulabschlüssen. 

Schulnummern
Die Schulnummer setzt sich aus dem Bezirk  
und dem Schultyp zusammen.

Die Bezirke haben folgende Nummern:

01 Mitte
02 Friedrichshain-Kreuzberg
03 Pankow
04 Charlottenburg-Wilmersdorf
05 Spandau
06 Steglitz-Zehlendorf
07 Tempelhof-Schöneberg
08 Neukölln
09 Treptow-Köpenick
10 Marzahn-Hellersdorf
11 Lichtenberg
12 Reinickendorf

Die Schultypen haben folgende Buchstaben:

A Sonstige Schule
B  Berufsschule (einschließlich Oberstufenzentrum)
G Grundschule
K Integrierte Sekundarschule (ISS),  
 Gemeinschaftsschule (GemS)
P Schule in freier Trägerschaft
S  Schule mit sonderpädagogischem  

Förderschwerpunkt
Y Gymnasium

Erfahren Sie mehr zu den Schulen im Berliner  
Schulverzeichnis und in der Umkreissuche:

• Suchen Sie in unserem Schulverzeichnis nach Ihrem  
   Bezirk, nach Schularten, Fremdsprachen oder speziellen  
  Angeboten 
   www.bildung.berlin.de/Schulverzeichnis
• Welche Schulen liegen in der Nähe Ihrer Wohnung oder  
   Ihrer Arbeitsstelle? Finden Sie in der Umkreissuche die  
   Einrichtungen in der Umgebung der von Ihnen  
   gewünschten Adresse
   www.bildung.berlin.de/Umkreissuche 

• Die Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwer- 
   punkt (Förderzentren) bieten Kindern und Jugendlichen eine 
   schulische Bildung und Erziehung, die ihrer persönlichen  
   Begabung und ihrem individuellen Leistungsvermögen  
   entspricht. 
• Die Beruflichen Schulen | Oberstufenzentren (OSZ) bieten   
   sehr unterschiedliche Möglichkeiten zur Fortsetzung des  
   Bildungswegs: etwa die klassische Berufsschule für junge  
   Menschen, die eine betriebliche Berufsausbildung absol 
   vieren oder die Berufsfachschule für eine schulische Berufs- 
   ausbildung. Außerdem können Schülerinnen und Schüler  
   hier die Fach-/Hochschulreife (Fachabitur) oder die allge 
   meine Hochschulreife (Abitur) mit berufsbezogenen  
   fachlichen Schwerpunkten erwerben.
• Eine Besonderheit sind die 11 zentral verwalteten Schulen,   
   die direkt von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und  
   Familie betreut werden.
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Schulen
Lernen Sie beim Berlin-Tag an 80 Ständen 75 allgemeinbildende öffentliche Schulen, die elf zentral verwalteten Schulen (ZvS), 
die Beruflichen Schulen/Oberstufenzentren (OSZ) sowie die zuständigen Regionalen Schul- und Fachaufsichten kennen (Stände 
1.001 bis 3.079 und 3.081). Informieren Sie sich beim Gemeinschaftsstand 4.100 der Schulen in freier Trägerschaft.

Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.001 Regionale Schulaufsicht in  
Charlottenburg-Wilmersdorf

04

1.002 Regionale Fachaufsicht in Charlottenburg- 
Wilmersdorf | Ergänzende Förderung und  
Betreuung in Charlottenburg-Wilmersdorf

04

1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische  
Förderzentren in Charlottenburg-Wilmersdorf

04

Reinhold-Otto-Grundschule 04G14

Cecilien-Schule (Grundschule) 04G25

Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule 04G05

Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07

1.004 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und  
Gemeinschaftsschulen (GemS) in  
Charlottenburg-Wilmersdorf

04

Robert-Jungk-Schule 04K03

Paula-Fürst-Schule (Gemeinschaftsschule) 04K05

Peter-Ustinov-Schule 04K08

1.005 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 04

Friedrich-Ebert-Gymnasium 04K07

Walther-Rathenau-Gymnasium 04K09

Friedrichshain-Kreuzberg (02)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.045 Regionale Schul- und Fachaufsicht Friedrichshain-
Kreuzberg | Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Fachaufsicht Friedrichshain-Kreuzberg

02

2.046 Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg 02

Hunsrück-Schule 02G27

Lemgo-Grundschule 02G26

2.047 Integrierte Sekundarschulen (ISS), Gemein-
schaftsschulen (GemS) und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Friedrichshain-Kreuzberg  

02

2.048 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg 02

Heinrich-Hertz-Gymnasium 02Y03

Lichtenberg (11)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.006 Regionale Schul - und Fachaufsicht in 
Lichtenberg | Ergänzende Förderung und  
Betreuung (EFöB) in Lichtenberg

11

1.007 Schule auf dem lichten Berg (Grundschule) 11G05

1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G07

1.009 Martin-Niemöller-Grundschule 11G22

1.010 Friedrichsfelder Schule (Grundschule) 11G23

1.011 Feldmark-Schule (Grundschule) 11G28

1.012 Hans-Rosenthal-Grundschule 11G32

1.013 Seepark-Grundschule 11G37

1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05

1.015 Vincent-van-Gogh-Schule  
(Integrierte Sekundarschule)

11K07

1.016 13. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K13

1.017 14. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K14

Marzahn-Hellersdorf (10)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.049 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Marzahn-
Hellersdorf | Ergänzende Förderung und  
Betreuung (EFöB) in Marzahn-Hellersdorf

10

2.050 Grundschule am Bürgerpark 10G09

2.051 Peter-Pan-Grundschule 10G10

2.052 Pusteblume-Grundschule 10G18

2.053 Grundschule am Schleipfuhl 10G25

2.054 Grundschule am Hollerbusch 10G28

2.055 36. Schule (Grundschule) 10G36

2.056 Schule am Mummelsoll 10S08

Mitte (01)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.018 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Mitte |  
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
in Mitte

01

1.019 Heinrich-Seidel-Grundschule 01G37

1.020 Gustav-Falke-Grundschule 01G38

1.021 Grundschule am Koppenplatz 01G46

1.022 Ernst-Reuter-Schule 01K03

1.023 Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 01K10

1.024 Gymnasium Tiergarten 01Y12

Neukölln (08)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.057 Regionale Schulaufsicht in Neukölln 08

2.058 Regionale Fachaufsicht in Neukölln | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in Neukölln

08

2.059 Grundschulen in Neukölln 08

Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07

Oskar-Heinroth-Schule (Grundschule) 08G27

2.060 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln 08

Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13

2.061 Integrierte Sekundarschulen in Neukölln 08

Kepler-Schule 08K12

2.062 Sonderpädagogische Förderzentren in Neukölln 08

Schilling-Schule 08S08

2.063 Gymnasien in Neukölln 08

Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04

Hannah-Arendt-Gymnasium 08Y06

Pankow (03)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.025 Regionale Schulaufsicht in Pankow 03

1.026 Regionale Fachaufsicht in Pankow | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in Pankow

03

1.027 Grundschulen in Pankow 03

Grundschule am Hohen Feld 03G10

50. Grundschule 03G50

1.028 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und 
Gemeinschaftsschulen (GemS) in Pankow

03

Kurt-Tucholsky-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule)

03K02

Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule) 03K07

1.029 Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow 03

Helene-Haeusler-Schule 03S03

Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10

1.030 Gymnasien in Pankow 03

Primo-Levi-Gymnasium 03Y14

Spandau (05)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.031 Regionale Schulaufsicht in Spandau 05

1.032 Regionale Fachaufsicht in Spandau | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in Spandau

05

1.033 Lynar-Grundschule 05G07

1.034 Grundschule im Beerwinkel 05G18

1.035 Peter-Härtling-Grundschule 05G27

1.036 Heinrich-Böll-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule)

05K04

1.037 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05

1.038 Schule am Gartenfeld 05S03

1.039 Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium 05Y04

ÜBERBLICK ÜBERBLICK

Reinickendorf (12)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.064 Regionale Schulaufsicht in Reinickendorf 12
2.065 Regionale Fachaufsicht in Reinickendorf | 

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Reinickendorf

12

2.066 Grundschulen in Reinickendorf 12

Grundschule am Tegelschen Ort 12G18
Hausotter-Grundschule 12G06

2.067 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Reinickendorf

12

Carl-Bosch-Schule 12K10

Paul-Löbe-Schule 12K04

2.068 Sonderpädagogische Förderzentren in 
Reinickendorf

12

Richard-Keller-Schule 12S02

2.069 Gymnasien in Reinickendorf 12

Gabriele-von-Bülow-Gymnasium 12Y04

Humboldt Gymnasium 12Y03

98



Schulen in freier Trägerschaft
Standnummer      Schulen in freier Trägerschaft                                    

4.100-01 Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbildende  
Schulen in freier Trägerschaft

4.100-02 Förderschulen in freier Trägerschaft

4.100-03 Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.

4.100-04 Landesarbeitsgemeinschaft der freien  
Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg

4.100-05 DaKS - Dachverband Berliner Kinder-  
und Schülerläden e.V.

4.100-06 Evangelische Schulen in freier Trägerschaft

4.100-07 Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft

4.100-08 VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.

4.100-09 Fachschulen für Sozialpädagogik  
in freier Trägerschaft 

4.100-10 Berufliche Schulen in freier Trägerschaft

4.100-11 Schulaufsicht für berufliche Schulen  
in freier Trägergschaft

4.100-12 Katholische Schulen in freier Trägerschaft

Standnummer Träger der Kinder- und Jugendhilfe

6.107 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V.

7.127 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK)

6.108 ajb gmbh

6.109 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches Lernen und Erlebnispädagogik

6.110 ASB Kinder- und Jugendhilfe Berlin gGmbH

6.111 AWO

6.112 Backhaus Ost GmbH & Co.KG - KInder- und Jugendhilfe

6.113 Berliner Traumzauberland gGmbH

6.114 Gemeinnützige BOOT GmbH

6.115 Camino - Dein Weg gGmbH

6.116 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

6.117 casa bambini GmbH

6.118 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH (Projektverbund Zukunft Bauen)

6.119 CJD Berlin-Brandenburg

Standnummer Kita-Eigenbetriebe

5.101 Kindertagesstätten Berlin Süd-West

5.102 Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin

5.103 Ausbildung für die Berliner Eigenbetriebe

5.104 Kindergärten NordOst, Eigenbetrieb von Berlin

5.105 Kindertagesstätten Nordwest, Eigenbetrieb von Berlin

5.106 Kindergärten City Eigenbetrieb von Berlin

Träger der Kinder- und Jugendhilfe
Träger der Kinder- und Jugendhilfe sind öffentliche und freie 
Einrichtungen, welche Leistungen im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe bereitstellen. Die Kinder- und Jugendhilfe fördert 
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung und hilft jungen 
Erwachsenen in besonders schwierigen Lebenssituationen. Sie 
berät und unterstützt Eltern und andere Erziehungsberechtigte 
bei der Erziehung ihrer Kinder. Die Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe sind in der Regel kommunale bzw. staatliche (Fach-)
Behörden (Jugendamt des Bezirks, Landesjugendamt). Freie 
Träger sind Unternehmen, die von öffentlicher Seite beauftragt 
wurden, Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe zu erbringen. 
Diese Unternehmen sind in Jugend- und Wohlfahrtsverbänden 
(wie etwa Paritätischer Wohlfahrtsverband), den Kirchen (wie 
etwa Caritas), Fachorganisationen und deren Zusammen-
schlüssen organisiert bzw. gehören diesen an. 

Die Angebotsformen der Kinder- und Jugendhilfe sind vielfältig:
 
• In einer Kindertagesstätte (Kita) werden Kinder bis zum  
   Schuleintritt gefördert. Hier arbeiten vor allem Erzieherinnen   
   und Erzieher sowie Kindheitspädagoginnen und -pädagogen.  
   Träger der Kitas sind die Berliner Eigenbetriebe (öffentlicher  
    Träger) und freie Träger wie etwa (gemeinnützige) Vereine  
   oder GmbHs.

• In den Hilfen zur Erziehung (HzE) geht es darum, Familien bei  
   der Wahrnehmung ihrer Erziehungsaufgaben ihrer Kinder zu  
   unter stützen. Dies kann durch aufsuchende Familienhilfe  
   (ambulante Hilfen zur Erziehung, wie etwa regelmäßige  
   Gespräche bei einer Familie zu Hause) oder die (temporäre)     
   Betreuung der Kinder und Jugendliche in einer Wohngruppe  
   (stationäre Hilfen zur Erziehung) erfolgen. In den Hilfen zur  
   Erziehung insgesamt sind Sozialpädagoginnen, Erzieher  
   und therapeutische Fachkräfte tätig. Die Angebote werden  
   im Schwerpunkt von freien Trägern erbracht. Freie Träger  
   erhalten vom Jugendamt den Auftrag, diese familienunter- 
   stützenden Aufgaben zu übernehmen.
• Angebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit werden von  
   freien und öffentlichen Trägern im jeweiligen Bezirk bereit 
   gestellt. In Jugendfreizeiteinrichtungen stehen Kindern und  
    Jugendlichen kreative, sportliche, soziale und informative  
   Freizeitmöglichkeiten zur Verfügung. Dort arbeiten vor allem  
   Erzieherinnen und Erzieher sowie Sozialpädagoginnen und  
   -pädagogen – und weitere Berufsgruppen.
• Das Jugendamt ist ein öffentlicher Träger, welcher die  
   Strukturen und Angebote der Kinder- und Jugendhilfe im  
   Bezirk plant, gestaltet und steuert. Es erbringt vielfältige  
   Leistungen und sichert durch den Regionalen Sozialpädago- 
   gischen Dienst den Kinderschutz. Hier arbeiten Sozialpäda- 
   goginnen und –pädagogen.

Berufliche Schulen | 
Oberstufenzentren (OSZ)
Standnummer                             Berufliche Schulen                                    

3.081 Berufliche Schulen | Oberstufenzentren (OSZ)

Zentral verwaltete Schulen
Standnummer                             Zentral verwaltete Schulen                                    

3.079 Zentral verwaltete Schulen | 
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

Treptow-Köpenick (09)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.075 Regionale Schulaufsicht in Treptow-Köpenick 09

2.076 Regionale Fachaufsicht in Treptow-Köpenick |  
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
in Treptow-Köpenick 

09

2.077 Grundschulen und sonderpädagogische  
Förderzentren in Treptow-Köpenick 

09

2.078 Integrierte Sekundarschulen (ISS),  
Gemeinschaftsschulen (GemS) und  
Gymnasien in Treptow-Köpenick

09

Tempelhof-Schöneberg (07)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

1.040 Regionale Schulaufsicht in Tempelhof-Schöneberg 07

1.041 Regionale Fachaufsicht in  
Tempelhof-Schöneberg | Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Tempelhof-Schöneberg

07

1.042 Rudolf-Hildebrand-Grundschule 07G27

1.043 Theodor-Haubach-Schule 07K04

1.044 Solling-Schule 07K05

ÜBERBLICK ÜBERBLICK

Steglitz-Zehlendorf (06)
Standnummer                             Aussteller                                    Schulnummer

2.070 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Steglitz- 
Zehlendorf | Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Steglitz-Zehlendorf

06

2.071 Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 06

Johannes-Tews-Grundschule 06G03

Giesensdorfer Grundschule 06G22

2.072 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in  
Steglitz-Zehlendorf

06

Max-von-Laue-Schule 06K08

Helene-Lange-Schule (Integrierte Sekundarschule) 06K10

2.073 Sonderpädagogische Förderzentren in Steglitz-
Zehlendorf

06

Johann-August-Zeune-Schule 06S05

Pestalozzi-Schule 06S01

2.074 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 06

Hermann-Ehlers-Gymnasium 06Y08

Dreilinden-Gymnasium 06Y04
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Standnummer Träger der Kinder- und Jugendhilfe

6.120 Corvus GmbH

6.121 d'accord gGmbH

6.122 Deutsch-Englischer Kindergarten "Nannys Place"

6.123 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH

6.124 Diakonische Arbeitsgemeinschaft Sozialpädagogischer Initiativen DASI Berlin gGmbH

6.125 Drachenreiter gGmbH 

6.126 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH

7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH

7.129 JAO gGmbH

7.130 JaKuS gGmbH - Perspektiven für junge Menschen

7.131 INDEPENDENT LIVING Stiftung

7.132 INA.KINDER.GARTEN gGmbH

7.133 IB Berlin-Brandenburg gGmbH

7.134 Humanistischer Verband Deutschlands, Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR

7.135 Hoffnungstaler Stiftung Lobetal

7.136 gss Schulpartner GmbH

7.137 GfBE gGmbH

7.138 Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.

7.139 FRÖBEL Bildung und Erziehung gemeinnützige GmbH

7.140 Frecher Spatz e.V.

7.141 eventus-BILDUNG gGmbH

7.142 Evangelisches Luisenstift Berlin

7.143 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord

7.144 Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost

7.145 Elisabethstift

7.146 DRK Landesverband 

8.147 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Regionalverband Berlin

8.148 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH

8.149 Jugendwohnen im Kiez

8.150 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH

8.151 Kinder im Kiez | Orte für Kinder

8.152 Kinder in Bewegung gGmbH

8.153 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH

8.154 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung

8.155 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.

8.156 Kindeswohl - Berlin gGmbH

8.157 Klax Berlin gGmbH

8.158 Kompaxx e.V.

8.159 KuBiS gGmbH

8.160 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde

8.161 Lebenshilfe Berlin

8.162 Lebensstift gGmbH

8.163 LebensWelt gGmbH

8.164 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

8.165 mach-mit-kitas gGmbH

9.166 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH

9.167 SozDia Stiftung Berlin

9.168 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin

9.169 SEHstern e. V.

Erfahren Sie am großen Gemeinschaftsstand der Jugendämter Berlin mehr zu den 
Karrieremöglichkeiten, zum Regionalen Sozialdienst (RSD), zum Quereinstieg und vielen anderen Bereichen

Standnummer Jugendämter Berlin

4.099 Jugendämter Berlin

Lassen Sie sich an den Ständen der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie beraten und 
lernen Sie Programme sowie Netzwerke kennen

Standnummer Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Standnummer Träger der Kinder- und Jugendhilfe

9.170 SBH Nordost GmbH

9.171 Projekt-Q GmbH

9.172 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH

9.173 Pestalozzi-Fröbel-Haus

9.174 Paul Gerhardt Werk  - diakonische Dienste gGmbH Berlin

9.175 Paul & Paula UG

9.176 pad gGmbH

9.177 Outlaw gGmbh

9.178 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 

9.179 MULTI LINGUA - Internationale Kindergärten

9.180 Montessori & Friends Education gGmbH

9.181 Mittelhof e.V.

9.182 milaa gGmbH

9.183 Malteser Werke gGmbH

9.184 MAHALO gGmbH

10.185 Step Kids Kitas gGmbH

10.186 Stiftung UNIONHILFSWERK Berlin, Finanzbuchhaltung, Personalmarketing

10.187 TÄKS e.V.

10.188 tandem BTL gGmbH

10.189 Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.

10.190 Käpt´n Browser gGmbH

10.191 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH

10.192 urban kita gGmbH

10.193 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Berlin-Spandau e.V. 

10.194 Vielfalt e.V.

10.195 Vitale Großstadtmäuse | IBP gGmbH | GIBP

10.196 Wadzeck-Stiftung - gegründet 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin

10.197 Werkschule Berlin e.V.

10.198 Die Wuhlewanderer gGmbH - Geschäftsführung

3.080 Talente Check Berlin

3.084 Das QuerBer-Programm

3.085 Netzwerk für Lehrkräfte mit Migrationshintergrund

3.086 Informationen zur Verbeamtung

3.087 Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

3.088 Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!

3.089 "Fördern statt..." oder "Unterrichten statt...": Studieren und in der Schule arbeiten

3.090 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag | Pädagogische Unterstützung

3.091 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen

13
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Beachten Sie bitte das Beratungs- und Informationsangebot unserer Partnerinnen und PartnerBeachten Sie bitte das Beratungs- und Informationsangebot unserer Partnerinnen und Partner

Standnummer Partnerinnen und Partner

3.082 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung (SAGE)

3.082-1 Alice Salomon Hochschule Berlin

3.082-2 Evangelische Hochschule Berlin

3.082-3 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin

3.083 Berliner Universitäten | Q-Master

3.083-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) | Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien

3.083-2 Humboldt-Universität zu Berlin | Q-Master Lehramt an Grundschulen

3.083-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) | Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen

3.083-4 Universität der Künste Berlin (UdK) | Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik

4.093 Bundesagentur für Arbeit

4.094 wortlaut Sprachwerkstatt UG

4.095 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)

4.096 GEW BERLIN

4.097 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Ver.di

4.098 Debeka Versicherungsverein a.G.

   Bitte beachten sie die beispielhaften Projekte, Einrichtungen und Initiativen in der Durchgangshalle 

Standnummer Projekte

P.001 Die Kita-Stimme.berlin 

P.002 Bildungsbuddys (Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.)

P.003 Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien

P.004 Familien für Kinder gGmbH

P.005 Homebase (freestyle e.V.)

P.006 Annedore-Leber-Berufsbildungswerk

P.007 Glücksrad (Kitas Berlin)

P.008 Schülerfirma BerlinBees (Emil Molt Akademie)

P.009 Interaktive Suchtprävention für Kinder und Jugendliche (KARUNA prevents)

P.010 Schulsport in Berlin (SenBJF)

P.011 Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin (GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH)

P.012 junior1stein (SenBJF) 

P.013 Berliner Bücherkoffer-Programm (SenBJF)

P.014 Berliner Landeszentrale für politische Bildung

P.015 Schülerfirma Patchwork (Modeschule Berlin)

P.016 Berliner Schulbauoffensive

VORTRÄGE

Markus Schulz,  
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/fachkra-
efte/einstellungen/lehrkraefte/quer-
einstieg

In diesem Impulsvortrag erfahren Sie mehr darüber, unter welchen Studienvoraus-
setzungen ein Quereinstieg in das Lehramt möglich ist und alles über die möglichen 
Wege der Bewerbung. Zudem wird auch der grobe Ablauf der berufsbegleitenden 
Ausbildung skizziert. Anschließend beantwortet Markus Schulz gern Ihre Fragen.

: L, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons
: QL, Ein
 : Berlin

V.001: Quereinstieg in das Lehramt - im Blitzlicht | Vortragsraum: V3

09:30-10:00, 11:30-12:00, 13:00-13:30, 15:00-15:30

Anja Herpell,  
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin  
anja.herpell@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de

Quereinsteigende sind für Schulen und den Unterricht bereichernd. Sie bringen 
Berufs- und Lebenserfahrung aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen mit, 
bergen Chancen und Potentiale für vielfältige Entwicklungswege und bilden damit 
Heterogenität in großem Umfang ab. Der Vortrag dreht sich rund um das Qualifizie-
rungsprogramm QuerBer und erläutert den Ausbildungsverlauf in seinen unter-
schiedlichen Phasen.

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö
: QL, A | S

V.002: Quereinstieg: Das QuerBer-Programm | Vortragsraum: V3

10:10-10:40, 13:40-14:10

Matthias Jähne und Laura Pinnig, 
Gewerkschaft Erziehung und  
Wissenschaft (GEW BERLIN)

Ahornstraße 5, 10787 Berlin
030 2199930 
info@gew-berlin.de 
www.gew-berlin.de

Wir geben Ihnen einen Überblick über die Bewerbung zum Quereinstieg als Leh-
rer*in. Worauf müssen Sie achten? Welche Bezahlung können Sie erwarten? Wir als 
Bildungsgewerkschaft GEW beraten Sie gern.

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons

V.003: Quereinstieg als Lehrer*in - wie kann der gelingen? Tipps zum Einstieg und zur Bezahlung | Vortragsraum: V3

10:50-11:20,  14:20-14:50

Holger Gehrs, 
Anna-Freud-Schule 
(OSZ Sozialwesen I)
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.berlinsguteerziehung.de

Mit diesem Vortrag möchten wir – die staatlichen Fachschulen für Sozialpädagogik  
Interessent*innen die Ausbildung zur/zum Erzieher*in näherbringen. Wir stellen die 
Zugangsvoraussetzungen und Ausbildungsinhalte vor. Und auch die unterschied-
lichen Ausbildungsmodelle, wie Vollzeit, Teilzeit, 2+2-Modell. 

Kommen Sie vorbei und stellen Sie Ihre Fragen.

: E, HP 
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, 

Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QBetS, BHP, A+B
 : Berlin

V.004: Erzieher/in werden in Berlin – Ihre Ausbildung an den staatlichen Fachschulen | Vortragsraum: V4

09:30-10:00, 13:00-13:30

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

ÜBERBLICK VORTRÄGE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

Thomas Mauersberger,  
SenBJF
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
030 902275129 
thomas.mauersberger@senbjf.
berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/
fachkraefte/quereinstieg-erzieherberuf

Der Quereinstieg in eine erzieherische Tätigkeit in Berliner Tageseinrichtungen und 
in der ergänzenden und außerunterrichtlichen Förderung und Betreuung in der 
Primarstufe an Berliner Ganztagsschulen hält verschiedene Möglichkeiten für unter-
schiedliche Personengruppen bereit. In diesem Vortrag wird auf den Quereinstieg in 
der berufsbegleitenden Ausbildung als die tragende Säule der Fachkraftgewinnung 
eingegangen. Schwerpunkt bilden aber die klassischen Quereinstiegsarten. Der 
Vorträg gibt einen Überblick über die verschiedenen Anforderungen und Mög-
lichkeiten. Es besteht die Gelegenheit Fragen zu stellen. Diese sind ausdrücklich 
erwünscht.

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, Son 
: EFöB, Kita
: QE

V.005: Der Quereinstieg in Berliner Kindertageseinrichtungen | Vortragsraum: V4

10:10-10:40, 13:40-14:10

Ayodele Olowolafe,  
Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW BERLIN)
Ahornstraße 5, 10787 Berlin
030 2199930
ronny.fehler@gew-berlin.de 
www.gew-berlin.de

Der Vortrag richtet sich an Erzieher:nnen und werdende Erzierh:innen und soll 
Aufschluss über verschiedene Beschäftigungsmöglichkeiten geben und das Thema 
Bezahlung anreißen.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP, PU, Son 
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, 

Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

V.006: Arbeitsvertrag und Bezahlung von Erzieher:innen | Vortragsraum: V4

10:50-11:20, 14:20-14:50

Katja Grenner,  
Kindergärten City
Stettiner Straße 21-23, 13357 Berlin 
030 587580144 
anfrage@kitas-berlin.de 
www.kitas-berlin.de

Die Bedürfnisse von Kindern sollten immer im Zentrum pädagogischen Handels 
stehen. Kinderrechte geben in diesem Kontext die Basis vor, an der sich bedürfnis-
orientiertes und partizipatives Gestalten von pädagogischer Arbeit richten muss. 
Um die Kindertagesstätten der Berliner Eigenbetriebe fortlaufend vom Kind her zu 
denken und die Interessen und Bedürfnisse der Kinder stärker in den Mittelpunkt 
zu stellen, hat sich im September 2021 die „Steuerungsgruppe Kinderrechte“ aus 
unterschiedlichen Vertreter*innen der Berliner Eigenbetriebe und der Fachschule 
ProInklusio gegründet. Die zentralen Inhalte und Themen dieser Steuerungsgruppe 
sollen vorgestellt und diskutiert werden.

: E
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B
 : Berlin

V.007: Gute Kitas leben Kinderrechte! | Vortragsraum: V4

11:30-12:00, 15:00-15:30

Kerstin Bauer und Aileen Bethke,  
SenBJF
Bernhardt-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
030 902275271 
aileen.bethke@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/familie-
und-kinder/aufsicht/einrichtungsauf-
sicht-fachinfo

Arbeitsfeld Hilfen zur Erziehung - Was ist das? 

Der Vortrag gibt einen Einblick in das meist weniger bekannte Berufsfeld der 
Hilfen zur Erziehung. Zudem erhalten Sie einen ersten Überblick über die unter-
schiedlichen Arbeitsfelder, Hilfeformen und Berufsgruppen innerhalb der Hilfen zur 
Erziehung.

: E, Soz, KiP, Psy 
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, A+B, +B

V.008: Arbeitsfeld Hilfen zur Erziehung - Was ist das? | Vortragsraum: V5

09:30-10:00, 13:00-13:30

Martin Appel,  
Jane-Addams-Schule 
(OSZ Sozialwesen)
Straßmannstraße 14–16, 10249 Berlin 
030 420276333 
martin.appel@osz-jas.de 
www.osz-jas.de

Der Vortrag mit dem Titel „Profilklassen der Hilfen zur Erziehung im Erzieher*innen-
fachschulstudium“ richtet sich an alle Personen, die sich für den Erzieher*innenberuf 
qualifizieren möchten. Sofern Sie das Abitur, die Fachhochschulreife oder einen 
Abschluss der Berufsfachschule erworben haben oder erwerben werden, erhalten 
Sie hier die Anschlussmöglichkeiten des Fachschulstudiums. Sie werden gesondert 
Informationen für die neuen Profilklassen im Bereich der Hilfen zur Erziehung er-
halten sowie allgemein zu den Zulassungsvoraussetzungen sowie den Aufbau des 
Fachschulstudiums. Auch gibt es Hinweise für das vollschulische Fachschulstudium 
und die berufsbegleitende Form.

: OSZ, HzE, TKJH
: QE, A+B

V.009: Profilklassen der Hilfen zur Erziehung im Erzieher*innenfachschulstudium | Vortragsraum: V5

10:10-10:40, 13:40-14:10

Anna Nikitin,  
Paritätischer Wohlfahrtsverband LV 
Berlin und Joachim Decker,  
Diakonisches Werk Berlin-Branden-
burg-schlesische Oberlausitz e. V.
Brandenburgische Straße 80/
Paulsenstraße 55, 10713/12163 Berlin 
030 86001162/030 82097267 
zagidullin@paritaet-berlin.de/
decker.j@dwbo.de 
www.paritaet-berlin.de  
www.diakonie-portal.de

  

Im Vortrag werden zwei Fort- und Weiterbildungsangebote vorgestellt, die den 
Quereinstieg in die Hilfen zur Erziehung sowie die Fortbildung von pädagogischen 
Fachkräften ermöglichen: Der „Kompaktkurs Jugendhilfe“ ist eine modulare, berufs-
begleitende Zusatzqualifikation für Quereinsteigende mit pädagogisch/verwandter 
Ausbildung und sozialpädagogische Fachkräfte. Im Vortrag werden die Inhalte und 
die organisatorischen Eckdaten des Kurses vorgestellt sowie die beruflichen Mög-
lichkeiten, die dieser eröffnet. Des Weiteren erhalten Interessierte einen Überblick 
über die Inhalte der Weiterbildung „Qualifizierung für die Tätigkeit in der stationären 
Erziehungshilfe – QUASTE“.

: E, Soz
: HzE, JSoz, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A+B
 : Berlin

V.010: Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten in den Hilfen zur Erziehung: Der „Kompaktkurs Jugendhilfe“ und „QUASTE“ | Vortragsraum: V5

10:50-11:20,  14:20-14:50

Daniel Laser und Tobias Kuhn, 
SANCTA MARIA Heilpädagogischer 
Kinder- und Jugendhilfeverbund
Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
030 666331054 
j.scharf@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de

„Arbeit die wirklich Spaß macht. Ein Tag in einer Jugendhilfeeinrichtung“ 
 
Kinder und Jugendliche die in der stationären Jugendhilfe leben, sind in der 
Regel sozial- und emotional hoch belastet. Um so wichtiger ist es, dass sie in der 
Heimerziehung einen Lebensort auf Zeit finden, in dem sie gesehen werden, sich 
angenommen fühlen und positive entwickeln können. Aber wie sieht so ein Tag in 
der stationären Erziehungshilfe eigentlich aus. Wie erleben ihn die pädagogischen 
Fachkräfte und was sagen Kinder dazu. Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 
braucht immer „Du“ und vielleicht fühlen sich Besucher dieser Veranstaltung an-
gesprochen, auf eine spannende „Reise“ mit ihnen zu gehen.

: E, Soz
: HzE, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A | S, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 08, 10, 12

V.011: Ein Tag in einer Jugendhilfeeinrichtung, Erfahrungsbericht | Vortragsraum: V5

11:30-12:00, 15:00-15:30

Anna Kuhlage,  
Alice-Salomon Hochschule Berlin 
Alice-Salomon Platz 5, 12627 Berlin 
030 99245231 
sozialearbeit@ash-berlin.eu 
www.ash-berlin.eu/studium/studien-
gaenge/bachelor-soziale-arbeit/an-
sprechpersonen

Wenn du eine dieser Fragen mit „JA“ beantwortest, solltest du unseren Vortrag 
unbedingt besuchen: 
- Du findest „Soziale Arbeit“ klingt spannend, bist aber unsicher, 
  was sich hinter dem Studium verbirgt? 
- Du weißt schon, dass du Soziale Arbeit studieren möchtest, hast aber keinen  
   Schimmer: 1. Welche Studienformate es gibt. 2. Wie und wann du dich bewirbst? 
   3. Wie deine Chancen auf einen Studienplatz stehen? 
- Du bist einfach neugierig und lässt dich gerne überzeugen. 
Dann komm vorbei. Wir freuen uns auf dich!

: Soz
: A | S

V.012: Soziale Arbeit studieren! Was ist Soziale Arbeit, wie sieht das Studium aus und wie bewerbe ich mich? | Vortragsraum: V6

09:30-10:00, 13:00-13:30

VORTRÄGE

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

VORTRÄGE

Sarah Heep, Stiftung SPI 
Programmagentur „Jugendsozial-
arbeit an Berliner Schulen“ und  
Marina Koch-Wohsmann, SenBJF
Belforter Straße 20, 10405 Berlin 
030 28884960 
programmagentur@stiftung-spi.de 
www.spi-programmagentur.de

Informieren Sie sich über die Arbeit im Landesprogramm „Jugendsozialarbeit an 
Berliner Schulen“ und erhalten Sie praktische Einblicke in den Alltag der Schulso-
zialarbeit. Neben den Referentinnen aus Senatsverwaltung und Programmagentur 
werden Soizalpädagoginnen und Sozialpädagogen aus dem Programm ihre 
vielfältige Arbeit an den Schulstandorten vorstellen. Die über 600 am Programm 
teilnehmenden Schulen kooperieren eng mit Trägern der freien Jugendhilfe und 
werden durch sozialpädagogische Fachkräfte vor Ort begleitet. Diese arbeiten in 
multiprofessionellen Teams mit Lehrkräften, Erzieher:innen und weiteren Beteiligten 
zusammen für die gemeinsame Unterstützung der Schüler:innen und Eltern.

: Soz
: S, JSoz
: QSoz
 : Berlin

V.013: Schulsozialarbeit in Berlin ‒ Übersicht und Einblick in die Praxis | Vortragsraum: V6

10:10-10:40, 13:40-14:10

Anke Pannier,  
Evangelische Hochschule Berlin
Teltower Damm 118–122, 14167 Berlin
030 84582214 
anke.pannier@eh-berlin.de 
www.eh-berlin.de/studium/bachelor/
kindheitspaedagogik

Pädagogik muss auf gesellschaftliche Entwicklungen und Veränderungen reagieren. 
Dabei stellt eine zunehmend komplexe Welt zunehmend komplexe Anforderungen 
an die Qualifikation und Professionalität von Pädagog:innen. Die BA-Studiengän-
ge für Kindheitspädagogik bieten ein wissenschaftlich fundiertes und praxisnahes 
Hochschulstudium, das einem ganzheitlichen Bildungsbegriff und damit einer 
lebensweltorientierten und familiennahen Erziehung, Bildung und Betreuung von 
Kindern verpflichtet ist. Der Vortrag informiert Sie über das Studium der Kindheits-
pädagogik. Was ist Kindheitspädagogik? Welche Inhalte werden im Studium ver-
mittelt? Wie ist das Studium aufgebaut?

: KIP
: Sons
: A | S
 : Berlin

V.014: Kindheitspädagogik studieren | Vortragsraum: V6

10:50-11:20

Kati Stammnitz,  
Evangelische Hochschule Berlin
Teltower Damm 118–122, 14167 Berlin
030 84582235 
kati.stammnitz@eh-berlin.de 
www.eh-berlin.de/studium/bachelor/
kindheitspaedagogik

14:20-14:50

Prof. Dr. Vera Munde,  
Katholische Hochschule für 
Sozialwesen Berlin
Köpenicker Allee 39–57, 10318 Berlin 
030 501010330 
studierendenservice@khsb-berlin.de 
www.khsb-berlin.de

„Irgendwas mit Menschen“  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in herausfordernden Lebenssituationen 
begleiten
Heilpädagogik studieren: Was ist „Heilpädagogik“? In welchen Arbeitsfeldern  
sind Heilpädagog*innen tätig? Und was macht die Heilpädagogik so besonders?  
Antworten auf diese Fragen sowie einen kurzen Einblick in die Studieninhalte  
und das Campusleben an der KHSB erhalten Sie bei diesem Kurzbeitrag.

: E, Soz, HP, KiP, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz, QBetS, A | S, S+B

V.015: „Irgendwas mit Menschen“ - Heilpädagogik studieren | Vortragsraum: V6

11:30-12:00, 15:00-15:30

Ute Winterberg,  
SenBJF, Berufseingangsphase (BEP)
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
030 902275050 
berufseingangsphase@senbjf.berlin.de  
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraef-
te/qualifizierung/berufseingangsphase

Der Start als pädagogischer Mitarbeiter  an der Berliner Schule ist mit vielen neuen 
Erfahrungen verbunden. Die Angebote der Berufseingangsphase (BEP) können 
Ihnen einen erfolgreichen und schnellen Einstieg in den Berufsalltag ermöglichen 
und Unterstützung bieten. Um Ihnen hier einen kompetenten und unterstützenden 
Ansprechpartner zu bieten und Ihnen einen erfolgreichen und schnellen Einstieg in 
den Berufsalltag zu ermöglichen wurde das Programm der Berufseingangsphase 
(BEP) geschaffen. In einem kurzen Vortrag wird das Programm der Berufseingangs-
phase (BEP) vorgestellt sowie noch offenen Fragen beantwortet.

: L, E, PU
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ
 : Berlin

V.016: Aller Anfang ist nicht so einfach - Die Berufseingangsphase hilft weiter | Vortragsraum: V2

09:30-10:00, 13:00-13:30

Melanie Waelisch, 
SenBJF
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
030 902276928 
anerkennungen.lehrer@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/
lehramtsabschluesse

Wenn Sie in Berlin als Lehrerin oder Lehrer im öffentlichen Schuldienst arbeiten 
wollen, oder Ihre Berufsqualifikation als Lehrkraft aber im Ausland erworben haben, 
müssen Sie die Gleichwertigkeit Ihres Abschlusses mit einem Berliner Lehramt 
feststellen lassen. Im Vortrag erfahren Sie, wie Sie eine Gleichstellung Ihrer Berufs-
qualifikation mit einem Berliner Lehramt erreichen könnn, welche Unterschiede es 
zwischen einem ausführlichen Bescheid und einem Kurzbescheid gibt und unter wel-
chen Voraussetzungen Sie als Lehrkraft nach Recht des Herkunftslandes eingestellt 
werden können. Schutzsuchende, z.B. aus der Ukraine, erhalten Informationen zum 
vereinfachten Antragsverfahren.

: L

V.017: Internationale Lehrkräfte – So geht die Berufsanerkennung in Berlin | Vortragsraum: V2

10:10-10:40, 13:40-14:10

Andreja Orsag,  
Ruth-Cohn-Schule (OSZ Sozialwesen) 
und Ulrich Schunder, 
SenBJF
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!
Sie haben einen Hochschulabschluss und schon berufliche Erfahrung gesammelt? 
Eventuell sogar eine Berufsausbildung absolviert? Dann sind Sie bei uns richtig. Wir 
suchen Multitalente, die gerne in der beruflichen Bildung arbeiten wollen und ihr 
Wissen an junge Menschen weitergeben möchten. Allgemeinbildende und beruf-
liche Fächer – beides können Sie bei uns unterrichten. Mindestvoraussetzung für 
Ihre Einstellung ist ein Hochschulabschluss (Master, Diplom, Magister) in einem 
Bereich, der sich einem Fach der Berliner Schule zuordnen lässt. Welche Fächer das 
sind erfahren Sie in unserem Vortrag. Besuchen Sie uns auch an unserem OSZ-
Stand (3.081).

: L
: OSZ
: QL, S+B
 : Berlin

V.018: Die beruflichen Schulen in Berlin - ein spannender Arbeitsplatz | Vortragsraum: V2

10:50-11:20

Mario Schütte,  
OSZ TIEM (Technische Informatik, 
Industrieelektronik und Energie- 
Management) und Jörg Lehnen, 
OSZ Kraftfahrzeugtechnik
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

14:20-14:50

Olivia Jonas und Julia Kleinke,  
Sozialpädagogisches Fortbildungsins-
titut Berlin-Brandenburg (SFBB)
Königstraße 36 b, 14109 Berlin 
0151 55171791 
olivia.jonas@sfbb.berlin-
brandenburg.de 
www.sfbb.berlin-brandenburg.de

Das SFBB – Fort- und Weiterbildung für die Kinder- und Jugendhilfe in Berlin und 
Brandenburg“ 
Sie sind Fachkraft in der Kinder- und Jugendhilfe und interessieren sich für beruf-
liche Fort- und Weiterbildung. HERZLICH WILLKOMMEN im SFBB! Das SFBB ist als 
landeseigenes Fortbildungsinstitut für alle Fach- und Führungskräfte der Kinder- 
und Jugendhilfe in der Region zuständig. Mit unserem Vortrag erhalten Sie einen 
Überblick unseres vielfältigen Angebotes, insbesondere im Rahmen der Berufsein-
mündung . Wir freuen uns auf Sie! Weitere Informationen und das Fortbildungspro-
gramm unter: www.sfbb.berlin-brandenburg.de

: E, Soz, BetS, HP, KiP, Psy, PU, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A+B, S+B

V.019: SFBB- Angebote für Fach- und Führungskräfteentwicklung der Kinder-und Jugendhilfe in Berlin | Vortragsraum: V2

11:30-12:00, 15:00-15:30

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

VORTRÄGE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

Eik Schmiljun, 
Jugendamt Tempelhof-Schöneberg 
und Thomas Kaczmarek,  
Jugendamt Steglitz-Zehlendorf
Strelitzstraße 15, 12105 Berlin 
030 902776426 
eik.schmiljun@ba-ts.berlin.de 
www.berlin.de/ba-tempelhof-schoene-
berg/politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/wir-fuer-kinder-jugendliche-
und-familien/artikel.350326.php

Graffiti, Rap und Parlamente – und das sind Jugendförderelemente? 
Das Jugendamt hat sehr vielfältige Aufgaben und Arbeitsbereiche, oft 
auch versteckte Schätze und Herausforderungen. Ein kurzer Einblick in 
die Vielfalt der Kinder- und Jugendförderung.

: E, Soz
: JA, OKJ
: Ein 
 : 06, 07

V.020: (Frei)räume für Kinder und Jugendliche – Jugendarbeit mit euch, für euch | Vortragsraum: V1

09:30-10:00, 13:00-13:30

Claudia Ofori-Safo,  
Jugendamt Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin
030 901823082 
c.ofori-safo@ba-mitte.berlin.de 
https://b-intern.de/ba/mitte/

In der Kinder- und Jugendhilfe wird Beteiligung groß geschrieben. Beim Regionalen 
Sozialpädagogischen Dienst (RSD) sind Gespräche ohne Kinder und ihre Familien 
daher fast undenkbar. Claudia Ofori-Safo hat daher den Anspruch, auch beim 
Berlin-Tag das geneig te Publikum zu beteiligen. Gelingen wird dies beim Jugend-
amts-Bingo bei dem die Messegäste ganz nebenbei noch etwas über die Arbeit 
des RSD erfahren.

: Soz
: JA
: QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B 
 : 01

V.021: Jugendamts-Bingo | Vortragsraum: V1

10:10-10:40, 13:40-14:10

Stephanie Gentz und Marius Roedling,  
Jugendamt Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin  
030 901823282 
f.walz@ba-mitte.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt

RSD/ASD-Arbeit wird gern als die Königsdisziplin der sozialpädagogischen Arbeit 
bezeichnet. Der Vortrag beantwortet, was diese Tätigkeit auszeichnet und aus 
anderen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit heraushebt. Am Beispiel der Bezirke 
Treptow-Köpenick und Tempelhof-Schöneberg werden das Einsatzspektrum, die 
interdisziplinäre Teamarbeit und die organisatori-schen fachlichen Rahmenbedin-
gungen erläutert. Es wird aber auch beantwortet, welche Fortbil-dungs- und Reflek-
tionsangebote die RSD-Arbeit begleiten und welche Einstellungsvoraussetzun-gen 
erfüllt werden müssen. Informieren Sie sich, stellen Sie Fragen und prüfen Sie, ob 
Sie in unse-rem Regionalen Sozialen Diensten Kinder, Jugendlichen und Familien 
beraten und unterstützen wollen.

: Soz
: JA, JSoz
: QSoz, Ein, S+B 
 : 01

V.022: Eltern stärken auch im Kinderschutz | Vortragsraum: V1

10:50-11:20

Franziska Lietz und 
Friederike Grail-Görbing,  
Jugendamt Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin  
030 901823282 
f.walz@ba-mitte.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt

15:00-15:30

Iris Hölling,  
Jugendamt Treptow-Köpenick und  
Rainer Schwarz,  
Jugendamt Tempelhof-Schöneberg
Groß-Berliner Damm 154, 12489 Berlin 
030 902973307/030 902772778 
Hoelling.JUG@ba-tk.berlin.de/  
R.Schwarz@ba-ts.berlin.de
www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/
politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt/
www.berlin.de/ba-tempelhof-schoene-
berg/politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt

RSD/ASD-Arbeit wird gern als die Königsdisziplin der sozialpädagogischen Arbeit 
bezeichnet. Der Vortrag beantwortet, was diese Tätigkeit auszeichnet und aus 
anderen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit heraushebt. Am Beispiel der Bezirke 
Treptow-Köpenick und Tempelhof-Schöneberg werden das Einsatzspektrum, die 
interdisziplinäre Teamarbeit und die organisatori-schen fachlichen Rahmenbedin-
gungen erläutert. Es wird aber auch beantwortet, welche Fortbil-dungs- und Reflek-
tionsangebote die RSD-Arbeit begleiten und welche Einstellungsvoraussetzun-gen 
erfüllt werden müssen. Informieren Sie sich, stellen Sie Fragen und prüfen Sie, ob 
Sie in unse-rem Regionalen Sozialen Diensten Kinder, Jugendlichen und Familien 
beraten und unterstützen wollen.

: Soz
: JA
: QSoz, S+B 
 : Berlin

V.023: Arbeiten im RSD des Jugendamtes | Vortragsraum: V1

11:30-12:00,  14:20-14:50

Matthias Waldow,  
Schulfarm Insel Scharfenberg

Matthias Waldow berichtet über seine individuellen Erfahrungen Bewerbung, 
Ablauf und Wiedereingliederung in den Berliner Schuldienst.

Von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr ist Mathias Waldow am Stand der zentral verwalteten 
Schulen (3.079).

V.024: Erfahrungsbericht: unterrichten im Ausland | Speakers‘ Corner

10:00-10:30, 11:00-11:30

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

VORTRÄGE VORTRÄGE
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So finden Sie Ihren passenden Beruf und Ihren zukünftigen Arbeitsort

• Sie möchten gerne in einer Berliner Schule (  S, P), 
   einer Kindertagesstätte (  Kita), grundsätzlich an einer 
   Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe (  KE) oder in      
   einem Jugendamt (  JA) arbeiten? 

• Sie interessieren sich für eine Aufgabe mit Kindern  
   und Heranwachsenden? 

• Entdecken Sie auf Deutschlands größter Berufs- und 
   Informationsmesse im Bildungsbereich ein breites 
   Spektrum an Aufgaben und Berufen. 

• Lernen Sie Ihre zukünftigen Arbeitgeberinnen und 
   Arbeitgeber kennen – und erhalten Sie einen Überblick in  
   die vielfältigen Berufe in der Berliner Bildungslandschaft.

Möchten Sie sich auf Bildungsprozesse fokussieren und in 
einer Schule (  S, P, OSZ) unterrichten? Als Lehrerin oder 
Lehrer (  L) nehmen Sie nehmen Sie eine der zentralen Rol-
len im Bildungssystem ein. Sie begleiten junge Menschen auf 
ihrem Bildungsweg, indem Sie Ihr Wissen und Können in Ihren 
Unterrichts- und Neigungsfächern weitergeben. 

Erfahren Sie an den Ständen 3.088 Schon Lehrkraft?  
Willkommen an der Schule! und 3.089 „Fördern statt…“  
oder „Unterrichten statt…“: Studieren und in der Schule 
arbeiten alles zu Ihren Möglichkeiten, an Berliner Schulen 
arbeiten und unterrichten zu können.

Lassen Sie sich persönlich zum Quereinstieg an allgemein-
bildenden und beruflichen Schulen beraten, etwa im Bera-
tungsbereich (Achtung: vorherige Terminbuchung notwendig) 
oder an allen mit  QL markierten Ständen. In den Vorträgen 
V.001 Quereinstieg in das Lehramt – im Blitzlicht und V.002 
Das QuerBer-Programm erfahren Sie mehr darüber, welche 
Voraussetzungen Sie für den Berliner Quereinstieg erfüllen 
müssen und wie Sie sich auch ohne lehramtsbezogenes Stu-
dium für ein Lehramt qualifizieren können – berufsbegleitend 
und bei voller Bezahlung.

Sie sind Lehrkraft mit einer abgeschlossenen lehramtsbe-
zogenen Ausbildung nach dem Recht des Herkunftslands 
(LnRdH) und an einer Tätigkeit an öffentlichen Schulen inte-
ressiert? Dann kommen Sie zu den Ständen 1.001 bis 3.079 
und 3.081 (  S, OSZ). Wenn Sie Erfahrungen im Bereich 
Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache haben, können Sie  

an den Schulen ebenfalls als Lehrkraft in Willkommensklas-
sen tätig werden. Das Team am Stand 4.092 Willkommen in 
Berlin hilft Ihnen hier gerne weiter. 

Sofern Sie auf ein bestimmtes Gebiet spezialisiert sind und 
Ihre im Studium erworbenen Kenntnisse auch ohne Lehramt 
sofort weitergeben möchten, können Sie befristet das Kolle-
gium einer Schule als sogenannte PKB-Vertretungslehrkraft 
unterstützen. Sprechen Sie die beim Berlin-Tag vertretenen 
Schulen und auch die Schulaufsichten direkt an.

Sie können im sozialen Bereich als Erzieherin oder Erzieher 
(  E) oder als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter (  Soz) 
Heranwachsende und deren Familien in ihrer Entwicklung  
begleiten und unterstützen. 

Als Erzieherin oder Erzieher begleiten Sie Kinder und Jugend-
liche bei ihren individuellen Lern- und Entwicklungsschritten. 
Sie planen und dokumentieren Hilfe- und Erziehungsprozesse, 
wählen geeignete sozialpädagogische Methoden aus und 
wenden diese an. Neben dem klassischen Arbeitsfeld der Kin-
dertagesbetreuung (  Kita, KE) arbeiten Erzieherinnen und 
Erzieher etwa in der außerunterrichtlichen und ergänzenden 
Förderung und Betreuung an Ganztagsschulen (EFöB) 
(  EFöB, EFöB FÖZ), in betreuten Wohnformen für Kinder und 
Jugendliche (  HzE, OKJ) und in Jugendfreizeiteinrichtungen 
(  JSoz). 

Als Erzieherin oder Erzieher mit Erfahrungen in der Begleitung 
von Kindern mit besonderen Bedarfen können Sie als  
Pädagogische Unterrichtshilfe (  PU) insbesondere mit 
Schülerinnen und Schülern mit den sonderpädagogischen 
Förderbedarfen geistige Entwicklung oder Autismus arbeiten. 
Zum Einsatz an Schulen finden Sie Ansprechpersonen am 
Stand 3.090 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen  
im Ganztag | Pädagogische Unterstützung.

Besuchen Sie den Vortrag V.004 Erzieher/in werden in  
Berlin – Ihre Ausbildung an den staatlichen Fachschulen  
der Anna-Freud-Schule, wenn Sie sich einen Überblick  
über die Ausbildung zur Erzieherin oder zum Erzieher ver-
schaffen wollen. Informieren Sie sich auch an den mit  
(  EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, Kita, KE, OKJ) gekenn-
zeichneten Ständen über die abwechslungsreichen  
Aufgaben und Arbeitsmöglichkeiten. 

ORIENTIERUNGSHILFE

Wenn Sie Interesse an der Arbeit in einer Kita mitbringen, 
aber einen anderen Beruf gelernt und bisher noch keine 
Erfahrung in der pädagogischen Arbeit gesammelt haben, 
bietet Ihnen die wortlaut Sprachwerkstatt UG am Stand 
4.094 weitere Orientierung. Falls Sie neugierig sind, was Sie 
als Erzieherin oder Erzieher im Arbeitsfeld der Hilfen zur  
Erziehung erwartet, besuchen Sie den Vortrag V.011 Ein Tag  
in einer Jugendhilfeeinrichtung, Erfahrungsbericht des 
Kinder- und Jugendhilfeverbunds SANCTA MARIA. Oder 
informieren Sie sich grundsätzlich an den mit (  E) gekenn-
zeichneten Ständen über die abwechslungsreichen  
Aufgaben und Arbeitsmöglichkeiten.

Sozialarbeiterinnen oder Sozialarbeiter bzw. Sozialpädago-
ginnen und –pädagogen (  Soz, KiP) unterstützen Erwachse-
ne, Kinder und Familien dabei, herausfordernde Lebenssitua-
tionen zu bewältigen. Der Beruf der Sozialarbeiterin oder des 
Sozialpädagogen bietet dafür eine Vielfalt an Arbeitsfeldern. 
Sie arbeiten beispielsweise im Jugendamt (  JA), in einer 
Jugendfreizeiteinrichtung (  OKJ, JSoz), an einer Schule  
(  S, P) oder in einem Mutter-Kind-Wohnprojekt (  FaZ). 
Dabei sind Sie beratend oder betreuend tätig, haben aber 
auch koordinierende und planerische Aufgaben. 

Über das Studium informieren die SAGE-Hochschulen (Stand 
3.082). Über die Tätigkeit in den Jugendämtern Berlin (  JA) 
erfahren Sie Näheres an den Ständen mit der Nummer 4.099. 
Die Träger der Kinder- und Jugendhilfe (  TKJH) beraten Sie 
zum Arbeitsfeld der Hilfen zur Erziehung (  HzE). Besuchen 
Sie die zahlreichen Vorträge sowohl zu den sozialpädagogi-
schen Studiengängen Soziale Arbeit, Kindheits- und Heilpäd-
agogik als auch zu den verschiedenen Arbeitsfeldern. 

Sie haben eine Ausbildung in der Heilerziehungspflege oder 
anderen Pflegebereichen oder einschlägige Erfahrungen  
und möchten diese im Schulbereich in der Arbeit mit Schü-
lerinnen und Schülern mit einem pflegerischen Zusatzbedarf 
einbringen? Dann achten Sie auf (  Soz, BetS und KiP) –  
bei Interesse an einem Quereinstieg in diesen spannenden 
Bereich auch auf  QSoz und QBetS.

Als Psychologin oder Psychologe (  Psy) können Sie in Schul-
psychologischen und Inklusionspädagogischen  
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) und auch 
direkt an Schulen unbefristet tätig werden – ebenso wie  
Ergotherapeutinnen und –therapeuten (  ET), Heilpädago-
ginnen und -pädagogen (  HP), Lerntherapeutinnen und 
–therapeuten (  LT), Logopädinnen und Logopäden (  Log) 
sowie Musiktherapeutinnen und –therapeuten (  MT). 

Wir suchen auch Organisationstalente für die Verwaltung 
und Sekretariate unserer Schulen. Achten Sie auf (  Verw) 
im Ausstellerverzeichnis und auf den Standblenden. Zu allen 
Berufs- und Tätigkeitsfeldern an Schulen sprechen Sie  
sowohl die einzelnen Schulen (  S, OSZ) als auch die Schul- 
und Fachaufsichten jedes Bezirks/jeder Region gerne an. 

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit Standorten in ganz 
Berlin erkennen Sie am  Berlin oder an den jeweiligen  
Bezirksnummern  01 bis 12 im Teilnehmerverzeichnis und  
auf den Standblenden.
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Nachfolgend finden Sie die ausführlichen Beschreibungen der 75 teilnehmenden Schulen sowie Schul-und Fachaufsichten 
in öffentlicher Trägerschaft, des Gemeinschaftsstands der Schulen in freier Trägerschaft, der 92 Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe sowie Kindertageseinrichtungen (Kitas), der 12 Jugendämter, weiterer Arbeitsbereiche und Projekte sowie 
Partnerinnen und Partner. Finden Sie Ihre geeigneten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner. Mit den Abkürzungen 
ermitteln Sie Ihre passenden Beratungsthemen, Einsatzbereiche, Berufe und die zahlreichen Angebote. Sie erfahren eben-
falls, in welchen Bezirken Sie eine Beschäftigung finden könnten.

 Information oder Beratung zu folgenden Berufen/
Tätigkeiten 
L:                 Lehrerin oder Lehrer
E:                 Erzieherin oder Erzieher
Soz:                 Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | 
             Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge
BetS:           Betreuerin oder Betreuer an Schulen
ET:             Ergotherapeutin oder Ergotherapeut
HP:               Heilpädagogin oder Heilpädagoge
KiP:                Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge
Log:                Logopädin oder Logopäde
LT:             Lerntherapeutin oder Lerntherapeut
MT:             Musiktherapeutin oder Musiktherapeut
Psy:                 Psychologin oder Psychologe
PU:                Pädagogische Unterrichtshilfe
Verw:              Verwaltungstätigkeit in der Schule 
             (wie etwa: Organisation, Sekretariat)
Son:                 Sonstige Berufe

Wir beraten oder informieren zusätzlich/insbesondere hierzu  
QL:       Quereinstieg in den Lehrerberuf
QE:      Quereinstieg in den Erzieherberuf
QSoz:     Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin   
       oder Sozialarbeiter
QBetS:     Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |    
        Heilpädagogin/Heilpädagoge
BHP:      Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege
Ein:      Einstellungen und Einstellungsverfahren
A | S:      Ausbildung | Studium
A+B:      Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren   
       (etwa berufsbegleitende Teilzeitausbildung)
S+B:      Bereits während des Studiums arbeiten 
       (auch berufsbegleitendes oder Duales Studium)

Information über die Tätigkeit/eine Arbeit an diesen 
Orten oder Bereichen 
S:                 Schule (in öffentlicher Trägerschaft)
P:                Schule (in freier Trägerschaft)
GS:                 Grundschule
ISS:                 Integrierte Sekundarschule | ISS 
GemS:            Gemeinschaftsschule 
GY:                 Gymnasium 
SFö:                 Schulen mit sonderpädagogischem 
                          Förderschwerpunkt 
OSZ:               Berufliche Schule | Oberstufenzentrum 
EFöB:              Ergänzende Förderung und Betreuung 
EFöB FÖZ:    Ergänzende Förderung und Betreuung 
                     an Förderzentren
FaZ:                 Familienzentrum
HzE:                Hilfen zur Erziehung
JA:                   Jugendamt
JSoz:               Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit
KE:                   Sonstige Kindertageseinrichtung
Kita:                 Kita (Kindertagesstätte)
OKJ:                Offene Kinder- und Jugendarbeit
TKJH:              Träger der Kinder- und Jugendhilfe
Sons:              Sonstige Tätigkeiten

 

 Wir bieten eine Beschäftigung/eine Stelle in diesem 
Bezirk/diesen Bezirken an 
Berlin:     Ganz Berlin
01:      Mitte
02:      Friedrichshain-Kreuzberg
03:      Pankow
04:      Charlottenburg-Wilmersdorf
05:      Spandau
06:      Steglitz-Zehlendorf 
07:      Tempelhof-Schöneberg
08:               Neukölln
09:               Treptow-Köpenick
10:                Marzahn-Hellersdorf
11:                 Lichtenberg
12:                Reinickendorf

INFORMATIONSSTÄNDE

Servicestelle für Fachkräfte-
gewinnung und -beratung
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Maria Burand, Sebastian Körnig, 
Lucas Velling, Markus Kringel
030 902275577 
servicestelle@senbjf.berlin.de 
www.machberlingross.de

Die Servicestelle für Fachkräftegewinnung und -beratung ist Ihre Ansprech- 
partnerin bei Fragen zum Lehrer- und Erzieherberuf, zum Quereinstieg oder 
zur Ausbildung.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ ,EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, 

Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B 
 : Berlin

0.info

Information zu den 
sozialpädagogischen Berufen
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Arbeitsgruppe Sozialpädagogische 
Fachkräfte 
030 902275226 
elisabeth.seiler@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/fachkraefte

Sie interessieren sich für die Ausbildung zur Erzieherin oder und möchten gerne 
Näheres über die Studiengänge Kindheitspädagogik, Heilpädagogik und Soziale 
Arbeit erfahren? Wir beraten Sie zur berufsbegleitenden oder Vollzeit-Ausbildung, 
erläutern Ihnen Studienformate und zeigen Ihnen die Arbeitsfelder in der Kinder- 
und Jugendhilfe auf, in denen Sie tätig werden können. 
 
Wir beantworten Ihre Fragen zum Studienangebot der sozialpädagogischen 
Berufe an Fach- und Hochschulen in Land Berlin und beraten zu Kosten und 
Finanzierung der Ausbildung bzw. des Studiums.

: E, Soz, KiP
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B 
 : Berlin

5.info

Willkommen in Berlin
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Mark Hamprecht
mark.hamprecht@senbjf.berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf/gefluechtete/

Willkommen in Berlin!

Wir würden uns freuen, Sie herzlich an unserem Stand des Berlin-Tags zu emp-
fangen. Sie haben als Lehrkraft, als pädagogisches Personal oder Erzieher:in, 
als Assistenz an einer Hochschule oder Schule, im außerschulischen Bereich, in 
der Kindertagesstätte gearbeitet und benötigen Hilfe bei der Anerkennung ihres 
Abschlusses oder Berufs, bei der Suche nach einer Arbeitsstelle oder Beschäfti-
gung oder haben grundsätzlich Fragen zur Schulanmeldung oder zum Berliner 
Schulsystem? Kommen Sie gerne vorbei. 

Unsere freundlichen Kolleg:innen unterstützen Sie bei vielen Fragen auch mehr-
sprachig! Wir bieten auch Einzelgespräche und Beratungen an.

: L, E
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, JSoz, KE, Kita, Sons
: QL, QE, Ein
 : Berlin

4.092

AUSSTELLER  
Informationsstände

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

KURZVORTRÄGE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Charlottenburg-Wilmersdorf (04) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung in 
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
Waldschulallee 29–31, 14055 Berlin
Simone Geisler, 030 902925102,
simone.geisler@senbjf.berlin.de 
Renate Lecke, 030 9029 25103,
renate.lecke@senbjf.berlin.de  
Jens Kögler, 030 902925104,
jens.koegler@senbjf.berlin.de 
Antonia Pienkny, 030 902925149,
antonia.pienkny@senbjf.berlin.de
Michaela Neuse-Pohl, 030 9029 25106, 
michaela.neuse-pohl@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-charlottenburg-wil-
mersdorf/verwaltung/aemter/schule-und-
sport/schulamt/artikel.202179.php

 

Die Schulaufsicht Charlottenburg-Wilmersdorf begrüßt Sie herzlich - stellen Sie 
uns gerne Ihre Fragen, wir nehmen uns Zeit für eine individuelle Beratung!

: L, E, Son   
: S, GS, ISS, GemS, SFö
: QL, Ein, S+B
 : 04

1.001 | 1.002

Grundschulen und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Charlottenburg-Wilmersdorf 
(04)
 
Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule 
(04G05) 
Spandauer Damm 205–215, 14050 Berlin 
Carola Melchert-Arlt 
030 303284510 
04G05@04G05.schule.berlin.de 
www.dietrich-bonhoeffer-grundschule-
berlin.de

Die Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule ist eine offene Ganztagsgrundschule in 
Berlin-Charlottenburg. Hier lernen und arbeiten rund 350 Kinder in 18 Klassen, 
32 Lehrerinnen und Lehrer sowie 14 Erzieherinnen und Erzieher. Darüber hinaus 
gibt es eine Verwaltungsleiterin, eine Sekretärin, einen Schulsozialarbeiter, 
einen Hausmeister und drei Schulhelferinnen. Die Unterrichtsräume der Diet-
rich-Bonhoeffer-Grundschule befinden sich in zwei voneinander getrennten 
Gebäudeteilen. Über einen überdachten Laubengang gelangt man von einem 
Gebäude in das andere. Im Ostflügel sind die Klassenstufen 1 bis 3 und im 
Westflügel die Klassenstufen 4 bis 6, der Verwaltungsbereich sowie die Mensa 
untergebracht.

: L, E, Soz, Verw    
: S, GS, EFöB
: QL, QE, Ein, A | S, S+B
 : 04

1.003

Grundschulen und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Charlottenburg-Wilmersdorf 
(04)

Ludwig-Cauer-Grundschule (04G07)
Cauerstraße 36–38, 10587 Berlin 
Elisabeth Wedeu (Schulleiterin) 
030 9029 25700 
04G07@04G07.schule.berlin.de 
www.cauerschule.de

Die Ludwig-Cauer-Grundschule in Berlin-Charlottenburg ist eine Grundschule 
im offenen Ganztagsbetrieb mit inzwischen rund 480 Schülerinnen und Schü-
lern. Unsere Schwerpunkte liegen im sprachlichen, künstlerischen und dar-
stellerischen Bereich. Auf unsere Tanz- und Musical-AGs mit ihren Aufführungen 
sind wir ziemlich stolz. Und natürlich auch auf die hohe Zahl von Schülerinnen 
und Schülern, die eine Gymnasialempfehlung schaffen. Auch der Sport, das 
soziale Lernen und die Demokratieerziehung haben bei uns einen großen 
Stellenwert. Wir haben allein drei AGs für Mädchen-Fußball und kooperieren 
mit Hertha BSC. Wir sind eine starke Gemeinschaft und eine beliebte Schule 
im Bezirk.

: L, E, Soz, Verw, Son  
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 04

1.003

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschulen und Sonderpädagogische  
Förderzentren in Charlottenburg-Wilmersdorf 
(04)

Reinhold-Otto-Grundschule (04G14)
Leistikowstraße 7–8, 14050 Berlin 
Arno de Vries 
030 3641050120 
sekretariat@04G14.schule.berlin.de 
www.reinhold-otto.de

Die Reinhold-Otto-Grundschule in Charlottenburg - Wilmersdorf bietet einen 
Lern- und Lebensraum für 470 Kinder. In der Schulanfangsphase lernen die 
Kinder in zehn jahrgangsübergreifenden Lerngruppen (Klasse 1-3). Darüber 
hinaus bestehen acht weitere Regelklassen in den Jahrgängen 4-6 sowie drei 
Willkommensklassen. An der Schule sind 34 Lehrer_innen und 17 Erzieher_innen 
tätig, die sich bemühen, an der Reinhold-Otto-Grundschule demokratische 
Prinzipien vorzuleben und zu realisieren.

: L
: S, GS
: QL
 : 04

1.003

Grundschulen und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Charlottenburg-Wilmersdorf 
(04)
 
Cecilien-Schule (Grundschule) 
(04G25)
Nikolsburger Platz 5, 10717 Berlin 
Dr. Petra Fleischmann 
030 8639050 
04G25@04G25.schule.berlin.de 
www.cecilien-schule.de

Willkommen im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf! Vom Grunewald über das 
Olympiastadion bis zur Deutschen Oper, von der Jungfernheide über das 
Schloss Charlottenburg bis hin zum Rheingauviertel: Das ist unser Bezirk. 
So vielfältig wie die Kieze und die Stadtnatur sind auch die Schulen Charlot-
tenburg-Wilmersdorfs. Ein Beispiel ist die Cecilien-Schule. Sie liegt zentral und 
verkehrsgünstig und doch an einer grünen Insel am Nikolsburger Platz. 
Wir stellen uns der gesellschaftlichen Verantwortung für unsere Kinder und 
Jugendlichen unter dem Motto „“Frieden lernen““ und als Paten für elf Stolper-
steine. Kommen Sie in den Bezirk der kurzen Wege, erleben Sie eine Schul-
landschaft zum Wohlfühlen!

: L       
: S, GS
: QL, S+B
 : 04

1.003

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf (04) 

Robert-Jungk-Schule (04K03) 
Sächsische Straße 58, 10707 Berlin 
Birgit Berger 
030 8639280 
sekretariat@robert-jungk-
oberschule.de 
www.robert-jungk-oberschule.de

Schüler:innen, Eltern und Kollegium gestalten unsere Schule gemeinsam. 
Unsere Schulentwicklung ist geprägt durch die Kooperation aller Beteiligten. 
Transparenz bei allen Entscheidungen und eine intensive Kommunikation 
bilden die Basis unserer täglichen Arbeit. Als Staatliche Europaschule Berlin 
(SESB) vermitteln wir Fähigkeiten zum konstruktiven Umgang mit kultureller 
Vielfalt. Insbesondere unser Nachbarland Polen wird an vielen Stellen in unser 
Schulleben einbezogen. Wir fördern Medienkompetenz als Schlüsselkompe-
tenz beim Erwerb von Bildung. Dazu gehören die analytische Betrachtung von 
Medien, die ästhetische Gestaltung sowie soziale und ethische Aspekte beim 
Umgang mit Medien.

: L 
: S, ISS
: QL, Ein
 : 04

1.004
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf (04)

Paula-Fürst-Schule 
(Gemeinschaftsschule) (04K05)
Sybelstraße 20–21, 10629 Berlin 
Dr. Brigitte Kather 
030 902927221 
b.kather@paula-fuerst-gemeinschafts-
schule.de 
www.paula-fuerst-
gemeinschaftsschule.de

Die Paula-Fürst-Schule ist eine Gemeinschaftsschule von der Primar-bis zur 
Oberstufe im Herzen der City-West. Unsere 1130 Schüler*innen sind auf zwei 
Standorte verteilt. Der Standort der Oberstufe befindet sich im Schlosspark-
Kiez. Mit unserem reformpädagogischen Ansatz, der Elemente der Montessori-
Pädagogik sowie personenbezogenes Lernen beinhaltet, sind wir eine Schule 
für alle Kinder. Wir fordern und fördern in Gruppen sowie auch individuell. 
Durch Angebote wie Lernberatung unterstützen wir unsere Schülerinnen und 
Schüler beim Lernen und sich selbst finden. Unsere ausgezeichnete Berufs-
orientierung gibt Hilfestellungen für die Zeit  nach den allgemeinen Schulab-
schlüssen.

: L, E, Soz, BetS
: S, GS, GemS
: QL, QE, A | S
 : 04

1.004

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf (04) 

Peter-Ustinov-Schule (04K08)
Kuno-Fischer-Straße 22–26, 14057 Berlin 
Jan Boyke Schönborn 
030 303286610 
sekretariat@peter-ustinov-schule.de 
https://peter-ustinov-schule.de

Direkt am Lietzensee in Charlottenburg liegt die Peter Ustinov Schule. Wir sind 
eine integrierte Sekundarschule (ISS, ohne angeschlossene Oberstufe - Abitur 
in Kooperation mit der Hans-Litten-Schule) und Teil der Staatlichen Europa-
Schule Berlin (SESB). In der SESB sind wir die einzige ISS für die Sprache 
Englisch. Außerdem bieten wir Schüler:innen in den Stufen 9 und 10 den 
Besuch von Praxisklassen an, in denen eng verzahnt mit praktischer Arbeit die 
Abschlüsse Sekundarstufe 1 erreicht werden können. Als zweite Fremdsprache 
wird an der Peter-Ustinov-Schule Französisch angeboten.

: L 
: S, GS, ISS
: QL
 : 04

1.004

Gymnasien in 
Charlottenburg-Wilmersdorf (04) 

Friedrich-Ebert-Gymnasium (04Y07) 
Blissestraße 22, 10713 Berlin 
Marc-Thomas Bock 
030 897451-0 
bock@feo-berlin.de 
https://feo.schule.de

Schülerinnen und Schüler aus über 40 Nationen. Ein Kollegium, das seine 
Berufung liebt. Ein überzeugendes Konzept: Hier ist Berlin, hier lernt die Welt. 
Unsere Besonderheit sehen wir neben einem möglichst breit aufgestellten 
Fächerangebot in einem auf sozialkompetente, unterstützende und res-
pektvolle Kommunikationskultur ausgerichteten Schulklima. Gegenseitiges 
Vertrauen, Partizipation und Offenheit prägen sowohl den Umgang unterei-
nander als auch unsere Vision von einer Schule, die als Lernheimat akade-
mischen Anspruch mit Weltoffenheit und sozialer Verantwortung verbindet.
Schüleraustauschfahrten mit Frankreich, Spanien und Schweden, Achtsam-
keits-Workshops, Shakespeare-Players, Schulbands; Schülertheater und eine 
international geprägte Schülerschaft sind nur einige unserer Markenzeichen. 
Sozialpädagogische Begleitung, Lerncoaching, Projektarbeit und Innovations-
werkstätten lassen uns zu einem Ort werden, an dem sich eine Jede, ein Jeder 
entfalten kann, an dem sich unterschiedliche Menschen begegnen, einander 
verstehen und vor allem zuhören. Seit 14 Jahren verfügen wir über durchgehen-
de Smart-Technik, über Computerlabore mit verschiedenen Betriebssystemen 
und über ein schulinternes Kommunikationssystem (IServ), das die schnelle und 
unkomplizierte Kommunikation Aller mit Allen ermöglicht. 

: L, Soz, Verw, Son 
: S, GemS, GY, JA, JSoz
: QL, Ein, A | S   
 : 04

1.005

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gymnasien in 
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)

Walther-Rathenau-Gymnasium 
(04Y09) 
Herbertstraße 2–6, 14193 Berlin 
Solveig Knobelsdorf 
030 8902990 
schulleitung@wrg.schule.berlin.de 
www.wrg-berlin.de

Das 1903 gegründete Gymnasium legt besonderen Wert auf das Ausbilden 
von Kompetenzen im Rahmen von Politik – Wirtschaft – Kultur. Entsprechend 
umfangreich ist das Fächerangebot in den Gesellschaftswissenschaften 
(Leistungskurse in Geographie, Geschichte und Politische Bildung; auch Philo-
sophie, Psychologie und Recht sind als Grundkurse wählbar). Musik und Kunst 
werden als Leistungs- oder Grundkurs angeboten. Die Fremdsprachenfolge 
ist Englisch (1.Fs), Latein oder Französisch (2. Fs), Spanisch (3. Fs). Es gibt eine 
bilinguale Profilklasse, ein Bläserensemble und Kurse zur Begabungsförderung. 
Partnerschaften bestehen mit Schulen in Frankreich und Serbien.

: L  
: S, GY
: QL, EIN
 : 04

1.005

Regionale Schul - und Fachaufsicht
in Lichtenberg (11) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Lichtenberg (11) 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
Brita Tyedmers  
030 90214700/0151 16253407 
brita.tyedmers@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-
und-verwaltung/behoerdenwegweiser/
artikel.264579.php

Lichtenberg ist ein dynamischer und immer weiter wachsender Bezirk, in dem 
in jedem Schuljahr oft mehrere Schulen aller Schularten neu gründet werden. 
Für diese Standorte suchen wir fortlaufend Pädagoginnen und Pädagogen, die 
Freude daran haben, eine Schule von Anfang an mitzugestalten. Aber auch 
die bereits bestehenden Schulstandorte freuen sich auf Pädagoginnen und 
Pädagogen, die sich mit Elan in die Schulentwicklung einbringen möchten. 
Lehrkräfte suchen wir vor allen Dingen für die Schulanfangsphase und in den 
naturwissenschaftlichen Fächern, was aber Bedarfe in allen anderen Fach-
richtungen nicht ausschließt. Sprechen Sie uns sehr gerne gezielt an unserem 
Stand an, wir beraten Sie gerne.

: L, E, BetS, ET, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QBetS, Ein, S+B
 : 11

1.006

Schule auf dem lichten Berg 
(Grundschule) (11G05)
Atzpodienstraße 19, 10365 Berlin 
Jacqueline Duwe 
030 5558219 
11G05@11G05.schule.berlin.de 
www.gs-lichtenberg-berlin.de

 

Wir sind eine montessoriorientierte Grundschule mit 663 Lernenden in Lichten-
berg. Unser Kollegium von 39 Lehrerinnen und Lehrern und 22 Erzieherinnen 
und Erziehern unterrichtet, fördert und betreut Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 1 bis 6. Die Schule liegt im nördlichen Bereich der Frankfurter Al-
lee am S- und U-Bahnhof Lichtenberg. Unser Leitgedanke ist „Hilf mir es selbst 
zu tun!“ Täglich finden bei uns mindestens zwei offene Unterrichtsstunden statt. 
Bei uns wird der Unterricht vorzugsweise als Blockunterricht organisiert. Alle 
Klassenräume sind eine schöne vorbereite Lernumgebung. Sie bieten frei zu-
gängliche Materialien, die die Kinder zum Lernen benötigen.

: L, E     
: S, GS, EFöB
: QL, QE, S+B
 : 11

1.007



3130
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Hermann-Gmeiner-Schule 
(Grundschule) (11G07) 
Harnackstraße 17, 10365 Berlin 
Ulrich Negraszus 
030 5598291 
11G07@11G07.schule.berlin.de 
www.hermann-gmeiner-schule-
berlin.de/

Die Hermann-Gmeiner-Schule befindet sich im Wohngebiet Frankfurter Allee 
Süd in einer sanierten Hochhaussiedlung aus den 1970er Jahren. Es lernen hier 
zurzeit ca. 530 Schülerinnen und Schüler in 22 Regel- und 3 Willkommens-
klassen. Weit mehr als 50 % der Kinder sind nichtdeutscher Herkunftssprache. 
Unsere Schule ist am BONUS-Programm beteiligt. Projekte an unserer Schule: 
Deutscher Motoriktest, Gute gesunde Schule, musikalische und sportbetonte 
Grundschule, Kinderopernhaus (Koop. Deutsche Staatsoper). Seit Jahren sind 
wir Ausbildungsschule, d.h. ca. ein Viertel unserer Lehrkräfte sind Querein-
steigende. Die ergänzende Förderung und Betreuung wird in offener Arbeit mit 
Themenräumen organisiert.

: L, E 
: S, GS, EFöB
: QL, Ein
 : 11

1.008

Martin-Niemöller-Grundschule (11G22) 
Am Breiten Luch 5, 13053 Berlin 
Andrea Hannemann  
030 9294089  
11G22@11G22.schule-berlin.de 
https://niemoeller-grundschule.de/

 

 
 

Die Martin-Niemöller-Schule ist eine verlässliche Halbtagsgrundschule im 
Bezirk Lichtenberg (Ortsteil Neu-Hohenschönhausen).  An unserer Schule 
lernen ca. 600 Schüler*innen, die von 41 Lehrer*innen, 19 Erzieher*innen, 3 
Intergrationserzieherinnen und 2 Sozialarbeitern begleitet werden. Ein be-
sonderes Augenmerk gilt unseren PULS-Klassen. Hier wird der Schwerpunkt 
auf die Förderung von Kindern mit Lese- Rechtschreibschwierigkeiten gelegt. 
Unsere Klassenräume sind alle mit interaktiven Boards ausgestattet, die auch 
am Nachmittag im eFöB-Bereich genutzt werden können. Schwerpunkt unserer 
Schule ist die mediale Arbeit u.a. mit der Produktion einer eigenen Radiosen-
dung „Lucky Lichtenberg“.

: L, E      
: S, GS 
: QL
 : 11

1.009

Friedrichsfelder Schule (Grundschule) 
(11G23)
Lincolnstraße 67, 10315 Berlin 
Rolf Hollain 
030 5251639  
sekretariat@11G23.schule.berlin.de 
https://friedrichsfelder-schule.de/

Wir sind eine Schule mit ca. 450 Schülerinnen und Schülern in Lichtenberg.  
Wir liegen direkt am Zachert-Sportplatz und auch sonst gibt es viel Grün um 
uns herum. Wir sind ein offenes und herzliches Kollegium. Wir haben uns im 
letzten Schuljahr ein neues Leitbild gegeben. Wir ermöglichen und fördern 
das Zusammenarbeiten in Teams. Wir sorgen für einen wertschätzenden und 
respektvollen Umgang aller am Schulleben Beteiligten miteinander. Wir nutzen 
digitale Medien und Infrastruktur gewinnbringend. Wir bestärken die SuS in 
der Entwicklung ihrer Selbstständigkeit und Individualität. Wir stärken das WIR 
Gefühl an unserer Schule.

: L, E  
: S, GS
: QL, S+B
 : 11

1.010

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Feldmark-Schule (Grundschule) (11G28) 
Wartiner Straße 23, 13057 Berlin 
Frau Brusendorf 
030 92403710 
sekretariat@feldmark.schule.berlin.de 
www.feldmark-schule.de

Die Feldmark-Schule als Grundschule mit Sportbetonung überzeugt durch ihre 
einzigartige Lage im Grünen im verkehrsgünstig gelegenen und sich dyna-
misch entwickelnden Hohenschönhausen. Die Schule verfügt beispielsweise 
über weitläufige Außenanlagen und drei Schulhöfe. Die Klassenräume bieten 
viel Platz zum Lernen, Bewegen und Entspannen. Unser Unterricht ist jahr-
gangsbezogen organisiert und die Arbeit mit modernen Smartboards gehört 
zum Schulalltag. Es ist der Schule wichtig auf die vielfältigen Bedürfnisse der 
Schüler:innen einzugehen. Dabei unterstützen uns auch drei Schulsozialarbei-
ter:innen sowie eine schuleigene Schulpsychologin. Werden Sie ein Teil unseres 
multiprofessionellen Teams!

: L, E 
: S, GS
 : 11

1.011

Hans-Rosenthal-Grundschule (11G32) 
Bernhard-Bästlein-Straße 56, 
10367 Berlin 
Herr Dersch 
030 67810301 
schulleitung@hans-rosenthal-schule.de 
https://hans-rosenthal-schule.de/

Die Hans-Rosenthal-Grundschule ist eine wachsende und moderne Grund-
schule im Bezirk Berlin-Lichtenberg. Die Schule befindet sich aktuell noch im 
Aufbau und entwickelt ihr Profil. Das Ziel ist eine medienorientierte Grundschu-
le, in der die Schülerinnen und Schüler nicht nur mit digitalen Medien umgehen 
können, sondern selbst auch Medien gestalten. Unsere Kinder produzieren 
Hörspiele, Radio- & TV-Beiträge und Abschlusszeitungen für die sechsten 
Klassen. Über das Schuljahr verteilt, veranstalten wir verschiedene schulische 
Höhepunkte (Talenteshow, Sommerfest, Weihnachtsmarkt & Weihnachtskonzert 
u.a.). Unser bunt gemischtes, offenes und aufgeschlossenes Kollegium freut 
sich auf Ihre Bewerbung!

: L, E       
: S, GS, EFöB
: QL, QE
 : 11

1.012

Seepark-Grundschule (11G37) 
Salzmannstraße 34, 10319 Berlin 
Olha Bull 
030 29048596 
11G37@11G37.schule.berlin.de 
https://37-grundschule-lichtenberg.de/

Die Seepark-Grundschule wurde 2021 gegründet und beschult zurzeit ca. 230 
Schülerinnen und Schüler in den Jahrgängen 1 bis 4 im offenen Ganztagsbe-
trieb. Das innovative Team hat das Ziel, unsere Schule als attraktiven Lern- und 
Lebensort für Kinder aufzubauen. Wir gestalten den Schulalltag gemeinsam, 
lernen dabei voneinander und sind füreinander da. Jedes einzelne Kind wird 
individuell berücksichtigt und gestärkt, gefördert und gefordert. Die Gesund-
heitsförderung und Umwelterziehung bilden Schwerpunkte unserer Schulent-
wicklungsarbeit. Wir freuen uns auf neue Kolleginnen und Kollegen, die ihre 
Ideen, Erfahrungen sowie Engagement für die Gestaltung einer neuen Schule 
einbringen wollen.

: L       
: S, GS
: QL, S+B
 : 11

1.013



3332
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Fritz-Reuter-Schule (11K05) 
Prendener Straße 29, 13059 Berlin 
Herr Jens Steer 
030 9627630 
fritz@fritz-reuter-oberschule.de 
www.fritz-reuter-oberschule.de

An unserer Schule wird ein Anspruch umgesetzt, der das Fördern und Fordern 
von Schülerinnen und Schülern beinhaltet. Unser Profil umfasst einen an-
spruchsvollen bilingualen Unterricht. Außerdem stellen wir mit dem weiteren 
Schwerpunkt „Mediengestaltung“ die Weichen für ein verantwortungsvolles 
Agieren und Partizipieren in einer digitalen Welt. Wir gewährleisten ein breites 
Wahlpflichtangebot, viele interessante Arbeitsgemeinschaften, lehrreiche Kurs- 
und Projektfahrten, einen Schüleraustausch mit Paris, eine aktive Schülervertre-
tung, eine effektive Berufsvorbereitung durch Praktika ab Klasse 7 und die und 
die enge Zusammenarbeit zwischen allen am Schulleben beteiligten Personen.

: L, Soz, BetS, PU, Son
: S
: QL, S+B
 : 11

1.014

Vincent-van-Gogh-Schule 
(Integrierte Sekundarschule) (11K07)
Wustrower Straße 26, 13051 Berlin 
Florian Hackmann 
030 92403020 
Sekretariat@11K07.schule.berlin.de 
www.vincent-van-gogh-schule.de/

Die Vincent-van-Gogh-Schule in Neu-Hohenschönhausen ist eine ISS mit etwa 
750 Schülerinnen und Schülern (SuS) in den Jahrgangsstufen 7-10, die SuS aus 
vielen verschiedenen Herkunftsländern besuchen. Unser junges, engagiertes 
Kollegium wird u.A. durch SchulsozialarbeiterInnen, ProRespectCoachinnen 
und 2 Psychologen in der Arbeit unterstützt. Unser Ziel ist es, für alle SuS 
passende Bildungsangebote zu schaffen, die Identifikation mit der Schule aus-
zubauen und das Selbstwertgefühl zu stärken. Neue KollegInnen werden bei 
uns engmaschig unterstützt und im Team aufgenommen. Jede/r bringt seine 
Interessen ein, um unsere Schule im Wandel weiter zu einem Wohlfühlort zu 
machen.

: L, Soz, Psy, PU    
: S, ISS
: QL, QSoz, Ein, A | S, S+B
 : 11

1.015

13. Schule (Integrierte Sekundarschule) 
(11K13) 
Storkower Straße 209 B, 10369 Berlin 
Dr. Alexander Westphal/
Sissy Wiedemann 
030 33773877 
11k13@11k13.schule.berlin.de 
www.11k13.de

Unsere Integrierte Sekundarschule ist eine im Schuljahr 2022/23 neu ge-
gründete Schule für die Klassen 7 bis 10 gleich an der Ringbahn. Oberstes 
Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, alle Schüler/innen zu ermuntern ihre 
persönlichen Stärken zu entdecken und den für sie bestmöglichen Abschluss 
zu erreichen. Projekte und Exkursionen gehören ebenso in unseren Schulalltag 
wie Teilungsunterricht und leistungsdifferenzierter Unterricht. Unterstützt werden 
wir dabei von erfahrenen Sozialpädagog/innen, die sich bereits jetzt einen 
Platz im Herzen der Schüler/innen erobert haben. Unsere Berufsberaterin 
bietet einen Talentecheck, den Besuch von Ausbildungsmessen sowie regel-
mäßige Sprechstunden.

: L, Soz      
: S, ISS
: QL, Ein, A | S, S+B
 : 11 

1.016

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

14. Schule (Integrierte Sekundarschule) 
(11K14) 
Wartiner Straße 1–3, 13057 Berlin 
Robert Reile 
030 98312886 
schulleitung@11k14.schule.berlin.de 
www.11k14.info

Liebe zukünftige Kolleginnen und Kollegen,

wir sind eine in diesem Schuljahr neu gegründete ISS mit gymnasialer Ober-
stufe am Rande des schönen Bezirks Lichtenberg. Unser Bau und unsere Aus-
stattung sind modern und auf dem technisch neusten Stand. Als junge Schule 
werden wir jedes Jahr ein Stück größer und haben daher immer viel Bedarf an 
Lehrkräften. Sie erwartet hier ein motiviertes Kollegium und ein angenehmes 
und freundliches Arbeitsklima aber vor allem die Möglichkeit eine Schule von 
Anfang an mitzugestalten. 

Wenn Sie uns kennen lernen wollen, dann sprechen Sie uns gerne an. 
Wir freuen uns auf Sie.

: L
: S, ISS
 : 11

1.017

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Mitte (01) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Mitte (01) 
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin 
Jarko Hennig 
030 9018 26048 
jarko.hennig@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-
verwaltung/aemter/schul-und-sport-
amt/schule/artikel.235982.php

Der Bezirk Mitte umfasst die Ortsteile Mitte, Tiergarten und Wedding - zentraler 
geht es nicht! Den Schülerinnen und Schülern stehen insgesamt 33 Grundschu-
len (davon 3 staatliche Europaschulen), 5 Gymnasien (davon ein Gymnasium 
mit Schnelllernern), das Berlin-Kolleg, 7 Sekundarschulen (davon 2 mit gymna-
sialer Oberstufe), 2 Gemeinschaftsschulen (mit den Klassenstufen 1- 13) und 4 
Förderzentren zur Verfügung. Die Schulen haben sehr vielfältige und unter-
schiedliche Profile, um der heterogenen Schülerschaft ein passendes Angebot 
machen zu können. Es gibt Angebote an Gymnasien ab der 5. für Schnelllerner 
und für sprachbegabte Schülerinnen und Schüler.

: L, E, Psy, PU, Verw     
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, S+B
 : 01

1.018

Heinrich-Seidel-Grundschule (01G37) 
Ramlerstraße 9–10, 13355 Berlin 
Katharina Konitzer 
030 4677669210 
info@hsgs.berlin 
www.hsgs.berlin

Wir sind eine gebundene Ganztagsschule inmitten eines belebten, sich 
wandelnden Kiezes nahe S-Bahnhof Gesundbrunnen im Wedding. Unser Ge-
bäude und Gelände bieten weitreichende Möglichkeiten für eine umfassende 
pädagogische Arbeit: Sportplatz, Höfe mit Spielgeräten und eine wunderschö-
ne Bücherei! 
 
Lehrkräfte, Erzieher*innen und Schulsozialarbeiter*innen kümmern sich in 
Teams um die Bildung und Förderung von ca. 524 Schüler*innen. Sonderpä-
dagog*innen, Schulsozialarbeiter*innen, Integrationserzieher*innen und eine 
soziale Gruppe bieten ein gemeinsames Unterstützungssystem. Sport/Bewe-
gung, Sprachbildung und Feste sind nur einige unserer Schwerpunkte! Kommt 
gerne!

: L, E     
: S, GS, EFöB
: QL, QE
 : 01

1.019



3534
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gustav-Falke-Grundschule (01G38)
Strelitzer Straße 42, 13355 Berlin 
Sabine Gryczke 
030 467779961 
Schulleitung@01G38.schule.berlin. de 
info@gustav-falke-schule.de

Gustav-Falke
Grundschule

Musik, Museen, Kunst: Chor-AGs, Tanz AG, Instrumentalunterricht in Koopera-
tion mit der Fanny-Hensel-Musikschule, Rundfunkchor, Schulische und außer-
schulische Kunstprojekte, Kunstverein Friedrichstadtpalast, Kooperation mit 
dem Naturkundemuse-um „Kunst & Klima“ Haus Bastian 
Sport: Zahlreiche Sport-AGs, Ski-AG, Kooperation Alba 
IT & Making: Programmieren ab 1 Klasse, Stop Motion, Juniorfirma  
„The school company“, Viele spannende Projekte 
Dafür nutzen wir: Lasercutter, 3D-Drucker, Filocut, Nähmaschinen, Holzwerk-
statt, PC-Raum, Video- und Audiotechnik 
Demokratiebildung: Ab Klasse eins werden die Schüler*innen in  
Entscheidungen mit einbezogen (Klassenrat, Schülerparlament).

: L, E, BetS   
: S, GS
: QL, QE
 : 01

1.020

Grundschule am Koppenplatz (01G46) 
Koppenplatz 12, 10115 Berlin 
Iljana Lott 
030 8471210910 
sekretariat@koppenplatz.schule.
berlin.de 
www.schule-am-koppenplatz.de

Die Grundschule am Koppenplatz ist eine offene Ganztagsgrundschule mit 
einer kompetenzorientierten, inklusiven pädagogischen Ausrichtung, die sich 
vor allem im Konzept der Elementaren Lernarchitektur widerspiegelt. Das 
Konzept der Elementaren Lernarchitektur ist im Stundenplan der Kinder fest 
verankert. Im Umfang von bis zu wöchentlich sechs Unterrichtsstunden arbeiten 
die Kinder fächer- und jahrgangsübergreifend in sogenannten „Lernateliers“. 
In den oberen Jahrgängen 5 und 6 finden sich die Kinder in einem neuen 
Klassenverbund zusammen, den sogenannten „Atelierklassen“. Im Schuljahr 
2022/23 besuchten insgesamt 758 Schülerinnen und Schüler die insgesamt 34 
Klassen unserer Schule.

: L        
: S, GS
 : 01

1.021

Ernst-Reuter-Schule (01K03) 
Stralsunder Straße 57, 13355 Berlin 
Andreas Huth/Marc Eggert 
030 46777991012 
verwaltung@ernst-reuter-schule.berlin 
www.ernst-reuter-schule.berlin

Die Ernst-Reuter-Schule ist eine Integrierte Sekundarschule (ISS) mit einer 
eigenen gymnasialen Oberstufe.Uns besuchen also Schüler:innen von der 
Jahrgangsstufe 7 bis 13. Wir sind eine recht große Schule mit ungefähr 1000 
Schüler:innen, die von rund 130 Lehrer:innen, Erzieher:innen und Sozialarbei-
ter:innen unterrichtet und betreut werden. Um die Begabungen und Interessen 
unserer Schüler:innen bestmöglich zu fördern, hat jede Klasse ein Profil für 
zusätzliche projektorientierte Stunden. Unsere Schule ist außerdem eine aner-
kannte Bega-Schule, sowie Unesco-Partnerschule und Erasmus-Projektschule.

: L, PU     
: S, ISS
: QL, Ein, A | S, S+B
 : 01

1.022

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 
(01K10) 
Quitzowstraße 141, 10559 Berlin 
Martin Grunenwald 
030 39835210 
sekretariat@thgberlin.de 
https://thgberlin.de

Die Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule liegt im Bezirk Mitte und umfasst die 
Klassenstufen 1-13. Besondererheiten sind die jahrgangsübergreifende Schul-
eingangsphase, ein großes Team von Sonderpädagogen, unsere mehrfach 
zertifizierte „Exzellente Berufliche Orientierung“ und eine Praxislerngruppe. 
Wir haben ein engagiertes, eng zusammenarbeitendes Kollegium aus Lehr-
kräften, Erzieher:innen, Schulpsychologin, Lerntherapeutin, Sprachlernassistenz 
und Student:innen, dem die Schüler:innen und ihre ganzheitliche Bildung am 
Herzen liegt.

: L, E, LT, Psy, Verw
: S, GS, ISS, GemS
: QL, Ein, A | S
 : 01

1.023

Gymnasium Tiergarten (01Y12) 
Altonaer Straße 26, 10555 Berlin 
Ariane Lingnau (Schulleitung) 
030 398009710 
sekretariat@gymnasium-tiergarten.de 
www.gymnasium-tiergarten.de

GYMNASIUM
TIERGARTEN

Am Gymnasium Tiergarten arbeiten kompetente und engagierte Lehrkräfte, 
die sich regelmäßig fortbilden und mit Schüler*innen und Eltern kontinuierlich 
die Schule weiterentwickeln. Durch einen intensiven fachlichen Austausch profi-
tieren jüngere von der Expertise erfahrener Lehrkräfte und diese erhalten im 
Gegenzug Anregungen zu neueren Entwicklungen in Pädagogik und Didaktik. 
Wir leben soziale Verantwortung und gestalten aktiv ein von gegenseitiger 
Achtung und Wertschätzung geprägtes Miteinander. Dabei wird die Schulge-
meinschaft tatkräftig von unseren engagierten Mitarbeiter*innen der Schulso-
zialarbeit unterstützt.

: L       
: S, GY
: QL
 : 01

1.024

Regionale Schu- und 
Fachaufsicht in Pankow (03) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Pankow (03) 
Tino-Schwierzina-Straße 32, 
13089 Berlin 
Steffen Wiegleb/Marco Nemitz 
030 902491007/030 902491027 
steffen.wiegleb@senbjf.berlin.de/ 
marco.nemitz@senbjf.berlin.de
www.berlin.de/ba-charlottenburg-wil-
mersdorf/verwaltung/aemter/schule-
und-sport/schulamt/artikel.202179.php

Pankow ist ein vielseitiger Bezirk im Nordosten Berlins, der die Stadtteile 
Pankow, Prenzlauer Berg und Weißensee umfasst. Er reicht vom Zentrum der 
Stadt bis an die Brandenburger Landesgrenze. Derzeit leben 410.000 Ein-
wohner:innen in diesem Bezirk. Das Durchschnittsalter beträgt 42,7 Jahre. Ab 
dem kommenden Schuljahr hat Pankow nunmehr 70 öffentliche Schulen. Diese 
sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. In den nächsten Jahren 
werden viele Grund- und Oberschulen erweitert bzw. saniert und auch neue 
Schulstandorte errichtet. Durch den steten Zuzug und die hohe Geburtenrate 
wächst auch die Zahl der Lernenden und damit der Bedarf an pädagogischem 
Personal.

: L, Verw  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QE, BHP     
 : 03

1.025 | 1.026
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschulen in Pankow (03) 

Grundschule am Hohen Feld (03G10) 
Bedeweg 1, 13125 Berlin 
Marian Imke 
030 948006220 
03G10@03G10.schule.berlin.de 
www.grundschule-amhohenfeld.de

Wir, die Schüler, Lehrer, Erzieher und Eltern gestalten unsere Schule als Le-
bensraum, in dem Teamfähigkeit, Toleranz und soziale Verantwortung erwartet 
und deshalb ausgebildet und mit liebevoller Konsequenz gepflegt werden. 
 
An unserer Schule wird jeder Schülerin und jedem Schüler auf der Grundlage 
des Bildungsplanes eine fundierte Allgemeinbildung vermittelt. 
Wir gestalten das Lernen als aktiven Prozess unter Beachtung der individuellen 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und Bedürfnisse. Fachkompetenz und Zusammen-
arbeit in den einzelnen Teams bilden die Grundlage, Schüler so differenziert 
zu fördern, dass sie ihre kommunikativen und kreativen Fähigkeiten weiter 
entwickeln können.

: L, E, Soz, Verw   
: S, GS, EFöB
: QL, Ein, S+B
 : 03

1.027

Grundschulen in Pankow (03) 

50. Grundschule (03G50) 
Karower Chaussee 97, 13125 Berlin 
Marcel Ricken 
030 9479492235 
sekretariat@03g50.schule.berlin.de 
www.03g50.de

Die 50. Grundschule wurde zum 01.08.2022 gegründet. Das neue Schulge-
bäude (Compartment-Bauweise, 4-zügig) wurde im Juli 2023 bezogen.  
Im aktuellen Schuljahr 2023/24 werden sieben gemischte Klassen 1/2 der 
Schulanfangsphase unterrichtet und betreut. Die Klassen sind zwei Lern-
häusern (Compartments) im EG und im 1. OG zugeordnet. Dort kümmern 
sich feste mulitprofessionelle Teams  um  die Schülerinnen und Schüler. Den 
Lernhausteams steht jeweils ein eigener Teambereich nahe der Klassenräume 
zu Verfügung.

: L, E       
: S, GS
 : 03

1.027

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Pankow (03) 

Kurt-Tucholsky-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule) (03K02)
Neumannstraße 9–11, 13189 Berlin 
Sekretariat 
030 4799000 
sekretariat1@kto-berlin.de 
www.kto-berlin.de 

Die Kurt-Tucholsky-Oberschule ist eine integrierte Sekundarschule mit gymna-
sialer Oberstufe. Wir haben 960 Schüler*innen und 90 Kolleg*innen. Unsere 
Schule prägt ein musisches Profil, d.h. , wir haben viele Projekte mit außerschu-
lischen Kooperationspartnern im musischen Bereich. Wir arbeiten im teilge-
bunden Ganztag. Als 2. Fremdsprachen lernen die Schüler*innen Französisch, 
Russisch oder Latein. Des Weiteren haben wir auch ein bilinguales Angebot.

: L, Verw  
: S, ISS
: QL, Ein, S+B
 : 03

1.028

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Pankow (03) 

Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule) 
(03K07)
Rudi-Arndt-Straße 18, 10407 Berlin 
Maja Wessolowski 
030 4212230 
sekretariat@tesla.schule.berlin.de 
www.tesla-schule.de

   

Tesla-Gemeinschaftsschule 

Wahlpflichtunterricht 
 Wahlpflichtangebot ab Jahrgangsstufe 7 (in den Fächern Französisch, 
Spanisch, Sport, NaWi, WAT) 
Sprachen 
 1. Fremdsprache: Englisch 
 2. Fremdsprache: Französisch und Spanisch (als Wahlpflichtfach) 
Angebote: 
Vielfältiges Angebot an jahrgangsübergreifenden Arbeitsgemeinschaften 
(z. B. Fußball, Karate, Trommeln, Band, Theater, Schülerzeitung, Schach, 
Robotik, Offene Mädchen-AG und viele andere), Projekte Teilnahme an Wett-
bewerben (z. B. Fußballturnier, Schachturnier, Känguru-Wettbewerb, Lesewett-
bewerb, Heureka) Förderung von Demokratie und Partizipation (Bildungsfahr-
ten, Klassenräte, gemeinsame Feste planen) Berufsorientierende Angebote 
(z. B. Werkstatttage, etc.)

: L, E, Soz  
: S, GemS, EFöB, JSoz
: QL, S+B
 : 03

1.028

Sonderpädagogische
Förderzentren in Pankow (03) 

Helene-Haeusler-Schule (03S03) 
Mendelssohnstraße 10, 10405 Berlin 
Carsten Goebell 
030 47377641 
03S03@03S03.schule.berlin.de 
www.helene-haeusler-schule.de

Die Helene-Haeusler-Schule ist eine Schule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“. Unsere Arbeit ist  getragen durch 
Respekt, Empathie und Toleranz und bau auf dem Grundastz auf, dass alle 
Schülerinnen und Schüler mit ihren individuellen Voraussetzungen lernfähig 
und lernbereit sind. Der Unterricht weckt durch vielfältige differenzierte Ange-
bote Lernfreude und ermöglicht Lernerfolge. Unsere Schulgemeinschaft bietet 
Strukturen und ermöglicht abwechslungs- und erlebnisreiche Erfahrungen. 
Das Ziel ist es, die größtmögliche Selbständigkeit und Selbstbestimmung aller 
Schülerinnen und Schüler zu erreichen.

: L, E, BetS, PU      
: S, SFö, EFöB FÖZ
: QBetS, Ein, A | S
 : 03

1.029

Sonderpädagogische
Förderzentren in Pankow (03) 

Marianne-Buggenhagen-Schule 
(03S10) 
Ernst-Busch-Straße 27–29, 13125 Berlin 
Heidrun Seele 
030 9487880 
info.mbs-berlin@t-online.de 
www.buggenhagen-schule.de

Schule mit dem Förderschwerpunkt körperlich motorische Entwicklung und 
weiteren Förderschwerpunkten im Norden von Berlin  Ganztagsschule, viele 
Projekte und Arbeitsgemeinschaften. 

Lesen sie bitte unsere Homepage.

: L, E, BetS    
: S, GS, ISS, SFö
: Ein
 : 03

1.029
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gymnasien in Pankow (03)

Primo-Levi-Gymnasium (03Y14) 
Pistoriusstraße 133, 13068 Berlin 
Ramin Azadian 
030 9290168111 
r.azdian@plg-berlin.de 
www.plg-berlin.de

Pädagogisches Ziel des Primo-Levi-Gymnasiums ist die Förderung einer 
fundierten Allgemeinbildung unserer Schülerschaft. Im Laufe der individuellen 
Schullaufbahn soll jede Schülerin und jeder Schüler die individuellen Stärken 
ausbauen und eine persönliche Schwerpunktsetzung entwickeln können. Vor 
dem Hintergrund mannigfaltiger aktueller und künftiger gesellschaftlicher Her-
ausforderungen sollen die Schülerinnen und Schüler sowohl die Möglichkeit als 
auch den Rahmen erhalten, einen eigenen ethischen Kompass zu entwickeln.

: L
: S, GY
 : 03

1.030

Regionale Schul- und 
Fachaufsicht in Spandau (05) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Spandau (05) 
Streitstraße 6, 13587 Berlin 
Janika Jarling 
030 902792621
janika.jarling@senbjf.berlin.de 
https://bildung-in-spandau.de

Herzlich Willkommen in Spandau! In Spandau suchen wir Lehrer:innen und 
weiteres pädagogisches Personal für unsere Grund- und Oberschulen. Unsere 
Schulen stehen schulartübergreifend für Vielfalt, Inklusion und Begabungsför-
derung. Wir arbeiten an allen Schulformen in multiprofessionellen Teams, die 
Schul- und Unterrichtsentwicklung steht dabei immer im Fokus! Wir wollen alle 
Schüler:innen in unserem Bezirk bestmöglichst fordern und fördern und gehen 
dafür auch kreative Wege. Gut zu wissen ist außerdem: - In Spandau kann 
man durch zwei Bundesländer schwimmen. - Durch Spandau verläuft einer der 
schönsten Radwege Deutschlands. - Aus Spandau kann man direkt nach Dä-
nemark fahren. - Spandau hat den schönsten Weihnachtsmarkt Berlins. - Aus 
Spandau kommt das beste Eis in ganz Deutschland. - Jedes BMW Motorrad 
(weltweit) kommt aus Spandau. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, TKJH
: QE, QL, Ein
 : 05

1.031 | 1.032

Lynar-Grundschule (05G07) 
Lutherstraße 19–20, 13585 Berlin 
Stefanie Reich 
030 3039850 
info@lynar-grundschule.de 
www.lynar-grundschule.de

Die Lynar-Grundschule in der Spandauer Neustadt, nahe der Havel, ist von 
einer großen Vielfalt an Menschen unterschiedlicher Sprachen, Kulturen, 
Religionen und Interessen umgeben. Wir sind aktuell durchgängig 4-zügig, 
unterrichten die SAPH als JÜL 1/2 und arbeiten mit und für ca. 540 Schüler*in-
nen. Die knapp 50 Lehrkräfte werden durch 20 Erzieher*innen des Freien 
Trägers „Jugendwohnen im Kiez e.V.“ in ihrer pädagogischen Arbeit ergänzt 
und unterstützt. Unsere 3 Sozialarbeiter*innen stehen den Kindern, Eltern und 
dem Kollegium mit präventiven wie akut angepassten Angeboten zur Seite. 
Zahlreiche AGs, Turniere, Kurse und Förderangebote zeichnen uns über die 
Grenzen des Bezirks hinaus aus.

: L, E, Soz    
: S, GS, EFöB
: QL, S+B
 : 05

1.033

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschule im Beerwinkel (05G18)
Im Spektefeld 31, 13589 Berlin 
Sven Olsok-Becker 
0151 15075415 
schulleitung@beerwinkel.de 
www.beerwinkel.berlin

In unserer sportbetonten Grundschule in Berlin-Spandau leben und verwirk-
lichen wir zusammen mit vielen Kooperationspartnern unsere Bildungsideale, 
wobei die Förderung aller Schüler:innen im ganzheitlichen Sinne der Mittel-
punkt und das Ziel unserer inklusiven pädagogischen Arbeit ist. Neben inno-
vativem Unterricht sind bei uns Schwerpunkte im Sport, der Umwelterziehung 
(BNE), des europäischen Lernens im Programm Erasmus+ und im digitalen 
Lernen gesetzt. Seit 2021 können alle unsere Schüler:innen barrierefrei mit 
einem Tablet digital Lernen. Wir haben somit ein weiteres methodisches Mittel. 
Wir machen unseren Schüler:innen hiermit ein bildungsgerechteres Angebot.

: L, E, Soz, Log, LT, Psy, PU
: S, GS, EFöB
: QL, QE, QSoz, Ein
 : 05

1.034

Peter-Härtling-Grundschule (05G27) 
Flankenschanze 20, 13585 Berlin 
Kirsten Lischak  
030 3537230 
schulleitung@peter-haertling.schule.
berlin.de 
www.peter-haertling-gs.de

Die Peter-Härtling-Grundschule ist eine verlässliche Halbtagsgrundschule am 
Rand der Spandauer Neustadt. Aktuell besuchen fast 590 Schüler:innen die 
Schule und werden im Schulalltag von 59 Lehrkräften, 20 Erzieher:innen, einer 
PU, vier Schulhelfer:innen, zwei Schulsozialarbeiterinnen, einer Psychologin, 
einem Hausmeister, zwei Sekretärinnen, einer Verwaltungsleitung, einer koord. 
Erzieherin und der Schulleitung begleitet. Bis Klasse 4 lernen die Kinder bei uns 
in sog. JüL-Klassen. Ein gutes Miteinander ist uns sehr wichtig. Daher bilden wir 
jährlich Sechstklässler:innen zu Konfliktlots:innen aus und auch die Jüngeren 
können als Buddy etwas Gutes für die Schulgemeinschaft tun.
 

: L, E, Soz, Psy, PU 
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, QE, Ein, A | S, S+B
 : 05

1.035

Heinrich-Böll-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule) (05K04) 
Am Forstacker 9–9a, 13587 Berlin 
Birgit Faak 
030 2757856-0 
b.faak@boell-schule.de 
www.boell-schule.de

Die Schüler*innen lernen und arbeiten an der HBO von der 7. bis. zur 10. 
Klasse in altersheterogenen Gruppen.  Ca. ein Viertel des Unterrichts findet in 
den Lernbüros statt. Hier arbeiten die Schüler*innen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Englisch, Erkunde, Geschichte, Politische Bildung und Ethik an 
Lernbausteinen und eignen sich die fachspezifischen Inhalte und Kompetenzen 
im Rahmen des selbstorganisierten Lernens individuell an. In der Mittelstufe 
wurden  profilgebundene Teams eingerichtet (Sport, Kunst, Musik, Sprachen). 
An unserer Schule kann man den Weg der sogenannten dreijährige Abiturform 
inkl. Einführungsphase oder die zweijährige Form der gymnasialen Oberstufe 
wählen.

: L      
: S, ISS
 : 05

1.036



4140
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

B.-Traven-Gemeinschaftsschule 
(05K05) 
Recklinghauser Weg 26, 13583 Berlin 
A. de la Motte 
030 3758650 
sekretariat@schule.berlin.de 
www.btg-schule.de

An der B.-Traven-Gemeinschaftsschule lernen 700 Schülerinnen und Schüler 
von der 1. Klasse bis zum Abitur. Hier arbeiten über 70 Lehrkräfte, an die 20 
pädagogische Fachkräfte und ein Dutzend weiterer Kolleginnen und Kollegen. 
Eine Schule im Aufbau mit Tatkraft und Ideen, die Unterstützung für den Unter-
richt und die Betreuung sucht: Sprechen Sie uns an! Im Falkenhagener Feld in 
Spandau angesiedelt, verfügt die BTG über gute Verkehrsanbindungen. Zum 
Rathaus Spandau führen die U7, die S3 und S9 und mehrere Regionalzüge, 
von dort sind es zum Recklinghauser Weg 10 Minuten mit dem Fahrrad oder 
dem E-Roller und 15-20 Minuten mit einem Bus der Linien X37, M37 oder 137 
(Haltestelle Westerwaldstraße).

: L, E, Soz  
: S, GS, ISS, GemS, EFöB
 : 05

1.037

Schule am Gartenfeld (05S03)
Seecktstraße 2, 13581 Berlin 
Annette Albrecht 
030 30398742-0 
schule_am_gartenfeld-berlin@
t-online.de 
schule-am-gartenfeld.de

162 SchülerInnen in 20 Klassen 
94 (LehrerInnen/ PUs/ BetreuerInnen) 
Ganztagsschule (8 bis 15 Uhr) 
Barrierefrei  
Die Schule am Gartenfeld ist eine Ganztagsschule für Schülerinnen und Schü-
ler mit dem Förderbedarf Geistige Entwicklung. Wir nehmen auch Schülerinnen 
und Schüler mit schwerer Mehrfachbehinderung und Autismus bei uns auf 
und bieten ihnen ein lebenspraktisch orientiertes Unterrichtsangebot von der 
1. bis zur 10. Klasse. Die Schülerinnen und Schüler lernen in den Klassen und 
in Kursgruppen mit klassenübergreifenden Lernangeboten, der Unterricht ist 
projektorientiert. Eine Schulstundentaktung gibt es bei uns nicht.

: L, E, Soz, BetS, PU    
: S, SFö
 : 05

1.038

Carl-Friedrich-von-Siemens-
Gymnasium (05Y04) 
Jungfernheideweg 79, 13629 Berlin 
Frau C. Kremer (Schulleiterin) 
030 34505680 
mail@cfvsiemens.de 
www.cfvsiemens.de

Berlin

Das Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium ist ein gebundenes Ganztags-
gymnasium mit einer besonders naturnahen Lage im Jungfernheidepark. 
Neben dem Motto – Lernen im Grünen – leben wir Offenheit, Partizipation, 
Demokratie und Vielfalt. Unser lebendiges Schulleben ist geprägt von viel-
fältigen Projekten, vielen außerschulischen Kooperationspartnern sowie sehr 
vielen Auszeichnungen. An unserer Schule lernen 715 SuS. Neben Englisch als 
1. FS können die SuS F oder Spa als 2. FS sowie F, Spa und L als 3. FS lernen. 
Die SuS wählen zwischen vier Profilen: Kultur/Bläserklasse, Englisch, mathe-
matisch-naturwissenschaftlich oder Sport; in den Profilen findet zusätzlicher als 
auch Teilungsunterricht statt.
 

: L
: S, GY
: QL
 : 05

1.039

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Tempelhof-Schöneberg (07) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Tempelhof-Schöneberg (07) 
Alarichstraße 12–17, 12105 Berlin 
Matthias Goldbeck-Löwe/Andreas 
Smidt
030 902776492/030 902776255 
matthias.goldbeck-loewe@senbjf.
berlin.de /Andreas.Smidt@senbjf.
berlin.de
www.berlin.de/ba-tempelhof-schoene-
berg/politik-und-verwaltung/aemter/
schul-und-sportamt/schulamt/schulauf-
sicht-357153.php

Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg erstreckt sich vom Tauentzien bis weit in 
den Süden Berlins nach Lichtenrade an die Stadtgrenze. Diese Ausdehnung 
unserer Region schafft sehr unterschiedliche Schulstandorte; von der urbanen 
Kiezschule bis hin zur Grundschule im Einfamilienhausidyll kann man hier alles 
finden. Die Kinder lernen im offenen oder gebundenen Ganztag; die ergän-
zende Förderung und Betreuung wird sowohl von freien Trägern als auch vom 
Personal des Landes Berlins abgedeckt. Die Schülerinnen und Schüler lernen 
in unserer Region an 32 Grundschulen, 13 Sekundarschulen sowie 9 Gymna-
sien. Die Schulaufsicht berät und unterstützt Sie gerne bei der Gestaltung Ihrer 
beruflichen Zukunft in der Berliner Schule. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns 
auf! matthias.goldbeck-loewe@senbjf.berlin.de; Telefon: 030 902776492

: L, E, BetS, PU, Son     
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, Ein, A | S
 : 07

1.040 | 1.041

Rudolf-Hildebrand-Grundschule 
(07G27) 
Friedenstraße 23–25, 12107 Berlin 
Paul Dippold 
030 902777456 
sekretariat@rhg-schule.berlin.de 
https://rhg.schule

Herzlich Willkommen an der Rudolf-Hildebrand-Grundschule! 

An unserer Schule lernen über 600 Schüler:innen in jahrgangsbezogenen Klas-
sen. Es liegt uns am Herzen einen Ort zu schaffen, an dem die Kinder mit Freu-
de lernen und optimal auf die Lebenswelt vorbereitet werden. Ein besonderes 
Augenmerk legen wir darauf, die Schüler:innen aktiv in die Planungen und 
Abläufe des Schullebens mit einzubeziehen. Fest in unser Schuljahr verankert 
sind zudem die Projektwochen Soziales Lernen und Lesen sowie unterschied-
liche kleinere Projekte, die unser Schulleben bereichern und neue Zugänge zu 
Lerngegenständen eröffnen. Wir sind ein multiprofessionelles Team  und freuen 
uns auf Unterstützung!
 

: L
: S, GS
: QL
 : 07

1.042

Theodor-Haubach-Schule (07K04)
Grimmstraße 9–11, 12305 Berlin 
Manfred Gehrke/Jan Nowatschin  
030 902778245 
schulleitung@ths-berlin.de 
www.ths-berlin.de

Die Theodor-Haubach-Schule ist eine Integrierte Sekundarschule in  
Berlin-Lichtenrade, im Süden des Bezirkes Tempelhof-Schöneberg. In einem 
fünfzügigen System, arbeiten wir zur Zeit mit ca. 530 SchülerInnen. Das bau-
lich offen gestaltete modulare Konzept unserer Schule umfasst nunmehr sieben 
einzelne Häuser auf einem sehr freien und grünen Gelände.  Am Ende des 
Schuljahres 2022/23 konnte der neue Erweiterungsbau in Holzbauweise ein-
geweiht werden. Zu unserem Profil gehört die bilinguale Englischklasse genau-
so, wie die vertiefende Berufsorientierung in allen Jahrgängen. Zudem bieten 
wir in der siebenten Jahrgangsstufe weiterhin das Schulschwimmen an.
 

: L, Soz, BetS, Psy, PU   
: S, ISS
: QL, QSoz, QBetS, S+B
 : 07

1.043
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Solling-Schule (07K05) 
Alt-Marienfelde 52, 12277 Berlin 
Frau Kardam 
030 902777453 
Sekretariat@solling-schule.de 
www.solling-schule.de

Die Solling-Schule ist eine kleine, gutbürgliche Sekundarschule im Süden von 
Berlin (Marienfelde). In den Jahrgängen 7-10 werden ca. 500 Schüler*innen 
in 23 Klassen unterrichtet. Wir sind ein junges und teamorientiertes Kollegium, 
dem die Arbeit in der Schulgemeinschaft mit der Schulsozialarbeit wichtig ist. 
Das Schulversprechen sowie unser Konfliktmanagement fördern und bewahren 
den respektvollen und höfflichen Umgang miteinander. Professionalität und 
soziale Kompetenz sind die Basis für die Arbeit in den multiprofessionellen 
Teams.

: L
: S, ISS
: QL
 : 07

1.044

Integrierte Sekundarschulen (ISS),
Gemeinschaftsschulen (GemS) und
Sonderpädagogische Förderzentren in
Friedrichshain-Kreuzberg (02) 
Frankfurter Allee 35–37, 10247 Berlin 
Guido Schulz
030 902983109 
guido.schulz@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-friedrichshain-
kreuzberg/politik-und-verwaltung/
aemter/schul-und-sportamt/schule/
artikel.162571.php

In unserem Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg übernehmen wir institutionsüber-
greifend gemeinsam die Verantwortung für die Gestaltung der Bildungsbio-
graphien von der Kita bis zum Schulabschluss. Wir ermöglichen allen das 
ganztägige und digitale Lernen in einer Schule der Zukunft.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw   
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, Ein, S+B
 : 02

2.047

Grundschulen in
Friedrichshain-Kreuzberg (02) 

Lemgo-Grundschule (02G26) 
Böckhstraße 5, 10967 Berlin 
Jennifer Köstner 
030 50586312 
hortleitung@lemgo.schule.berlin.de 
www.lemgogrundschule.de

Die Lemgo-Grundschule liegt mitten in Kreuzberg. Bei uns lernen knapp 450 
Kinder in 23 Klassen mit ca. 65 Pädagog*innen. Wir haben drei Schwerpunkte. 
Seit 2018/19 sind wir Staatliche Europa-Schule Berlin mit der Partnersprache 
Spanisch: In 12 Klassen werden die Schüler*innen in den Sprachen Deutsch 
und Spanisch unterrichtet. Der zweite Schwerpunkt ist das kulturell-musika-
lisches Profil. Jedes Kind bekommt die Möglichkeit ein oder mehrere Inst-
rumente zu erlernen. Es gibt Kooperationen mit dem Staatsballett und den 
staatlichen Museen zu Berlin. Und ein weiterer Schwerpunkt ist die Demokratie-
erziehung: Wir beziehen die Schüler*innen in möglichst viele Entscheidungen, 
die sie betreffen, mit ein.

: L, E    
: S, GS, EFöB 
: QL, QE, Ein, A | S, S+B
 : 02

2.046

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschulen in 
Friedrichshain-Kreuzberg (02) 

Hunsrück-Schule (02G27) 
Manteuffelstraße 79, 10999 Berlin 
Max Schmid-Burgk/Ines Dohnke 
030 22503111 
schulbuero@hunsrueck.schule.de 
https://hunsrueck-grundschule.de

An unserer Schule wird den ganzen Tag gelernt, gearbeitet, gespielt, ge-
gessen, gelesen, geforscht, gelacht und vieles andere mehr. Von 8 bis 16 
Uhr findet das ganz normale (Schul-)Leben statt. Unterricht ist bei uns keine 
künstlich isolierte Zeit am Vormittag.Zu unseren Leitzielen gehört, dass alle 
Menschen in der Schule achtungsvoll und wertschätzend miteinander umgehen 
sowie gemeinsam Verantwortung für Lernen und Erziehung übernehmen und 
zusammenarbeiten. Die Organisation der Hunsrück Schule beinhaltet, Jahr-
gangsübergreifende Lerngruppen (JÜL 1-3), medienpädagogischer Unterricht, 
Projektunterricht, Psychomotorik im Rahmen des Sportunterrichts und kreide-
freie Klassenräume.

: L, E, Psy, PU, Son 
: S, GS, EFöB
: QL, QE, S+B
 : 02

2.046

Gymnasien in 
Friedrichshain-Kreuzberg (02) 

Heinrich-Hertz-Gymnasium (02Y03)
Rigaer Straße 81–82, 10247 Berlin 
Frau Wesche 
030 42262080 
02Y03@02Y03.schule.berlin.de 
https://hhgym.de

Seit 1961 trägt unsere Schule den Namen des Physikers Heinrich Hertz. Sein Le-
ben war davon geprägt, neue Fragen zu stellen, zu forschen und so Antworten 
zu finden. Wir bieten unseren Schüler:innen einen modernen, problemorientier-
ten Unterricht auf hohem fachwissenschaftlichen Niveau, sowie die Vorberei-
tung auf nationale und internationale Wettbewerbe. Als Schule besonderer 
pädagogischer Prägung mit mathematisch-naturwisschaftlichem Profil bieten 
wir Spitzenförderung besonders leistungsstarker Schüler:innen. Die individuelle 
Förderung unserer Schüler:innen gehört zu unseren langjährigen Traditionen. 
Neben der am Profil orientierten vertieften Ausbildung kommen Sport und 
Kultur nicht zu kurz.

: L, Soz, Verw 
: S, GY , JSoz
: QL, S+B
 : 02

2.048

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Marzahn-Hellersdorf (10) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Marzahn-Hellersdorf (10) 
Fritz-Lang-Straße 6, 12627 Berlin 
Cathrin Braun 
0151 16253444 
cathrin.braun@senbjf.berlin.de 
https://wirlegendieplattehoch.de

Marzahn-Hellersdorf liegt im Osten Berlins und umfasst die Ortsteile Kaulsdorf, 
Hellersdorf, Mahlsdorf, Biesdorf und Marzahn. 27 Grundschulen, 9 Integrierte 
Sekundarschulen (davon 2 mit gymnasialer Oberstufe), 3 Gemeinschaftsschu-
len, 3 Förderzentren, 5 Gymnasien und das Kolleg gehören zu unserem Bezirk.
Ein vielschichtiger Bezirk und auch die Schulen prägen mit den unterschied-
lichsten Profilen eine bunte Schullandschaft. Ob mit naturwissenschaftlichen, 
sportlichen oder musikalischen Schwerpunkten, im Vordergrund steht die best-
mögliche Förderung unter Einbeziehung der Interessen jedes einzelnen, um die 
Kinder und Jugendlichen fit für´s Leben zu machen.

Gemeinsam für gute Bildungschanchancen!
 

: L, E, BetS, PU    
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, S+B
 : 10

2.049



4544
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschule am Bürgerpark (10G09) 
Jan-Petersen-Straße 18 B, 12679 Berlin 
Dirk Montag 
030 930986 
10G09@10G09.schule.berlin.de 
gs-am-buergerpark.de

Die Grundschule am Bürgerpark: Modern, ökologisch, engagiert! Inmitten 
des grünen Herzens Marzahns bieten wir eines der modernsten Schulgebäu-
de Berlins. Unser junges und motiviertes Kollegium legt großen Wert auf die 
Qualität der Ausbildung unserer neuen PädagogInnen. Als offene Ganztags-
schule Unsere kreidefreien, modernen und vielfältigen Funktionsräume und 
Werkstätten bieten den Kindern entsprechend ihrer Interessen abwechslungs-
reiche Förder- und Freizeitangebote. Unser Anspruch ist es, der Vielfalt unserer 
Schüler gerecht zu werden. Ganz im Sinne unseres Leitbildes - Gemeinsam 
wachsen, jeder nach seinen Möglichkeiten, alle miteinander – basiert unser 
Erfolg auf einem Miteinander aller.

: L, E
: S, GS, EFöB
: QL, Ein
 : 10

2.050

Peter-Pan-Grundschule (10G10) 
Stolzenhagener Straße 9, 12679 Berlin 
Jens Berger 
030 9358038 
10G10@10g10.schule.berlin.de 
https://peter-pan-grundschule.de

Die Peter-Pan-Grundschule ist eine Schule mit 500 Schülerinnen und Schülern 
im Berliner Stadtbezirk Marzahn-Hellersdorf in der Nähe des Eastgates.   
Zu unserem Kollegium zählen 45 Lehrerinnen und Lehrer sowie 17 Erzieherin-
nen und Erzieher. Die pädagogische Arbeit unterstützen 3 Sonderpädagogin-
nen, 2 pädagogische Unterrichtshilfen, 2 Schulhelferinnen sowie 2 Schulsozi-
alarbeiter:innen. Unser Kollegium ist bunt gemischt. Das gilt für das Alter, die 
Qualifizierung aber auch die Herkunft. Aus vielen unterschiedlichen Ländern 
stammen auch die Kinder. Zu unserer Schule gehören 2 Schulgebäude und 
2 Turnhallen. Mit einer Reihe von Kooperationspartnern arbeiten wir eng zu-
sammen.

: L, E, Soz, PU 
: S, GS, EFöB
: QL, QE, QSoz, Ein, A+B, S+B
 : 10

2.051

Pusteblume-Grundschule (10G18) 
Kastanienallee 118, 12683 Berlin 
Ute Winterberg 
030 99284778 
sekretariat@pusteblume.schule.berlin.de 
www.pusteblume-grundschule.de

Die Pusteblume-Grundschule  bietet ein vielfältiges, pädagogisches Organi-
sationsmodell, differenziert zugeschnitten, strukturiert auf einzelne temporäre 
Lerngruppen und gesamte Klassenverbände. Grundlegend für unsere Schule 
ist der Gedanke, soviel Individuelles wie nötig und soviel Gemeinsames wie 
möglich zu veranstalten. Dies gilt für alle Beteiligten am Schulleben. Die 
Schule zeichnet sich durch ein hochkomplexes, zugleich differenziertes Lern-
szenario aus. Neben den Profilen Naturwissenschaften/ Mathematik  und der 
Sprachentwicklung integrieren wir alle Kinder unabhängig ihres Entwicklungs-
stands. Wir sind  auf dem Weg für die an uns herangetragenen Anforderungen, 
Strukturen zu entwickeln.

: L, E, Soz, PU  
: S, GS, SFö, EFöB
: QL, Ein, S+B
 : 10

2.052

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschule am Schleipfuhl (10G25) 
Nossener Straße 85, 12683 Berlin 
Hendrik Zeidler 
0162 2507629 
schulleitung@schleipfuhl.schule.
berlin.de 
http://grundschule-am-schleipfuhl.de

Unser Schulprofil: „Jeder hat ein Talent“. Auch Sie! Mit der U-Bahn aus der 
Innenstadt zu uns an den Rand eines Hellersdorfer Neubaugebietes, dicht 
am Siedlungsgebiet Mahlsdorf-Nord. Das Feuchtbiotop Schleipfuhl ist der 
Namenspate unserer Schule. Sie haben Lust in homogenen oder jahrgangs-
übergreifenden Klassen zu arbeiten? Sie möchten im Jahrgang 1/2 oder auch 
eher im Jahrgang 3 bis 6 arbeiten? Wir finden den passenden Platz in unserem 
Team. In allen Räumen haben wir interaktive Smartboards und können 
modernen mediengestützten Unterricht anbieten. KollegInnen arbeiten auch 
bei herausfordernden Aufgaben seit teilweise über 20 Jahren gern an diesem 
Standort. Lassen Sie sich vor Ort überzeugen!

: L, E, BetS, PU, Son 
: S, GS, EFöB
: QL, Ein, S+B
 : 10

2.053

Grundschule am Hollerbusch (10G28)
Erich-Kästner-Straße 64, 12619 Berlin 
Heike Tietze 
030 5615085 
10G28@10G28.schule.berlin.de 
www.grundschule-am-hollerbusch.de

Motivierte Kolleg*innen zur Verstärkung unseres Teams gesucht! 

Unsere Schule befindet sich unweit der Gärten der Welt (U-Bahn Linie 5), am 
Rand des Hellersdorfer Neubaugebiets. Die rund 760 Schüler*innen lernen in 
zwei Schulgebäuden, umgeben von einem großzügigen Außengelände. Wir 
setzen auf Respekt, Toleranz und Partizipation aller am Schulleben Beteiligten. 
Bei allen Bildungsangeboten stehen die Förderung der Sozialkompetenzen 
und Gesundheitsaspekte im Vordergrund. Unser Team vernetzt sich intensiv 
in Arbeitsgruppen und Jahrgangsteams, zu denen auch die Pädagog*innen 
unseres freien Trägers der Technischen Jugendfreizeit- und Bildungsgesell-
schaft (tjfbg) gGmbH gehören.

: L, E, Soz, BetS, ET, LT, Psy, PU, Verw 
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, Ein, A+B, S+B
 : 10

2.054

36. Schule (Grundschule) (10G36) 
Louis-Lewin-Straße 40, 12627 Berlin 
Frau Klasen (Sekretariat)/
Frau I. Zeidler (Schulleitung)
030 41474529 
sekretariat@10G36.schule.berlin.de 
https://grundschule36-hellersdorf.de

Unterricht und Schulneugründung -Teil eines aufgeschlossenen Teams sein! 
Die Schüler:innen und alle Pädagogen waren gemeinsam neu am 01.08.2022 
an der neu gegründeten 36. Grundschule in Hellersdorf. Wen suchen wir? 
Pädagogisch wirksame Kolleg:innen, die bereit sind, an einem tollen, mo-
dernen Standort für die Kinder Hellersdorfs zu arbeiten. Worauf kommt es 
an? Engagement, Offenherzigkeit, Schüler:innenfokussierung verbunden mit 
liebevoller Konsequenz, die eigene Work-Live-Balance. Haben Sie Interesse an 
dieser Herausforderung? Sehen Sie Chancen in den Innovationsoptionen, der 
modernen Technik und dem funkelnagelneuen Schulgebäude? Dann melden 
Sie sich gerne bei mir. Wir freuen uns auf Sie.

: L, E, Soz, Verw  
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, Ein, S+B
 : 10

2.055



4746
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Schule am Mummelsoll (10S08) 
Eilenburger Straße 4, 12627 Berlin 
Holger Ludwig 
0163 5567435 
schulleitung@10S08.schule.berlin.de 
www.schule-am-mummelsoll.de

„Fit fürs Leben“ – so lautet unser Schulmotto. Für uns und die pädagogische 
Arbeit an der Schule am Mummelsoll bedeutet es, die Schülerinnen und Schü-
ler zu einem möglichst selbstbestimmten Leben in sozialer Integration im Sinne 
einer selbstständigen, sinnerfüllten und eigenverantwortlichen Lebensführung 
zu befähigen. 
 
Wir betrachten alle Schülerinnen und Schüler als eigenständige Persönlichkei-
ten, deren besondere Bedürfnisse, Interessen und Stärken wir berücksichtigen 
und fördern. Wir arbeiten, damit unsere Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
ihrer individuellen Möglichkeiten Fähigkeiten und Fertigkeiten erlangen, um ihr 
Leben mit einer Behinderung zu bewältigen.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, Log, PU, Verw 
: S, SFö, EFöB FÖZ
: QL, QBetS, A | S, A+B, S+B
 : 10

2.056

Regionale Schul- und 
Fachaufsicht in Neukölln (08) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Neukölln (08) 
Buckower Damm 114, 12349 Berlin 
Kerstin Ladwig/Jutta Bode 
0151 16253524/030 902491725 
kerstin.ladwig@senbjf.berlin.de/jutta.
bode@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-
und-verwaltung/aemter/schul-und-
sportamt/schulamt/artikel.290416.php

Ob sport- oder musikbetont, mit Kunst- oder Theaterprofil, mit Europaschul-
zweig, Hochbegabtenförderung oder umfassenden Angeboten des dualen 
Lernens und der Berufsorientierung – in Neukölln haben Sie die Wahl zwischen 
34 Grundschulen mit gebundenem oder offenen Ganztag, mit jahrgangs-
gebundenem oder jahrgangsübergreifenden Unterricht, unter vier Gemein-
schaftsschulen, acht Integrierten Sekundarschulen (eine davon mit Grundstufe), 
sechs Gymnasien und sieben Sonderpädagogischen Förderzentren. Neukölln 
ist lebendig und vielfältig. Das spiegelt sich in den Schulen wider. Sie sind 
bunt, aufregend und innovativ. Einmalige Erlebnisse sind in Neukölln garantiert.

: L, E, BetS, HP, PU     
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QBetS, Ein, A | S, A+B
 : 08

2.057 | 2.058

Grundschulen in Neukölln (08) 

Hermann-Boddin-Schule 
(Grundschule) (08G07)
Boddinstraße 55, 12053 Berlin 
Jürgen Grabowski  
030 68874410 
j.grabowski@hermann-boddin-
schule.de 
www.boddin-schule.de

Wenige Schritte vom Rathaus Neukölln entfernt, liegt die Hermann-Boddin-
Schule. Das 1907 erbaute Schulgebäude mit eigenem Charme wird durch 
einen modernen Neubau ergänzt. Die Schule ist sehr verkehrsgünstig gelegen 
(U7/U8). Für die Umsetzung des Schulmottos „Bewegung und Kommunikation“ 
stehen den etwa 50 Pädagog*innen beste Voraussetzungen zur Verfügung: 
eine kleine und zwei große Turnhallen, eine moderne technische Ausstattung 
sowie eine eigene Bibliothek. Die tägliche Arbeit an der gebundenen Ganz-
tagsschule mit den etwa 300 Schüler*innen wird durch Lesepat*innen, den 
Mitarbeiter*innen der Schulstation sowie des Trainingsraums aktiv unterstützt.

: L
: S, GS
 : 08

2.059

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschulen in Neukölln (08)

Oskar-Heinroth-Schule (Grundschule) 
(08G27)
Rohrdommelweg 1, 12359 Berlin 
Katrin Reinhardt (Schulleiterin) 
030 6021042 
08G27@08G27.schule.berlin.de

Die Oskar-Heinroth-Schule befindet sich im Südosten Neuköllns.

Sie liegt im Grünen- vis- a-vis des Sportbads Britz und ist von einer Kleingar-
tenkolonie umgeben. Dort haben wir einen Schulgarten. Mit dem Sportbad 
Britz kooperieren wir seit vielen Jahren. Die Oskar-Heinroth-Schule ist eine 
musikalische Grundschule. Deshalb gibt es hier sehr viele musikalische Aktivi-
täten- wie Konzerte, gemeinsames Singen und Tanzen. An der OHS lernen 604 
Kinder, unsere Jüngsten des ersten und zweiten Jahrgangs werden zusammen 
in 10 Klassen unterrichtet. Wir legen großen Wert auf Partizipation, auf einen 
guten Umgang miteinander und auf einen hohen Lernstandard. Das Wichtigste 
ist - wir gehören zusammen!

: L, E     
: S, GS
: QL, A | S
 : 08

2.059

Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Neukölln (08) 

Gemeinschaftsschule 
Campus Efeuweg (08K13)
Efeuweg 34, 12357 Berlin 
Uta Papesch 
030 6669040 
sekretariat@campus-efeuweg.schule.
berlin.de 
https://gemeinschaftsschule.campus-
efeuweg.de

        

Wir informieren Sie an diesem Stand über die Gemeinschaftsschulen im Bezirk 
Neukölln. In unserem Bezirk befinden sich vier Gemeinschaftsschulen und die-
se sind genauso vielfältig und bunt wie die Menschen, die in Neukölln leben. 
Die Schulen bieten vielfältige, auf die individuellen Stärken der Jugendlichen 
zugeschnittene Angebote und damit auch dem pädagogischen Personal ein 
spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsfeld. Sprechen Sie uns an, wenn 
wir Ihr Interesse geweckt haben! Wir freuen uns auf Sie!

: L, E     
: S, GS, ISS, GemS, EFöB
: QL, Ein
 : 08

2.060

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Neukölln (08) 

Kepler-Schule (08K12) 
Zwillingestraße 21, 12057 Berlin 
Nadine Düppe 
030 221994400 
sekretariat@kepler.schule.berlin.de 
www.kepler-schule.de

Wir informieren Sie an diesem Stand über die Sekundarschulen im Bezirk 
Neukölln. In unserem Bezirk befinden sich 8 Sekundarschulen und diese sind 
genauso vielfältig und bunt wie die Menschen, die in Neukölln leben. Es gibt 
Schulen mit Musik- oder Sportprofil, darüber hinaus auch eine Staatliche 
Europaschule mit einem deutsch-italienischen Zug. Sie bieten vielfältige, auf 
die individuellen Stärken der Jugendlichen zugeschnittene Möglichkeiten und 
damit auch dem pädagogischen Personal ein spannendes Arbeitsfeld. 

Sprechen Sie uns an, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben!

: L
: S, ISS
: QL
 : 08

2.061



4948
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Sonderpädagogische 
Förderzentren in Neukölln (08) 

Schilling-Schule (08S08)
Paster-Behrens-Straße 81, 12359 Berlin 
Herr Ugur Takoz/Herr Andreas Seefeld 
030 6000272  
schulleitung@schillingschule.de 
www.schillingschule.de

Schilling - Schule 
Schule mit den sonderpädagogischen 

Förderschwerpunkten 
„Sprache“, „Körperliche und motorische Entwicklung“ 

und „Geistige Entwicklung“ 
Grund- und Integrierte Sekundarschule 

Berlin – Neukölln 
 
Paster-Behrens-Str. 81, 12359 Berlin, Tel.: 6000272/60002210 - Fax: 6010177                                 
 

 

Grund- und integrierte Sekundarschule mit densonderpädagogischen Förder-
schwerpunkten „Sprache“, „Körperliche und motorische Entwicklung“ und 
„Geistige Entwicklung“ im gebundenen Ganztagsbetrieb. Der Schulbereich 
im sonderpädagogischer Förderschwerpunkt „Sprache“  (Kl. 1 bis 6) hat das 
Ziel, Schülerinnen und Schüler mit Sprachstörungen früh aufzunehmen und 
nach erfolgreicher Sprachtherapie wieder in die wohnortnahe Grundschule 
umzuschulen. Der Schulbereich im sonderpädagogischen FSP „KmE“ (Kl. 1 bis 
10) bietet die Möglichkeit der Abschlüsse BBR, eBBR und MSA. Im sonderpäd-
agogischen FSP „Geistige Entwicklung“ verfügt die Schule über ein neues GE 
MEB- Gebäude mit 11 Klassen.

: L, E, BetS 
: S, SFö, EFöB FÖZ
: QL, Ein, A | S
 : 08

2.062

Gymnasien in Neukölln (08) 

Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
Sonnenallee 79, 12045 Berlin 
Hr. Kuttner 
030 225013030 
sekretariat@ernst-abbe.schule.berlin.de  
www.ernst-abbe.dee

Das Ernst-Abbe-Gymnasium Berlin-Neukölln ist ein seiner Tradition und seinem 
Namen verpflichtetes reformorientiertes Gymnasium, das sich bewusst den 
Herausforderungen seines multi-ethnischen Umfeldes im Nordneuköllner 
Donau-Kiez stellt. Alle in unserer Schule tätigen Menschen respektieren und 
achten einander. Ihre unterschiedliche soziale und kulturelle Herkunft ist Basis 
und Bereicherung unserer täglichen Arbeit. Wir lehnen jede Form von Unterdrü-
ckung und Aggression ab und sensibilisieren unsere Schüler für ein Verhalten, 
das diesen Grundsätzen entspricht.  Am Ernst-Abbe-Gymnasium lernen ca. 
650 Schüler*innen, die von ca. 65 Lehrkräften und drei Schulsozialarbeiter*in-
nen betreut werden.

: L       
: S, GY
: QL
 : 08

2.063

Gymnasien in Neukölln (08) 

Hannah-Arendt-Gymnasium (08Y06) 
Elfriede-Kuhr-Straße 17, 12355 Berlin 
Hr. Ulrich 
030 6097180 
sekretariat@hag-berlin.net 
www.hag-berlin.net

„Ich will verstehen!” 
 
Dieses berühmte Zitat von Hannah Arendt beschreibt auf einprägsame Weise 
das Motto unserer Schule. An unserem Gymnasium geht es hierbei natürlich 
um das Erreichen der Studierfähigkeit, das Erlernen einer zweiten oder sogar 
dritten Fremdsprache, das individuelle Vertiefen der Fachkompetenz mit 
vielfältigen Wahlmöglichkeiten und das Heranführen an wissenschaftliches 
Arbeiten. Zugleich setzen wir einen Schwerpunkt auf die Vermittlung von ge-
sellschaftlichen Werten. Arbeits- und Qualitätsstandards bilden die Grundlage 
für Zusammenarbeit und Gemeinsinn. Darauf verweist nicht zuletzt unser An-
gebot in allen Fächern und im Schulleben im Allgemeinen hin.

: L       
: S, GY
: QL
 : 08

2.063

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Regionale Schul- und 
Fachaufsicht in Reinickendorf (12) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Reinickendorf (12) 
Innungsstraße 40, 13509 Berlin 
Anna Hendrischk-Seewald 
030 902491933 
ast12@senbjf.berlin.de 
https://schule-in-reinickendorf.de

Reinickendorf ist der flächenmäßig fünftgrößte Bezirk von Berlin und hat ca. 
264 000 Einwohner, für die eine vielfältige Schullandschaft zur Verfügung 
steht. Individualisierung, Digitalisierung und Inklusion sind für die Reinicken-
dorfer Schulen keine Fremdwörter. Im Nordwesten Berlins liegend, bietet der 
grüne Bezirk mit riesigen, attraktiven Wasserflächen und Wäldern optimale 
Voraussetzungen für eine gesunde Work-Life-Balance.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw, Son  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, Ein, A | S, S+B
 : 12

2.064 | 2.065

Grundschulen in Reinickendorf (12) 

Hausotter-Grundschule (12G06)
Hausotterplatz 4, 13409 Berlin 
Daniela Walter 
030 4915012 
12G06@12G06.schule.berlin.de 
https://hausotter-grundschule.de

Grundschule in Reinickendorf-Ost.

: L, E, PU    
: S, GS
: QL, A | S
 : 12

2.066

Grundschulen in Reinickendorf (12) 

Grundschule am Tegelschen Ort (12G18) 
Gerlindeweg 11–23, 13505 Berlin 
Dr. David Bordiehn 
030 4311786 
sekretariat@tegelort.schule.berlin.de 
www.grundschule-tegelort.de

Wir freuen uns auf Sie am Stand 2.066.

: L, E, Soz      
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, QE, QSoz, A+B, S+B
 : 12

2.066



5150
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Reinickendorf (12) 

Paul-Löbe-Schule (12K04) 
Lindauer Allee 23–25, 13407 
Berlin 
Jacqueline Höft 
030 4957026 
j.hoeft@paul-loebe-schule.de 
www.paul-loebe-schule.de

Die Paul-Löbe-Schule in Berlin Reinickendorf hat 580 Schülerinnen und Schü-
ler. Das gemeinsame, ganzheitliche Lernen steht im Mittelpunkt der pädago-
gischen Arbeit und wird von einem multiprofessionellen Team begleitet. Dabei 
sind der individualisierter Unterricht, das soziale Lernen und die Förderung 
von Selbstständigkeit und Eigenverantwortlichkeit wichtige Bestandteile der 
integrativen Bildungs- und Erziehungsarbeit. Ein besonderes Profil liegt im 
Bereich der Berufs- und Studienorientierung. Diese Schule ist eine Inklusive 
Schwerpunktschule für Autismus. Sie legt großen Wert auf Sprachkompetenz 
und bietet neben Englisch als erster Fremdsprache Spanisch als zweite Fremd-
sprache an.

: L, BetS, Psy, PU, Verw, Son      
: S, ISS, GemS
: QL
 : 12

2.067

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Reinickendorf (12) 

Carl-Bosch-Schule (12K10) 
Frohnauer Staße 74–80, 13467 Berlin
Dr. David Oels 
030 40584149 
info@carlbosch.de 
www.carlbosch.de

„Erfolgreich Zukunft planen“– das ist der Leitgedanke der Carl-Bosch-Schule, 
einer Integrierten Sekundarschule im Norden Berlins mit 400 Schüler:innen. 
Diesen Gedanken verwirklichen wir mit unseren Schwerpunkten: Individua-
lisierung des Lernens –Neigungs- und Leistungsdifferenzierung, Arbeit im 
Lernatelier und in temporären Lerngruppen, Profi-Kursen; Lernkonzept „Positive 
Pädagogik – Glück“ – stärken- und ressourcenorientierter Ansatz; Zukunfts-
orientierung – Berufe von morgen und Bildung in der digitalen Welt; Demokra-
tie und Verantwortung – aktives Erleben der Möglichkeiten demokratischen und 
eigenverantwortlichen Handelns.

: L, Soz, PU, Verw     
: S, ISS
: QL
 : 12

2.067

Sonderpädagogische 
Förderzentren in Reinickendorf (12)

Richard-Keller-Schule (12S02) 
Frohnauer Straße 74–80, 13467 Berlin
Patrycja Ptak 
030 40009145 
12s02@12s02.schule.berlin.de

Das wichtigste Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, dass jeder Schüler 
und jede Schülerin sich als handelnder Mensch selbst verwirklichen kann. 
Dabei werden Kompetenzen gefördert, die die Schüler*innen dazu befähigen, 
gegenwärtige und zukünftige Lebenssituationen mit möglichst wenig Hilfe zu 
bewältigen. Um dies den Schüler*innen zu ermöglichen, werden die Klein-
klassen von Sonderpädagog*innen, Pädagogischen Unterrichtshilfen und Be-
treuer*innen begleitet. Unser multiprofessionelles Kollegium ist sehr engagiert. 
Die enge Zusammenarbeit und ein kontinuierlicher Austausch zwischen allen 
Professionen ist selbstverständlich.

: L, E, BetS, MT, PU 
: S, SFö
: A | S, S+B
 : 12

2.068

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gymnasien in Reinickendorf (12)

Humboldt Gymnasium (12Y03) 
Hatzfeldtallee 2–4, 13509 Berlin 
Martin Roth 
030 4337008 
sekretariat@humboldtschule-berlin.eu

Das Humboldt-Gymnasium in Berlin-Tegel ist mit über 1.150 Schüler:innen 
eines der größeren Gymnasien in Berlin, was es uns ermöglicht, ein be-
sonders breites Angebot vorzuhalten. So werden nahezu alle Leistungskurse 
der Berliner Schule angeboten.  Die Schule hat sich seit über 25 Jahren der 
Begabungsförderung in besonderer Weise verschrieben und hält zahlreiche 
pädagogische Angebote für besonders interessierte und begabte Schüler:in-
nen vor. Die Schule ist besonders offen für autistische Jugendliche, die das 
Abitur anstreben.

: L, Soz, PU  
: S, GY
: QL
 : 12

2.069

Gymnasien in Reinickendorf (12) 

Gabriele-von-Bülow-Gymnasium 
(12Y04) 
Tile-Brügge-Weg 63, 13509 Berlin 
Heike Briesemeister 
030 210052460 
info@gvb-gymnasium.de 
www.gvb-berlin.de

Am Gabriele-von-Bülow-Gymnasium lernen Schülerinnen und Schüler von 
der 7. – 12. Klasse. Bei der Schulanmeldung entscheidet man sich für die 
Regelklasse oder die bilinguale Klasse Englisch/Deutsch und die zweite 
Fremdsprache Französisch oder Latein. Als MINT-freundliche Schule stehen 
zusätzliche Angebote im Bereich der Naturwissenschaften allen Interessierten 
offen. Begabungsfördernde Kurse und Projekte werden im Rahmen des offenen 
Ganztags angeboten. Bläserklasse, Orchester und Darstellendes Spiel fördern 
musisch-künstlerische Talente. Die Unterrichtsarbeit, Raumausstattung und 
Kommunikation sind überwiegend digital.

: L, Soz     
: S, GY
: QL, S+B
 : 12

2.069

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Steglitz-Zehlendorf (06) |  
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Steglitz-Zehlendorf (06) 
Hartmannsweilerweg 65, 14163 Berlin
Holger Henzler-Hübner 
030 902995031 
holger.henzler-huebner@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/
politik-und-verwaltung/aemter/schul-
und-sportamt/schulen/artikel.84942.php

Der Bezirk Steglitz-Zehlendorf liegt im Südwesten Berlins. Im Westen grenzt 
der Bezirk an die brandenburgische Landeshauptstadt Potsdam, im Süden 
hinter der Landesgrenze an die Orte Kleinmachnow und Teltow im Landkreis 
Potsdam-Mittelmark. Steglitz-Zehlendorf ist bekannt als Wissenschaftsstandort  
(u.a. Freie Universität, Max-Planck-Gesellschaft, American Academy, Chari-
té,...) und durch seine zahlreichen Erholungsgebiete (u.a. Wannsee, Schlach-
tensee, Botanischer Garten,...). Der Bezirk hat 56 staatliche Schulen:  
31 Grundschulen, sechs Integrierte Sekundarschulen, eine Gemeinschafts-
schule, Lehrgänge zum Erwerb von Schulabschlüssen (ZBW), 13 Gymnasien 
und vier Förderzentren.

: L, E, PU, Verw 
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE 
 : 06

2.070



5352
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Johannes-Tews-Grundschule (06G03) 
Wasgenstraße 50, 14129 Berlin 
Sabine Herrmann 
030 8032072 
sekretariat@jtg-berlin.de 
www.jtg-berlin.de

Die Johannes-Tews-Grundschule ist eine schön gelegene Grundschule im 
Steglitz-Zehlendorfer Ortsteil Nikolassee mit derzeit ca. 450 Schüler*innen. 
Der Unterricht findet an zwei Standorten und die Betreuung an drei Standorten 
statt. Wir sind WLAN-Pilotschule und seit einem Jahr führen wir mit großem 
Erfolg eine Bläserklasse. Des Weiteren findet jährlich eine englischsprachige 
Musicalaufführung statt, zahlreiche Sportveranstaltungen bereichern das 
Schulleben. Auch freuen wir uns über zahlreiche tolle Kooperationen, wie z.B. 
mit Hertha BSC, CBB oder Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 

Alle an der Schulgemeinschaft beteiligten Personen sollen sich wohlfühlen.

: L, E, Soz, Verw  
: S, GS, EFöB
: QL, QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 06

2.071

Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Giesensdorfer Grundschule (06G22) 
Ostpreußendamm 63, 12207 Berlin 
Kitty Märthesheimer/Christine Noack 
030 71097530 
kitty.maerthesheimer@giesensdorfer-
grundschule.de 
www.giesensdorfer-grundschule.de

Die Giesensdorfer Grundschule im Süden von Berlin überzeugt nicht nur durch 
ein romantisches Gelände und die Vielfalt seiner Gebäude, sondern auch 
durch innovative Lernformen. Zahlreiche Projekte und gut vernetztes päd-
agogisches Personal begleiten unsere Schülerinnen und Schüler durch ihre 
Grundschulzeit. In unserer Lernwerkstatt arbeiten die Kinder durch handlungs-
orientierte Arbeitsmethoden in ihrem individuellem Lerntempo mit unterschied-
lichsten Materialien. Die Kinder lernen, Fragen zu stellen und suchen Wege, 
um Antworten zu finden. Dabei unterstützt sie unsere mediale und digitale 
Ausstattung.

: L      
: S, GS
: QL, Ein, S+B
 : 06

2.071

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Max-von-Laue-Schule (06K08) 
Dürerstraße 27, 12203 Berlin 
Frau Bothmann 
030 84414920 
sekretariat@mvl.schule.berlin.de 
https://max-von-laue-oberschule.de

Die Max-von-Laue-Schule ist eine Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer 
Oberstufe im gebundenen Ganztag und einem angenehmen familiären Cha-
rakter im grünen Villenbezirk Lichterfelde. Zurzeit werden über 552 Schüler und 
Schülerinnen in der Altbauvilla sowie in den modernen lichtdurchfluteten Räu-
men unterrichtet. Smart Boards fördern das interaktive Lernen, der Weingarten 
im Hofbereich gehört zu dem einzigartigen Schulprojekt innerhalb Berlins. Seit 
2014 ist die Max-von-Laue-Schule Staatliche Europaschule für griechisch und 
wurde 2019 als Schule mit „Exzellenter Europabildung“ ausgezeichnet. Im Jahr 
2020 und im Jahr 2023 erhielt die Max-von-Laue Schule die Auszeichnung als 
„Faire Schule“.

: L, E, Soz, BetS   
: S, ISS, JSoz
: QL, A | S
 : 06

2.072

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Steglitz-Zehlendorf (06)

Helene-Lange-Schule 
(Integrierte Sekundarschule) (06K10) 
Lauenburger Straße 110–114, 12169 Berlin 
Harald Leppler 
030 90299 2345 
sekretariat@hls.schule.berlin.de 
www.helene-lange-schule-steglitz.de

Helene-Lange-Schule in Berlin-Steglitz (ISS mit gymnasialer Oberstufe) 
Den Anfang stärken! Deshalb unterrichten wir im 7. Jahrgang viele Fächer in 
kleineren Lerngruppen (12-13 Schüler*innen). Unsere Schule fördert Schüle-
rinnen und Schüler zum Erwerb aller Abschlüsse auch zum Übergang in die 
gymnasiale Oberstufe und damit zum Abitur nach 13 Jahren. Der Unterricht 
in den Fächern Deutsch, Mathematik, 1. Fremdsprache, Biologie, Chemie und 
Physik wird an unserer Schule leistungsdifferenziert unterrichtet, um unsere 
Schülerinnen und Schüler entsprechend ihrer individuellen Leistungsstärken auf 
ihren angestrebten Schulabschluss vorzubereiten.

: L      
: S, ISS
: QL, S+B
 : 06

2.072

Sonderpädagogische 
Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Pestalozzi-Schule (06S01) 
Hartmannsweilerweg 47, 14163 Berlin 
Dorothea Winterhof (Schulleiterin) 
030 90299 5760 
Sekretariat@pestalozzi.schule.berlin.de 
https://pestalozzi-schule-berlin.de

Die Pestalozzi-Schule ist eine einzügige Grundschule Klasse 1–6 und ein För-
derzentrum Lernen Klasse 3–10. Weiterhin gibt es drei Lerngruppen für SuS mit 
dem sonderpädagogischen Förderbedarf Geistige Entwicklung (6–18 Jahre) 
und angegliedert sind drei Lerngruppen für SuS mit dem sonderpädagogi-
schen Förderbedarf emotional-soziale Entwicklung Klasse 1–6. Die Pestaloz-
zi-Schule ist eine Angebotsschule ohne Einzugsgebiet im Bezirk Steglitz-Zeh-
lendorf.

: L, E, BetS, PU   
: S, GS, SFö
: QL
 : 06

2.073

Sonderpädagogische 
Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Johann-August-Zeune-Schule (06S05)
Rothenburgstraße 14, 12165 Berlin 
Ellen Röhl 
030 902992390 
sekretariat@zeune-schule.de 
www.zeune-schule.de

 

Die Zeune-Schule ist eine allgemeinbildende Schule, die spezialisiert darauf 
ist, blinde und sehbehinderte Kinder und Jugendliche von Anfang an bis zu 
berufsvorbereitenden Lehrgängen (IBA) zu fördern und zu begleiten.  
Die Grundschule mit Nachmittagsbetreuung, die Sekundarschule und die 
Berufliche Schule bereiten Ihr Kind auf ein selbstständiges Leben vor. Wir be-
gleiten Übergänge zwischen Entwicklungsstufen, Schulzweigen und Lebens-
abschnitten. Die Zeune-Schule begleitet Ihr Kind bis zum MSA oder zum Abitur 
in Kooperation mit anderen Schulen. Therapeutische Angebote unterstützen 
zusätzlich die Förderung der Kinder und Jugendlichen, ebenso wie die mobilen 
Dienste in der ganzen Stadt.

: L, E, BetS, PU   
: S, SFö
 : 06

2.073



5554
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Dreilinden-Gymnasium (06Y04) 
Dreilindenstraße 49, 14109 Berlin 
Jens Stiller 
030 8031087 
sekretariat@dreilinden-gymnasium.de 
www.dreilinden-gymnasium.de

Das Dreilinden-Gymnasium ist mit 770 Schülerinnen und Schülern ein mittel-
großes Gymnasium im Berliner Südwesten. Das Gymnasium wird durch zwei 
Haupt-Profile geprägt - einem bilingualen deutsch-englischen und einem 
mathematisch-naturwissenschaftlichen. Seit zwei Jahren wird ergänzend ein 
weiterer Europa-Schul-Zweig aufgebaut. Die Schule engagiert sich bei der För-
derung von Neu-Berlinern, u.a auch Geflüchteten, die in besonders geprägten 
Klassen auf einen Einstieg in die gymnasiale Karriere vorbereitet werden.

: L 
: S, GY
: QL
 : 06

2.074

Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf (06) 

Hermann-Ehlers-Gymnasium (06Y08)
Elisenstraße 3–4, 12169 Berlin 
Tilmann Kötterheinrich-Wedekind 
030 902992353 
06Y08@06Y08.schule.berlin.de 
https://hermann-ehlers-schule.de
 

 

 

Das Hermann-Ehlers-Gymnasium liegt im Berliner Ortsteil Steglitz in der 
Elisenstraße und umfasst die Klassenstufen 7 bis 12. Der Namensgeber der 
Schule ist der deutsche Politiker Hermann Ehlers (CDU), der von 1950 bis zu 
seinem Tod Präsident des Deutschen Bundestages und ein ehemaliger Schüler 
der Schule war. An der Schule werden sechs Fremdsprachen unterrichtet: Eng-
lisch ist grundsätzlich erste Fremdsprache. Als zweite Fremdsprache können 
Französisch oder Spanisch gewählt werden, als dritte Fremdsprache im Wahl-
pflichtbereich Italienisch, Latein oder Russisch. Das Schulprofil ab Jahrgang 
7 umfasst eine musisch-künstlerische, eine bilinguale und eine naturwissen-
schaftliche Klasse.

: L     
: S, GY
: QL, Ein, S+B
 : 06

2.074

Regionale Schul- und Fachaufsicht 
in Treptow-Köpenick (09) |  
Ergänzende Förderung und Betreu-
ung (EFöB) in Treptow-Köpenick (09) | 
Grundschulen und sonderpädagogische 
Förderzentren in Treptow-Köpenick (09) |
Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und 
Gymnasien in Treptow-Köpenick
Luisenstraße 16, 12557 Berlin 
Manuela Seidel-Nick/Romy Amori/
Ralf Kaiser 
030 902492211/030 902492207/030 
902492212
AST09@senbjf.berlin.de/romy.amori@
senbjf.berlin.de/Bernd.moehlmann@
senbjf.berlin.de 
www.senbjf.berlin.de

Treptow-Köpenick ist allgemein bekannt durch den Hauptmann von Köpenick 
und das wunderschöne alte Backstein-Rathaus. Doch wissen Sie auch, dass wir 
der flächenmäßig größte Bezirk im Südosten Berlins mit besonders viel Grün 
und Wasser sind, der Ihnen ein angenehmes Arbeits- und Wohnumfeld auch für 
Ihre Familie bietet? In der gesamten Region suchen wir engagiertes innovati-
ves pädagogisches Personal für unsere Schulen, dass gern auch Erfahrungen 
im Bereich der sonderpädagogischen Förderung mitbringen kann.  
Schauen Sie gern bei uns herein! 

: L, E, Soz, BetS, ET, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB 
: QL, QE, Ein, S+B
 : 09

2.075 | 2.076 | 
2.077 | 2.078

SCHULEN

AUSSTELLER  
Schulen

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Zentral verwaltete Schulen | 
Schulen mit gesamtstädtischer 
Bedeutung
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Grit Orgis 
030 902275824 
grit.orgis@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf

ZENTRAL VERWALTETE  

SCHULEN

Musikgymnasium
Carl Philipp  

Emanuel Bach  
Berlin

Französisches  
Gymnasium

Staatliche  
Ballettschule Berlin  

und Schule  
für Artistik

Sportschule im  
Olympiapark –

Poelchau Schule

Nelson-Mandela- 
Schule

Wangari-Maathai- 
Internationale  

Schule 

John-F.-Kennedy- 
Schule

Schul- und 
Leistungssport zentrum 

Berlin

Schulfarm  
Insel Scharfenberg

Flatow- 
Oberschule

Abendgymnasium 
Prenzlauer Berg

Die zentral verwalteten Schulen betreut die Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie direkt. Dazu gehören das Französische Gymnasium, die 
John-F.-Kennedy-Schule. Die Staatlichen Internationalen Schulen sind die 
Nelson-Mandela-Schule, die Wangari-Maathai-Internationale Schule. Drei 
Eliteschulen des Sports (Poelchau-Schule, Flatow-Oberschule, Schul- und Leis-
tungssportzentrum) und die Staatliche Ballett- und Artistikschule Berlin bieten 
besondere Schwerpunkte an. Das Bach-Musikgymnasium bildet musikalisch 
hochbegabte Schüler:innen aus. Ein Unikum in der Berliner Schullandschaft ist 
die Schulfarm Insel Scharfenberg. Am Abendgymnasium holen Berufstätige 
ihre Schulabschlüsse nach.

Matthias Waldow (Schulfarm Insel Scharfenberg) berichtet in der Speakers‘ 
Corner um 10:00 Uhr und um 11:00 Uhr in seinem Erfahrungsbericht übers 
Unterrichten im Ausland, insbesondere zu Bewerbung, Ablauf und Wiederein-
gliederung in den Berliner Schuldienst. Sprechen Sie ihn von 09:00 bis 12:30 
Uhr am Stand der zentral verwalteten Schulen an.

: L, E, MT, PU, Verw, Son
: S, ISS, GY
: QL, QE, Ein, A+B, S+B
 : 01, 03, 04, 06, 09, 11, 12

3.079

Berufliche Schulen | 
Oberstufenzentren (OSZ)
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Patricia Schreiber 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

Am Gemeinschaftsstand der 45 beruflichen Schulen/Oberstufenzentren (OSZ) 
stehen Ihnen Schulleiterinnen und Schulleiter für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Das Besondere an dieser Schulform: Berufliche Bildung und Allgemeinbildung 
finden unter einem Dach statt. Junge Menschen werden auf ihrem Weg in die 
Berufstätigkeit begleitet und können alle Schulabschlüsse erlangt. Die OSZ 
arbeiten von je her mit Quereinsteigerinnen und Quereinsteigern. Sie ver-
fügen meist über berufliche Erfahrung außerhalb der Schule und werden als 
Bereicherung des Kollegiums angesehen und sind herzlich Willkommen. Diese 
Berufsfelder werden unterrichtet: Wirtschaft/Verwaltung/Recht, Gewerbe/
Technik/Gestaltung, Gesundheit/Körperpflege, Ernährung/Hauswirtschaft/
Tourismus, Soziales, Spezielle Aufgaben.

: L, Son   
: S, OSZ
: QL, QE, BHP, A | S, A+B
 : Berlin

3.081



5756
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Schulen in freier Trägerschaft

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Schulen in freier Trägerschaft Am Gemeinschaftsstand Schulen in freier Trägerschaft vertreten Verbände und 
Vereinigungen die ihnen zugehörigen Schulen: Evangelische und Katholische 
Schulen, bilinguale Schulen und Schulen mit sonderpädagogischem Förder-
schwerpunkt, Fachschulen für Sozialpädagogik und zahlreiche andere allge-
meinbildende oder berufliche Schulen in freier Trägerschaft. Schulen in freier 
Trägerschaft bereichern als allgemeinbildende oder berufliche Ersatzschulen 
das Schulwesen des Landes Berlin. Sie erweitern das Angebot freier Schulwahl 
und fördern das Schulwesen durch besondere Inhalte und Formen des Unter-
richts. Mit besonderen pädagogischen Konzepten und zahlreichen Wegen zu 
Berufsabschlüssen, ist das Angebot an allgemeinbildenden und beruflichen 
Schulen in freier Trägerschaft vielfältig, zukunftsorientiert und bietet für Men-
schen mit unterschiedlichsten Interessen und Qualifizierungen ein interessantes 
Arbeitsfeld mit vielen Perspektiven.

4.100

Schul- und Fachaufsicht für allgemein-
bildende Schulen in freier Trägerschaft
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Anja M. Teichert – Referatsleitung
Christiane Machnow – Grundschulen
Uta Naßler – Gemeinschaftsschulen, 
Integrierte Sekundarschulen 
Carmen Witt – Gymnasien, Kollegs
Marion Reuter – Integrierte Sekundar-
schulen mit Sek II
Renate Nowak – Fachaufsicht EFöB
Marina Preusse – Sachbearbeitung 
Förderprogramme, EFöB
030 90227 5710 
anjamaria.teichert@senbjf.berlin.de

Als Schulaufsichten für die allgemeinbildenden Schulen in freier Trägerschaft 
beraten und begleiten wir die 171 unterschiedlichen Schulen auf ihrem Weg, 
jeweils individuelle Unterrichtsformen und Bildungsangebote für die Kinder und 
Jugendlichen in Berlin zu gestalten. Oftmals sind die Klassen kleiner und die 
Strukturen familiärer, doch die Herausforderungen für eine gute Schule bleiben 
gleich. Die freien Schulträger, Schulleitungen und Lehrkräfte unterstützen wir 
gerne in ihrem Bestreben individuelle und soziale, zukunftsorientierte und 
nachhaltige Bildung anzubieten. Mit ihrem vielfältigen Angebot bieten Schulen 
in freier Trägerschaft ein interessantes Arbeitsfeld mit vielen Perspektiven.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son
: P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

4.100-01

Förderschulen in freier Trägerschaft
Brandendburgische Straße 80, 
10713 Berlin 
Torsten Wischnewski-Ruschin 
030 86001167 
wischnewski-ruschin@paritaet-berlin.de

 

Förderschulen in Freier Trägerscha� 

Erstmalig präsentieren sich die Förderschulen in freier Trägerschaft auf 
dem Berlin-Tag. Die Schulen ermöglichen Schülerinnen und Schüler unter-
schiedlicher Förderschwerpunkte, die Schule zu besuchen. Dabei stehen die 
folgenden Förderschwerpunkte im Mittelpunkt: Emotionale und soziale Entwick-
lung, Lernen, „Geistige Entwicklung“, „Autismus“, „Körperliche und motorische 
Entwicklung“. Einige von ihnen kooperieren im Rahmen der Inklusion mit 
allgemeinbildenden Schulen in freier Trägerschaft. Die Schulen befinden sich 
in der Stadt verteilt in den Bezirken Friedrichshain-Kreuzberg, Mitte, Pankow, 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Spandau, Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-Schö-
neberg und Reinickendorf.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, Log, LT, PU, Verw, Son   
: P, SFö, EFöB FÖZ 
: QL, QE, QBetS, Ein, A | S, S+B
 : 02, 03, 04, 05, 06, 07, 12

4.100-02

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT

AUSSTELLER  
Schulen in freier Trägerschaft

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Paritätischer Wohlfahrtsverband 
LV Berlin e.V.
Brandenburgische Straße 80, 
10713 Berlin 
Torsten Wischnewski-Ruschin 
030 86001167 
wischnewski-ruschin@paritaet-berlin.de

Der Paritätische Berlin präsentiert die Schulen seiner Mitglieder: Berlin 
Cosmopolitan School, Kristall Grundschule, Freie Waldorfschule Kreuzberg, 
Kreativitätsgrundschule Friedrichshain, Treptow und  Karlshorst, Netzwerk-
Schule, Freie Grundschule Pfefferwerk, PepperMont - Freie Sekundarschule 
für ganzheitliches Lernen, Freie Humanistische Grundschule, Harry Schwarzer 
Chabad Grundschule, Gutman Chabad Gymnasium, Freie Waldorfschule Ha-
velhöhe Eugen Kolisko, Emil Molt Schule, Parzival-Schule Berlin, Caroline-von-
Heydebrand-Schule, Rudolf-Steiner-Schule, Freie Waldorfschule Berlin-Südost, 
Bewegte Schule Köpenick, WIR-Grundschule Pfefferwerk, Freie Interkulturelle 
Waldorfschule Berlin.

: L, E, Soz, BetS, PU, Verw, Son
: P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 09, 11

4.100-03

Landesarbeitsgemeinschaft der freien 
Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg
Weinmeisterstraße 16, 10178 Berlin 
Julian Scholl, Geschäftsstelle  
030 62930161-0 
Geschaeftsstelle@waldorf-bb.de 
www.waldorf-berlin-brandenburg.de

Die Berliner Waldorfschulen stehen grundsätzlich allen Kindern offen – unab-
hängig von Religion, ethnischer Herkunft, Weltanschauung und Einkommen der 
Eltern. Waldorfschulen wollen gleichermaßen intellektuelle, kreativ-künstleri-
sche, praktische und soziale Fähigkeiten bei den Schüler:innen entwickeln.  
Lehrer:innen, die an unseren Schulen unterrichten wollen, benötigen eine 
Qualifikation, die neben der staatlichen Ausbildung auch durch eine gleich-
wertige Ausbildung an Waldorfseminaren oder -hochschulen erworben werden 
kann. Der Quereinstieg durch Zusatzausbildungen ist auf vielfältigen Wegen 
möglich. Alle engagierten Pädagog:innen mit Lust auf Freiheit und Sinn sind 
herzlich willkommen!

: L, E, Soz, HP, Verw    
: P, SFö
: QL, QE, QBetS, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

4.100-04

DaKS - Dachverband Berliner 
Kinder- und Schülerläden e.V.
Crellestraße 19/20, 10827 Berlin 
Roland Kern 
030 700942510 
info@daks-berlin.de 
www.daks-berlin.de

Dachverband 
Berliner Kinder- und 
Schülerläden e.V.

Neben vielen Kinder- und Schülerläden sind im DaKS e.V. auch 30 Schulen in 
freier Trägerschaft organisiert. Deren Bandbreite reicht von freien Alternativ-
schulen über Montessori-Schulen, bilinguale Schulen bis hin zu Schulen mit 
speziellen Konzepten wie der Quinoa-Schule und der Schule für Erwachsenen-
bildung. Auch einige kleinere konfessionelle Schulen sind im DaKS organisiert 
(Christburg-Campus, Masorti-Schule, Islamische Grundschule). Die im DaKS 
organisierten Schulen eint eine Trägerstruktur, die von Selbstbestimmung und 
Ehrenamt geprägt ist.

: L, E, Soz     
: P, GS, ISS, GemS, EFöB
 : Berlin

4.100-05

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Schulen in freier Trägerschaft

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Fachschulen für Sozialpädagogik 
in freier Trägerschaft 
c/o  Verband Deutscher Privatschulen 
e.V., Am Zirkus 3a, 10117 Berlin-Mitte 
Sabina Bothe 
030 35306175/0157 88163117 
bothe@vdp-berlinbrandenburg.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de

 

 

Die Fachschulen für Sozialpädagogik sind anerkannte Ersatzschulen für die 
Ausbildung zum staatlich anerkannten Erzieher bzw. zur staatlich anerkannten 
Erzieherin. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für die Bildungslandschaft Ber-
lins. Erzieher:innen sind in der Frühförderung und in der Kinder- und Jugend-
arbeit tätig: in Kitas, Schulen, Horten, in der Jugendsozialarbeit und Einrichtun-
gen der Jugendfreizeit. Ziel der Ausbildung ist, die Studierenden zu befähigen, 
Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsaufgaben von Kindern und Jugendlichen 
zu übernehmen. Die Ausbildung dauert drei Jahre und kann in Vollzeit oder be-
rufsbegleitend absolviert werden. Sie ist für Teilnehmende schulgeldbefreit.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son 
: P, SFö, OSZ
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

4.100-09

Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
c/o  Verband Deutscher Privatschulen 
e.V., Am Zirkus 3a, 10117 Berlin-Mitte 
Sabina Bothe 
030 35306175/0157 88163117 
bothe@vdp-berlinbrandenburg.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de

Die beruflichen Schulen in freier Trägerschaft bieten differenzierte Bildungsan-
gebote und leisten einen wichtigen Beitrag für die Bildungslandschaft Berlins. 
An den rund 140 beruflichen Schulen können sich die Jugendlichen auf einen 
Beruf vorbereiten, einen Beruf erlernen oder einen schulischen Abschluss er-
werben. Rund 20 Prozent aller Schüler:innen lernen an staatlich anerkannten 
Ersatz- und Ergänzungsschulen, darunter Berufs-, Berufsfach-, Berufsoberschu-
len, Fach- und Fachoberschulen sowie beruflichen Gymnasien. Die Schulen 
verbinden theoretische Bildung mit praktischer Erfahrung und begleiten ihre 
Auszubildenden partnerschaftlich auf ihrem Weg zum erfolgreichen Ausbil-
dungsabschluss.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son
: P, OSZ
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

4.100-10

Schulaufsicht für berufliche Schulen 
in freier Trägerschaft
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Juliane Klar 
030 902275430 
juliane.klar@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf

Schulaufsicht über berufliche Schulen in freier Trägerschaft 
Bildungsberatung für Schülerinnen und Schüler/Studierende/Bewerberinnen 
und Bewerber 
Beratung zu Schulgründungen/Genehmigung/Anerkennung von 
Bildungsgängen für freie Träger und Kooperationspartner 
Beratung zu Beschäftigungsvoraussetzungen für Lehrkräfte 
(Unterrichtsgenehmigungen) an beruflichen Schulen in freier Trägerschaft 
Beratung zu und Aufsicht über Schulqualität (z.B. Schulorganisation/ 
Unterrichtsentwicklung/ Personalentwicklung) für Schulleitungen  
Grundsätze beruflicher Schulen in freier Trägerschaft / Finanzierung

: L      
: P, OSZ
: QL, Ein, A | S, A+B, S+B
 : Berlin
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AUSSTELLER  
Schulen in freier Trägerschaft

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Evangelische Schulen in freier 
Trägerschaft
Georgenkirchstraße 69, 
10249 Berlin 
Nadine Andrae 
030 24344453 
n.andrae@schulstiftung-ekbo.de 
www.schulstiftung-ekbo.de

Wir schätzen Vielfalt: Evangelische Schulen haben den ganzen Menschen im 
Blick. Sie machen Glauben und Evangelium erfahrbar. Wir leben christliche 
Nächstenliebe. Sie zeigt sich in einer Kultur der Mitmenschlichkeit, der gegen-
seitigen Anerkennung und des achtsamen Miteinanders. Gleiche Bildungs-
chancen: Wir ermöglichen allen Schüler*innen gleiche Bildungschancen 
unabhängig von sozialer und kultureller Herkunft, individuellem Leistungs-
vermögen und von Religionszugehörigkeit. Denken, Glauben, Handeln und 
Fühlen werden in Bildung und Erziehung miteinander verknüpft. Nachhaltig und 
gerecht: Wir erziehen zur Achtung vor dem Leben in Freiheit und Verantwortung 
vor Gott und den Menschen. Wir setzen uns für Frieden und Gerechtigkeit und 
die Bewahrung der Schöpfung ein. Wir befähigen und ermutigen zur Mitgestal-
tung der Gesellschaft und der Welt. Evangelisch sichtbar: Religionsunterricht, 
Andachten und Gottesdienste bilden wichtige Bestandteile des Schullebens. 
Wir feiern die Feste des Kirchenjahres. Wir sind als Schulgemeinden mit Kir-
chengemeinden, Kirchenkreisen und evangelischen Einrichtungen vernetzt.

: L, E, Soz, Verw, Son
: P, GS, ISS, GY, JSoz, KE
: QL, QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 08, 09, 11

4.100-06

Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft
Ackerstraße 76, 13355 Berlin 
Christian Heine 
030 467986300 
berlin-mitte@phorms.de 
www.phorms.de

Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft bieten in allen Schularten Bildungsan-
gebote in unterschiedlichen Sprachen an.

Ergänzend zu Deutsch wird an den verschiedenen bilingualen Schulen in freier 
Trägerschaft Unterricht in den Partnersprachen Englisch, Französisch, Russisch, 
Türkisch, Hebräisch, Dänisch, Schwedisch, Norwegisch und Portugiesisch an-
geboten.

Die kulturelle Vielfalt der jeweiligen Länder wird in den bilingualen Schulalltag 
integriert. Einzelne bilinguale Schulen in freier Trägerschaft bieten ergänzend 
die Schulabschlüsse IB International Baccalaureat (englisch) und AbiBac 
(französisch) an.

: L, E, BetS, HP, KiP, LT, MT, Psy, PU, Verw
: P, JSoz, Kita, OKJ 
: QE, QSoz, QBetS, Ein, S+B
 : Berlin

4.100-07

VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
Am Zirkus 3a, 10117 Berlin-Mitte 
Andreas Wegener 
0172 3851661 
wegener@private-kant-schulen.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de

Der VDP Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.  (VDP BB) vertritt die Inte-
ressen seiner Mitglieder und des freien Schulwesens, fördert den Austausch, 
unterstützt Schulentwicklung und unterhält enge Kontakte u.a. zu Vertretern aus 
Politik, Verwaltung, Öffentlichkeit, Mitglied in der Berliner AGFS. Unsere Mit-
glieder sind Träger von über 100 Bildungseinrichtungen in freier Trägerschaft 
mit mehr als 19.000 Schüler*innen  und sehr unterschiedlichen Bildungspro-
filen, mit Schwerpunkten von frühkindlicher Bildung, Allgemeinbildung und 
beruflicher Aus- und Weiterbildung. Die 13 Berliner allgemeinbildenden Schul-
träger, Mitgliedsschulen im VDP BB, sind staatlich anerkannte bzw. genehmigte 
Ersatzschule.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU   
: P, GS, ISS, GemS, GY, EFöB, Sons
: QL
 : Berlin
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

VORTRÄGE 
KURZÜBERSICHT 

VORTRÄGE

Zeiten Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum) Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum) Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum)

09:30-10:00,
13:00-13:30

V.001 | Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht (V3)
Markus Schulz,  
SenBJF

V.004 | Erzieher/in werden in Berlin – 
Ihre Ausbildung an den staatlichen 
Fachschulen (V4)
Holger Gehrs, 
Anna-Freud-Schule (OSZ Sozialwesen I)

V.008 | Arbeitsfeld Hilfen zur Erziehung - 
Was ist das? (V5)
Kerstin Bauer und Aileen Bethke,  
SenBJF

10:10-10:40,
13:40-14:10

V.002 | Quereinstieg | 
Das QuerBer-Programm (V3)
Anja Herpell,  
SenBJF

V.005 | Der Quereinstieg in Berliner 
Kindertageseinrichtungen (V4)
Thomas Mauersberger,  
SenBJF

V.009 | Profilklassen der Hilfen zur 
Erziehung im Erzieher*innenfach-
schulstudium (V5)
Martin Appel,  
Jane-Addams-Schule (OSZ Sozialwesen)

10:50-11:20,
14:20-14:50

V.003 | Quereinstieg als Lehrer*in - 
wie kann der gelingen? Tipps zum Einstieg 
und zur Bezahlung (V3)
Matthias Jähne und Laura Pinnig,  
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW 
BERLIN)

V.006 | Arbeitsvertrag und Bezahlung 
von Erzieher:innen (V4)
Ayodele Olowolafe,  
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW 
BERLIN)

V.010 | Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
in den Hilfen zur Erziehung: Der „Kompaktkurs 
Jugendhilfe“ und „QUASTE“ (V5)
Anna Nikitin,  
Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin und 
Joachim Decker,  
Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesi-
sche Oberlausitz e. V.

11:30-12:00, 
15:00-15:30

V.001: Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht (V3)
Markus Schulz,  
SenBJF

V.007: Gute Kitas leben Kinderrechte! (V4)
Katja Grenner,  
Kindergärten City

V.011: Ein Tag in einer Jugendhilfeeinrichtung, 
Erfahrungsbericht (V5)
Daniel Laser und Tobias Kuhn, 
SANCTA MARIA Heilpädagogischer 
Kinder- und Jugendhilfeverbund

Zeiten Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum) Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum) Vortragsnummer | Vortrag (Vortragsraum)

09:30-10:00, 
13:00-13:30

V.012 | Soziale Arbeit studieren! Was ist Soziale 
Arbeit, wie sieht das Studium aus und wie be-
werbe ich mich? (V6)
Anna Kuhlage,  
Alice-Salomon Hochschule Berlin

V.016 | Aller Anfang ist nicht so einfach - 
Die Berufseingangsphase hilft weiter (V2)
Ute Winterberg,  
SenBJF, Berufseingangsphase (BEP)

V.020 | (Frei)räume für Kinder und Jugendliche 
– Jugendarbeit mit euch, für euch (V1)
Eik Schmiljun, Jugendamt Tempelhof-
Schöneberg und Thomas Kaczmarek, 
Jugendamt Steglitz-Zehlendorf

10:10-10:40, 
13:40-14:10

V.013 | Schulsozialarbeit in Berlin ‒ 
Übersicht und Einblick in die Praxis (V6)
Sarah Heep, Stiftung SPI Programmagentur 
„Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen“ und  
Marina Koch-Wohsmann, SenBJF

V.017 | Internationale Lehrkräfte – 
So geht die Berufsanerkennung in Berlin (V2)
Melanie Waelisch, 
SenBJF

V.021 | Jugendamts-Bingo (V1)
Claudia Ofori-Safo,  
Jugendamt Mitte

10:50-11:20 V.014 | Kindheitspädagogik studieren (V6)
Anke Pannier,  
Evangelische Hochschule Berlin

V.018 | Die beruflichen Schulen in Berlin - 
ein spannender Arbeitsplatz (V2)
Andreja Orsag,  
Ruth-Cohn-Schule (OSZ Sozialwesen) 
und Ulrich Schunder, SenBJF

V.022 | Eltern stärken auch im 
Kinderschutz (V1)
Stephanie Gentz und Marius Roedling,  
Jugendamt Mitte

11:30-12:00 V.015 | "Irgendwas mit Menschen" - 
Heilpädagogik studieren (V6)
Prof. Dr. Vera Munde,  
Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin

V.019 | SFBB- Angebote für Fach- und Führungs-
kräfteentwicklung der Kinder-und Jugendhilfe in 
Berlin (V2)
Olivia Jonas und Julia Kleinke, Sozialpädagogisches 
Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB)

V.023 | Arbeiten im RSD des 
Jugendamtes (V1)
Iris Hölling, Jugendamt Treptow-Köpenick 
und Rainer Schwarz, Jugendamt Tempelhof-
Schöneberg

14:20-14:50 V.014 | Kindheitspädagogik studieren (V6)
Kati Stammnitz,  
Evangelische Hochschule Berlin

V.018 | Die beruflichen Schulen in Berlin - 
ein spannender Arbeitsplatz (V2)
Mario Schütte, OSZ TIEM (Technische Informatik, 
Industrieelektronik und EnergieManagement) 
und Jörg Lehnen, OSZ Kraftfahrzeugtechnik

V.023 | Arbeiten im RSD des 
Jugendamtes (V1)
Iris Hölling, Jugendamt Treptow-Köpenick 
und Rainer Schwarz, Jugendamt Tempelhof-
Schöneberg

15:00-15:30 V.015 | "Irgendwas mit Menschen" - 
Heilpädagogik studieren (V6)
Prof. Dr. Vera Munde,  
Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin

V.019 | SFBB- Angebote für Fach- und 
Führungskräfteentwicklung der Kinder-
und Jugendhilfe in Berlin (V2)
Olivia Jonas und Julia Kleinke,  
Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut 
Berlin-Brandenburg (SFBB)

V.022 | Eltern stärken auch im 
Kinderschutz (V1)
Franziska Lietz und Friederike 
Grail-Görbing, Jugendamt Mitte

10:00-10:30, 
11:00-11:30

V.024 | Erfahrungsbericht: unterrichten 
im Ausland (Speakers‘ Corner)
Matthias Waldow, 
Schulfarm Insel Scharfenberg
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AUSSTELLER  
Schulen in freier Trägerschaft

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Katholische Schulen in freier
Trägerschaft
Niederwallstraße 8–9, 10117 Berlin 
Michael Kiebel/Konrad Böhm 
030 32684125 
schule@erzbistumberlin.de 
www.erzbistumberlin.de

Mehr als 40.000 Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und ihre Eltern 
schenken unseren Bildungseinrichtungen ihr Vertrauen – oft über Genera-
tionen. Unser Verständnis von Bildung zielt auf eine hohe fachliche Qualität 
in Verbindung mit der Herausbildung persönlicher, sozialer und kultureller 
Fähigkeiten. Unsere Grundschulen, Integrierte Sekundarschulen, Gymnasien, 
das Schulzentrum für soziale Berufe, das Förderzentrum und die Horte stehen 
allen Menschen offen – ungeachtet ihrer sozio-kulturellen und religiösen 
Herkunft. Wir suchen Sie als (angehende) Lehrer:in, pädagogische:n Mitarbei-
ter:in, Erzieher:in, Sozialarbeiter:in – vor allem: als engagierte und neugierige 
Persönlichkeit.

: L, E, Soz, Verw, Son
: P, GS, ISS, GY, SFö, OSZ, EFöB
: QL, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 03, 04, 05, 06, 07, 08, 11, 12
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PROJEKTE IN DER DURCHGANGSHALLE 
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P.016

 
Die Kita-Stimme.berlin 
Bildungsbuddys (Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.)
Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien.
Familien für Kinder gGmbH
Homebase (freestyle e.V.)
Annedore-Leber-Berufsbildungswerk
Glücksrad (Kitas Berlin)
Emil Molt Akademie
Interaktive Suchtprävention für Kinder und Jugendliche (KARUNA prevents)
Schulsport in Berlin (SenBJF)
Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin  
(GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH)
junior1stein (SenBJF)
Berliner Bücherkoffer-Programm (SenBJF)
Berliner Landeszentrale für politische Bildung
Schülerfirma Patchwork (Modeschule Berlin)
Berliner Schulbauoffensive

BERATUNGENSPEAKERS‘ 
CORNER

  
VORTRÄGE

4 5 63

1 2

10 9 8 7 123456

SCHULEN
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
1.001  Regionale Schulaufsicht in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.002 Regionale Fachaufsicht in Charlottenburg-Wilmersdorf
 Ergänzende Förderung und Betreuung in  
 Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Reinhold-Otto-Grundschule 04G14
 Cecilien-Schule (Grundschule) 04G25
 Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule 04G05
 Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07
1.004  Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen  

(GemS) in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Robert-Jungk-Schule 04K03  
 Paula-Fürst-Schule (Gemeinschaftsschule) 04K05
 Peter-Ustinov-Schule 04K08
1.005 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Friedrich-Ebert-Gymnasium 04Y07
 Walther-Rathenau-Gymnasium 04Y09
   
Friedrichshain-Kreuzberg (02)
2.045  Regionale Schul- und Fachaufsicht Friedrichshain- 

Kreuzberg | Ergänzende Förderung und Betreuung  
(EFöB) in Fachaufsicht Friedrichshain-Kreuzberg 02

2.046  Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Hunsrück-Schule 02G27
 Lemgo-Grundschule 02G26
2.047 Integrierte Sekundarschulen (ISS),  
 Gemeinschaftsschulen (GemS) und Sonderpädagogische 
 Förderzentren in Friedrichshain-Kreuzberg   02
2.048 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Heinrich-Hertz-Gymnasium 02Y03
  
Lichtenberg (11) 
1.006 Regionale Schul - und Fachaufsicht in Lichtenberg
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Lichtenberg 11
1.007 Schule auf dem lichten Berg (Grundschule) 11SCH
1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G05
1.009 Martin-Niemöller-Grundschule  11G07
1.010 Friedrichsfelder Schule (Grundschule) 11G23
1.011 Feldmark-Schule (Grundschule) 11G28
1.012 Hans-Rosenthal-Grundschule 11G32
1.013 Seepark-Grundschule 11G37
1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05
1.015 Vincent-van-Gogh-Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K07
1.016 13. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K13
1.017 14. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K14
  
Marzahn-Hellersdorf (10) 
2.049 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Marzahn-Hellersdorf 
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Marzahn-Hellersdorf 10
2.050 Grundschule am Bürgerpark 10G09
2.051 Peter-Pan-Grundschule 10G10
2.052 Pusteblume-Grundschule 10G18
2.053 Grundschule am Schleipfuhl 10G25
2.054 Grundschule am Hollerbusch 10G28
2.055 36. Schule (Grundschule) 10G36
2.056 Schule am Mummelsoll 10S08
  
Mitte (01) 
1.018 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Mitte
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Mitte 01
1.019 Heinrich-Seidel-Grundschule 01G37
1.020 Gustav-Falke-Grundschule 01G38
1.021 Grundschule am Koppenplatz 01G46
1.022 Ernst-Reuter-Schule 01K03
1.023 Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 01K10
1.024 Gymnasium Tiergarten 01Y12
  
Neukölln (08) 
2.057 Regionale Schulaufsicht in Neukölln 08
2.058 Regionale Fachaufsicht in Neukölln | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Neukölln 08
2.059 Grundschulen in Neukölln 08
 Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07
 Oskar-Heinroth-Schule (Grundschule) 08G27
2.060 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln 08
 Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13
2.061 Integrierte Sekundarschulen in Neukölln 08
 Kepler-Schule 08K12
2.062 Sonderpädagogische Förderzentren (ISS) in Neukölln 08 
 Schilling-Schule 08S08
2.063 Gymnasien in Neukölln 08 
 Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04
 Hannah-Arendt-Gymnasium 08Y06
  
Pankow (03) 
1.025 Regionale Schulaufsicht in Pankow 03
1.026 Regionale Fachaufsicht in Pankow  
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Pankow 03
1.027 Grundschulen in Pankow 
 Grundschule am Hohen Feld 03G10
 50. Grundschule 03G50
1.028 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und  
 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Pankow 03
 Kurt-Tucholsky-Oberschule (Integrierte Sekundarschule) 03K02
 Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule) 03K07
1.029 Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow 03
 Helene-Haeusler-Schule 03S03
 Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10
1.030 Gymnasien in Pankow 03
 Primo-Levi-Gymnasium 03Y14

Reinickendorf (12) 
2.064 Regionale Schulaufsicht in Reinickendorf 12
2.065 Regionale Fachaufsicht in Reinickendorf | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Reinickendorf 12
2.066 Grundschulen in Reinickendorf 12 
 Grundschule am Tegelschen Ort 12G18
 Hausotter-Grundschule 12G06
2.067 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Reinickendorf 12
 Carl-Bosch-Schule 12K10
 Paul-Löbe-Schule 12K04
2.068 Sonderpädagogische Förderzentren in Reinickendorf 12
 Richard-Keller-Schule 12S02
2.069 Gymnasien in Reinickendorf 12 
 Gabriele-von-Bülow-Gymnasium 12Y04
 Humboldt Gymnasium 12Y03

SCHULEN
Spandau (05) 
1.031 Regionale Schulaufsicht in Spandau 05
1.032  Regionale Fachaufsicht in Spandau 

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Spandau 05
1.033 Lynar-Grundschule 05G07
1.034 Grundschule im Beerwinkel 05G18
1.035 Peter-Härtling-Grundschule 05G27
1.036 Heinrich-Böll-Oberschule (Integrierte Sekundarschule) 05K04
1.037 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05
1.038 Schule am Gartenfeld 05S03
1.039 Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium 05Y04
  
Steglitz-Zehlendorf (06) 
2.070 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Steglitz-Zehlendorf 
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Steglitz-Zehlendorf 06
2.071  Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 06
 Johannes-Tews-Grundschule 06G03
 Giesensdorfer Grundschule 06G22
2.072 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Steglitz-Zehlendorf 06
 Max-von-Laue-Schule 06K08
 Helene-Lange-Schule (Integrierte Sekundarschule)  06K10
2.073 Sonderpädagogische Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf 06
 Johann-August-Zeune-Schule 06S05
 Pestalozzi-Schule 06S01
2.074 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 06 
 Hermann-Ehlers-Gymnasium  06Y08
 Dreilinden-Gymnasium 06Y04
  
Tempelhof-Schöneberg (07)
1.040  Regionale Schulaufsicht in Tempelhof-Schöneberg 07
1.041  Regionale Fachaufsicht in Tempelhof-Schöneberg 

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
Tempelhof-Schöneberg 07

1.042 Rudolf-Hildebrand-Grundschule 07G27
1.043 Theodor-Haubach-Schule 07K04
1.044 Solling-Schule  07K05
  
Treptow-Köpenick (09) 
2.075 Regionale Schulaufsicht in Treptow-Köpenick  09
2.076 Regionale Fachaufsicht in Treptow-Köpenick | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Treptow-Köpenick  09
2.077 Grundschulen und sonderpädagogische Förderzentren  
 in Treptow-Köpenick 09 
2.078 Integrierte Sekundarschulen (ISS), Gemeinschaftsschulen  
 (GemS) und Gymnasien in Treptow-Köpenick 09 

BERUFLICHE SCHULEN | 
OBERSTUFENZENTREN (OSZ)
3.081 Berufliche Schulen | Oberstufenzentren (OSZ)

ZENTRAL VERWALTETE  
SCHULEN
3.079  Zentral verwaltete Schulen |  

Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung
 

SCHULEN IN FREIER 
TRÄGERSCHAFT
4.100 Schulen in freier Trägerschaft
4.100-01  Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbildende Schulen  

in freier Trägerschaft
4.100-02  Förderschulen in freier Trägerschaft
4.100-03  Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.
4.100-04  Landesarbeitsgemeinschaft der freien Waldorfschulen -  

Berlin-Brandenburg
4.100-05  DaKS - Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden e.V.
4.100-06  Evangelische Schulen in freier Trägerschaft
4.100-07  Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft
4.100-08  VDP | Verband Deutscher Privatschulen  

Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
4.100-09  Fachschulen für Sozialpädagogik  in freier Trägerschaft 
4.100-10  Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.100-11  Schulaufsicht für berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.100-12  Katholische Schulen in freier Trägerschaft

SENATSVERWALTUNG FÜR 
BILDUNG, JUGEND UND FAMILIE
3.080  Talente Check Berlin  
3.084  Das QuerBer-Programm  
3.085  Netzwerk für Lehrkräfte mit Migrationshintergrund  
3.086 Informationen zur Verbeamtung  
3.087  Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Familie  
3.088 Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!  
3.089 „Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“:  
 Studieren und in der Schule arbeiten 
3.090 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag 
 Pädagogische Unterstützung  
3.091 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen  

4.092 Willkommen in Berlin  
4.095 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)  

0.info Informationsstand | Lost & Found
5.info Information zu den sozialpädagogischen Berufen

JUGENDÄMTER BERLIN 
4.099 Jugendämter Berlin 

 

3.082 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung  
 und Bildung (SAGE)
3.082-1 Alice Salomon Hochschule Berlin
3.082-2 Evangelische Hochschule Berlin
3.082-3 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin
3.083 Berliner Universitäten | Q-Master
3.083-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) 
 Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien
3.083-2 Humboldt-Universität zu Berlin 
 Q-Master Lehramt an Grundschulen
3.083-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) 
 Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen
3.083-4 Universität der Künste Berlin (UdK)
 Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik 
4.093 Bundesagentur für Arbeit 
4.094 wortlaut Sprachwerkstatt UG 
4.096 GEW BERLIN 
4.097 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Ver.di
4.098 Debeka Versicherungsverein a.G. 

TRÄGER DER KINDER- UND 
JUGENDHILFE
5.101 Kindertagesstätten Berlin Süd-West
5.102 Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin
5.103 Ausbildung für die Berliner Eigenbetriebe
5.104 Kindergärten NordOst | Eigenbetrieb von Berlin
5.105 Kindertagesstätten Nordwest, Eigenbetrieb von Berlin
5.106 Kindergärten City Eigenbetrieb von Berlin 

7.127 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK) 
6.107 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V. 

6.108 ajb gmbh
6.109 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches Lernen  
 und Erlebnispädagogik
6.110 ASB Kinder- und Jugendhilfe Berlin gGmbH
6.111 AWO
6.112 Backhaus Ost GmbH & Co.KG - Kinder- und Jugendhilfe
6.113 Berliner Traumzauberland gGmbH
6.114 Gemeinnützige BOOT GmbH
6.115 Camino - Dein Weg gGmbH
6.116 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
6.117 casa bambini GmbH
6.118 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH  
 (Projektverbund Zukunft Bauen)
6.119 CJD Berlin-Brandenburg
6.120 Corvus GmbH
6.121 d‘accord gGmbH
6.122 Deutsch-Englischer Kindergarten „Nannys Place“
6.123 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH
6.124 Diakonische Arbeitsgemeinschaft Sozialpädagogischer  
 Initiativen DASI Berlin gGmbH
6.125 Drachenreiter gGmbH 
6.126 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH
7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.129 JAO gGmbH
7.130 JaKuS gGmbH - Perspektiven für junge Menschen
7.131 INDEPENDENT LIVING Stiftung
7.132 INA.KINDER.GARTEN gGmbH
7.133 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.134 Humanistischer Verband Deutschlands,  
 Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
7.135 Hoffnungstaler Stiftung Lobetal
7.136 gss Schulpartner GmbH
7.137 GfBE gGmbH
7.138 Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
7.139 FRÖBEL Bildung und Erziehung gemeinnützige GmbH
7.140 Frecher Spatz e.V.
7.141 eventus-BILDUNG gGmbH
7.142 Evangelisches Luisenstift Berlin
7.143 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
7.144 Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost
7.145 Elisabethstift
7.146 DRK Landesverband 
8.147 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Regionalverband Berlin 
8.148 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH 
8.149 Jugendwohnen im Kiez 
8.150 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH 
8.151 Kinder im Kiez | Orte für Kinder 
8.152 Kinder in Bewegung gGmbH 
8.153 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH 
8.154 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung 
8.155 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V. 
8.156 Kindeswohl - Berlin gGmbH 
8.157 Klax Berlin gGmbH 
8.158 Kompaxx e.V. 
8.159 KuBiS gGmbH 
8.160 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde 
8.161 Die Lebenshilfe 
8.162 Lebensstift gGmbH 
8.163 LebensWelt gGmbH 
8.164 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH 
 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
8.165 mach-mit-kitas gGmbH 
9.166 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH 
9.167 SozDia Stiftung Berlin 
9.168 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin 
9.169 SEHstern e. V. 
9.170 SBH Nordost GmbH
9.171 Projekt-Q GmbH
9.172 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
9.173 Pestalozzi-Fröbel-Haus
9.174 Paul Gerhardt Werk  - diakonische Dienste gGmbH Berlin
9.175 Paul & Paula UG
9.176 pad gGmbH
9.177 Outlaw gGmbh
9.178 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 
9.179 MULTI LINGUA - Internationale Kindergärten
9.180 Montessori & Friends Education gGmbH
9.181 Mittelhof e.V.
9.182 milaa gGmbH
9.183 Malteser Werke gGmbH
9.184 MAHALO gGmbH

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
10.185 Step Kids Kitas gGmbH
10.186 Stiftung UNIONHILFSWERK Berlin
10.187 TÄKS e.V.
10.188 tandem BTL gGmbH
10.189 Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.
10.190 Käpt´n Browser gGmbH
10.191 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
10.192 urban kita gGmbH
10.193 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Berlin-Spandau e.V. 
10.194 Vielfalt e.V.
10.195 Vitale Großstadtmäuse | IBP gGmbH | GIBP
10.196 Wadzeck-Stiftung 
10.197 Werkschule Berlin e.V.
10.198 Die Wuhlewanderer gGmbH
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Die Kita-Stimme.berlin 
Bildungsbuddys (Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.)
Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien.
Familien für Kinder gGmbH
Homebase (freestyle e.V.)
Annedore-Leber-Berufsbildungswerk
Glücksrad (Kitas Berlin)
Emil Molt Akademie
Interaktive Suchtprävention für Kinder und Jugendliche (KARUNA prevents)
Schulsport in Berlin (SenBJF)
Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin  
(GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH)
junior1stein (SenBJF)
Berliner Bücherkoffer-Programm (SenBJF)
Berliner Landeszentrale für politische Bildung
Schülerfirma Patchwork (Modeschule Berlin)
Berliner Schulbauoffensive

BERATUNGENSPEAKERS‘ 
CORNER

  
VORTRÄGE

4 5 63

1 2

10 9 8 7 123456

SCHULEN
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
1.001  Regionale Schulaufsicht in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.002 Regionale Fachaufsicht in Charlottenburg-Wilmersdorf
 Ergänzende Förderung und Betreuung in  
 Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Reinhold-Otto-Grundschule 04G14
 Cecilien-Schule (Grundschule) 04G25
 Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule 04G05
 Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07
1.004  Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen  

(GemS) in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Robert-Jungk-Schule 04K03  
 Paula-Fürst-Schule (Gemeinschaftsschule) 04K05
 Peter-Ustinov-Schule 04K08
1.005 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Friedrich-Ebert-Gymnasium 04Y07
 Walther-Rathenau-Gymnasium 04Y09
   
Friedrichshain-Kreuzberg (02)
2.045  Regionale Schul- und Fachaufsicht Friedrichshain- 

Kreuzberg | Ergänzende Förderung und Betreuung  
(EFöB) in Fachaufsicht Friedrichshain-Kreuzberg 02

2.046  Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Hunsrück-Schule 02G27
 Lemgo-Grundschule 02G26
2.047 Integrierte Sekundarschulen (ISS),  
 Gemeinschaftsschulen (GemS) und Sonderpädagogische 
 Förderzentren in Friedrichshain-Kreuzberg   02
2.048 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Heinrich-Hertz-Gymnasium 02Y03
  
Lichtenberg (11) 
1.006 Regionale Schul - und Fachaufsicht in Lichtenberg
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Lichtenberg 11
1.007 Schule auf dem lichten Berg (Grundschule) 11SCH
1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G05
1.009 Martin-Niemöller-Grundschule  11G07
1.010 Friedrichsfelder Schule (Grundschule) 11G23
1.011 Feldmark-Schule (Grundschule) 11G28
1.012 Hans-Rosenthal-Grundschule 11G32
1.013 Seepark-Grundschule 11G37
1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05
1.015 Vincent-van-Gogh-Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K07
1.016 13. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K13
1.017 14. Schule (Integrierte Sekundarschule) 11K14
  
Marzahn-Hellersdorf (10) 
2.049 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Marzahn-Hellersdorf 
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Marzahn-Hellersdorf 10
2.050 Grundschule am Bürgerpark 10G09
2.051 Peter-Pan-Grundschule 10G10
2.052 Pusteblume-Grundschule 10G18
2.053 Grundschule am Schleipfuhl 10G25
2.054 Grundschule am Hollerbusch 10G28
2.055 36. Schule (Grundschule) 10G36
2.056 Schule am Mummelsoll 10S08
  
Mitte (01) 
1.018 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Mitte
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Mitte 01
1.019 Heinrich-Seidel-Grundschule 01G37
1.020 Gustav-Falke-Grundschule 01G38
1.021 Grundschule am Koppenplatz 01G46
1.022 Ernst-Reuter-Schule 01K03
1.023 Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule 01K10
1.024 Gymnasium Tiergarten 01Y12
  
Neukölln (08) 
2.057 Regionale Schulaufsicht in Neukölln 08
2.058 Regionale Fachaufsicht in Neukölln | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Neukölln 08
2.059 Grundschulen in Neukölln 08
 Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07
 Oskar-Heinroth-Schule (Grundschule) 08G27
2.060 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln 08
 Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13
2.061 Integrierte Sekundarschulen in Neukölln 08
 Kepler-Schule 08K12
2.062 Sonderpädagogische Förderzentren (ISS) in Neukölln 08 
 Schilling-Schule 08S08
2.063 Gymnasien in Neukölln 08 
 Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04
 Hannah-Arendt-Gymnasium 08Y06
  
Pankow (03) 
1.025 Regionale Schulaufsicht in Pankow 03
1.026 Regionale Fachaufsicht in Pankow  
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Pankow 03
1.027 Grundschulen in Pankow 
 Grundschule am Hohen Feld 03G10
 50. Grundschule 03G50
1.028 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und  
 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Pankow 03
 Kurt-Tucholsky-Oberschule (Integrierte Sekundarschule) 03K02
 Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule) 03K07
1.029 Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow 03
 Helene-Haeusler-Schule 03S03
 Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10
1.030 Gymnasien in Pankow 03
 Primo-Levi-Gymnasium 03Y14

Reinickendorf (12) 
2.064 Regionale Schulaufsicht in Reinickendorf 12
2.065 Regionale Fachaufsicht in Reinickendorf | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Reinickendorf 12
2.066 Grundschulen in Reinickendorf 12 
 Grundschule am Tegelschen Ort 12G18
 Hausotter-Grundschule 12G06
2.067 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Reinickendorf 12
 Carl-Bosch-Schule 12K10
 Paul-Löbe-Schule 12K04
2.068 Sonderpädagogische Förderzentren in Reinickendorf 12
 Richard-Keller-Schule 12S02
2.069 Gymnasien in Reinickendorf 12 
 Gabriele-von-Bülow-Gymnasium 12Y04
 Humboldt Gymnasium 12Y03

SCHULEN
Spandau (05) 
1.031 Regionale Schulaufsicht in Spandau 05
1.032  Regionale Fachaufsicht in Spandau 

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Spandau 05
1.033 Lynar-Grundschule 05G07
1.034 Grundschule im Beerwinkel 05G18
1.035 Peter-Härtling-Grundschule 05G27
1.036 Heinrich-Böll-Oberschule (Integrierte Sekundarschule) 05K04
1.037 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05
1.038 Schule am Gartenfeld 05S03
1.039 Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium 05Y04
  
Steglitz-Zehlendorf (06) 
2.070 Regionale Schul- und Fachaufsicht in Steglitz-Zehlendorf 
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Steglitz-Zehlendorf 06
2.071  Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 06
 Johannes-Tews-Grundschule 06G03
 Giesensdorfer Grundschule 06G22
2.072 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Steglitz-Zehlendorf 06
 Max-von-Laue-Schule 06K08
 Helene-Lange-Schule (Integrierte Sekundarschule)  06K10
2.073 Sonderpädagogische Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf 06
 Johann-August-Zeune-Schule 06S05
 Pestalozzi-Schule 06S01
2.074 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 06 
 Hermann-Ehlers-Gymnasium  06Y08
 Dreilinden-Gymnasium 06Y04
  
Tempelhof-Schöneberg (07)
1.040  Regionale Schulaufsicht in Tempelhof-Schöneberg 07
1.041  Regionale Fachaufsicht in Tempelhof-Schöneberg 

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
Tempelhof-Schöneberg 07

1.042 Rudolf-Hildebrand-Grundschule 07G27
1.043 Theodor-Haubach-Schule 07K04
1.044 Solling-Schule  07K05
  
Treptow-Köpenick (09) 
2.075 Regionale Schulaufsicht in Treptow-Köpenick  09
2.076 Regionale Fachaufsicht in Treptow-Köpenick | Ergänzende  
 Förderung und Betreuung (EFöB) in Treptow-Köpenick  09
2.077 Grundschulen und sonderpädagogische Förderzentren  
 in Treptow-Köpenick 09 
2.078 Integrierte Sekundarschulen (ISS), Gemeinschaftsschulen  
 (GemS) und Gymnasien in Treptow-Köpenick 09 

BERUFLICHE SCHULEN | 
OBERSTUFENZENTREN (OSZ)
3.081 Berufliche Schulen | Oberstufenzentren (OSZ)

ZENTRAL VERWALTETE  
SCHULEN
3.079  Zentral verwaltete Schulen |  

Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung
 

SCHULEN IN FREIER 
TRÄGERSCHAFT
4.100 Schulen in freier Trägerschaft
4.100-01  Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbildende Schulen  

in freier Trägerschaft
4.100-02  Förderschulen in freier Trägerschaft
4.100-03  Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.
4.100-04  Landesarbeitsgemeinschaft der freien Waldorfschulen -  

Berlin-Brandenburg
4.100-05  DaKS - Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden e.V.
4.100-06  Evangelische Schulen in freier Trägerschaft
4.100-07  Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft
4.100-08  VDP | Verband Deutscher Privatschulen  

Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
4.100-09  Fachschulen für Sozialpädagogik  in freier Trägerschaft 
4.100-10  Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.100-11  Schulaufsicht für berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.100-12  Katholische Schulen in freier Trägerschaft

SENATSVERWALTUNG FÜR 
BILDUNG, JUGEND UND FAMILIE
3.080  Talente Check Berlin  
3.084  Das QuerBer-Programm  
3.085  Netzwerk für Lehrkräfte mit Migrationshintergrund  
3.086 Informationen zur Verbeamtung  
3.087  Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 

Familie  
3.088 Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!  
3.089 „Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“:  
 Studieren und in der Schule arbeiten 
3.090 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag 
 Pädagogische Unterstützung  
3.091 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen  

4.092 Willkommen in Berlin  
4.095 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)  

0.info Informationsstand | Lost & Found
5.info Information zu den sozialpädagogischen Berufen

JUGENDÄMTER BERLIN 
4.099 Jugendämter Berlin 

 

3.082 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung  
 und Bildung (SAGE)
3.082-1 Alice Salomon Hochschule Berlin
3.082-2 Evangelische Hochschule Berlin
3.082-3 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin
3.083 Berliner Universitäten | Q-Master
3.083-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) 
 Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien
3.083-2 Humboldt-Universität zu Berlin 
 Q-Master Lehramt an Grundschulen
3.083-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) 
 Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen
3.083-4 Universität der Künste Berlin (UdK)
 Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik 
4.093 Bundesagentur für Arbeit 
4.094 wortlaut Sprachwerkstatt UG 
4.096 GEW BERLIN 
4.097 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Ver.di
4.098 Debeka Versicherungsverein a.G. 

TRÄGER DER KINDER- UND 
JUGENDHILFE
5.101 Kindertagesstätten Berlin Süd-West
5.102 Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin
5.103 Ausbildung für die Berliner Eigenbetriebe
5.104 Kindergärten NordOst | Eigenbetrieb von Berlin
5.105 Kindertagesstätten Nordwest, Eigenbetrieb von Berlin
5.106 Kindergärten City Eigenbetrieb von Berlin 

7.127 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK) 
6.107 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V. 

6.108 ajb gmbh
6.109 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches Lernen  
 und Erlebnispädagogik
6.110 ASB Kinder- und Jugendhilfe Berlin gGmbH
6.111 AWO
6.112 Backhaus Ost GmbH & Co.KG - Kinder- und Jugendhilfe
6.113 Berliner Traumzauberland gGmbH
6.114 Gemeinnützige BOOT GmbH
6.115 Camino - Dein Weg gGmbH
6.116 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
6.117 casa bambini GmbH
6.118 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH  
 (Projektverbund Zukunft Bauen)
6.119 CJD Berlin-Brandenburg
6.120 Corvus GmbH
6.121 d‘accord gGmbH
6.122 Deutsch-Englischer Kindergarten „Nannys Place“
6.123 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH
6.124 Diakonische Arbeitsgemeinschaft Sozialpädagogischer  
 Initiativen DASI Berlin gGmbH
6.125 Drachenreiter gGmbH 
6.126 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH
7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.129 JAO gGmbH
7.130 JaKuS gGmbH - Perspektiven für junge Menschen
7.131 INDEPENDENT LIVING Stiftung
7.132 INA.KINDER.GARTEN gGmbH
7.133 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.134 Humanistischer Verband Deutschlands,  
 Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
7.135 Hoffnungstaler Stiftung Lobetal
7.136 gss Schulpartner GmbH
7.137 GfBE gGmbH
7.138 Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
7.139 FRÖBEL Bildung und Erziehung gemeinnützige GmbH
7.140 Frecher Spatz e.V.
7.141 eventus-BILDUNG gGmbH
7.142 Evangelisches Luisenstift Berlin
7.143 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
7.144 Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost
7.145 Elisabethstift
7.146 DRK Landesverband 
8.147 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Regionalverband Berlin 
8.148 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH 
8.149 Jugendwohnen im Kiez 
8.150 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH 
8.151 Kinder im Kiez | Orte für Kinder 
8.152 Kinder in Bewegung gGmbH 
8.153 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH 
8.154 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung 
8.155 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V. 
8.156 Kindeswohl - Berlin gGmbH 
8.157 Klax Berlin gGmbH 
8.158 Kompaxx e.V. 
8.159 KuBiS gGmbH 
8.160 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde 
8.161 Die Lebenshilfe 
8.162 Lebensstift gGmbH 
8.163 LebensWelt gGmbH 
8.164 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH 
 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
8.165 mach-mit-kitas gGmbH 
9.166 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH 
9.167 SozDia Stiftung Berlin 
9.168 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin 
9.169 SEHstern e. V. 
9.170 SBH Nordost GmbH
9.171 Projekt-Q GmbH
9.172 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
9.173 Pestalozzi-Fröbel-Haus
9.174 Paul Gerhardt Werk  - diakonische Dienste gGmbH Berlin
9.175 Paul & Paula UG
9.176 pad gGmbH
9.177 Outlaw gGmbh
9.178 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 
9.179 MULTI LINGUA - Internationale Kindergärten
9.180 Montessori & Friends Education gGmbH
9.181 Mittelhof e.V.
9.182 milaa gGmbH
9.183 Malteser Werke gGmbH
9.184 MAHALO gGmbH

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
10.185 Step Kids Kitas gGmbH
10.186 Stiftung UNIONHILFSWERK Berlin
10.187 TÄKS e.V.
10.188 tandem BTL gGmbH
10.189 Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.
10.190 Käpt´n Browser gGmbH
10.191 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
10.192 urban kita gGmbH
10.193 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Berlin-Spandau e.V. 
10.194 Vielfalt e.V.
10.195 Vitale Großstadtmäuse | IBP gGmbH | GIBP
10.196 Wadzeck-Stiftung 
10.197 Werkschule Berlin e.V.
10.198 Die Wuhlewanderer gGmbH

Friedrichshain- 
Kreuzberg 

5.info 0.info

Charlottenburg- 
Wilmersdorf

Marzahn-Hellersdorf

Neukölln 

Reinickendorf

Steglitz-Zehlendorf

Schulen in freier Trägerschaft

Jugendämter Berlin

Willkommen in Berlin

Kita- 
Eigenbetriebe

Treptow-Köpenick 

Tempelhof-Schöneberg

Spandau

Pankow

Mitte

Lichtenberg 
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Wir bieten Ihnen beim Berlin-Tag persönliche Beratungsgespräche zu den Themenbereichen

1. Beratung zum Quereinstieg an allgemeinbildenden Schulen
2. Beratung zum Quereinstieg an beruflichen Schulen
3. Beratung zum Quereinstieg in die Kindertagesbetreuung und in die außerunterrichtliche 
               und ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) an Berliner Ganztagsschulen 
an. 

Für diese Beratungsgespräche benötigen Sie einen Termin, den Sie im Vorfeld online buchen können.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Wartebereich. Sie werden mit der vorher per E-Mail übermittelten Nummer aufgerufen.  

1. Beratung zum Quereinstieg an allgemeinbildenden Schulen (QAS) 
2. Beratung zum Quereinstieg an beruflichen Schulen (QBS) 
Bitte beachten Sie, dass Sie für diese Beratungsgespräche bestimmte Voraussetzungen erfüllen müssen. Für ein Beratungs-
gespräch für den qualifizierenden Quereinstieg für den Schuldienst müssen Sie etwa einen Diplom-, Master- oder Magister-
abschluss in einem Bedarfs- oder Mangelfach der Berliner Schule besitzen. Informieren Sie sich bitte daher vor der Terminbu-
chung genau über die jeweiligen Voraussetzungen. 

Auch außerhalb des Berlin-Tags berät Sie übrigens die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. Wenden Sie sich an 
die Servicestelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie: servicestelle@senbjf.berlin.de

3. Beratung zum Quereinstieg in die Kindertagesbetreuung und in die   
         außerunterrichtliche und ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)        
         an Berliner Ganztagsschulen (QEK)

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie bietet mit Unterstützung der Projekte      
     Beratung zu Bildung und Beruf
     GesBiT - Gesellschaft für Bildung und Teilhabe mbH 
     Arbeit und Bildung e.V. 
     CHANCE Bildung, Jugend und Sport BJS gGmbH
     Qualifizierungsgesellschaft für Energie- und Umwelttechnik gGmbH (QE&U)

Beratungen für Quereinstiegsinteressierte an. 

Sie können im persönlichen Gespräch klären,
• ob ein Antrag auf Anerkennung als Quereinsteiger/-in für die Tätigkeit in einer Berliner Kita oder in der Ganztagsschule  
   unter Berücksichtigung der jeweils erworbenen Qualifikation und/oder Berufserfahrung möglich und zu empfehlen ist,
• welche der Zugangswege möglich sind und was in Hinblick darauf zu beachten gilt,
• welche Schritte zur Anerkennung als Quereinsteiger/-in oder als sozialpädagogische Fachkraft im Einzelnen zu 
   durchlaufen sind,
• ob Sie die Zugangsvoraussetzungen zur Erzieherausbildung erfüllen, welche Fachschulen es gibt und welche 
   Rahmenbedingungen Sie in der berufsbegleitenden Erzieherausbildung erwarten,
• welche Alternativwege es zur klassischen Ausbildung in den Beruf gibt. 

BERATUNGEN

BERATUNGEN

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf
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AUSSTELLER  
SenBJF

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Talente Check Berlin
Königin-Elisabeth-Straße 49, 
14059 Berlin 
Christina Brandenburg  
030 902495276 
info@talente-check.berlin 
www.talente-check.berlin

Der Talente Check Berlin ist ein gemeinsames Projekt der drei gleichberechtig-
ten Partner Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, der Regionaldi-
rektion Berlin-Brandenburg der Bundesagentur für Arbeit und der IHK Berlin. Er 
ist eine Berufsorientierungsmaßnahme, bei der Berliner Jugendliche der 8. und 
9. Klassen ohne Leistungsdruck ihre Talente, Stärken und Potenziale im Hinblick 
auf ihre spätere Berufswahl in jugendgerechtem Ambiente erkunden können. 
Das Konzept des Talente Check Berlin greift das Format von Spiele-Shows 
auf und entführt die Jugendlichen in eine Talente-Show. Die Jugendlichen 
absolvieren den wissenschaftlich fundierten Berufswahltest der Bundesagentur 
für Arbeit in frischer und lebendiger Atmosphäre. Dabei werden wie bei einem 
anspruchsvollen Einstellungstest Stärken und Potenziale getestet. Danach 
lernen die Jugendlichen bei den Praxis-Checks spielerisch ihre Fähig- und 
Fertigkeiten besser kennen, bevor sie im Showroom für Duale Ausbildung der 
IHK Berlin und der Berliner Handwerkskammer einen Einblick in die Welt der 
Dualen Berufsausbildung gewinnen. Der Talente Check Berlin berücksichtigt 
und ergänzt die bestehenden Angebote der Berufs- und Studienorientierung 
im Land Berlin.

: Son
: Sons

3.080

Das QuerBer-Programm
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Jörg Textor 
030 902276259 
joerg.textor@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de

Hier bekommen Sie in einer Kleingruppenberatung ergänzende und vertiefen-
de Informationen zum Vortrag V.002 „Quereinstieg: Das QuerBer-Programm“ 
von Anja Herpell. 

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö
: QL, A/S

3.084

Netzwerk für Lehrkräfte mit 
Migrationshintergrund
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Secil Olcaytürk 
030 902276329 
vielfalt-bildet-berlin@senbjf.berlin.de  
www.berlin.de/sen/bjf

VIELFALT BILDET BERLIN unter diesem Motto engagieren sich Lehrkräfte, 
Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst und Lehramtsstudierende mit Migrationshin-
tergrund ehrenamtlich und machen sich stark für eine vielfältige Bildungsland-
schaft in Berlin. Menschen, die sich für den Beruf einer Lehrkraft interessieren 
und ihre vielfältigen Potenziale fördern wollen, werden im Netzwerk auf ihrem 
Weg in das Berufsleben beraten und begleitet. Für unsere Mitglieder bieten wir 
die Möglichkeit zur Vernetzung und den Austausch mit anderen Mitgliedern, 
die Teilnahme an Workshops, individuelle Beratung und Unterstützung auf 
dem Weg in den Beruf sowie bei der Bewältigung von Herausforderungen im 
Berufsalltag. 

: L, E, PU
: S, GS, ISS, GemS, GY
: QL, A/S

3.085

SENBJF

http://servicestelle@senbjf.berlin.de
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
SenBJF

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

„Fördern statt...“ oder „Unterrichten 
statt...“: Studieren und in der Schule 
arbeiten
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Zentrale Bewerbungsstelle 
030 902276301 
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/fachkra-
efte/einstellungen/lehrkraefte/#stu-
denten

Sie möchten sich in einer Schule als Erzieher/-in, als Pädagogische Unter-
richtshilfe, als Betreuer/-in oder in weiteren pädagogischen Professionen 
einbringen? Oder Sie interessieren sich für eine berufsbegleitende Ausbildung? 
Gern beraten wir Siezu Ihren individuellen Fragen, zu den notwendigen Zu-
gangsvoraussetzungen oder geben Tipps für Ihre berufliche Zukunft in einer 
Berliner Schule. Was möchten Sie wissen? Sprechen Sie uns an!

: Sons
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons
: Ein, S+B
 : Berlin

3.089

Erziehen, Bilden, Betreuen und 
Pflegen im Ganztag | Pädagogische 
Unterstützung 
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Zentrale Bewerbungsstelle
030 902275645 
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/fachkra-
efte/einstellungen/paedagogisches-
personal

Noch im Studium und an einer Mitarbeit in einer Berliner Schule interessiert?
Text: Sie befinden sich in einem lehramtsbezogenen Master- oder Bachelor-
Studiengang und wollen sich parallel in einer Schule einbringen? Gern infor-
mieren wir Sie über Einstellungsoptionen (befristet), wenn Sie an einer Berliner 
Schule tätig werden möchten. Sie können sich über Maßnahmen „Fördern 
statt...“ (Bachelor) oder „Unterrichten statt...“ (Master) einbringen. Interessiert? 
Sprechen Sie uns an!

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU
: S, GS, ISS, GemS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, Sons
: BHP, Ein, A+B 
 : Berlin

3.090

Landesprogramm Jugendsozialarbeit 
an Berliner Schulen
Belforter Straße 20, 10405 Berlin 
Sarah Heep 
030 28884960 
programmagentur@stiftung-spi.de 
www.spi-programmagentur.de

Das Programm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen startete im Jahr 2006 
mit 20 Schulen und umfasst mittlerweile über 600 Schulen. Die teilnehmen-
den Schulen kooperieren eng mit Trägern der freien Jugendhilfe und werden 
durch sozialpädagogische Fachkräfte vor Ort begleitet. Diese organisieren 
in multiprofessionellen Teams gemeinsam mit Lehrkräften, Erzieher:innen und 
weiteren Beteiligten die Unterstützung für die Schüler:innen und Eltern. Auf dem 
Berlin-Tag informiert die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
gemeinsam mit der Programmagentur der Stiftung SPI Interessierte über das 
Arbeitsfeld und die umsetzenden Träger.

: Soz
: S, TKJH
: QSoz
 : Berlin

3.091

SENBJF

AUSSTELLER  
SenBJF

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Informationen zur Verbeamtung
Flottenstraße 28–42, 13407 Berlin
Senatsverwaltung fur Bildung, 
Jugend und Familie
Personalstelle, ZSP V
personalstelle-verbeamtung@senbjf.
berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf/wir-verbeam-
ten/verbeamtung

Seit Sommer 2022 werden neu eingestellte Lehrkräfte im Land Berlin nach 
Überprüfung aller notwendigen Voraussetzungen – laufbahnrechtliche Zuord-
nung,Altersgrenze, Staatsangehörigkeit sowie persönliche und gesundheitliche 
Eignung – in der Regel verbeamtet. Auf Grundlage des am 10. Februar 2023 
in Kraft getreten Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes können auch Bestandslehr-
kräfte bis zum 31. Dezember 2026 verbeamtet werden. Wir unterstützen Sie am 
Stand gerne bei Fragen etwa zu Ihrer Antragsstellung oder ersten Fragen zur 
Besoldung, Rechten und Pflichten.

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ
 : Berlin

3.086

Personalstelle der Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie
Flottenstraße 28-42, 13407 Berlin 
Ralf Golis (ZS P E) 
030 902274317 
ralf.golis@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf/service/
personalverwaltung/

Die Personalstelle berät Sie gern in Fragen zu Eingruppierung, Entgelten, 
Besoldung und Arbeitszeiten. Oder Sie planen einen Wechsel aus einem 
anderen Bundesland und möchte sich darüber informieren. Sie haben Fragen 
zur Verbeamtung oder Fragen zum Einsatz als Vertretungslehrkraft im Rahmen 
der Personalkostenbudgetierung und vieles mehr. Auch Einstellungen direkt im 
Verwaltungsbereich der Personalstelle sind möglich. Wir suchen Personal für 
Personalsachbearbeitung und andere Verwaltungstätigkeiten. Auch für Fragen 
zum Quereinstieg als Personalsachbearbeiterin oder Personalsachbearbeiter 
stehen wir gern zur Verfügung. „Eine Arbeitsplatz, wie ich ihn will“. Sprechen Sie 
uns an! 

: L, E, PU, Verw 
: QL, Ein
 : Berlin

3.087

Schon Lehrkraft? Willkommen an der 
Schule!
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Zentrale Bewerbungsstelle 
030 902275603 
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraef-
te/einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn

Sie verfügen bereits über eine abgeschlossene (zweite) Staatsprüfung? Gern 
beantworten wir Ihre Fragen von der Bewerbung bis zur Einstellung und zeigen 
Ihnen Ihre Möglichkeiten im Berliner Schulsystem auf. Sie haben Fragen? 
Sprechen Sie uns an!

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons
: Ein
 : Berlin

3.088

SENBJF
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Partnerinnen und Partner

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Katholische Hochschule für Katholische Hochschule für 
Sozialwesen BerlinSozialwesen Berlin 
Köpenicker Allee 39–57, 10318 Berlin 
Yvonne Merkel 
030 501010330 
studierendenservice@khsb-berlin.de 
www.khsb-berlin.de

Engagiert Studieren, Praxisnah und Forschungsstark 
 
Die Katholische Hochschule bietet Bachelor- und Masterstudiengänge im 
sozialen Bereich (Vollzeit, berufsbegleitend und dual). Mit rund 1400 Studie-
renden gewährleistet die KHSB einen gut überschaubaren Studienbetrieb 
und überzeugt als eine Hochschule der kurzen Wege, der persönlichen, fast 
schon familiären Beziehungen und der flachen Hierarchien. Das bedeutet: 
Lernen in kleinen Gruppen, Net- und Teamworking von Anfang an, eine 
intensive fachliche Betreuung durch Lehrende, die ihre Studierenden kennen 
und individuell fördern. 

Bewerben Sie sich für ein Studium auf unserem grünen Campus in Karlshorst.
 

: Soz, HP, KiP
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, 

KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A | S, S+B

3.082-33.082-3

Berliner Universitäten | Q-Master 

Freie Universität Berlin (FU Berlin) | Freie Universität Berlin (FU Berlin) | 
Q-Master Lehramt für ISS und Q-Master Lehramt für ISS und 
GymnasienGymnasien 
Habelschwerdter Allee 45, 14195 Berlin 
Dahlem School of Education 
030 83863246  
studienbuero@dse.fu-berlin.de 
www.fu-berlin.de/sites/dse/studium/
quereinstieg

Ins Lehramt an der Freien Universitat Berlin.
Sie interessieren sich fur die Tatigkeit als Lehrerin oder Lehrer an einer
Grundschule, ISS oder einem Gymnasium?
Optimal vorbereitet - Bei uns erhalten Sie wichtige Theorien fur die Praxis
und schrittweise aufgebaute Praxiserfahrungen. Diese Grundlage erlaubt es
Ihnen, flexibel auf Veranderungen rund um Ihren Beruf zu reagieren. Praxis-
nah – Bei uns sammeln Sie erste Erfahrungen im Schulalltag, bei denen wir Sie 
begleiten. Gut aufgehoben - Durch unsere umfassenden Beratungsangebote 
bleibt keine Ihrer Fragen offen. 

Sie haben schon einen Hochschulabschluss? Dann ist unser Quereinstiegs-
Master fur Sie interessant.

: L
: ISS, GemS, GY
: QL

3.083-13.083-1

Berliner Universitäten | Q-Master 

Humboldt-Universität zu Berlin | Humboldt-Universität zu Berlin | 
Q-Master Lehramt an GrundschulenQ-Master Lehramt an Grundschulen 
Unter den Linden 6, 10099 Berlin 
Dr. Ingo Fehrmann 
hu.berlin/gsl_qmaster 
q-master.gsl@hu-berlin.de 
hu.berlin/gsl_qmaster

Die Humboldt-Universität zu Berlin bietet einen Quereinstiegsmaster Lehramt 
an Grundschulen an: Zielgruppe sind Personen mit einem ersten berufsqualifi-
zierenden Hochschulabschluss, die sich für eine Lehrtätigkeit an Grundschulen 
weiterqualifizieren möchten. Der Einstieg ist jeweils zum Wintersemester mög-
lich, als Zugangsvoraussetzungen müssen Studienleistungen in drei Fächern 
(Deutsch, Mathematik und entweder Sachunterricht oder eines der Bezugs-
fächer) sowie Praxiserfahrung in der Schule nachgewiesen werden. Bei Bedarf 
kann vor dem Master (4 Semester) noch ein vorbereitendes Zertifikatsstudium 
(2 Semester) absolviert werden, um fehlende Studienleistungen nachzuholen.

: L
: S, GS
: QL, A | S

3.083-23.083-2

PARTNERINNEN UND PARTNER

AUSSTELLER  
Partnerinnen und Partner

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Verbund für Soziale Arbeit, Gesund-Verbund für Soziale Arbeit, Gesund-
heit, Erziehung und Bildung (SAGE)heit, Erziehung und Bildung (SAGE)
 

Das Team der Jugendberufsagentur Berlin besteht aus Expertinnen und 
Experten der Agenturen für Arbeit, der Jobcenter, der Jugendhilfe und der 
beruflichen Schulen. Die Jugendberufsagentur Berlin berät und unterstützt 
junge Menschen an zwölf Standorten dabei, die passende Ausbildung oder 
das geeignete Studium zu finden. Unser Anspruch ist es, junge Berlinerinnen 
und Berliner bis 25 Jahre dabei zu unterstützen, den Übergang von der Schu-
le in die Arbeitswelt erfolgreich zu meistern. Hierfür bieten wir partnerschaft-
liche Begleitung bei allen Schritten. Weil deine Zukunft zählt!

3.0823.082

Alice Salomon Hochschule BerlinAlice Salomon Hochschule Berlin 
Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin 
Anna Kuhlage - Studienberaterin 
030 99245125 
studienberatung@ash-berlin.eu 
www.ash-berlin.eu

Die Alice Salomon Hochschule Berlin ist Deutschlands größte staatliche SA-
GE-Hochschule. Kleine Seminargruppen, praxisnahe Studiengänge, familien-
freundliche Strukturen, ein internationales Profil – das zeichnet uns aus. Und 
wir setzen uns nicht nur auf dem Papier, sondern auch in Forschung, Lehre und 
Alltag für eine chancengerechte, diskriminierungsfreie und vielfältige Gesell-
schaft ein. Unser moderner Campus direkt an der U-Bahn bietet Studierenden 
ein gutes Lernumfeld und einen schnellen Weg in die Innenstadt.  

Bewerben Sie sich jetzt für ein kostenfreies Studium in den Bereichen Soziale 
Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung – auch Berufstätige und Querein-
steiger_innen sind willkommen!

: E, Soz, BetS, ET, KiP, Log, Son
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : 10

3.082-13.082-1

Evangelische Hochschule BerlinEvangelische Hochschule Berlin 
Teltower Damm 118-122, 14167 Berlin 
Evangelische Hochschule Berlin 
030 845820 
info@eh-berlin.de 
www.eh-berlin.de

Die Evangelische Hochschule Berlin (EHB) ist Bildungs- und Forschungsstätte 
für die SAGE-Berufsfelder Soziale Arbeit, Gesundheit (Pflege und Hebammen) 
und Erziehung/Bildung (Kindheitspädagogik-/Ev. Religionspädagogik) mit 
aktuell 1724 Studierenden in 10 Studiengängen. Praxisorientierte Lehr- und 
Forschungsprojekte sind ein besonderes Qualitätsmerkmal; Forschungs-
schwerpunkte sind „Diversität“ und „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“ im SA-
GE-Spektrum. Die EHB arbeitet mit 56 Hochschulen/Unis im In- und Ausland 
zusammen. Sie ist eine der ältesten Lehrstätten für soziale Berufe in Deutsch-
land (Ursprung 1904) und offen für alle am Studium Interessierte, unabhängig 
von der Religionszugehörigkeit.

: Soz
: Sons
: QSoz, A | S
 : 06

3.082-23.082-2

PARTNERINNEN UND PARTNER
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Partnerinnen und Partner

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

wortlaut Sprachwerkstatt UGwortlaut Sprachwerkstatt UG 
Sachsendamm 93, 10829 Berlin 
Susanne Kraml-Eick 
030 789546012 
erwachsenenprojekte@wortlaut.de 
www.wortlaut.de

Wortlaut setzt das Berufsorientierungsprojekt Zukunft Kita 2.0 um, geför-
dert durch die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. Dabei 
begleitet wortlaut Personen beim Neu-, Quer- oder Wiedereinstieg in den 
Beruf in einer Kita. Ziel des Projekts ist es, Interessierte über das Berufsfeld 
aufzuklären und so die Fachkräftegewinnung zu unterstützen. Ein weiteres An-
gebot von wortlaut ist das Bildungsprogramm Studierende machen Schule. 
Hier bekommen Lehramtsstudierende die Möglichkeit Praxiserfahrung zu 
sammeln, indem sie fächerübergreifende, unterrichtsergänzende Workshops 
zur Prüfungsvorbereitung und Vermittlung von Schlüsselkompetenzen sowie 
weitere Formate an Berliner Schulen umsetzen.

: L, E, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, FaZ, HzE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : Berlin

4.0944.094

Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)
Brandenburgische Straße 80, 
10713 Berlin

Der Bereich „Hilfen zur Erziehung (HzE)“ umfasst die Betreuung und sozial-
pädagogische Begleitung von Kindern, Jugendlichen und jungen Volljäh-
rigen in verschiedenen Wohnformen sowie ambulante Hilfeformen in ihren 
Familien. Pädagogische Fachkräfte in den Hilfen zur Erziehung unterstützen 
junge Menschen und ihre Eltern in verschiedenen Lebenslagen und begleiten 
sie – oft auch über einen längeren Zeitraum hinweg. Die Problemlagen und 
Bedarfe sind dabei äußerst vielfältig.  
 
Unter den Dächern der Berliner Wohlfahrtsverbänden versammelt sich die 
Mehrzahl der Träger der freien Jugendhilfe. Gerne möchten wir Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter die verschiedenen 
Arbeitsfelder der Hilfen zur Erziehung vorstellen und darüber aufklären, wie 
der Quereinstieg in den HzE-Bereich gelingt.

: E, Soz, HP, KiP, Psy, Son
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

4.0954.095

GEW BERLINGEW BERLIN 
Ahornstraße 5, 10787 Berlin 
Ronny Fehler 
030 2199930 
ronny.fehler@gew-berlin.de 
www.gew-berlin.de

Die GEW ist die Bildungsgewerkschaft im Deutschen Gewerkschaftsbund 
(DGB). Mit über 30.000 Menschen aus staatlichen und privaten Bildungsein-
richtungen ist die GEW BERLIN mit Abstand die größte Interessenorganisation 
im Berliner Bildungswesen. Die GEW kämpft für bessere Arbeitsbedingungen 
und vertritt die Interessen der Beschäftigten in allen Bildungsbereichen: Studie-
rende, Lehrkräfte, Erzieher*innen, Sozialpädagog*innen, Hochschullehrer*in-
nen, Wissenschaftler*innen und viele andere.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP, PU, Son
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, 

KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

4.0964.096

PARTNERINNEN UND PARTNER

AUSSTELLER  
Partnerinnen und Partner

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Berliner Universitäten | Q-Master 

Technische Universität Berlin Technische Universität Berlin 
(TU Berlin) | Q-Master Lehramt (TU Berlin) | Q-Master Lehramt 
an beruflichen Schulenan beruflichen Schulen 
Marchstraße 23, 10587 Berlin 
Anne Stellmacher 
030 31470978 
anne.stellmacher@tu-berlin.de 
www.tu.berlin/setub

TU Berlin: Lehramtsstudiengänge Berufliche Bildung und Arbeitslehre (WAT) 
An der TU Berlin können Sie den allgemeinbildenden Studiengang Arbeits-
lehre (für das Unterrichtsfach Wirtschaft-Arbeit-Technik) oder berufliche 
Studiengänge (für das Unterrichten an einer Berufsschule) in insgesamt acht 
verschiedenen Fachrichtungen studieren. Ein besonderes Angebot der TU 
Berlin sind die sogenannten Q-Masterstudiengänge. Sie kommen für Sie in 
Fragen, wenn Sie bereits ein technisches Studium absolviert haben und als 
Lehrkraft in diesem Fach tätig werden wollen. Sie bieten Ihnen den direkten 
Einstieg in den Lehramtsmaster. 

Kommen Sie bei Interesse an unserem Stand vorbei, wir informieren Sie gern!

: L
: S, P, ISS, GY, OSZ
: QL, A | S
 : Berlin

3.083-33.083-3

Berliner Universitäten | Q-Master 

Universität der Künste Berlin (UdK) | Universität der Künste Berlin (UdK) | 
Q-Master Lehramt Bildende Kunst Q-Master Lehramt Bildende Kunst 
und Musikund Musik 
Einsteinufer 43, 10587 Berlin 
Marion Arnold - Leiterin der 
Studienberatung der UdK Berlin  
030 31852409 
stud62@intra.udk-berlin.de

Die Universität der Künste Berlin zählt zu den vielseitigsten künstlerischen 
Hochschulen der Welt. Im interdisziplinären Ansatz der Universität ist die 
Lehrkräftebildung von großer Bedeutung. Die Studierenden erhalten eine 
profunde künstlerische, didaktische und wissenschaftliche Ausbildung. Die 
Nutzung der gut ausgestatteten Werkstätten in der Bildende Kunst ist ebenso 
selbstverständlich wie der Instrumenten-Einzelunterricht in der Musik. Neben 
den grundständigen Studiengängen für das Lehramt Kunst, Musik und Thea-
ter bietet die UdK die Möglichkeit in einem Quereinstiegs-Master die Fächer 
Bildende Kunst und Musik für das Lehramt Integrierte Sekundarschulen und 
Gymnasien zu studieren.

: QL, A/S
 : Berlin

3.083-43.083-4

Bundesagentur für ArbeitBundesagentur für Arbeit 
Sonnenallee 282, 12057 Berlin 
Pressebereich Agentur für Arbeit Berlin 
Süd
Frau Peric Frau Hennig 
030 5555811510 
berlin.presse@arbeitsagentur.de 
www.arbeitsagentur.de

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für die Arbeits- und Ausbildungs-
vermittlung. Jeden Tag beraten wir Menschen zu Themen rund um den Beruf.  
Täglich unterstützen wir Bürgerinnen und Bürger mit finanziellen Leistungen 
wie Arbeitslosengeld und Kindergeld. Bei uns steht der Mensch im Mittel-
punkt. 
 
Weiterführende Informationen zu unserem vielfältigen Dienstleistungsan-
gebot für Arbeitnehmer (m/w/d) und Unternehmen finden Sie auf unserem 
Internetauftritt unter www.arbeitsagentur.de

: Son
: S, Sons
: QE, BHP, A | S, A+B
 : Berlin

4.0934.093

PARTNERINNEN UND PARTNER
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Jugendämter Berlin

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugendämter Berlin Sie wollen sich für Kinder, Jugendliche und Familien engagieren? 
Sie suchen Abwechslung und Vielfalt? 

Die Jugendämter Berlin bieten ganz unterschiedliche Arbeits- und Aufgaben-
bereiche – von der Schaffung kieznaher Freizeitangebote für junge Menschen 
über Beratung und Unterstützung in allen Lebenslagen für Familien bis zur Hilfe 
in Krisen- und Notsituationen. Dabei stehen wir Familien und jungen Menschen 
zur Seite, geben Orientierung und stellen die Weichen für ein gesundes und 
sicheres Aufwachsen.

Besuchen Sie den Gemeinschaftsstand der Jugendämter Berlin – in einem 
persönlichen Gespräch informieren wir über Ihre potentiellen Arbeitsbereiche, 
freie Stellen und Bewerbungsmöglichkeiten.

4.099

Jugendamt Charlottenburg-
Wilmersdorf 
Goslarer Ufer 39, 10859 Berlin 
Frau Schier 
030 0902918185 
birgit.schier@charlottenburg-wimers-
dorf.de 
https://www.berlin.de/ba-charlotten-
burg-wilmersdorf/verwaltung/aemter/
jugend/

Charlottenburg-Wilmersdorf gilt als ein pulsierender Mittelpunkt der deutschen 
Hauptstadt. 2009 wurde der Bezirk als „Ort der Vielfalt“ ausgezeichnet, trägt 
seit 2011 den Titel „Fair-Trade-Town“ und gilt als bedeutender Kultur-, Wissen-
schafts- und Forschungsstandort. Kreativität und Vielfalt machen Charlotten-
burg-Wilmersdorf aus. Bei uns leben Menschen aus über 170 Nationen - also 
aus fast allen Ländern der Welt. Wir stehen gegen Rechtsextremismus, Frem-
denfeindlichkeit und Antisemitismus und setzen uns für Vielfalt und Toleranz ein.   
Sie möchten in einem Arbeitsumfeld tätig werden, das Ihre Erfahrung schätzt 
und Weiterbildung ermöglicht? Wir unterstützen sie.

: Soz
: JA
: EIN, A/S, S+B
 : 04 

4.099-01

Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg 
Frankfurter Allee 35/37, 10247 Berlin 
Monika Glaser 
0173 6222379
m.glaser@ba-fk.berlin.de 
http://www.berlin.de/jugendamt-fk

Zahlreiche Familien bestimmen das bunte Bild des flächenmäßig kleinsten 
Berliner Bezirks. Wir sind Mitglied im Netzwerk „Charta der Vielfalt“ und stehen 
für einen wertschätzenden und respektvollen Umgang miteinander! Es gibt 
vielfältige Fortbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten sowie zahlreiche 
Maßnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements. Das Arbeiten in 
multiprofessionellen Vernetzungsstrukturen z.B. in Bildungsnetzwerken fördert 
kreative Ideen für neue bedarfsgerechte Projekte. Mit flexiblen Arbeitszeit-
modellen und einem vielfältigen Betreuungsangebot unterstützen wir Sie im 
Rahmen unserer Möglichkeiten bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

: E, Soz, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QSoz, Ein, A | S, S+B
 : 02

4.099-02

JUGENDÄMTER BERLIN

AUSSTELLER  
Partnerinnen und Partner

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Ver.diVer.di 
Köpenicker Straße 30, 10179 Berlin 
Gisela Neunhöffer 
030 88666 
fb-c.bb@verdi.de 
www.gesundheit-soziales-bildung-bb.
verdi.de

ver.di ist die Gewerkschaft für alle Beschäftigten in der Sozialen Arbeit. Wir 
sind Beschäftigte, Auszubildende und Studierende vieler Berufsgruppen. 
Soziale Arbeit ist ein tolles Berufsfeld. Doch um sie gut zu machen, brauchen 
wir Beschäftigte auch gute Arbeitsbedingungen. Wir stehen für die Aufwertung 
unserer Berufe. Wir setzen uns für faire Ausbildungsbedingungen, gute Gehäl-
ter, Arbeits- und Gesundheitsschutz und starke Tarifverträge ein. In Konflikten 
stehen wir an der Seite unserer Mitglieder. Wir mischen uns ein –an unseren 
Arbeitsplätzen, in den Ausbildungsstätten sowie in der Politik. Je mehr wir 
sind, desto stärker sind wir in Tarifverhandlungen und in Kampagnen für gute 
Gesetze.

: E, Soz, ET, HP, KiP, LT, MT, Psy, Verw
: GS, SFö, EFöB, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

4.0974.097

Debeka Versicherungsverein a.G.Debeka Versicherungsverein a.G. 
Werdauer Weg 3, 10823 Berlin 
André Libke 
0179 2908912 
andre.libke@debeka.de

Jeden Tag eine gute Tat? Das reicht uns nicht!
 
Bei der Debeka wirst du stolz auf dich und deine Leistung sein. Als Teil einer 
starken Gemeinschaft leistet jeder von uns Wichtiges für das Gemeinwohl. So 
sichern wir zusammen die Zukunft von mehr als sieben Millionen Menschen in 
Deutschland. Wenn sie uns brauchen, sind wir für sie da. Denn als Versiche-
rungsverein auf Gegenseitigkeit sind wir nur unseren Kunden und Mitgliedern 
verpflichtet – und nicht Aktionären. Beste Leistungen erreichen wir mit einer 
Unternehmenskultur, die geprägt ist von Nähe, Zusammenhalt und gegenseiti-
ger Unterstützung – auch in der Ausbildung z. B. zu Kaufleuten für Versicherun-
gen und Finanzanlagen oder im Dualen Studium.

: Son
: Sons

4.0984.098

PARTNERINNEN UND PARTNER



7574
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Jugendämter Berlin

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugendamt Neukölln  
Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin  
Katrin Dettmer 
030 902390 
jugend@bezirksamt-neukoelln.de 
www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-
und-verwaltung/aemter/jugendamt

Neukölln ist einer der spannendsten und buntesten Bezirke Berlins. Für die 
attraktive Herausforderung der Arbeit des Regionalen Sozialpädagogischen 
Dienst (RSD) im Jugendamt Neukölln suchen wir engagierte und leistungsfä-
hige Sozialarbeiter*innen, die Freude an der sozialpädagogischen Beratung 
und Unterstützung von Familien und jungen Menschen haben. Dies umfasst 
z.B. Trennung- und Scheidungsberatung, Hilfen bei Erziehungsfragen sowie 
die Wahrnehmung des Kinderschutzes. Für unsere Kinder- und Jugendfreizeit-
einrichtungen suchen wir Erzieher*innen, die sich für die Freizeitgestaltung 
und -Begleitung von Kindern und Jugendlichen vielfältiger kultureller Hinter-
gründe begeistern.

: E, Soz, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QSoz, QBetS, Ein
 : 08

4.099-06

Jugendamt Pankow 
Berliner Allee 252–260, 13088 Berlin 
Sabina Richter 
030 902957277 
Sabina.Richter@ba-pankow.berlin.de 
https://www.berlin.de/jugendamt-pan-
kow/

Ein Ort der Vielfalt, für den wir da sind!Wir unterstützen und begleiten, im 
einwohnerreichsten Bezirk von Berlin, im NO der Stadt, Kinder beim Auf-
wachsen, geben Jugendlichen Orientierung, beraten Mütter und Väter in allen 
Lebenslagen und gewährleisten den Kinderschutz. Wir navigieren gemeinsam 
mit Familien durch die Vielfalt von Herausforderungen und Chancen, stellen 
Weichen für neue Orte des Aufwachsens oder der Bildung und bauen Brücken 
zwischen den Welten. Für einen optimalen Start bieten wir Ihnen eine herzliche 
Willkommens-Kultur und eine qualifizierte Einarbeitung. Zudem erhalten Sie 
bei uns gute Fortbildungs- und Aufstiegschancen. Lernen Sie uns kennen. 
Werden Sie ein Teil davon.

: E, Soz, Psy
: JA, JSoz, OKJ
: QE, QSoz, A | S, S+B
 : 03

4.099-07

Jugendamt Reinickendorf 
Eichborndamm 215, 13437 Berlin
Manuela Spindler
030 902946044 
manuela.spindler@reinickendorf.
berlin.de 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-
und-verwaltung/aemter/jugendamt

Das Jugendamt Reinickendorf befindet sich in einem der grünsten und in der 
Sozialstruktur vielfältigsten Bezirke Berlins. Wir sind Anlaufstelle für Kinder, 
Jugendliche, Eltern, Familien und alle, die Interesse am Leben und Alltag von 
jungen Menschen haben. Unser Jugendamt bietet vielfältige Beschäftigungs-
möglichkeiten in den vier Bezirksregionen Reinickendorf Nord, West, Ost und 
dem Märkischen Viertel. Wir unterhalten eine Vielzahl an kommunalen Jugend-
freizeiteinrichtungen, haben ein junges RSD-Team und ein sehr erfahrenes 
Kinderschutzteam. Wir pflegen eine gute Willkommens-Kultur für alle sowie 
eine qualifizierte Einarbeitung in unserem Haus. Wir fördern, beraten, unter-
stützen und schützen.

: E, Soz, Son
: FaZ, HzE, JA, OKJ
: QE, Ein, A | S, S+B
 : 12

4.099-08

JUGENDÄMTER BERLINJUGENDÄMTER BERLIN

AUSSTELLER  
Jugendämter Berlin

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugendamt Lichtenberg  
Große-Leege-Str. 103, 13055 Berlin 
Astrid Kühne 
030 902966004 
astrid.kuehne@lichtenberg.berlin.de 
www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-
und-verwaltung/behoerdenwegweiser/
artikel.250455.php

Der Bezirk Lichtenberg ist eine zertifizierte Familiengerechte Kommune. Hier 
leben 61.394 Kinder und Jugendliche mit ihren Müttern, Vätern, Stiefeltern, 
Großeltern. Ihnen allen stehen vielfältige Angebote des Jugendamts zur Verfü-
gung. Das sind Beratungs-und Leistungsangebote, 41 Kinder- und Jugendfrei-
zeiteinrichtungen, 48 Tagesmütter/-Väter, 167 Kitas und 23 Familientreffs- und 
centren. Das Jugendamt trägt bei zur Förderung von jungen Menschen, zu ihrer 
Bildung, zu ihrem Schutz sowie zur Unterstützung ihrer Familien. Deshalb ist es 
für das Jugendamt mit seinen 312 Mitarbeiter*innen eine wichtige Aufgabe und 
ein großer Anspruch, Lichtenberg als familiengerechte Kommune zu gestalten.

: E, Soz, Sons
: FaZ, HzE, JA, JSoz, OKJ
: QSoz, Ein, S+B
 : 11

4.099-03

Jugendamt Marzahn-Hellersdorf 
Alice-Salomon-Platz 3, 12591 Berlin 
Frau D. Tempel
030 902932489 
daniela.tempel@ba-mh.berlin.de 
www.berlin.de/ba-marzahn-hellers-
dorf/politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt

Marzahn-Hellersdorf, der grüne Bezirk im Nordosten Berlins, überrascht mit 
seiner Vielfalt. Das Bündnis für Kinder, das Netzwerk für Alleinerziehende, 
zehn Kinder-, Jugend- und Familienzentren helfen mit Rat und Tat. Die Auf-
gaben sind unterschiedlich, abwechslungsreich und interessant. Ob Eltern-
geld, Vaterschaftsanerkennung, Unterhalt, Kita- und Hortgutschein, Fragen 
der Erziehung des Umgangs oder Kinderschutz - hier ist das Jugendamt der 
richtige Ansprechpartner.

: E, Soz, Son
: JA, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, S+B
 : 10

4.099-04

Jugendamt Mitte  
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin 
Herr Walz 
030 901823282 
f.walz@ba-mitte.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt

Das Jugendamt Mitte von Berlin lädt Sie zu einem vertieften Blick in den All-
tag unserer Arbeit ein. Die vier Regionaldienste in den Regionen des Bezirks, 
mit den Bereichen Regional Sozialpädagogischer Dienst und Jugendarbeit 
gewährleisten kurze Wege für Bürger*innen und gute Kiezkenntnisse aller 
Mitarbeitenden im Sinne einer gelebten Sozialraumorientierung. Über 400 
Mitarbeitende sorgen unter anderem für Kitagutscheine, die Berechnung des 
Elterngeldes und die Gewährleistung des Unterhaltsvorschusses. Lassen Sie 
sich beraten und vielleicht bereichern Sie schon bald unsere Teams.

: Soz, Psy, Son
: JA
: Ein, S+B
 : 01

4.099-05
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Jugendämter Berlin

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugendamt Treptow-Köpenick 
Groß-Berliner-Damm 154, 12489 Berlin 
Grit Heilmann
030 902975200 
heilmann.jug@ba-tk.berlin.de 
https://www.berlin.de/ba-treptow-ko-
epenick/politik-und-verwaltung/aem-
ter/jugendamt/

Der Bezirk Treptow-Köpenick besticht durch seine hohe Lebensqualität und 
ist der grünste und wasserreichste Bezirk Berlins. Mit unserem Standort in 
Adlershof verfügen wir als Jugendamt über eine gute Infrastruktur in zentraler 
Lage und eine schnelle Verkehrsanbindung. Unsere vielseitigen Fachberei-
che befinden sich in zwei benachbarten Dienstgebäuden und die Bezahlung 
richtet sich nach dem Tarifvertrag des Landes Berlin. Wir suchen interessierte 
Mitarbeiter*innen, welche eingebunden in einem Team selbständig 
Verantwortung übernehmen und für Kinder und ihre Familien etwas bewegen 
wollen.

: E, Soz, Psy, Verw
: JA, OKJ
: QSoz, Ein, A | S, S+B
 : 09

4.099-12

JUGENDÄMTER BERLIN

AUSSTELLER  
Jugendämter Berlin

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugendamt Spandau  
Klosterstraße 36, 13581 Berlin 
Petra Preuße 
030 902792677 
p.preusse@ba-spandau.berlin.de 
https://www.berlin.de/ba-spandau/
politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt/

Spandau ist die Heimat von rund 246.000 Menschen. Wir im Bezirksamt 
Spandau gestalten unseren Bezirk für mehr Lebensqualität mit Ideen und 
Visionen für die Zukunft, mit Engagement und Leidenschaft. Spandau ist ein 
Außenbezirk mit vielen Freizeitmöglichkeiten, vielfältig und einzigartig. Im RSD 
Spandau gibt es vier Standorte:  RSD 1: Haselhorst, RSD 2:  Klosterstraße, RSD 
3 : Falkenhagener Feld, RSD 4: Klosterstraße/ Krisendienst. Wir bieten: Struktu-
rierte Einarbeitung durch Mentor:innen, Betreuung durch die Einarbeitungs-und 
Ausbildungs-koordination, regelmäßige Fortbildungen, interne Qualifizierungs-
reihe (IQ-Spandau), Supervisionsgruppe für neue Fachkräfte, Austauschtreffen.

: Soz
: JA
: Ein, A | S, S+B
 : 05

4.099-09

Jugendamt Steglitz-Zehlendorf 
Kirchstr. 1/3, 14163 Berlin 
Katrin Matschull
030 902994311 
jugendamt-karriere@ba-sz.berlin.de 
www.steglitz-zehlendorf.
de/jugendamt-karriere

Steglitz-Zehlendorf ist mit seinen Villen am Wannsee und stadtrandtypischen 
Großsiedlungen geprägt von sehr unterschiedlichen sozialräumlichen Struktu-
ren. Diese unterschiedlichen Zielgruppen bedeuten eine besondere Heraus-
forderung für die Mitarbeiter:innen unseres Jugendamtes. Wir legen Wert auf 
eine qualifizierte Einarbeitung sowie eine Willkommenskultur, die Ihnen einen 
gelungenen Start bei uns ermöglichen. Zusätzlich bieten wir flexible Arbeits-
zeiten, umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten und Angebote des Gesund-
heitsmanagements. Ihre Einsatzgebiete sind der Regionale Soziale Dienst, die 
Jugendgerichtshilfe, Jugendfreizeiteinrichtungen oder die Kindertagespflege. 
 
Wir freuen uns auf Sie!

: L, E, Soz, Psy, Son
: JA
: Ein, A | S, S+B
 : 06

4.099-10

Jugendamt Tempelhof-Schöneberg 
John-F.-Kennedy-Platz, 10820 Berlin 
Astrid Langbein 
030 902773418 
a.langbein@ba-ts.berlin.de 
https://www.berlin.de/ba-tempelhof-
schoeneberg/politik-und-verwaltung/
aemter/jugendamt/

Vom Wittenberg Platz über das Tempelhofer Feld bis hin zum Dorfteich in 
Lichtenrade bieten wir für ca. 330.000 Menschen ortsnah alle Angebote und 
Unterstützungen eines modernen Jugendamtes. Daher suchen wir Sozialpä-
dagog_innen, Erzieher_innen und geeignete Quereinsteiger_innen, die die 
verschiedenen Fachbereiche des Jugendamtes unterstützen. Die Aufgaben 
und Betätigungsfelder in einem Jugendamt sind vielfältig, interessant und 
gesellschaftlich wichtig. Wir legen großen Wert auf eine qualifizierte Ein-
arbeitung, ein familienfreundliches Betriebsklima, einen wertschätzenden 
Umgang miteinander und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten für unsere 
Beschäftigte. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

: E, Soz, KiP, Son
: JA
: QSoz, Ein, S+B
 : 07

4.099-11

JUGENDÄMTER BERLIN
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

KITA-EIGENBETRIEBE

AUSSTELLER  
Kita-Eigenbetriebe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Ausbildung für die Berliner 
Eigenbetriebe 
Muskauer Straße 53, 10997 Berlin 
Steffi Kemper 
030 577000963 
steffi.kemper@diebildungspartner.de 
www.procedo.diebildungspartner.de

Die Kita-Eigenbetriebe von Berlin bieten halbjährlich ca. 100 Plätze für die 
3-jährige vergütete duale Berufsausbildung zum*zur staatlich anerkannten 
Erzieher*in in einer der 284 Kitas. Die berufsbegleitende fachtheoretische 
Ausbildung an der Pro Inklusio – Fachschule für Sozialpädagogik erfolgt 
praxisnah an 2 Tagen pro Woche. Die Ausbildung bei uns ist anspruchs-
voll und vielseitig, verlangt hohes Verantwortungsbewusstsein, Freude an 
Abwechslung, dem Umgang mit Menschen, Neugier auf eine kindzentrierte, 
bedürfnisorientierte Pädagogik und die Auseinandersetzung mit der eigenen 
Biografie.  Alle Informationen und das Formular zur Online-Bewerbung 
finden Sie auf www.kita-eigenbetriebe.berlin.

: E
: Kita, TKJH
: QE, A | S
 : Berlin

5.103

Kindergärten NordOst, 
Eigenbetrieb von Berlin 
Wartenberger Straße 24, 13053 Berlin 
Antje Krahn | Julia Lortz 
030 901728700 
karriere@kigaeno.de 
www.kigaeno.de

Kleine Berliner ganz groß in 80 Kitas in Pankow, Lichtenberg und Marzahn-
Hellersdorf! Wir betreuen und fördern über 10.000 Kinder in 80 Einrichtungen 
in den Bezirken Pankow, Lichtenberg und Marzahn-Hellersdorf. Jede unserer 
Kita ist einzigartig und vielfältig zugleich. Unterschiedliche pädagogische 
Profile ermöglichen es, dass alle Kinder ihre vielfältigen Kompetenzen und 
Ressourcen einbringen können. Gemeinsam wollen wir wachsen und die Welt 
entdecken!

: E, Soz, HP, KiP
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : 03, 10, 11 

5.104

Kindertagesstätten Nordwest, 
Eigenbetrieb von Berlin 
Am Borsigturm 6, 13507 Berlin 
Gianna Flauß, Ariane Meyer 
030 270005943 
ariane.meyer@kita-nordwest.de 
www.kita-nordwest.de

Leuchtende Kinderaugen, wertschätzendes Miteinander, Raum für eigene 
Ideen. Wir bilden an 65 Standorten in C/W, Reinickendorf und Spandau 
Erzieher*innen aus, bieten Praktikumsstellen an, beschäftigen Menschen 
im Quereinstieg und im Rahmen des FSJ. Für uns stehen die Beteiligung 
der 7.200 Kinder, ihr selbst bestimmte Lernen sowie die Erweiterung ihrer 
Spiel- und Handlungsräume im Fokus. Das Konzept der Offenen Arbeit ist 
verbindlich für jede unserer Kitas. Ein weiterer Grundsatz ist, die Partizipation 
auf allen Ebenen des Miteinanders zu leben. Auch der Baustein Inklusion ist 
elementar und ein Prozess, der von allen gemeinsam gestaltet wird. Wir ver-
fügen über ein eigenes Fortbildungsprogramm.

: E, KiP       
: Kita, TKJH    
: QE, A+B  
 : 04, 05, 12

5.105

AUSSTELLER  
Kita-Eigenbetriebe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Die Kita-Eigenbetriebe Berlin 
Kindertagesstätten Nordwest
Kindertagesstätten Berlin Süd-West 
Kindertagesstätten SüdOst
Kindergärten Nordost
Kindergärten City

Wer sich für uns entscheidet, kann etwas bewegen!  
Kita-Eigenbetriebe Berlin - Mit rund 29.000 Kindern in 245 Kitas in fast allen 
Berliner Bezirken sind wir gemeinsam nicht nur der größte Kitaträger und 
Arbeitgeber für pädagogische Fachkräfte in Berlin, sondern auch der zentra-
le Partner für das Land und die Bezirke bei der Gestaltung der frühkindlichen 
Bildung. Wir bieten vielfältige Karriere-Perspektiven von der berufsbeglei-
tenden Ausbildung bis zur Führungsverantwortung. Je nach Interessen und 
Kompetenzen können Sie sich zum*zur Facherzieher*in für Integration oder 
zur Fachkraft für Sprachförderung weiterbilden oder unterstützen unsere 
Auszubildenden als geschulte Mentor*in. Auch Führungskräften und solchen, 
die es werden wollen, stehen bei uns viele Wege offen. Besuchen Sie den 
Gemeinschaftsstand der Kita-Eigenbetriebe und überzeugen Sie sich von 
unseren Angeboten.

Kindertagesstätten Berlin Süd-West 
Mittelstraße 7, 12167 Berlin 
Sonya Mayoufi 
030 901729800 
sonya.mayoufi@kitasw.berlin.de 
www-kitas-sued-west.de

Die Kindertagesstätten Berlin Süd-West, Eigenbetrieb von Berlin, möchten 
Sie gerne herzlich willkommen heißen. 4.800 Kinder leben, toben, lernen 
und spielen Tag für Tag in unseren Einrichtungen in den Bezirken Tempelhof-
Schöneberg und Steglitz-Zehlendorf. Mit den unterschiedlichen Begabungen, 
Herkünften, Religionen, Orientierungen und Identitäten sind wir in unseren 
37 Kitas so bunt, wie das Leben und das ist auch gut so - denn wir lieben 
Vielfalt! Kinderrechte und Kinderschutz bilden das Herzstück unserer päda-
gogischen Arbeit. Daraus ergibt sich, dass wir jedem Kind, aber auch jeder 
Kollegin & jedem Kollegen, wie auch den Eltern und Sorgeberechtigten mit 
Respekt und Wertschätzung begegnen.

: E
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, S+B
 : 06, 07  

5.101

Kindertagesstätten SüdOst
Eigenbetrieb von Berlin 
Groß-Berliner Damm 151, 12489 Berlin 
Henry Korpys 
030 239821085 
H.Korpys@kita-suedost.de

Der Eigenbetrieb SüdOst ist ein öffentlicher Träger mit 44 Kitas in den Bezir-
ken Treptow-Köpenick und Neukölln. Unsere Erzieher*innen betreuen täglich 
bis zu 4.800 Kinder. Neben der Umsetzung des Berliner Bildungsprogramms 
stehen für uns Chancengleichheit und alltagsintegrierte Sprachbildung im 
Mittelpunkt. Der Alltag wird von unseren Pädagog*innen bewusst gestaltet. 
Im freien Spiel und in gemeinsamen entwickelten Projekten setzen sich die 
Kinder mit ihrer Umgebung auseinander. Sie gehen spielerisch auf Entde-
ckungsreise und werden von unseren Pädagog*innen ermutigt, begleitet und 
unterstützt.

: E
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 08, 09

5.102

KITA-EIGENBETRIEBE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

ajb gmbh
Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin 
Susanne Baltes 
030 6959700 
info@ajb-berlin.de 
ajb-berlin.de

Die ajb gmbh verteilt sich mit ihren Projekten auf sieben Bezirke. Wir arbeiten 
in allen Teilbereichen der psychosozialen Rehabilitation: Beratung, Wohnen, 
Förderung von Bildung, Beschäftigung und Arbeit. Unsere Projekte entstehen 
aus den Bedürfnissen unserer Klient*innen heraus, und spiegeln die Interes-
sen unserer  Kolleg*innen wieder. Unsere Klient*innen und auch Kolleg*innen 
sind in vielerlei Hinsicht divers: Unterschiedliche Altersgruppen, Geschlech-
ter, Herkunftsländer, Sprachen, Hautfarben, sexuelle Identitäten, sichtbare 
und unsichtbare Beeinträchtigungen. Unsere Haltung zu Diversität beinhaltet 
Wertschätzung, Solidarität, Respekt und Toleranz gegenüber allen Menschen 
und ihrem Sein.

: E, Soz, HP, Psy 
: JSoz, TKJH, Sons  
 : 01, 02, 04, 08, 09, 10, 11

6.108

ALEP e. V.  - Institut für Außerschuli-
sches Lernen und Erlebnispädagogik 
Fischerhüttenstraße 44, 14163 Berlin 
Marina Buske/Alexa Schiel  
030 8024361 
berlin@alep-ev.de 
http://www.alep-ev.de

ALEP e.V.  ist ein freier Träger, der seit über 35 Jahren in Berlin ein breites 
Angebotsspektrum für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in der 
ambulanten, teilstationären und stationären Jugendhilfe vorhält. Auch im 
Bereich der Schulkooperationen (Schulsozialarbeit, Kleinklasse) bieten wir 
vielseitige Projekte an. Wir arbeiten erfolgreich und professionell und suchen 
hierfür kompetente personelle Unterstützung. Wir bieten vielfältige Jobs für 
engagierte Erzieher (w/m/d) und Sozialpädagogen (w/m/d). Freue Dich auf 
eine sinnvolle Tätigkeit, einen kollegialen Zusammenhalt in einem engagier-
ten Team, ein attraktives Tarifgehalt und vieles mehr.

: E, Soz, BetS, HP, Son     
: HzE, JSoz, TKJH
: Ein, A+B, S+B
 : 01, 03, 06, 08, 09, 12

6.109

ASB Kinder- und Jugendhilfe Berlin 
gGmbH
Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin 
Doreen Stolt 
0159 06186439 
d.stolt@asb-berlin.de 
www.asb-kinder-und-jugendhilfe-
berlin.de

Jedes Kind ist einmalig... Das ist das Leitmotiv der ASB Kinder- und Jugend-
hilfe Berlin. In unseren Kitas machen wir uns eine weltoffene und respektvolle 
Erziehung von Kindern zur Aufgabe. Unser ganzheitlicher pädagogischer 
Ansatz fördert die Kreativität, Sprachentwicklung und naturwissenschaftliche 
Neugier von Kindern genauso wie ihre Gesundheit, Empathie und Hilfsbe-
reitschaft. Ein pädagogischer Schwerpunkt ist die Förderung von Gesund-
heit, z.B. durch die regelmäßige Nutzung der kitaeigenen Sauna, gezielte 
Bewegungsförderungen im Garten sowie eine gesunde Ernährung. Vielfältige 
Lern-, Erfahrungs- und Begegnungsmöglichkeiten geben den Kindern die 
Möglichkeit zur Mitbestimmung.

: E, Soz, HP, KiP   
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : 03, 04

6.110

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Kindergärten City Eigenbetrieb 
von Berlin 
Stettiner Straße 21–23, 13357 Berlin 
Nadine Klein 
030 587580163/169 
karriere@kindergaertencity.de 
www.kitakarriere.berlin

Wir sind: 57 Kitas in Friedrichshain-Kreuzberg und Mitte, 7.000 wunderbare 
Kinder von null Jahren bis zum Schulanfang, 1.600 engagierte Mitarbeiter*in-
nen. Unsere Kitas sind geprägt von ihren Kiezen und den Menschen in ihnen. 
Das macht sie so vielfältig wie Berlin selbst. Deshalb haben wir für jede*n 
Pädagog*in die Kita, die am besten zu den eigenen Stärken passt. Wir bieten 
unbefristete Arbeitsverträge mit den Vorteilen des öffentlichen Dienstes. 
Tarifliche Anerkennung von Berufserfahrung außerhalb des ö.D. Praxisnahe 
berufsbegleitende Ausbildung oder duales Studium auf hohem Niveau und 
individuelle Fortbildungen.

: E, HP, KiP, Son       
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02

5.106

Dachverband Berliner Kinder- und 
Schülerläden (DaKS) e.V. 
Crellestraße 19/20, 10827 Berlin 
Roland Kern 
030 700942510 
info@daks-berlin.de 
www.daks-berlin.de

Dachverband 
Berliner Kinder- und 
Schülerläden e.V.

Im Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) sind über 900 
Berliner Kitas und knapp 50 Horte organisiert.In der Regel sind dies sehr klei-
ne Einrichtungen, die von Eltern und Pädagog:innen selbst verwaltet werden. 
Auf unserem Gemeinschaftsstand werden einzelne Mitgliedseinrichtungen 
sich selbst und ihre zu besetzenden Stellen präsentieren. Darüber hinaus 
informieren wir über generelle Aspekte des „Arbeitsplatz Kinderladen“, der 
sich durch flache Hierarchien, hohe Selbstverantwortung und Gestaltungs-
möglichkeiten auszeichnet.

: E, KiP       
: EFöB, Kita, TKJH  
: QE
 : Berlin

6.107

Verband der Kleinen und Mittelgroßen 
Kitaträger e.V. (VKMK)
Französische Straße 12, 10117 Berlin 
Lars Békési 
030 20188534 
info@vkmk.de 
www.vkmk.de

Unsere Kleinen & Mittelgroßen freien unabhängigen Kitaträger sind enga-
gierte Pädagogen: innen. Sie setzen sich leidenschaftlich dafür ein, dass je-
des Kind in ihren 230 Einrichtungen die bestmögliche Bildung und Betreuung 
erhält. Mit kreativen Ansätzen, die sich auf die individuellen Bedürfnisse der 
Kinder konzentrieren, schaffen sie Raum für Innovation. Wir möchten die öf-
fentliche Wahrnehmung ihrer wertvollen Arbeit stärken und sicherstellen, dass 
politische Entscheidungsträger und die Gesellschaft die Bedeutung freier 
unabhängiger Kitaträger erkennen. Diese leisten einen wesentlichen Beitrag 
und prägen maßgeblich die Bildung und die Zukunft unserer Kinder.

: E, Soz, HP, KiP, Log, Son    
: Kita, TKJH 
: QE, A | S 
 : Berlin

7.127

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Gemeinnützige BOOT GmbH
Puchanstraße 17, 12555 Berlin 
Andrea Schuldt 
030 99499033 
kontakt@bootkitas.de 
www.bootkitas.de

Unser Bestreben ist es, jedes einzelne Kind vorbehaltlos anzuerkennen und 
wertzuschätzen. Die Gestaltung von gesunden Kitas ist unsere konzeptionelle 
Schwerpunktsetzung. Darunter verstehen wir ein ganzheitliches Wohlbefinden 
der Kinder und Fachkräfte sowie deren Familien. Daher bieten wir u.a. Psy-
chomotorik-Angebote, großzügige Bewegungslandschaften sowie ein täglich 
frisch zubereitetes Mittagessen von unseren hauseigenen Küchenteams und 
ein zusätzliches Frühstücks- und Vesperangebot. Derzeit betreuen wir ca. 
1900 Kinder in 12 BOOTKitas  in verschiedenen Berliner Stadtbezirken.

: E, HP, KiP  
: Kita, TKJH 
: Ein, A | S, A+B, S+B
 : 02, 03, 07, 09, 10

6.114

Camino - Dein Weg gGmbH 
Pfeilstraße 1, 13156 Berlin 
Alexander Hübner 
030 47035096 
info@camino-berlin.de 
www.camino-berlin.de

Camino · Dein Weg GmbH ist eine gemeinnützige Gesellschaft die es sich 
zur Aufgabe gemacht hat Kinder auf dem Weg zu selbstbestimmten und ge-
sundheitsbewussten Persönlichkeiten zu begleiten. Wir geben Kindern Raum 
und Möglichkeit eine Kind orientierte und lernfördernde Kitazeit zu erleben. 
Unser Schwerpunkt ist eine gesundheitsorientierte Pädagogik nach dem An-
satz von Johann Sebastian Kneipp.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita, TKJH
: QE, A | S, S+B
 : 03, 10

6.115

Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e.V.
Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
Jens-Uwe Scharf 
030 666331054 
j.scharf@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de

Unter dem Dach des Caritasverbandes für das Erzbistum Berlin e.V. geben 
fünf Träger mit ihren 10 Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen ca. 300 Kinder 
und Jugendliche ein zu Hause, welches sie aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr in ihrer Familie finden. Die Arbeit mit den Kindern und insbeson-
dere Jugendlichen ist ein attraktives Arbeitsfeld für Erzieherinnen, Erzieher, 
Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen, in das wir gern vermitteln 
wollen.

: E, Soz
: HzE, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 08, 10, 12

6.116

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

AWO
Blücherstraße 62, 10961 Berlin 
Nicole Behrens 
030 233275911 
info@team-awo.de 
www.team-awo.de

Als Wohlfahrtsverband ist die AWO in verschiedenen Bereichen der sozialen 
Arbeit wie z. B. der Kinder- und Jugendhilfe tätig. Die Werte Solidarität, 
Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Toleranz sind Grundlage unseres 
Handelns. Wir bieten eine offene, verlässliche, respektvolle und tolerante 
Organisationskultur. Bei der Arbeiterwohlfahrt in Berlin sind rund 5.900 
hauptamtliche Mitarbeiter*innen beschäftigt. Unser Anspruch ist eine hohe 
Arbeitsplatzsicherheit mit abwechslungsreichen Aufgaben. Wir bieten aktiv 
Fort- und Weiterbildungen zur individuellen Entwicklung unserer Mitarbei-
ter*innen an. Flexible Arbeitszeitmodelle erlauben eine gute Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie.

: E, Soz, HP, KiP      
: FaZ, HzE, JSoz, Kita, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 05, 06, 07, 08, 10, 11, 12  

6.111

Backhaus Ost GmbH & Co.KG - 
Kinder- und Jugendhilfe 
Schönagelstraße 56, 12685 Berlin 
Katrin Barth 
0151 16366650 
barth.k@backhaus.de 
www.backhaus.de

Die Backhaus Kinder- und Jugendhilfe (BKJH) ist eine innovative Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtung, die verschiedene Hilfeformen für junge Menschen 
und ihre Familien bietet. Ein wichtiger Teil unserer Arbeit sind die Profifa-
milien® (Erziehungsstellen), in denen Kinder und Jugendliche im familiären 
Rahmen Bindung und Schutz erfahren. Darüber hinaus betreiben wir grup-
penpädagogische, intensivpädagogische und therapeutische Einrichtungen, 
eine Mutter-Vater-Kind-Einrichtung sowie eine Clearingstelle, in der unsere 
Psycholog*innen eine erste Diagnostik zur Klärung der weiteren Lebens-
perspektive der Kinder vornehmen. Inzwischen engagieren sich über 750 
Mitarbeiter*innen für das Bindungskonzept.

: E, Soz, HP, KiP, Psy      
: TKJH
: QE, Ein, A+B
 : Berlin

6.112

Berliner Traumzauberland gGmbH
Seelenbinderstraße 43, 12555 Berlin 
Jeni Kolbe 
0176 23581044 
jeni.kolbe@kita-traumzauberland.de 
www.kita-traumzauberland.de

Die Berliner Traumzauberland gGmbH ist ein freier Träger der Jugendhilfe 
und betreibt derzeit 4 Kitas in Berlin. Zielstellung des Trägers ist es, Kindern 
ein ganzheitliches Bild ihrer Umwelt zu vermitteln und sie als selbstbewusste 
und handlungsstarke Persönlichkeiten zu begleiten. Wesentlicher Bestandteil 
der Konzeption des Trägers ist die Klangpädagogik nach Peter Hess, die in 
Berlin ein Alleinstellungsmerkmal ist. Der Situationsansatz und unser Bil-
dungsverständnis, uns als Bildungsbegleiter der Kinder zu verstehen, runden 
unser Konzept ab. Jeder einzelne, ob Pädagoge, Hauswirtschaftskraft oder 
Hausmeister, ist ein wichtiger Bestandteil für den Erfolg unserer Arbeit.

: E, Soz, HP, KiP   
: Kita, TKJH
: QE, A+B, S+B 
 : 09, 10

6.113

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Corvus GmbH
Weißenseer Weg 111, 10369 Berlin 
Carolin Postnikov-Wilke/
Andrea Lehmann 
030 319823250/030 319823106 
postnikov-wilke@corvus-berlin.de/ 
lehmann@corvus-berlin.de 
www.corvus-berlin.de

Die Corvus GmbH ist ein Träger der stationären Jugendhilfe in Berlin Lichten-
berg und bietet im Bereich Mutter/Vater-Kind nach §19 SGB VIII ein breites 
Leistungsspektrum an. In acht Wohngruppen mit insgesamt 38 Betreuungs-
einheiten können Eltern mit bis zu drei Kindern im Rahmen eines Regelange-
botes mit 24h-Betreuung oder eines Individualangebotes mit Betreuungsfrei-
en Zeiten unterkommen. Bei Bedarf kann die Betreuung im Rahmen des §31 
SGB VIII im eigenen Wohnraum weiter geführt werden.  Zur bedarfsgerechte-
ren Gestaltung spezialisierten wir uns 2018 mit vier Intensivwohngruppen und 
hausinternen Psycholog_innen. Durch die räumliche Nähe wird eine enge 
Zusammenarbeit unter den Projekten möglich.

: E, Soz, Psy       
: HzE, TKJH
: QE, A+B, S+B
 : 11

6.120

d‘accord gGmbH 
Wönnichstraße 38, 10317 Berlin 
Oliver Schönauer 
0157 53596043 
fallmanagement@daccord-
berlin.de 
www.daccord-berlin.de

d´accord steht in unserem Haus für eine gleichgesinnte Haltung aller zu-
gehörigen Mitarbeiter_innen auf allen Ebenen unseres pädagogischen Den-
kens und Handelns. Dieses steht für Toleranz und Akzeptanz allen Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien gegenüber, unabhängig von kultureller, 
ethnischer und sozialer Herkunft oder sexuellen Orientierung. Wir begegnen 
den Menschen mit Achtung und nehmen sie mit ihrer Unterschiedlichkeit 
vorbehaltlos an. Unsere fachliche Arbeit ist geprägt von einem konsequenten 
Lebensweltbezug, einer ressourcenorientierten Haltung, sowie einer systemi-
schen Sichtweise. Ein großer Wert liegt dabei auf Beteiligung und demokrati-
scher Mitbestimmung aller.

: E, Soz, HP, KiP, Psy      
: HzE, JA, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 10

6.121

Deutsch-Englischer Kindergarten 
„Nannys Place“ 
Drakestraße 1, 12205 Berlin 
Franziska Wienke/Jessica Meibes 
030 84723053  
info@nannysplace.de 
www.nannys-place.com

Die Kita Nannys Place ist eine private, blinguale Einrichtung im Bezirk Steg-
litz-Zehlendorf mit Schwerpunkt Bewegung. Wir arbeiten in altershomogenen 
Gruppen. Unsere 5 Gruppen können insgesamt 66 Kinder aufnehmen - wir 
haben einen Personalschlüssel von 1:3,5 in der Krippe, 1:5 im Elementarbe-
reich und 1:7 in der Vorschule. Die Kita befindet sich in einer Villa mit einem 
großen Garten inklusive Hockeyfeld. Wir haben einen eigenen Koch. Wir 
arbeiten nach folgenden Prinzipien: Spaß, Liebe, Freundlichkeit, Respekt, 
Service, Sicherheit und Gerechtigkeit. Wir arbeiten mit positiver Verstärkung 
und nach dem Situationsansatz. Unsere Öffnungszeiten sind Mo bis Fr von 
7:00–18:00 Uhr.

: E, Son      
: Kita, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : 06

6.122
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

casa bambini GmbH 
Pistoriusstraße 108a, 13086 Berlin 
Deike Marold 
030 2063150 
info@casabambini-berlin.de 
www.casabambini-berlin.de

Gemeinsam wachsen. Gemeinsam lernen. Gemeinsam Spaß haben!
 
Unsere 4 Kitas in Spandau (119 & 65 Pl.), Pankow (97 Plätze) und Mitte (105 
Pl.) erfüllen als Neubauten räumlich und baulich die aktuellsten Standards 
der Kindertagesbetreuung inkl. Personalräume. Ende 2023 eröffnen wir eine 
Kita im Wedding (65 Pl.). Wir arbeiten offen und inklusiv, nach dem Situa-
tionsansatz und den Inhalten des Berliner Bildungsprogramms. Diese be-
inhalten den Blick auf die Ressourcen der Kinder UND der Fachkräfte. Zwei 
Kitas nehmen am Landesprogramm „Kitas bewegen – für die gute gesunde 
Kita“ und eine am Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ teil. Wir arbeiten eng mit 
unserem Jugendhilfeträger casablanca gGmbH zusammen.

: E, Soz, KiP
: HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH 
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : 01, 03, 05

6.117

casablanca gGmbH, Zukunftsbau 
GmbH (Projektverbund Zukunft Bauen)
Pistoriusstraße 108a, 13086 Berlin 
Nicole Figge 
030 2063150 
info@g-casablanca.de 
www.g-casablanca.de

Gemeinsam finden wir einen Weg!

Gemeinsam finden wir einen Weg! 

Der gemeinnützige Träger-Verbund „Zukunft Bauen“ vereint ein breites 
Spektrum an Unterstützungsangeboten, besonders für Menschen in belas-
teten Lebenslagen: Kinder- und Jugendhilfe (u.a. ambulante Familienhilfe, 
Kinderwohngruppen), Jugendförderung, Schulsozialarbeit, Jugendberufshilfe 
sowie Kindertagesstätten. Entsprechend finden Menschen mit verschiedenen 
Qualifikationen und vielfältigen Interessen bei uns eine passende Tätigkeit.  
Unser gemeinsames Ziel ist es, Kinder, Jugendliche und Familien in ihrer 
individuellen Entwicklung und Lebensgestaltung zu stärken. Dabei leben und 
unterstützen wir Vielfalt – in unserer Arbeit und in der Gesellschaft.

: E, Soz, KiP
: GS, ISS, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : 01, 03, 05, 12

6.118

CJD Berlin-Brandenburg 
Sickingenstraße 20–28, 10553 Berlin
Andree Strötker 
030 7909010 
cjd.berlin@cjd.de 
www.cjd.de

Das CJD Berlin-Brandenburg ist ein gemeinnütziger, diakonischer Träger, der 
verschiedene soziale Einrichtungen, Dienste und Maßnahmen in Berlin und 
im Land Brandenburg anbietet. An 39 Standorten fördern und begleiten wir 
Menschen mit und ohne besonderen Hilfebedarf. Für rund 700 Mitarbeitende 
ist das CJD Berlin-Brandenburg ein verlässlicher Arbeitgeber und darüber 
hinaus auch äußerst attraktiv dank des AVR.DD/CJD-Tarifvertrags.

: E, Soz, HP, KiP, PU     
: S, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, Kita, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A | S, S+B
 : 01, 05, 06, 09, 11

6.119
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

dreieins Innovative 
Pädagogik gGmbH
Storkower Straße 99, 10407 Berlin 
Christina Nawrocki 
030 42024699 
christina.nawrocki@dreieins.org 
www.dreieins.org

Die dreieins Innovative Pädagogik gGmbH ist ein etablierter Bildungsträger, 
der seit über 15 Jahren Grundschulen und Kitas erfolgreich betreibt. Rund 
230 Pädagog*innen bilden und betreuen rund 900 Kinder in Berlin-Pankow, 
Berlin-Kaulsdorf und Aachen. Die drei Werte Kreativität, Internationalität 
und Nachhaltigkeit bilden die Basis des innovativen pädagogischen 
Konzeptes. Spezielle Kreativitätsbereiche, wie z.B. „Entdecken-Erforschen- 
Erfinden“ oder „Tanz/Bewegung“ und die zusätzliche Vermittlung 
von Fremdsprachen bilden den Schwerpunkt der leistungsorientierten 
Bildungsarbeit in den Einrichtungen.

: L, E, Verw 
: P, GS, Kita, TKJH
: QL, QE, A | S
 : 03, 10

6.126

Johannesstift Diakonie 
Jugendhilfe gGmbH 
Schönwalder Allee 26, Haus 45, 
13587 Berlin 
Andreas Lorch/ Daniela Brede 
030 33609131 
jugendhilfe@jsd.de 
www.jsd.de/jugendhilfe

Kinder schützen – Familien stärken – Perspektiven eröffnen – Chancen bieten  
 
Die Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH bietet Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien Hilfe und Beratung in allen Lebenslagen. Wir fördern und 
stärken Kinder und Jugendliche in ihren Kompetenzen und geben Familien in 
schwierigen oder krisenhaften Situationen wieder eine Perspektive. Unsere 
Einrichtungen der Kindertagesbetreuung, der Hilfen zur Erziehung und der 
Kinder- und Jugendförderung befinden sich in Berlin, Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern und Thüringen.

: E, Soz       
: HzE, JSoz, KE, Kita, TKJH, Sons
: S+B
 : 02, 05, 12

7.128

JAO gGmbH
Nossener Straße 87–89, 12627 Berlin 
Katharina Isbrandt 
0176 12004474 
personal-kita@jao-berlin.de 
www.jao-berlin.de

Wir, die JAO gGmbH, sind ein anerkannter Träger der Kinder- und Jugendhil-
fe und der Freiwilligendienste. Wir bieten Hilfen zur Erziehung und Jugend-
hilfe in und mit Schule. Wir betreiben Kindertagesstätten und Familienzentren 
und engagieren uns in der Berufsorientierung. In unseren Kitas betreuen wir 
mehr als 2.400 aufgeweckte und fröhliche Kinder. Wir arbeiten in vielfälti-
gen und professionellen Teams und begleiten die Kinder mit Leidenschaft, 
Individualität, Kreativität und Herz. Dabei gehen wir auf ihre individuellen 
Lebenslagen ein, streben nach Vernetzung im Sozialraum und setzen auf 
Transparenz und Teilhabe.  
 
Neugierig geworden? Mehr Informationen auf www.jao-berlin.de

: E, Soz, BetS, KiP, LT, Psy
: S, GS, ISS, GemS, GY, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH  
: QE, A | S, A+B, S+B
 : 02, 03, 09, 10, 11

7.129
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Diakonie Jugend- und 
Familienhilfe Simeon gGmbH 
Sonnenallee 47, 12045 Berlin 
Maja Eichendorf 
030 677729112 
m.eichenddorf@diakoniewerk-
simeon.de 
www.diakoniewerk-simeon.de

Die Diakonie Jugend- & Familienhilfe Simeon gGmbH mit ihren etwa 300 
Mitarbeiter/innen unterhält verschiedene Angebote der ambulanten, teil- 
stationären und stationären Jugendhilfe vorwiegend in den Berliner Bezirken 
Neukölln, Tempelhof-Schöneberg, Treptow-Köpenick, Pankow und Reini- 
ckendorf. Dazu gehören familienanaloge Angebote, Kinder- und Jugend- 
wohngruppen, Krisengruppen, Tagesgruppen, Jugendwohngemeinschaften, 
Betreutes Einzelwohnen, Mutter/Vater-Kind-Gruppen und das Einzelwohnen 
Mutter/Vater-Kind. Unter den ambulanten Bereich fallen Angebote im Spekt- 
rum der sozialpädagogischen Familienhilfe, Sozialarbeit an Schule, ein SPZ, 
eine EFB und ein Familienzent.

: E, Soz, KiP, Psy   
: FaZ, HzE, JSoz, TKJH
: QE, A | S
 : 02, 03, 07, 08, 09, 11, 12

6.123

Diakonische Arbeitsgemeinschaft 
Sozialpädagogischer Initiativen 
DASI Berlin gGmbH
Tempelhofer Damm 146, 12099 Berlin 
Lydia Garrels 
030 253904-0 
kontakt@dasi-berlin.de 
www.dasi-berlin.de

Wir, die Diakonische Arbeitsgemeinschaft Sozialpädagogischer Initiativen 
DASI Berlin gGmbH, sind ein gemeinnütziger Träger der freien Wohlfahrt. In 
37 Einrichtungen und zwei Kindertagesstätten unterstützen, begleiten, be-
treuen und fördern wir Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Familien 
mit und ohne Beeinträchtigung ambulant, teilstationär und stationär. Unser 
Leitgedanke ist: Da sein für Menschen, die Unterstützung und Hilfe benöti-
gen, sie stärken, ihre Selbsthilfekräfte mobilisieren und ihnen Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglichen. Denn im Mittelpunkt unserer Arbeit 
steht das Wohl des Menschen. Unser Handeln ist dabei getragen von einem 
diakonischen Leitbild.

: E, Soz, HP, Psy, Son
: HzE, JSoz, Kita, TKJH
: Ein, A | S, A+B, S+B
 : 02, 04, 05, 06, 07, 08, 09, 10, 11

6.124

Drachenreiter gGmbH  
Langhansstraße 97, 13086 Berlin 
Stefanie Kähler/Julia Fischer 
030 83205800 
bereichsleitung@drachenreiter.berlin 
www.drachenreiter.berlin/

Die Drachenreiter gGmbH ist ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
in Berlin mit den Angeboten Kindertagesstätten, ambulante Einzelfallhilfe, 
Hilfen zur Erziehung und zusätzliche Betreuungsleistungen. Unsere Angebote 
der Förderung und Entwicklungsbegleitung sind sowohl auf das ganz Eigene 
des Individuums als auch integrativ auf das Gemeinsame-Verbindende 
ausgerichtet. Unser Leitbild definiert unser Selbstverständnis, unser Wirken 
und Miteinander: Wir als Einzelne als auch als Gemeinschaft sind wertvoll. 
Dies gilt sowohl in Bezug auf unsere Teams und Mitarbeiterschaft als auch für 
unsere Klient:innen.

: E, Soz, ET, HP, KiP  
: HzE, TKJH
: S+B
 : Berlin

6.125
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

IB Berlin-Brandenburg gGmbH 
Rigaer Straße  44, 10247 Berlin 
Michael Pintz 
030 2005916-11 
michael.pintz@ib.de 
www.ib-berlin.de

Die IB Berlin-Brandenburg gGmbH arbeitet in mehr als 30 Tätigkeitsfeldern. 
Soziale Arbeit und Wohnungslosenhilfe zählt ebenso zu unseren Kompe-
tenzen wie Berufsorientierung, Kinderbetreuung, schulische und berufliche 
Bildung und Weiterbildung, Migrationsarbeit, Freiwilligendienste und inter-
nationale Projekte. Mit unseren über 1.500 engagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sind wir an über 100 Standorten in Berlin und Brandenburg aktiv. 
Damit sind wir einer der großen sozialen Träger der Region. Die IB Berlin-
Brandenburg gGmbH gehört zur IB Gruppe mit Sitz in Frankfurt am Main.

: E, Soz, KiP, Psy, Verw  
: HzE, JSoz, Kita, TKJH, Sons
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

7.133

Humanistischer Verband Deutsch-
lands, Landesverband 
Berlin-Brandenburg KdöR 
Wallstraße 61–65, 10179 Berlin 
Inka Deligio 
0170 5019570 
i.deligio@hvd-bb.de 
https://humanistisch.de/hvd-bb

Die Humanistischen Kindertagesstätten werden seit 1995 betrieben, und 
umfassen 26 Einrichtungen. Neben den vielen Kitas mit über 700 Mitarbei-
ter*innen engagieren wir uns in unseren 2 Familienzentren als auch in der 
Fachkräftegewinnung an unserer Humanistischen Fachschule für Sozialpä-
dagogik. Wir vertrauen auf die eigenen Kompetenzen der Kinder, sehen sie 
als Forscher und Entdecker. Jedes Kind soll erleben, dass es selbst aktiv und 
bestimmend seine Ideen verwirklichen kann und Antworten auf seine Fragen 
findet. Entsprechend bieten wir in unseren Häusern kindorientierte Bildungs-
arbeit in offenen Strukturen. Und selbstverständlich wird dort täglich frisch 
gekocht - natürlich in Bio Qualität.

: E    
: Kita, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : 02, 03, 05, 06, 07, 08, 09, 10, 12

7.134

Hoffnungstaler Stiftung Lobetal
Bernauer Straße 115–118, 13355 Berlin 
Victor Nagel 
030 46705205  
v.nagel@lobetal.de 
https://lazarus-schulen.de

An unseren Standorten in Berlin-Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Bremen engagieren wir uns für Menschen, die auf Unterstützung und 
Begleitung angewiesen sind und bilden in vielen sozialen Berufen aus. Wir, 
das sind 3000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hoffnungstaler Stiftung 
Lobetal. Wir gehören zur großen Gemeinschaft der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel, einem der größten diakonischen Verbünde. An unserem 
Lazarus Campus in Berlin Mitte direkt an der Gedenkstätte Berliner Mauer 
qualifizieren unsere Lazarus Schulen Interessierte aus allen Altersgruppen für 
den sozialen und pflegerischen Bereich.

: L, E, Soz, HP, Verw, Son  
: P, OSZ, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, BHP, A | S, A+B
 : 01
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

JaKuS gGmbH - 
Perspektiven für junge Menschen
Bülowstraße 52, 10783 Berlin 
Jens Wackrow 
030 521348460 
info@jakus.org 
www.jakus.org

JaKuS ist ein Träger der Jugendhilfe, der sich innovativ den sozialen Heraus-
forderungen unserer heutigen Gesellschaft stellt. Aus den Anfängen mit 
betreutem Jugendwohnen in baufälligen besetzten Häusern als Verein für 
Jugendarbeit, Kultur und Soziale Dienste ist ein moderner Träger mit rund 
200 Mitarbeiter*innen geworden, der sich in der sozialen Arbeit engagiert 
und neue Ideen umsetzt. JaKuS setzt sich dafür, dass sich junge Menschen 
und Familien im Dialog mit ihrer Umwelt entwickeln, ein selbstbestimmtes 
Leben führen und die Gesellschaft mitgestalten. Offenheit, Vielfalt und eine 
lebendige Beteiligungskultur zeichnen uns in besonderer Weise aus.

: E, Soz    
: HzE, JSoz, TKJH
: A | S, A+B, S+B
 : 02, 06, 07, 08, 10, 12
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INDEPENDENT LIVING Stiftung 
Möllendorffstraße 52, 10367 Berlin 
Sabine Blank/Joachim Schmitz/
Nico Witt
030 4435290 
info@independentliving.de 
www.independentliving-stiftung.de/
kontakt

In Berlin haben wir eine Vielzahl innovativer, hochwertiger und verlässlicher 
Bildungs- und Betreuungsangebote. An unserem Messestand kannst du uns 
und unsere Arbeit kennenlernen. Sprich mit Kolleg*innen aus der Praxis z.B. 
über ihren Arbeitsalltag in Kita und Jugendhilfe. Wir beantworten gern deine 
Fragen!  
 
„Independent Living“ bedeutet für uns „Selbstbestimmtes Leben“. Wir beglei-
ten Menschen in vielfältigen Lebenssituationen. Mit Respekt, Wertschätzung 
und Verlässlichkeit individuelle Perspektiven für ein gelingendes Leben zu 
entwickeln und selbstständiges Handeln zu fördern, sind die Basis unseres 
Wirkens.  

Komm vorbei! wir freuen uns auf dich. DUZEN oder SIEZEN? – gern per „DU“.

: E, Soz, HP, Psy, Son    
: HzE, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 07, 08, 09, 11, 12
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INA.KINDER.GARTEN gGmbH
Wilhelm-Kabus-Straße 42–44, 
10829 Berlin 
Kerstin Rothmann 
030 609778947 
kerstin.rothmann@inakindergarten.de

INA.KINDER.GARTEN ist ein Träger von 20 Kindertagesstätten mit über 2000  
Plätzen und ca. 500 Mitarbeiter*innen in Berlin. Grundlage unserer Arbeit  
ist das Konzept Situationsansatz. Unser Handeln orientiert sich am Recht von  
Kindern und Erwachsenen, sich nach ihren Möglichkeiten zu entwickeln und  
ihr Leben selbst bestimmt zu gestalten, an ihrem Recht auf Schutz und Unter-
stützung sowie auf Respekt und Achtung ihrer Person. Unsere Kindergärten 
sind Kinderstuben der Demokratie. Uns ist eine hohe Qualität der Arbeit 
wichtig, daher fördern wir die fachliche und persönliche Weiterentwicklung 
unserer Mitarbeiter:innen.

: E, KiP
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 07

7.132

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE



9190
 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

FRÖBEL Bildung und Erziehung 
gemeinnützige GmbH
Alexanderstraße 9, 10178 Berlin 
Anja Kurde 
030 21235316 
anja.kurde@froebel-gruppe.de 
www.froebel-gruppe.de

FRÖBEL steht als Sozialunternehmen und Kita-Träger für eine Gesellschaft 
ein, in der alle Kinder gleiche Chancen haben. Unsere pädagogische Arbeit 
fördert Entwicklungs- und Selbstbildungsprozesse aktiv. Mit über 5.000 
Beschäftigten legen wir den Grundstein für erfolgreiche Bildungskarrieren 
von etwa 20.000 Kindern deutschlandweit. Familien, Kommunen und Unter-
nehmen haben mit FRÖBEL einen Partner an der Seite, der sie kompetent, 
flexibel und passgenau unterstützt. 
 
Wir suchen für unsere bestehenden Einrichtungen und unsere neuen Kinder-
gärten stets pädagogische Fachkräfte (staatlich anerkannte Erzieher*innen 
sowie Kinderpfleger*innen), Ergänzungskräfte, Leitungskräfte und Expert*in-
nen.

: E, HP, KiP, Log, MT, Psy, Son  
: KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : 01, 02, 04, 05, 06, 08, 09, 11

7.139

Frecher Spatz e.V.
Kirchstraße 2, 10557 Berlin 
Michael Wiesemann-Wagenhuber 
0152 08531902 
m.wiesemann-wagenhuber@frecher-
spatz.de 
www.frecherspatz.de

„Wir bieten eine spannende Gegenwart und machen fit für die Zukunft“
 
Der Verein Frecher Spatz e.V. ist seit 1985 ein als freier Träger der Jugend-
hilfe anerkannter, gemeinnützig erklärter Träger, der insgesamt 20 Einrich-
tungen, schwerpunktmäßig in Moabit und Wedding, unterhält. Darunter fallen 
zehn Schulkooperationen, acht Kinderläden, sowie ein FamilienAktiv-Zentrum 
und eine Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung. Wir betreuen und unterstüt-
zen die Kinder und ihre Eltern von Geburt an und während ihres Heranwach-
sens. Zahlreiche soziokulturelle Projekte sowie Nachbarschaftsaktivitäten er-
gänzen den ganzheitlichen Ansatz zur Förderung, Bildung und Unterstützung 
von Kinder und deren Familien.

: E, Soz, HP, KiP  
: S, P, GS, EFöB, FaZ, JSoz, Kita, OKJ, TKJH 
: QE, A+B, S+B
 : 01, 02, 07
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eventus-BILDUNG gGmbH
Reinickendorfer Straße 11, 13347 Berlin 
Aysel Yesil 
030  880602028 
personalabteilung@eventusbildung.de 
www.eventusbildung.de

Die eventus BILDUNG gGmbH ist ein interkultureller Träger mit viel Erfahrung 
in der Kindertagesbetreuung und der sozialpädagogischen Aus-, Fort- und 
Weiterbildung. Wir betreiben 13 Kitas, 10 FBO-Einrichtungen, eine Fachschule 
für Sozialpädagogik, eine Akademie für Fort- und Weiterbildung sowie ein 
Lernzentrum. Uns zeichnet aus, dass wir bei unserem Personal bereits seit 
unserer Gründung vor eineinhalb Jahrzehnten auf Diversität setzen. Wir be-
schäftigen rund 370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 34 verschiedenen 
Nationen. Wir haben in vielen Bereichen offene Stellen und suchen engagier-
te Teammitglieder. Bewerbungen von Personen mit Zuwanderungsgeschichte 
sind ausdrücklich erwünscht.

: E   
: KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : Berlin
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

gss Schulpartner GmbH
Kopernikusstraße 23, 10245 Berlin 
Sylvio Bauer 
030 347476181 
info@gss-schulpartner.de 
www.gss-schulpartner.de

Schulpartner – gemeinsam Schüler*innen stärken 
 
Die gss Schulpartner GmbH entwickelt mit Schulen Gestaltungskonzepte 
für eine zeitgemäße Bildung und Erziehung am Lebens- und Lernort Schule. 
Hier können Kinder und Jugendliche ihre Fähigkeiten entdecken, erproben 
und entfalten. Unser Ziel ist es, die Chance auf Bildung und individuelle 
Entwicklung für alle Schüler*innen umzusetzen. Dabei stehen wir Schulen als 
verlässlicher Partner mit einem multiprofessionellem Team zur Seite. Die gss 
Schulpartner GmbH ist ein anerkannter freier Träger der Kinder- und Jugend-
hilfe und Teil eines professionellen Netzwerks sozialer Dienstleister.

: E, Soz, BetS, HP, KiP  
: S, GS, ISS, GY, EFöB, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A+B
 : 01, 02, 05, 11
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GfBE gGmbH 
Jagowstraße 26, 10555 Berlin 
Beyhan Yargan 
030 66933725 
info@gfbe-berlin.de 
www.gfbe-berlin.de

Der Träger, Gesellschaft für Bildung und Erziehung - GfBE gGmbH wurde 
2011 gegründet. Der Schwerpunkt unserer pädagogischen Arbeit liegt in der 
Sprachförderung, Bewegung und gesunden Ernährung. Derzeit besitzt 
der Träger in Berlin vier Kitas mit dem Namen “Kita Elfenbein” und stellt 
insgesamt 167 Kitaplätze zur Verfügung. Unser Ziel ist die Förderung des 
Kindeswohls durch eine kontinuierliche und nachhaltige Unterstützung in 
Zusammenarbeit mit den Eltern.  Der Träger bietet ein umfangreiches Be-
treuungsangebot an, und leistet wertvolle Beiträge zur Erziehung und Bildung 
von Kindern.

: E, HP, KiP   
: S, P, KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 05
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Gangway -  
Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
Schumannstraße 5 , 10117 Berlin 
Maria Fröhlich 
030 28302335 
mariaf@gangway.de 
https://gangway.de/

Gangway e.V. – das ist Straßensozialarbeit in Berlin.
 
Wir suchen die Menschen, mit denen wir arbeiten, in ihren Lebenswelten 
auf. Dort sind wir Gäste – respektvoll, wertschätzend und aktiv zuhörend. 
Wir begegnen den Menschen auf Augenhöhe und leisten Lebenshilfe ohne 
Bedingungen zu stellen. Wir stehen für die Stärkung der Fähigkeiten eines 
jeden einzelnen und ermöglichen damit Teilhabe an den gesellschaftlichen 
Ressourcen. Wir achten und stärken das Selbstbestimmungsrecht der Men-
schen bei der Gestaltung ihrer Lebensperspektiven und ihres Lebensalltags. 
Wir setzen uns ein für die Erhaltung von öffentlichen Räumen, in denen jeder 
Mensch ein Recht hat, sich aufzuhalten und sich zu entfalten.

: Soz        
: JSoz, TKJH
: QSoz, Ein, S+B
 : Berlin
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Elisabethstift 
Berliner Straße 118 , 13467 Berlin 
Martin Zwick  
030 405070  
info@elisabethstift-berlin.de 
www.elisabethstift-berlin.de

Willkommen im Elisabethstift! 

An über 15 Standorten in Berlin und Brandenburg helfen wir Familien, die in 
Not geraten sind. In (teil-) stationären Wohngruppen, Kita, Schule, Hort und 
Freizeitpädagogik betreuen wir Kinder zwischen 0-18 Jahren. Außerdem 
bilden wir in Teilzeit Erzieher*innen aus. Wir leben und lehren gemeinsam die 
Existenzielle Pädagogik, eine wertschätzende und lebensbejahende Grund-
haltung, die auch im kollegialen Miteinander deutlich wird. Wir leben christli-
che Werte und achten auf wertschätzendes, fehlerfreundliches und bezie-
hungsorientiertes Miteinander. Bei uns kann man sich entwickeln! 13 Gehälter, 
AVR-Tarif, Zusatzrente und Kinderzuschlag sind weitere Vorteile für Sie.

: L, E, Soz, BetS, PU, Son  
: P, GemS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, Kita, OKJ, TKJH, Sons 
: QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, A+B
 : 01, 02, 03, 12
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DRK Landesverband  
Bachestraße 11, 12161 Berlin 
Mathias Stolp 
030 36502300 
stolp.m@bbw-rki-berlin.de 
www.DRK-Berlin.de

Der DRK Landesverband Berlin, seine Kreisverbände und Tochtergesell-
schaften sind in vielfältigen Handlungsfeldern der Kinder- und Jugendhilfe 
tätig. Angebote der Hilfen zur Erziehung, Jugendberufshilfe, Jugendfreizeit-
einrichtungen, Schulsozialarbeit, ein Berufsbildungswerk mit Berufsschule, 
Kindertagesstätten und unterschiedliche Formen der Familienhilfe werden 
von kompetenten interdisziplinären Mitarbeiter: innen fachlich gesteuert und 
mit Leben gefüllt. Die DRK-Schule für soziale Berufe Berlin bildet u.a. Erzie-
her: innen und Sozialassistent: innen für diese und andere Einsatzfelder aus. 
Die Erzieher: innen-Ausbildung ist in Voll- oder berufsbegleitend in Teilzeit 
möglich.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, LT, Psy, PU, Verw  
: P, SFö, OSZ, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 05, 10

7.146

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - 
Regionalverband Berlin 
Berner Straße 2–3, 12205 Berlin 
Maya Musewski/Marcus Blanck 
030 8169011081 
kinder-jugendhilfe.berlin@
johanniter.de 
www.johanniter.de/berlin

Die Johanniter sind Träger von Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen. Bun-
desweit betreuen wir in über 500 Kindertagesstätten mehr als 35.000 Kinder 
und sind damit der größte freigemeinnützige Träger von Kitas in Deutschland. 
In Berlin betreiben wir fünf Kitas unterschiedlicher Größe. Wir sind daran 
interessiert, neue Kitas zu gründen oder zu übernehmen und freuen uns über 
qualifizierte Mitstreiter:innen. Unser betreutes Einzelwohnen sowie unsere 
stationären Jugendhilfe-WGs richten sich an Jugendliche mit und ohne 
Fluchterfahrung. Wir betreiben in Berlin ein Familienzentrum, engagieren uns 
als Familienlots:innen, sind Jugendverband sowie medienpädagogisch und 
im Schulsanitätsdienst aktiv.

: E, Soz, HP, KiP
: FaZ, HzE, Kita, TKJH
: QE
 : 01, 02, 05, 07, 08, 09, 12
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TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Evangelisches Luisenstift Berlin 
Königin-Luise-Straße 95, 14195 Berlin 
Birgit Labes 
030 8419390 
info@luisenstift-berlin.de 
https://luisenstift-berlin.de

Das „Luisenstift“ ist die älteste Kinder- und Jugendhilfe-Einrichtung in Berlin 
und ebenso ein moderner, evangelischer Träger der stationären Erzie-
hungshilfe. Wir bieten rund 50 Kindern und Jugendlichen, die nicht in ihren 
Herkunftsfamilien leben können, differenzierte Wohn- und Betreuungsformen 
an: „Rund-um-die-Uhr-Betreuung“ in Schichtdienstgruppen, eine Erziehungs-
wohngruppe, Betreutes Jugendwohnen und Ambulante Hilfen. Seit über 
zwanzig Jahren nehmen wir minderjährige unbegleitete Flüchtlinge in alle 
Angebote auf und integrieren sie. Einen zentralen Stellenwert in unserer pä-
dagogischen Haltung nehmen Erziehungsziele ein, die die Resilienz unserer 
Kinder und Jugendlichen stärken.

: E, Soz     
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A+B, S+B
 : 04, 06

7.142

Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
Händelallee 22, 10557 Berlin 
Kathrin Janert/Margitta Hinz 
030 398018500 
info@evkvbmn.de 
www.evkvbmn.de

Der Ev. Kirchenkreisverband für Kindertageseinrichtungen Berlin Mitte-Nord 
ist Träger von 34 Kitas in verschiedenen Bezirken und die sind so vielfältig 
und unterschiedlich wie das Leben in Berlin. Bei unserer Arbeit richten wir 
uns nach christlichen Wertevorstellungen: Vertrauen, Nächstenliebe, Toleranz 
und Anerkennung. Es sind uns die Wahrung der Kinderrechte, transparente 
Strukturen und eine offene Kommunikationskultur wichtig. Unseren Mitarbei-
ter*innen bieten wir u.a.: ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit oder 
Vollzeit, Vergütung nach kirchlichem Tarifvertrag TV-EKBO, eine jährliche 
Sonderzuwendung, familienfreundliche Leistungen, Altersvorsorge durch Zu-
satzversicherung.

: E, Soz, KiP 
: Kita, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : 01, 02, 03, 11, 12

7.143

Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost
Schottstraße 6, 10365 Berlin 
Astrid Groth 
030 577953026 
a.groth@ekbso.de 
www.ekbso.de

Der Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost erstreckt sich von Marzahn bis an den 
Müggelsee, vom Bahnhof Frankfurter Allee bis kurz vor Strausberg. Er umfasst 
24 Kirchengemeinden mit über 60.000 Gemeindemitgliedern. Als Kitaträger 
betreuen wir 17 Kindertagesstätten in gemeindlicher Trägerschaft sowie eine 
Kita in kreiskirchlicher Trägerschaft mit insgesamt über 1000 Plätzen und ca. 
300 Mitarbeitenden. Weitere Einrichtungen befinden sich im Bau. Die reli-
gionspädagogische Arbeit stellt neben vielfältigen anderen Bereichen einen 
Schwerpunkt unserer Tätigkeit dar. Dabei sind wir offen für alle Familien und 
deren Kinder, unabhängig von deren Religion, Weltanschauung oder einer 
Kirchenzugehörigkeit.

: E, HP, KiP   
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A+B
 : 09, 10, 11
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Kinder im Kiez | Orte für Kinder 
Kopernikusstraße 23, 10245 Berlin 
Personalabteilung 
030 347476151 
bewerbung@kinder-im-kiez.de 
bewerbung@ortefuerkinder.de 
www.kinder-im-kiez.de 
www.ortefuerkinder.de 
www.meine-kita-im-berlin.de

Mit insgesamt 43 Standorten gehören Kinder im Kiez GmbH & Orte für Kinder 
GmbH zu den größten freien Trägern für Kindertagesstätten in Berlin. Wir ver-
fügen über moderne Kitas mit geräumigen Außenanlagen in verkehrsgünsti-
gen Lagen. Wertschätzung unserer Mitarbeitenden ist uns wichtig und wir sind 
um deren Wohlbefinden stets bemüht. Kinder verstehen wir als Akteure ihres 
eigenen Lernprozesses. Wir beobachten diesen Prozess und leiten daraus 
individuelle Angebote ab, aus denen die Kinder frei wählen können. Wir freu-
en uns darauf, Sie als pädagogische Fachkräfte kennenzulernen und Ihnen 
unsere Teams vorzustellen. 

Folgen Sie uns auf Facebook & Instagram: @meinekitainberlin

: E, ET, HP, KiP, Log  
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, S+B
 : Berlin

8.151

Kinder in Bewegung gGmbH
Priesterweg 6, 10829 Berlin 
Claudia Nadolski 
030 78959528 
nadolski@kib-online.org 
www.kib-online.org

Die Kinder in Bewegung gGmbH ist die gemeinnützige Trägergesellschaft 
des Berliner Sports. Wir betreiben derzeit 22 Kindergärten in sieben Berliner 
Bezirken. Bewegung wird als pädagogisches Prinzip in allen Kindergärten 
gelebt und macht sie einzigartig. Die Außenspielgelände und Innenräume 
laden zum Entdecken, Spielen und Erobern ein. In unseren Kindergärten 
haben Kinder, Eltern und Mitarbeiter_innen das Recht auf Einbindung und 
Mitgestaltung. Teambesprechungen, Arbeitskreise, Fortbildungen und Quali-
fizierungen fördern den Austausch und die qualitative Weiterentwicklung. 
Durch Konzepte zur Einarbeitung schaffen wir für neue Mitarbeiter_innen 
einen sicheren Einstieg. Wir freuen uns auf Sie.

: E     
: Kita, TKJH
: QE, A | S
 : 01, 04, 05, 08, 09, 11, 12

8.152

Kinder und Jugend der 
Volkssolidarität Berlin gGmbH
Storkower Straße 111, 10407 Berlin 
Eva Freiberg 
030 403662003 
eva.freiberg@volkssolidaritaet.de 
www.volkssolidaritaet-berlin.de

Als einer der 35 größten Arbeitgeber Berlins und der größte Sozial- und 
Wohlfahrtsverband im Osten Deutschlands hat die Volkssolidarität Ihnen 
viel zu bieten. Allein in Berlin beschäftigen wir mehr als 2.150 Kolleg:innen in 
mehr als 80 Projekten und Einrichtungen. Seit Mai 2022 sind wir Mitglied der 
Charta der Vielfalt. Wir fördern Vielfalt am Arbeitsplatz und freuen uns daher 
über alle Bewerbungen unabhängig von Alter, Geschlecht, ethnischer Her-
kunft, Behinderung, Religion oder sonstiger Identität. In den neun Kitas der 
Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH spielen, lachen und 
lernen rund 1.500 Kinder im Alter von acht Wochen bis zum Schuleintritt. 

Wir freuen uns auf Sie!

: E, Soz, ET, HP, KiP, Psy, Son   
: FaZ, Kita, TKJH, Sons
: QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 09, 10, 11
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TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Jugend- und Sozialwerk 
gemeinnützige GmbH 
Koloniestraße 24 a, 13359 Berlin 
Marvin Stein 
0176 64488265 
m.stein@jus-or.de 
www.jugendundsozialwerk.de

Die Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH (JuS) ist Träger von 
über 24 Kindertagesstätten verteilt auf 11 Bezrike von Berlin. Bildung als ein 
Menschenrecht steht für die JuS im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit. 
Es darf nicht von glücklichen Zufällen abhängen, ob ein Kind die Chance 
auf Bildung erhält, denn dessen Würde verlangt die Teilhabe an Bildung von 
Anfang an. Dieser hohe Anspruch fordert uns und unser Team jeden Tag aufs 
Neue heraus. Dafür benötigen wir qualifizierte und motivierte Fachkräfte, um 
dieses Vorhaben umzusetzen. Wir besitzen zudem eine eigene Fachschule, 
um das qualifizierte Personal auch selbst ausbilden zu können.

: E, Soz, ET, HP, KiP, Log, LT, Psy 
: P, Kita
: QE, A | S
 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 07, 08, 10, 11, 12

8.148

Jugendwohnen im Kiez 
Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin 
Vanessa Randau 
030 74756401 
bewerbung@jugendwohnen-berlin.de 
www.jugendwohnen-berlin.de/

Wir sind Jugendwohnen im Kiez, kurz „Juwo“, ein anerkannter freier Träger-
verbund aus Berlin mit über 5o pädagogischen Projekten und Einsatzberei-
chen. Wir sind Profis, zugleich bunt und wenn nötig kritisch und couragiert, 
wenn es um die Entwicklung und die Rechte von Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien geht. Unsere Einsatzbereiche für Erzieher*innen & Sozialarbei-
ter*innen (m/w/d) sind Kindertagesstätten, Ganztag / Schule, Tagesgruppen, 
Familien- und Betreuungshilfen, Präventionsprojekte, Begleiteter Umgang, 
div. Wohngemeinschaftsformen sowie Betreutes Einzelwohnen.

: E, Soz, HP, KiP, LT, Psy   
: EFöB, FaZ, HzE, JSoz, Kita, TKJH
: QE, Ein, A+B
 : 01, 02, 05, 07, 08, 12

8.149

Kenntnisreich 
Kindertagesstätten gGmbH
Schmiedehof 1, 10965 Berlin 
Claudia Lotz 
030 67938670 
info@kenntnisreich-
kindertagesstaetten.de 
www.kenntnisreich-
kindertagesstaetten.de

Wir sind ein herzliches, offenes und engagiertes Team, das mit viel Wärme 
und Empathie Kinder ab 1 Jahr betreut. Unser pädagogisches Ziel ist es, 
unseren Kindern die Bedeutung einer umweltfreundlichen, ressourcenscho-
nenden und zukunftsorientierten Gesellschaft näherzubringen. Besonders am 
Herzen liegen uns dabei: Umwelt & Ökologie, Handwerk, ästhetische Bildung 
und Gesundheit & Bewegung. Wir betreiben in ganz Berlin 12 Kitas mit ver-
schiedenen pädagogischen Schwerpunkten. In unserer eigenen Fachschule 
für Sozialpädagogik bilden wir ErzieherInnen Hand-in-Hand mit unseren 
Einrichtungen aus. 
 
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Dir!

: E, HP, KiP, MT, Son   
: Kita, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : 01, 02, 03, 04, 06, 07, 12
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Klax Berlin gGmbH 
Arkonastraße 45–49, 13189 Berlin 
Antje Haack 
030 47796-0 
bewerbermanagement@klax-online.de 
www.klax.de

Klax Kitas und Schulen haben ein Ziel: junge Menschen zu einem selbstbe-
stimmten Leben zu begleiten. Unser Bild vom Kind ist an seinen Bedürfnissen 
ausgerichtet. Wir geben der Kreativität Raum, fördern Neugier und Leiden-
schaft und setzen auf die Kultur des Forschenden Lernens, das sich vom Bar-
fußpfad bis zum Roboter spannt. Unsere 30 Berliner Krippen und Kitas, eine 
bilinguale Gemeinschaftsschule und unsere Berufsakademie sind vernetzt 
mit dem Natur- und Umweltcamp. Arbeiten bei Klax bedeutet strukturierte 
Umgebung, hochwertige Materialien, einen sicheren Arbeitsplatz, laufende 
Weiterbildung und Wertschätzung für den Menschen. Entdecken Sie Klax als 
Arbeitgeber.

: E, KiP, Son 
: Kita
: QE, A | S
 : 02, 03, 05, 06, 07, 10, 11, 12

8.157

Kompaxx e.V.
Viktoria-Ufer 4, 13597 Berlin 
Gerhard Lüer 
030 33773840 
kompaxx@kompaxx.de 
www.kompaxx.de

„Miteinander in Vielfalt neue Wege gehen“
 
Bildung, Erziehung und Sozialisation im Rahmen der Jugendhilfe, durch die 
Umsetzung von Leistungen im Sinne des Kinder- und Jugendhilfegesetztes, 
ist die Aufgabe unserer Organisation. Zur Verwirklichung unserer ideellen 
Zwecke und zur Durchführung der sozialpädagogischen und erzieherischen 
Aufgaben beschäftigen wir qualifizierte Fachkräfte, deren persönliche 
Eignung, angesichts der großen Verantwortung für die Entwicklung der uns 
anvertrauten jungen Menschen, eine unabdingbare Voraussetzung ist.  
Die dialogisch gestaltete Arbeitsbeziehung ist das Fundament, auf dem die 
pädagogische Veränderungs- und Entwicklungsarbeit ihre Wirksamkeit ent-
faltet.

: E, Soz
: FaZ, HzE, JSoz, OKJ, TKJH
: QE, QSoz
 : 01, 04, 05

8.158

KuBiS gGmbH
Damaschkestraße 22, 10711 Berlin 
Uwe Moldenhauer 
030 67519000 
verwaltung@kubis-berlin.de 
www.kubis-berlin.de

Die KuBiS gGmbH ist, als Freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe, bereits 
seit 2005 Kooperationspartner von drei Berliner Grundschulen in Charlotten-
burg-Wilmersdorf sowie der Heide-Grundschule, als Inklusiver Schwerpunkt-
schule für Hören und Kommunikation, in Treptow-Köpenick. Seit 2013 betreibt 
KuBiS auch die Integrationskindertagesstätte „“Kita Kastanie““ im Berliner 
Westend. An unseren vier Kooperationsschulen und in der Kindertagesstätte 
betreuen fast 100 pädagogische Fachkräfte täglich über 1000 Kinder. 
Weiterhin ist die KuBiS gGmbH auch im Landesprogramm „“Jugendsozial-
arbeit an Berliner Schulen““  tätig und unterstützt darüber hinaus eine 
Grundschule mit Schulhelfer*innen.

: E, Soz   
: S, GS, EFöB, JSoz, Kita, TKJH
: QE      
 : 04, 09
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | 
KJSH Stiftung
Wiesenstraße 55, 13357 Berlin 
Laura Wiedersich 
0152 24858677 
perspektive@kjhv.de 
https://kjhv-bb.de/

Hilfe für Familien, Kinder, Jugendliche sowie junge Erwachsene. Seit mehr als 
fünfundzwanzig Jahren sind wir als gemeinnütziger und nach § 75 SGB VIII 
anerkannter Träger der freien Jugendhilfe in Berlin und Brandenburg erfolg-
reich engagiert.

: E, Soz, Psy, Son    
: FaZ, HzE, OKJ, TKJH, Sons
: Ein, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

8.154

Kinderhaus Berlin-Mark 
Brandenburg e. V.
Neustrelitzer Straße 57, 13055 Berlin 
Sabrina Hartmann/
Julia Schlagenberg 
030 971018103 
personal.s.hartmann@
kinderhaus-b-b.de 
www.kinderhaus-b-b.de

Das Kinderhaus Berlin - Mark Brandenburg e.V. arbeitet seit 1993 als an-
erkannter freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe. Der Verbund sozialpä-
dagogischer Einrich- tungen, der gemäß SGB VIII ambulante, teilstationäre 
und stationäre Hilfen für Kinder, Jugendliche und deren Familien anbietet, 
setzt auf einen ganzheitlichen, sozial- raumorientierten Ansatz und realisiert 
ein konsequentes Lebensweltkonzept. Kinderhaus setzt auf Gemeinschaft, 
Solidarität und Individualität. Wir beziehen Kultur, Kunst und körperliche 
Aktionen in den Alltag konsequent mit ein und unter- stützen das schulische 
Lernen intensiv.

: E, Soz       
: FaZ, Kita, TKJH
: QE, A | S
 : 02, 10, 11

8.155

Kindeswohl - Berlin gGmbH 
Zepernicker Straße 2, Haus 13.2, 
13125 Berlin 
Kerstin Paech 
030 912029627/0152 56897557
kerstin.paech@kindeswohl-berlin.de 
www.kindeswohl-berlin.de 

Kindeswohl-Berlin gGmbH ist ein Träger der freien Kinder - und Jugendhilfe 
mit stationären und ambulanten Hilfen für Kinder und Jugendliche im Nord-
osten Berlins und im Land Brandenburg. Derzeit leben mehr als 270 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 0 bis 21 Jahren sowie junge Familien bei uns 
in unterschiedlichen Wohnformen. Das Team besteht aus über 230 Mitarbei-
ter*innen und engagiert sich täglich in 36 Leistungsangeboten mit ganzem 
Herzen für unsere Schützlinge. 
 
Unser Motto: Kinder schützen, Eltern unterstützen

: E, Soz, KiP, Son     
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 03, 10
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

LebensWelt gGmbH
Ollenhauerstraße 127, 13403 Berlin 
Michael Santos Braz/
Olga Giancaterino 
030 61625601 
bewerbung@lebenswelt-berlin.de 
lebenswelt-berlin.de

Der Träger LebensWelt wurde 1999 als gemeinnützige Gesellschaft für inter-
kulturelle Jugendhilfe mbH gegründet, ist berlinweit in der ambulanten und 
stationären Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliederungsförderung und der 
Eingliederungshilfe tätig, betreibt ein Stadtteilzentrum und eine Jugendfrei-
zeiteinrichtung sowie sieben Kindertagesstätten mit 700 Plätzen. Die sozial-
pädagogischen Unterstützungs- und Betreuungsangebote beziehen sich auf 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien, mit und ohne Migrationshintergrund. 
In den sieben Kitas des Trägers werden Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren 
in hellen und modernen Räumen mit angrenzenden Gärten und vielfältigen 
Angeboten betreut.

: E, Soz, HP, KiP, LT, MT, Psy, Son  
: FaZ, HzE, JSoz, OKJ, TKJH, Sons
: QSoz, Ein, S+B
 : Berlin

8.163

Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Kolonnenstraße 26, 10829 Berlin 
Kathrin Steffen (Regionalleitung) 
0152 56740003 
k.steffen@leinerstift.de 
www.leinerstift.de

Leinerstift
K i n d e r - ,  J u g e n d -  u n d  F a m i l i e n h i l f e

Erziehungsstellen

Wir sind ein Kinder- und Jugendhilfeträger, der u.a. in Berlin aktiv ist - wir ha-
ben verschiedene Trägerstandorte und bauen unsere Arbeit schrittweise wei-
ter aus! Für unsere Erziehungsstellenarbeit (familienanaloge Wohnform nach 
§ 34 SGB VIII und EWG) suchen wir innewohnende pädagogische Fachkräfte 
(Menschen mit pädagogischer Ausbildung, die 1-2 Kindern in ihren Haushalt 
aufnehmen), sowie zugehende pädagogische Fachkräfte (Vertretungskräfte) 
und auch Fachberater*innen. Von unserem Regionalbüro aus bauen wir unser 
Erziehungsstellenangebot weiter aus, engagieren uns in Netzwerken und 
entwickeln weitere Leistungsangebote der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
(Entwicklung neuer Projekte).

: E, Soz, HP, KiP   
: HzE, TKJH, Sons
: Ein, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

8.164

mach-mit-kitas gGmbH 
Pfarrhufenanger 48, 12623 Berlin  
Dennis Mach 
0151 58453406 
dennis.mach@mach-mit-kitas.de 
www.mach-mit-kitas.de

Die mach-mit-kitas sind als gemeinnützige GmbH ein anerkannter, freier Trä-
ger der Kinder- und Jugendhilfe in Berlin. Wir betreiben derzeit vier Kinderta-
gesstätten in den Bezirken Lichtenberg, Mahlsdorf & Hellersdorf. Eine weitere 
Kindertagesstätte  ist in Planung. Gemeinsam bilden, betreuen, fördern und 
umsorgen wir Kinder von 1 Jahr bis zum Schuleintritt.  Wir bieten jedem Kind 
ein schützendes, liebevolles Umfeld, in dem es sich ganz entfalten kann. 
Unsere zu betreuende Kinderanzahl ist bewusst klein gehalten damit jedes 
Kind viel Aufmerksamkeit erhält. Die Angebote orientieren sich an den All-
tagserfahrungen, Lebenslagen und örtlichen Bedingungen der Kinder und 
ihrer Familien.

: E, Soz  
: KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 10, 11
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TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde
Prechtlstraße 21+23, 12277 Berlin 
Katharina Radnitz 
0174 2635466 
lima2005@gmx.net 
www.kiepertgrundschule.de

L.i.Ma. e.V., Leben in Marienfelde, ist ein Freier Träger der Kinder- und Jun-
gendhilfe, der seit 2005 mit der Kiepert Grundschule in Berlin-Marienfelde 
kooperiert und die Förderung und Betreuung im offenen Ganztagsbereich 
(eFöB) gestaltet. Wir orientieren uns an der Lebenswelt der Kinder und er-
möglichen ihnen ein ganzheitliches Lernen. Neu eingerichtete Räume bieten 
die Möglichkeit zum Ausprobieren, Bewegen, Entspannen und Spielen. Trans-
parenz kennzeichnet unsere familienergänzende Arbeit. Die Übergänge Kita 
– Grundschule - JFE gestalten wir im Ortsteil mit innovativer Projektarbeit 
aktiv mit. Wir fördern die fachliche Weiterentwicklung unseres multikulturellen 
Teams.

: E 
: EFöB, TKJH
 : 07

8.160

Lebenshilfe Berlin
Straße 614, 24, 12347 Berlin 
Herr Al Munaizel 
030 6008820 
integrationskita@lebenshilfe-berlin.de 
www.lebenshilfe-berlin.de 

In der Inklusionskita der Lebenshilfe Berlin werden über 170 Kinder 
mit und ohne Beeinträchtigung aus vielen verschiedenen Nationen von 
pädagogischen Fachkräften* betreut und gefördert. Wir arbeiten nach einem 
inklusiven, friedenspädagogischen Konzept, altersgemischte Bereiche in 
halboffener Arbeit und werden zu Ende des Jahres zudem eine Heilpädago-
gische Gruppe eröffnen. Die Lebenshilfe BAB gGmbH ist eine Tochtergesell-
schaft der Lebenshilfe Berlin. Wir unterstützen Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsenen mit geistiger und/oder körperlicher Beeinträchtigung und deren 
Familien mit Eingliederungsförderung und Familienhilfe sowie durch ehren-
amtliche Alltagsbegleitung.
.

: E, Soz, HP, KiP
: HzE, Kita
: QE, A+B, S+B
 : Berlin

8.161

Lebensstift gGmbH
Flankenschanze 46 E, 13585 Berlin 
Rowena Yorat 
030 78001549 
info@lebensstift.de 
www.lebensstift.de

Wir, die Lebensstift gGmbH, sind ein freier Träger der Kinder- und Jugend-
hilfe, seit 2017 tätig und bieten derzeit 6 Wohngruppen (3 intensivpädago-
gische Kinderwohngruppen, 2 Jugendwohngruppen, 1 Verselbstständigungs-
gruppe) und dazu 16 Plätze betreutes Einzelwohnen an. Unser Konzept ruht 
auf 3 Säulen: Kunst, Musik, und Sport. Unser Leitspruch „Du hältst den Stift, 
der dein Leben zeichnet, selbst in der Hand“ verdeutlicht das Ziel, junge 
Menschen zu starken Persönlichkeiten zu entwickeln. Hier geht es um mehr 
als Unterbringung: die Lebensstift gGmbH begleitet und fördert ganzheitlich. 
Wir verstehen uns als Hilfe zur Selbsthilfe.
.

: E, Soz  
: TKJH
: QE, QSoz, A | S, S+B
 : 02, 05
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

SEHstern e. V.
Parkstraße 66, 13086 Berlin 
Antje Mika (Geschäftsführung) 
030 960666990 
info@sehstern-ev.de 
www.sehstern-ev.de

SEHstern e. V. ist ein gemeinnütziger Träger der Kinder- und Jugendhilfe. 
Seit über 20 Jahren unterstützen unsere engagierten Kolleg_innen Familien, 
Kinder und Jugendliche sowie Menschen mit Behinderung dabei, ihr Leben 
selbstbestimmt zu gestalten. Wenn du gerne in einem multiprofessionellen 
Team arbeitest, eine gute Einarbeitung und regelmäßige Fortbildungen 
schätzt und dir Humor und Spaß bei der Arbeit wichtig sind – dann bist du 
bei uns richtig! Unsere vielfältigen Einsatzbereiche für pädagogische Fach-
kräfte: ambulante Hilfen zur Erziehung, Begleiteter Umgang, Kindertagesstät-
ten, Familienzentrum/Familientreff, Eingliederungshilfen für Kinder/Jugend-
liche und Erwachsene mit Be-hinderung.

: E, SOZ, HP, KIP, PSY 
: FAZ, HZE, KITA, TKJH
 : 01, 03, 11, 12

9.169

SBH Nordost GmbH 
Heidelberger Straße 65, 12435 Berlin 
Elisabeth Lamping 
0160 94412916 
info@kitavis.de 
www.kitavis.de

Wir freuen uns auf Sie am Stand 9.170..

: E, HP, KiP 
: Kita, TKJH
: QE
 : 03, 06, 09

9.170

Projekt-Q GmbH
Hagenstraße 21a, 
14542 Werder (Havel) 
Daniel Zimmermann 
0171 7481302 
dzimmermann@projekt-q.com 
projekt-q.com

Die Projekt-Q GmbH ist als Träger der freien Jugendhilfe an fünf Standorten  
in Berlin und Brandenburg aktiv. In fünf familienanalogen Wohngruppen,  
zwei Lernräumen, einer Jugendwohngemeinschaft und mit psychologischer  
Begleitung betreuen und fördern wir Kinder und Jugendliche zwischen 7  
und 18 Jahren. Das oberste Ziel unserer Arbeit ist es, Kinder und Jugend- 
lichen in einem sicheren und wertschätzenden Rahmen unterstützend dabei  
zu begleiten, ihren persönlichen Lebensweg zu finden. Dabei arbeiten wir  
lösungsorientiert mit Blick auf die individuellen Bedürfnisse und Ressourcen  
der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen, deren Herkunftsfamilien und  
unserer Mitarbeitenden zusammen.

: L, E, Soz, KiP, LT, Psy, PU 
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 12
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Soziale Dienste Bürgermeister 
Reuter gGmbH
Marburger Straße 10, 10789 Berlin 
Kirsten Heindorff
030 491022180 
heindorff@brst.de 
https://soziale-dienste-brst.de

Wir unterstützen in Notlagen, helfen aus schwierigen Situationen, fördern und 
begleiten als Wegbereiter. Wir bieten eine Vielzahl von dezentralen, ambu-
lanten und stationären Leistungen im Bereich der Kinder-, Jugend- und Fami-
lienhilfe in Berlin an. Wir unterstützen individuell und bedarfsgerecht. Zudem 
errichten und betreiben wir Kindertagesstätten. Unsere vielfältige Angebots-
landschaft entwickeln wir ständig weiter und passen sie an die Bedürfnisse 
der Menschen in der Stadt an. Derzeit bieten wir Jugendwohngemeinschaften 
und Betreutes Einzelwohnen, Mutter-Vater-Kind-Angebote mit Verselbständi-
gung, sowie Wohngruppen für Kleinkinder und mit Intensivbetreuung an.

: E, Soz, HP, KiP 
: HzE, Kita, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 01, 05, 09

8.166

SozDia Stiftung Berlin
Pfarrstraße 92, 10317 Berlin 
Daniel Andersch 
030 2847010414 
bewerbung@sozdia.de 
www.sozdia.de

Die SozDia Stiftung Berlin engagiert sich mit mehr als 600 Mitarbeiter*in-
nen in fast 60 Einrichtungen und Projekten der sozialdiakonischen Kinder-, 
Jugend-, Familien- und Gemeinwesenarbeit sowie in der Sozialpsychiatri-
sche Assistenz und Wohnungsnotfallhilfe. So vielfältig wie die Einrichtungen 
der SozDia sind auch die Menschen, die sie besuchen und dort arbeiten, um 
gemeinsam Leben zu gestalten. Wir möchten mit Kindern, Jugendlichen und 
Familien eine Kultur entwickeln, die es ihnen ermöglicht, innerhalb der Ge-
sellschaft im vollen Sinn des Wortes zu leben und ihre Zukunft zu gestalten. 
Wir sind eine offene und öffentliche Einrichtung, zu der alle Menschen Zu-
gang haben.

: L, E, Soz, Son 
: GS, FaZ, HzE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, S+B
 : 02, 03, 04, 07, 08, 09, 10, 11

9.167

SOS-Kinderdorf e.V., 
SOS-Kinderdorf Berlin 
Lehrter Straße 66, 10557 Berlin 
Kai Bachmann 
030 330993718 
kai.bachmann@sos-kinderdorf.de 
www.sos-berlin.de 

Wir sind da. Für Kinder, Jugendliche und Familien. Seit 2003 vereint SOS-Kin-
derdorf Berlin Kinderdorffamilien, Kita, offene Angebote, Familienzentrum/ 
MGH und Erziehungs- und Familienberatung unter einem Dach in Berlin-Moa-
bit. An drei Kooperationsschulen engagieren wir uns mit Schulsozialarbeit und 
Ganztagsgestaltung bzw. temporärer Lerngruppe. Hinzu kommen Projekte zu 
kultureller, politischer, sexueller Bildung und die jährliche Jugendversammlung. 
Am Übergang Schule-Beruf führen wir neben der Jugendberatung duale Aus-
bildung, Orientierung und Vorbereitung in verschiedenen Berufen für benach-
teiligte und lernbehinderte junge Menschen durch. https://www.sos-kinderdorf.
de/kinderdorf-berlin

: L, E, Soz 
: Ein, A+B
: FaZ, HzE, JSoz, Kita, TKJH
 : 01, 05

9.168
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Paul & Paula UG
Berliner Allee 105, 13088 Berlin 
Sandra Paul (Trägerverantwortliche)/ 
Mandy Schmitz (Kita-Leitung, Kinder-
schutzbeauftragte, Fachkraft f. FASD)/ 
Nicole Klauka (Kita-Leitung) 
030 92374304 
zentrale@paulundpaula.berlin 
www.paulundpaula.berlin

Wir, der Träger Paul & Paula UG (haftungsbeschränkt) betreiben zwei Kita’s 
in Berlin-Pankow und Weißensee. Dort werden insgesamt ca. 100 Kinder 
betreut. Unsere Kindertagesstätten sehen wir als ganztägige, sozialpädago-
gische und familienergänzende Einrichtungen, in der die Kinder gefördert, 
betreut, versorgt und gebildet werden. Der inklusive Ansatz ist dabei ein 
wesentlicher Aspekt unserer täglichen Arbeit. Unsere pädagogischen Ziele 
orientieren sich an gesellschaftlichen Entwicklungen und an demokratischen 
Grundwerten. Die Mitarbeiter*innen in den Kindergärten der Paul & Paula 
UG möchten, dass die Kinder selbst frei wählen können, was, mit wem und 
vor allem wo sie spielen möchten.

: E       
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 03

9.175

pad gGmbH
Neue Grottkauer Straße 3, 12619 Berlin 
Melanie Kleiner 
0176 45290772 
kita.bereich@pad-berlin.de 
www.pad-berlin.de

präventive, altersübergreifende 
Dienste im sozialen Bereich gGmbH

pad

Unser Träger ist aus dem Verein „pad e.V“ hervorgegangen, der im Frühjahr 
1990 gegründet wurde. Was damals klein angefangen hat, ist inzwischen 
groß, bunt und vielfältig. In den über 80 Einrichtungen und Projekten wird 
kompetent beraten, begleitet, angepackt, werden Lösungen gefunden und 
manch‘ unkonventionelle Wege im Einklang mit den Kindern, Jugendlichen 
und Familien vor Ort gegangen. Aktuell beschäftigt die pad gGmbH mehr 
als 400 Menschen, an mehr als 50 Standorten. Der Träger arbeitet in sechs 
Bereichen: Kindertagesbetreuung, Familie, Schule & Delinquenz, Jugend, 
Arbeit & Sucht sowie Demokratie. Wir begleiten und unterstützen Menschen 
und stehen ihnen beratend und verstehend zur Seite.

: E, Soz, BetS, KiP      
: HzE, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : 03, 10, 11

9.176

Outlaw gGmbh 
Lehrter Straße 57, Haus 1, 10557 Berlin 
Klaudia Pacon 
0160 92676191 
klaudia.pacon@outlaw-ggmbh.de 
www.outlaw-ggmbh.de

Die Outlaw gGmbH ist ein bundesweiter Träger der Kinder- und Jugendhilfe 
mit rund 2.100 Mitarbeiter:innen und vielfältigen Angeboten im Bereich der 
Hilfen zur Erziehung, der Kindertagesbetreuung und Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit. In Berlin realisiert Outlaw vor allem Kita-Angebote. In allen 8 
Kitas ergänzen Kita-Sozialarbeiter:innen unsere pädagogischen Fachkräfte. 
Familien finden so eine erste beratende Anlaufstelle. Bedarfsgerechte HZE-
Angebote sollen perspektivisch an die Kita-Sozialarbeit angebunden werden, 
wie z. B. das Projekt Familienlots: innen. Das Ziel ist, Eltern, Jugendliche und 
Kinder präventiv an der Schnittstelle Kitas und HzE zu unterstützen.

: E, Soz     
: KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B
 : 01, 04, 05, 12
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
Christinenstraße 18/19, 10119 Berlin 
Kaj Bergmann 
030 44383440 
kommunikation@pfefferwerk.de 
www.pfefferwerk.de

Die Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH ist ein freier Träger der Kinder-, Ju-
gend- und Eingliederungshilfe. Unsere etwa 1.000 Kolleg*innen unterstützen 
Kinder, Jugendliche und Familien dabei, ihren Lebensweg selbstbestimmt 
zu gestalten: in unseren 18 Kitas, in drei eigenen Schulen, in den Hilfen zur 
Erziehung und in Kooperation mit Schulen. Mit unseren Jugendfreizeit- und 
Stadtteilangeboten fördern wir generationsübergreifendes Engagement. 
Außerdem bilden wir etwa 100 junge Menschen in verschiedenen Berufen 
praxisnah aus. Unser gemeinsames Ziel: gleichberechtigte Teilhabe. Vielfalt, 
Freiheit und Verantwortung – diese Werte beschreiben, was das Arbeiten bei 
uns ausmacht.

: L, E, Soz, BetS, KiP   
: P, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B
 : Berlin

9.172

Pestalozzi-Fröbel-Haus 
Karl-Schrader-Straße 7–8, 10781 Berlin 
Birgit Mansour 
0151 72780716 
mansour@pfh-berlin.de 
www.pfh-berlin.de/de/startseite/
das-pestalozzi-froebel-haus

Seit bald 150 Jahren wird die Arbeit des Pestalozzi-Fröbel-Hauses von dem 
Gedanken getragen, Kindern einen guten Start ins Leben zu ermöglichen, so 
dass sie zu selbstbestimmten und verantwortungsbewussten Menschen her-
anwachsen können. In diesem Sinne bilden wir beim Pestalozzi-Fröbel-Haus 
Erzieherinnen und Erzieher aus und sind Träger von über 40 Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe in Berlin.

: L, E, Soz, HP, KiP  
: P, EFöB, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A | S, A+B
 : 02, 04, 07, 08

9.173

Paul Gerhardt Werk  - 
diakonische Dienste gGmbH Berlin
Jenaer Straße 15, 10717 Berlin 
Hubert Hellmann 
030 46905121 
info@pagewe.de 
www.pagewe.de

Das Paul Gerhardt Werk ist ein gemeinnütziger Träger für Kinder- und 
Jugendhilfe sowie für Eingliederungshilfe. Mit ca. 250 Mitarbeitenden be-
treuen wir zurzeit etwa 250 Menschen in Berlin und Brandenburg. Zu unserem 
Angebot zählen ambulante Hilfen, Betreute Wohnformen (BEW und statio-
när), Jugendfreizeitangebote, therapeutische Unterstützung, Tagesgruppen, 
Schul- und Kitabegleitung und Familienförderung. Auf der Grundlage unserer 
Haltung: „Keiner soll verloren gehen“ nehmen wir uns der Menschen an, die 
in persönlichen Notlagen, in seelischer Bedrängnis und in sozial schwierigen 
Verhältnissen leben. Dabei liegen uns Kinder und junge Menschen besonders 
am Herzen.

: E, Soz, Psy, Son      
: JSoz, OKJ, TKJH
: QSoz, Ein, S+B
 : Berlin

9.174
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Mittelhof e.V.
Königstraße 42–43, 14163 Berlin 
Kathrin Hoppe/Gabriele Maierski 
030 8019752235 
jobs@mittelhof.org 
www.mittelhof.org

Mit mehr als 400 hauptamtlichen und über 300 ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den ist der Mittelhof e. V. ein eingetragener, gemeinnütziger Verein und aner-
kannter Träger der Jugendhilfe im Berliner Süd-Westen. In Steglitz-Zehlendorf 
beheimatet, engagieren wir uns seit 1947 für das friedliche Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher Kulturen, Religionen und ethnischer Zugehö-
rigkeit. Wir stehen für Demokratie, Toleranz, Weltoffenheit und ein humanis-
tisches Menschenbild. An über 40 Standorten im Bezirk Steglitz-Zehlendorf 
sind wir für alle Menschen nah: Neben nachbarschaftlichen und sozialräum-
lichen Angeboten bilden Kindertagesstätten und Schulkooperationen eine 
wichtige Säule unserer Arbeit.

: E, Soz, BetS, KiP     
: EFöB, FaZ, JSoz, Kita
: Ein, A | S, A+B
 : 06

9.181

milaa gGmbH
Boyenstraße 42, 10115 Berlin 
Inka Reus 
030 809970-750 
bewerbung@milaa-berlin.de 
https://milaa-berlin.org

milaa steht für miteinander leben, aber anders. Als gemeinnützige GmbH 
wurde die milaa 2015 durch den Evangelischen Diakonieverein Berlin-Zeh-
lendorf e.V. gegründet. Unser Ziel ist es, Wohnungslose, Jugendliche, sozial 
Schwache und Geflüchtete in den Bereichen Unterkunft, Bildung und Be-
treuung zu unterstützen. Damit tragen wir aktiv zu mehr sozialer Teilhabe und 
Vielfalt in Berlin bei. Seit 2021 betreiben wir außerdem zwei Kitas. Unsere 
mehr als 160 Mitarbeiter*innen betreuen heute ca. 2000 Geflüchtete, 180 
Obdach- und Wohnungslose, 70 Jugendliche und 150 Kinder an insgesamt 
18 Standorten in Berlin.

: E, Soz, Son      
: HzE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE
 : 01, 02, 03, 06, 10, 11 

9.182

Malteser Werke gGmbH 
Sophie-Charlotten-Straße 27, 
14059 Berlin 
Sven Vierus/Grit Westpfahl 
030 76907385 
sven.vierus@malteser.org/
grit.westpfahl@malteser.org 
www.malteser-ancoranova.de

Wir sind die therapeutische Jugendwohneinrichtung Ancora Nova mit 
interkulturellem Schwerpunkt in Berlin Charlottenburg. In vier Jugendwohn-
gruppen leben 22 junge Menschen ab einem Alter von 12 Jahren. Durch eine 
enge Verzahnung von pädagogischen und therapeutischen Handeln gehen 
wir individuell auf die Bedarfe unserer KlientInnen ein und versuchen mit ih-
nen gemeinsam, ein häufig „große Päckchen“ das sie mitbringen, behutsam 
zu öffnen und  ein wenig leichter zu machen. Dies tun wir mit viel Geduld, 
Freude und Professionalität in einer schönen und einladenden Einrichtung. 
Empowernde Beziehungsarbeit ist hierbei unser höchstes Maß des Handelns!

: E, Soz, HP, KiP, Psy
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B
 : 04

9.183
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 
Holsteinische Straße 30, 12161 Berlin  
Nadine Staegemann 
030 859951571 
nadine.staegemann@nbhs.de 
www.nbhs.de

Das Nachbarschaftsheim Schöneberg mit seinen rund 1.000 Mitarbeitenden 
steht für Bürgernähe, Vielfalt, Innovation und Kooperation. Bildung, Kultur, 
Erziehung, Pflege, Kinder- und Jugendfreizeitarbeit, die Zusammenarbeit 
mit Schulen und der Nachbarschaft haben bei uns einen hohen Stellenwert. 
Mit unseren mehr als 80 Projekten und Einrichtungen sind wir in den Berliner 
Bezirken Tempelhof-Schöneberg, Charlottenburg-Wilmersdorf und Steglitz-
Zehlendorf präsent. 
 
Seit mehreren Jahren gestaltet das Nachbarschaftsheim Schöneberg die 
Kinderbetreuung im Berliner Südwesten. Heute bieten wir an 24 Kinderta-
gesstätten fachkompetente und einfühlsame Begleitung und Förderung der 
Kinder an.

: E, Soz, BetS, KiP 
: EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, JSoz, Kita, OKJ
: QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 04, 06, 07

9.178

MULTI LINGUA - 
Internationale Kindergärten 
Nordhauser Straße 30, 10589 Berlin 
Gabriele Justus 
030 209665755 
jobs@multilingua-berlin.de 
www.multilingua-berlin.de

MULTIKULTURELL – MEHRSPRACHIG – HERZBLUT UND QUALITÄT
 
Werden Sie Teil unserer internationalen MULTI-LINGUA-Familie in Charlot-
tenburg-Wilmersdorf! Wir sind ein wachsender freier Kita-Träger mit 4 Kitas.  
Unser Konzept ist international, multikulturell und multilingual. Wir sind über-
zeugt, dass Kinder in einer kulturell und sprachlich vielfältigen Gemeinschaft  
zu kritisch denkenden, weltoffenen und verantwortungsbewussten Persönlich-
keiten heranwachsen. Ihre Muttersprache ist Deutsch, Englisch oder Russisch?  
BBP und Immersion sind keine Fremdwörter für Sie? Unsere Kitas haben  
eigene Spielplätze und leckere BIO-Verpflegung aus unserer eigenen Küche. 
Lernen Sie uns kennen, kommen Sie ins Team!

: E, Soz, HP, KiP   
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 04

9.179

Montessori & Friends Education gGmbH 
Albrechtstraße 127 , 12165 Berlin 
Sandra Giermann 
030 233264052 
personal@montessori-friends.de 
www.montessori-friends.de/kinderhaeuser

Seit 2011 betreibt MONTESSORI & FRIENDS EDUCATION GmbH als freier, 
sozialer Träger Kinderhäuser und die Internationale Montessorischule Berlin. 
Heute sind es 6 überwiegend bilinguale Kinderhäuser, Ende des Jahres wird 
das 7. Kinderhaus eröffnet. Unsere MONTESSORI AKADEMIE BERLIN bietet 
Aus- und Weiterbildung für Pädagogen, Pflegekräfte sowie interessierten 
Angehörigen an. In allen Einrichtungen liegt uns besonders am Herzen, mit 
der von der italienischen Ärztin und Reformpädagogin Maria Montessori 
entwickelten Methode ganzheitliches Lernen und Leben zu ermöglichen. 
Entscheidend ist dabei für uns die Haltung den kleinen und großen Menschen 
gegenüber – geprägt von Respekt und Achtsamkeit.

: L, E, KiP, Verw, Son      
: P, EFöB, Kita
: QL, QE
 : 04, 06, 07, 11
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

TÄKS e.V.
Gustav-Müller-Platz 4, 10829 Berlin 
Stefan Passeyer 
030 325123345 
infos@taeks.de 
www.taeks.de

Der TÄKS e.V. als Träger besteht seit 1999. Er ist ein gemeinnütziger Verein 
und anerkannter Kinder- und Jugendhilfeträger. Der Verein ist in Berlin an 
verschiedenen Standorten mit Kitas, Horteinrichtungen und Projekten vertreten. 
Wir arbeiten vorurteilsbewusst, interkulturell und inklusiv. Für die Transparenz 
unserer Arbeit treten wir ein. Unser Anliegen ist es, Vielfalt zu leben, sich zu 
engagieren und eine Beteiligungs- und Mitmachkultur für alle Menschen in-
klusiv zu gestalten. Im Rahmen eines am Gemeinwesen orientierten Ansatzes 
schaffen und vernetzen wir Angebote für die Nachbarschaft.

: E, Soz, HP, KiP, Log, Son      
: GS, GY, EFöB, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 04, 07, 12

10.187

tandem BTL gGmbH
Potsdamer Straße 182, 10783 Berlin 
Annett Reusche 
030 443360779 
annett.reusche@tandembtl.de 
www.tandembtl.de/
www.jobs.tandembtl.de/
www.tandembtl.de/stellenangebote.html

Die tandem BTL gGmbH ist eine gemeinnützige Trägerin der Sozialwirtschaft 
mit zahlreichen Projekten und Einrichtungen in ganz Berlin. Mit unseren rund 
700 Mitarbeiter*innen erbringen wir soziale Dienstleistungen in der Kinderta-
gesbetreuung an Grundschulen, in Förderzentren und Kitas, in der Schulsozial-
arbeit, der Förderung von arbeitssuchenden Menschen und den ambulanten 
Hilfen.

: E, Soz, BetS, HP, KiP, LT, Psy, PU, Son   
: P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, 

TKJH, Sons
: QE, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 06, 07, 08, 09, 10, 11, 12

10.188

Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.
Wexstraße 2, 10825 Berlin 
Mario Schüning 
030 864946-29 
bewerbung@tannenhof.de 
www.tannenhof.de/kinderhilfe

Der Tannenhof Berlin-Brandenburg betreut in 6 Tagesgruppen und 2 Wohn-
gruppen im Süden Berlins Kinder mit besonderem pädagogischen Förderbe-
darf und setzt im Auftrag des Jugendamtes bspw. die stationäre Unterbringung 
oder auch die Beschulung in Kleinstklassen um. Darüber hinaus betreibt er 
ein Kinderhaus für Kinder, deren Eltern gerade eine stationäre Suchttherapie 
absolvieren und er bietet als Nachsorge Ambulante Hilfen für Familien. Die 
insgesamt fast 100 Kinder werden von multifunktionalen Fachteams aus Er-
zieher*innen, Sozialpädagog*innen oder auch therapeutischem Fachpersonal 
betreut.

: E, Soz       
: TKJH
: Ein, A+B, S+B
 : 06, 07

10.189

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

MAHALO gGmbH
Alex-Wedding- Straße 3, 10178 Berlin 
Katja Zimmermann 
030 40042021 
k.zimmermann@mahalo.berlin 
www.mahalo.berlin

Die Mahalo gGmbH wurde am 21.09.2018 mit dem Zweck des Betriebs von 
Kindertagesstätten gegründet. Mahalo ist hawaiianisch und bedeutet Danke, 
Respekt und Wertschätzung. Der Firmensitz grenzt gleichzeitig auch an die 
Räumlichkeiten der Kindertagestätte Kita am Alex. Zu den Räumlichkeiten 
der Einrichtungen gehört auch eine eigene Großküche des Trägers. Diese 
wird von einem ausgezeichneten BIO Spitzenkoch geleitet, der die Kita mit 
täglich frischen, regionalen, saisonalen und vegetarischen Essen versorgt. 
Unsere Kindertagesstätten verstehen wir als einen Ort der Begegnung, 
an dem Kinder entdecken und sich von Anfang an kreativ dafür einsetzen 
können.

: E, Son       
: Kita, TKJH
: QE
 : 01, 07

9.184

Step Kids Kitas gGmbH
Am Friedrichshain 22, 10407 Berlin 
Simone Nickel 
0173 1986743 
s.nickel@stepke-kitas.de 
www.stepke-kitas.de

 

Stepke ist ein bundesweit tätiger, schnell wachsender und moderner Betrei-
ber von KiTas. Unser Erfolgsrezept beruht auf unseren Mitarbeiter*innen, die 
für den hohen Qualitätsstandard unseres pädagogischen Konzepts stehen. 
Alle Stepke-KiTas verfügen über ein besonderes Raumkonzept und eine her-
vorragende technische Ausstattung. Besondere Merkmale unseres Konzeptes 
sind ein hoher Personalschlüssel, frisch gekochtes Essen vom eigenen Koch, 
gezielte Sprachangebote, Wassergewöhnung sowie Waldtage & Waldwo-
chen. Stepke als engagierter Arbeitgeber bietet seinen Mitarbeitern eine 
enge praxisorientierte Begleitung in einem sicheren Arbeitsverhältnis mit 
attraktiven Konditionen.

: E, Soz, HP, KiP    
: Kita
: QE, A | S, A+B 
 : 01, 03, 07, 11

10.185

Stiftung UNIONHILFSWERK Berlin, 
Finanzbuchhaltung, Personalmarketing
Schwiebusser Straße 18, 10965 Berlin 
Sandra Wagner, Personalmarketing 
0173 6476148 
sandra.wagner@unionhilfswerk.de 
www.unionhilfswerk.de

Werde Wegbegleiter im UNIONHILFSWERK! 

Herzlich willkommen! 

Mit über 130 Einrichtungen/Standorten bieten wir dir einen wohnortnahen 
Arbeitsplatz: Kindertagesstätten, Jugendhilfeangebote, Pflege, Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderungen. Angebotsspektrum der Kita: Montessori-
Kinderhäuser, 2 bilinguale Einrichtungen. Starke Zusammenarbeit, gegensei-
tige Unterstützung in wertschätzender Unternehmenskultur mit Jobsicherheit!  
Du liebst die Arbeit mit Menschen? Die Zukunft von morgen liegt dir am Her-
zen? Du willst dich stetig weiterbilden? Ohne ein kompetentes zuverlässiges 
Team geht für dich nichts? Dann bist du bei uns genau richtig!

: E, Soz, KiP, Son      
: Kita, TKJH, Sons
: A | S, A+B, S+B
 : Berlin

10.186
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 L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  

     HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
     Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe

 S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förder- 
     schwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung,  
     JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe,  
      Sons: Sonstige Tätigkeiten 

 QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |  
     Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, 
     S+B: Bereits während des Studiums arbeiten 

 Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 
     10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Berlin-Spandau e.V. 
Metropolitan Park 70, 13591 Berlin 
Christoph Huhn 
030 587064920 
verwaltung@freie-georgschule.de 
freie-georgschule.de

Der Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Berlin Spandau e.V. ist ein 
Bildungsträger, der nicht nur einen etablierten Kindergarten und eine Waldorf-
schule betreibt, sondern auch zwei neue Kindergärten in Gründung sowie einen 
EFÖB/nachschulischen Bereich entwickelt. Wir suchen engagierte Pädagogen 
und Erzieher, die unser Team verstärken möchten. Unser Verein ist seit mehr als 
12 Jahren erfolgreich im Bildungsbereich in Berlin Spandau tätig. Wenn Sie bei 
uns arbeiten, haben Sie die Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung eines jungen 
Waldorf-Bildungsbetriebs mitzuwirken und Ihre eigenen Ideen einzubringen. 
Wir legen großen Wert auf Bildungsqualität und bieten Ihnen gute Einstiegs-
möglichkeiten.

: E, Soz, BetS      
: JSoz, KE, Kita, TKJH  
: QSoz, QBetS, A+B
 : 05

10.193

Vielfalt e.V.
Mariendorfer Weg 7, 12051 Berlin 
Daniela Schiffter 
01590 4158864 
qualitaet@vielfaltev.de 
https://vielfaltev.de

Vielfalt e. V. ist ein öffentlich anerkannter Träger der freien Kinder- und Jugend-
hilfe. Als gemeinnütziger, interkultureller Träger bietet Vielfalt e. V. professio-
nelle Dienstleistungen für Kinder, Jugendliche und Familien in den Berliner 
Bezirken Kreuzberg, Neukölln, Steglitz, Tempelhof und Treptow an. Es werden 
vor allem Leistungen im ambulanten und stationären HzE-Bereich angeboten, 
zusätzlich sind unsere Mitarbeitenden aber auch in zwei Clearingstellen für un-
begleitete minderjährige Geflüchtete, in zwei Schulstationen an einer Grund- 
und einer Sekundarschule und in einem Familienzentrum aktiv.

: L, E, Soz, KiP, Psy, Verw, Son   
: FaZ, HzE, JSoz, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz, S+B
 : 02, 06, 07, 08, 09

10.194

Vitale Großstadtmäuse | 
IBP gGmbH | GIBP
Königsheideweg 293, 12487 Berlin 
Nicole Hausmann 
0172 3082200 
info@ibp-hausmann.de 
www.ibp-hausmann.de 
www.gibp-hausmann.de (GIBP=Weiter-
bildung)

Wir sind ein gemeinnütziger freier Träger von Kindertagesstätten in Berlin füh-
ren außerdem noch ein Eltern-Cafè und haben einen eigenen Bildungsträger 
für Weiterbildungen. Wir sind eine stark gesundheitsorientierte Unternehmung 
und verstehen die Aufgabe der pädagogischen Arbeit darin, Kinder über die 
im Elternhaus hinaus stattfindende Erziehung zu bilden, zu fördern und ihnen 
ein spannendes Lebensumfeld zu präsentieren. Die pädagogische Arbeit 
erfolgt nach dem Leitbild von Maria Montessori. Der gesundheitliche Aspekt 
wird orientiert an den fünf Säulen von Sebastian Kneipp täglich in die Arbeit 
integriert. Unsere Einrichtungen sind anerkannte zertifizierte Kneipp-Kitas.

: E, HP, KiP, PU, Son
: TFaZ, HzE, KE, Kita, TKJH, Sons
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 09, 11

10.195
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AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Käpt´n Browser gGmbH
Alt-Stralau 37–39, 10245 Berlin 
Sebastian Möbius 
030 97991310 
info@kaeptnbrowser.de 
kaeptnbrowser.de

Die KITAs der Käpt‘n Browser gGmbH sind ein Ort, an dem die Kinder die Welt 
spielerisch und modellhaft erfahren, entdecken und erproben können. Unter 
Bildung verstehen wir einen weit reichenden, aktiven und subjektiv geprägten 
Aneignungsprozess des Kindes, der es in die Lage versetzt, sich zu entwickeln, 
zu lernen, zu handeln und Beziehungen zu gestalten. Wir arbeiten in der Über-
zeugung, dass sich durch qualifizierte Bildungsangebote die Chancengerech-
tigkeit für die Kinder in unseren Kindertagesstätten erhöht.

: E, HP, KiP 
: Kita
: QE, A | S, A+B, S+B
 : 01, 02, 08, 09

10.190

Technische Jugendfreizeit- und 
Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
Alt-Stralau 37–39, 10245 Berlin 
Sebastian Möbius 
030 9799130 
info@tjfbg.de 
tjfbg.de

Unser Name, Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft gGmbH, 
beschreibt treffend unseren zentralen Antrieb: Das Bestreben, die Themen 
Technik, Jugend, Bildung und Freizeit miteinander zu verknüpfen. Das tun wir 
als anerkannter Träger der freien Jugendhilfe des Landes Berlin seit 1991. Mit 
dem Ziel, den Bildungs- und Lebensweg aller Menschen mit positiven Impulsen 
zu begleiten. In Berlin und bundesweit setzen wir erfolgreich vielfältige Projekte 
und altersübergreifende Bildungs- und Beratungsangebote um.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP, PU, Verw    
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A | S, A+B, S+B
 : Berlin

10.191

urban kita gGmbH
Blumberger Damm 12/14, 12683 Berlin 
Daniel Pokorný 
030 5302170 
info@urban-kita.de 
www.urban-kita.de

Die urban kita gGmbH, gegründet 1991, ist ein anerkannter freier Träger der 
Jugendhilfe und Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Landesver-
band Berlin e. V. Wir betreiben 8 Kindertagesstätten in Berlin Lichtenberg und 
Marzahn-Hellersdorf mit 1285 Kitaplätzen und 270 Mitarbeitenden. Unsere Kin-
dertagesstätten sind Einrichtungen mit unterschiedlichen konzeptionellen Aus-
richtungen. Diese reichen von den pädagogischen Konzeptionen nach Maria 
Montessori und Friedrich Fröbel über ein kreativpädagogisches Konzept bis hin 
zu Schwerpunktsetzungen in den Bereichen alltagsintegrierte Sprachförderung, 
Gesundheit und Bewegung, Naturwissenschaften und Medienbildung.

: E, Soz, HP, KiP     
: KE, Kita
: QE, A+B
 : 10, 11
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Die Kita-Stimme.berlin 
Knaackstraße 53/II, 10435 Berlin 
Hartmut Horst/Manuel Schottmüller 
030 4431885101  
redaktion@kita-stimme.berlin 
https://kita-stimme.berlin

Die Kita-Stimme.berlin ist ein offenes Aktions-Netzwerk freier Kita-Träger in 
Berlin. Als Stimme aus der Praxis lenken wir den Blick auf die tatsächlichen 
Auswirkungen politischer Entscheidungen in der Kita-Landschaft. Wir bündeln 
Themen, die uns im Alltag unter den Nägeln brennen und erarbeiten praktikab-
le Lösungsvorschläge für eine bessere Kindertagesbetreuung. Dabei nutzen wir 
die vielfältigen Perspektiven der Träger aus Wohlfahrtsverbänden, Kirche und 
gemeinnützigen Organisationen. Als überverbandliches Netzwerk fördern wir 
den Austausch der Fachleute an der Basis. Im Dialog mit Bildungspolitik und 
Verwaltung wollen wir schnelle und praxisnahe Entscheidungen auf den Weg 
bringen.

: E, Son   
: Kita, TKJH, Sons
: QE, Ein, A | S 
 : Berlin

P.001

Bildungsbuddys (Caritasverband 
für das Erzbistum Berlin e.V.)
Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
Jens-Uwe Scharf/
Bernadette Feind-Wahlicht
030 666331054/0172 7310510
j.scharf@caritas-berlin.de 
b.feind-wahlicht@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de

Die Caritas-Bildungsbuddys sind ein Projekt des Caritasverbandes für das 
Erzbistum Berlin e.V.. Bildungsbuddys unterstützen Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren aus Grund-, Ober- oder weiterführenden Schulen zur 
Berufsvorbereitung. Sie arbeiten in einer von zehn stationären Einrichtungen 
mit 300 schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen.  Es geht um eine ganz-
heitliche Bildungsarbeit die Lern- und Freizeitaktivitäten miteinander  ver-
bindet. Durch die intensiven Beziehungsarbeit werden die Bildungsbuddys zu 
festen Bezugspersonen und Vorbildern. Sie ermöglichen echte Bildungs- und 
Chancengleichheit, die gesellschaftliche Teilhabe und individuelle Zukunfts-
gestaltung ermöglicht.

: E, Soz    
: HzE, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A | S, S+B
 : 01, 02, 03, 04, 06, 08, 10, 12

P.002

Familienservicebüros - 
Unterstützung. Vor Ort. Für Familien
Dezentral. Vor Ort. In deinem Kiez,
Ganz Berlin 
Peter Hartmann 
030 902995534 
peter.hartmann@ba-sz.berlin.de 
www.berlin.de/familie/informationen/
familienservicebueros-350

Die Zeit rund um die Geburt ist die spannendste im Leben von Eltern. Zu allen 
neuen Eindrücken kommen auch bürokratische Herausforderungen wie Eltern-
geld, Vaterschaftsanerkennung, Kita-Gutschein - es gilt viel zu organisieren 
und sich selbst zu orientieren, damit das Familienleben in Schwung kommt. 
Die Familienservicebüros der Berliner Jugendämter bieten Familien dabei 
Unterstützung und Entlastung bei Fragen rund um das Elternsein. Neben Hilfe 
bei Anträgen unterstützen die Mitarbeitenden auch bei der Suche nach pas-
senden Angeboten mit Kind im Kiez oder haben ein offenes Ohr und Lösungs-
vorschläge für schwierige familiäre Situationen, damit mehr Zeit fürs Wesent-
liche bleibt: das Familienleben.

: Soz, Son      
: JA
 : Berlin

P.003

PROJEKTE

AUSSTELLER  
Träger der Kinder und Jugendhilfe

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Wadzeck-Stiftung - gegründet 1819 
als erstes evangelisches Waisenhaus 
in Berlin
Drakestraße 79, 12205 Berlin 
Tina Büchler 
030 84382273 
buechler@wadzeck-stiftung.de 
www.wadzeck-stiftung.de

Gegründet im Jahre 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin, sind 
wir heute ein etablierter Partner der Jugendämter für individuelle Lösungen 
bei komplexen Familienproblematiken. Mit dem Motto „Es gibt nie nur eine 
Lösung“ arbeiten rund 110 Mitarbeiter*innen an Standorten in Berlin-Lichter-
felde, Berlin-Lichtenrade, Berlin-Spandau und im Spreewald an der Verbesse-
rung der Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen. Dabei beziehen 
wir soweit möglich Eltern, Familien und andere Bezugspersonen in unsere 
Erziehungsarbeit mit ein.

: E, Soz, HP, KiP, Psy  
: HzE, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
 : 05, 06, 07

10.196

Werkschule Berlin e.V.
Schönhauser Allee 70e, 10437 Berlin 
Thomas Prehm 
0176 16012340 
sekretariat@werkschuleberlin.de 
www.werkschule-berlin.de

Die Werkschule Berlin e.V. unterstützt junge Menschen bei dem Übergang 
zwischen Schule und Beruf, bei alltäglichen Herausforderungen, einem ziel-
strebigen Leben, bei dem Ausbau der schulischen und beruflichen Basisqua-
lifikationen und bei der Integration in die Arbeitswelt und Gesellschaft. Wir 
helfen jungen Menschen durch verschiedene Tätigkeiten und Projekte dabei 
sich zu selbstbestimmten Persönlichkeiten zu entwickeln und ihre Fähigkeiten 
auszubauen. Um diese Ziele zu verwirklichen, bieten wir zwei teilstationäre 
Einrichtungen der Jugendberufsorientierung nach § 13, Abs. 2 SGB VIII, eine 
teilstationäre Tagesgruppe nach § 27 i.V.m § 32 SGB VIII und verschiedene 
ambulante Hilfsformen an.

: E, Soz, Psy, PU, Son     
: HzE, TKJH, Sons
: Ein, A+B, S+B
 : 03

10.197

Die Wuhlewanderer gGmbH - 
Geschäftsführung
Hönower Straße 74, 12623 Berlin 
Frau Stephanie Müller 
030 565998700 
office@wuhlewanderer.de 
www.wuhlewanderer.de

Die Wuhlewanderer gGmbH mit der GF Stephanie Müller wurde im Jahre 2013 
mit dem Ziel gegründet, die bestehende Eltern-Initiativ-Kita in Trägerschaft 
zu übernehmen, diese um zusätzliche Betreuungsplätze zu erweitern und u. U. 
weitere Kindertagesstätten ins Leben zu rufen. Aktuell betreiben wir in MaHe, 
Lichtenberg, Treptow-Köpenick 9 Einrichtungen mit insgesamt über 500 Kita-
plätzen sowie ein Kinderschutzhaus mit 6 Plätzen. Die Kitas richten ihre Arbeit 
an den verbindlichen gesetzlichen Grundlagen, wie dem Berliner Bildungspro-
gramm (BBP) und dem KitaFöG und der VO KitaFöG aus und ermöglicht eine 
kontinuierliche, systematische und gemeinsame Entwicklung der Qualität auf 
allen Ebenen.

: E  
: Kita, TKJH
: QE, A | S
 : 09, 10, 11
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AUSSTELLER  
Projekte

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Glücksrad (Kitas Berlin)
Stettiner Straße 21–23, 13357 Berlin 
Kindergärten City 
030 587580144 
anfrage@kitas-berlin.de 
kitas-berlin.de

Zum ersten Mal in der Geschichte haben die vier Berliner Kita-Träger Kinder-
gärten NordOst, Kindertagesstätten Nordwest, Kindertagestätten SüdOst und 
Kindergärten City unter dem gemeinsamen Namen Kitas Berlin die Kampagne 
"Berlin braucht Erziehung" ins Leben gerufen. Mit rund 29.000 Kindern in 245 
Kitas in fast allen Berliner Bezirken sind wir gemeinsam nicht nur der größte 
Kitaträger und Arbeitgeber für pädagogische Fachkräfte in Berlin, sondern 
auch der zentrale Partner für das Land und die Bezirke bei der Gestaltung 
der frühkindlichen Bildung. Wir bieten vielfältige Karriere-Perspektiven von 
der berufsbegleitenden Ausbildung bis zur Führungsverantwortung. Je nach 
Interessen und Kompetenzen können Sie sich zum*zur Facherzieher*in für Inte-
gration oder zur Fachkraft für Sprachförderung weiterbilden oder unterstützen 
unsere Auszubildenden als geschulte Mentor*in. Auch Führungskräften und 
solchen, die es werden wollen, stehen bei uns viele Wege offen. Besuchen Sie 
unser Glücksrad, kommen Sie mit uns ins Gespräch und mit ein wenig Glück 
warten auch tolle Kitas Berlin-Überraschungen auf Sie.

: E      
: Kita
: QE, A+B, S+B 
 : 01, 02, 03, 04, 05, 08, 09, 10, 11, 12

P.007

Schülerfirma BerlinBees 
(Emil Molt Akademie)
Monumentenstraße 13 B, 10829 Berlin 
Anna Rindler 
030 684028610 
info@emil-molt-akademie.de 
www.emil-molt-akademie.de

„Wirtschaft verstehen und sozial handeln“ 

Die Emil MoltAkademie ist eine staatlich anerkannte waldorfpädagogische, 
Berufsfachschule, Fachschule und Fachoberschule in freier Trägerschaft auf 
dem Waldorf Campus Berlin in Schöneberg und ermöglicht die Berufsausbil-
dung zur Kaufmännischen Assistenz in der Fachrichtung lnformationsverarbei-
tung (EDV), die Ausbildung zur Sozialassistenz sowie die vierjährige Teilzeitaus-
bildung zur Heilerziehungspflege. Weiterführend oder im Neueinstieg kann die 
allgemeine Fachhochschulreife in ein oder zwei Jahren mit dem Schwerpunkt 
Wirtschaft oder Soziales erworben werden.

: L, HP, Son    
: P, OSZ
: BHP, A | S 
 : 07

P.008

Interaktive Suchtprävention für Kinder 
und Jugendliche (KARUNA prevents)
Storkower Straße 99a, 10407 Berlin 
Helene Korth 
030 55153360 
prevents.vernetzung@karuna-ev.de www.
karuna-prevents.de

Karuna Prevents ist ein interaktiver Lernort, der sich leidenschaftlich der 
Suchtprävention bei Kindern und Jugendlichen verschrieben hat. Mit einem 
Team engagierter Fachleute setzen wir neue Maßstäbe in der Aufklärung und 
Prävention. Durch kreative Workshops und spielerische, pädagogische Ansätze 
vermitteln wir altersgerechtes Wissen über die Risiken von Suchtverhalten. 
Unser Ziel ist es, junge Menschen stark zu machen, Entscheidungen bewusst zu 
treffen und ein gesundes, suchtfreies Leben zu führen. Karuna Prevents gestal-
tet die Zukunft unserer Jugend. Wir geben ihnen die Werkzeuge an die Hand 
geben, um den Herausforderungen des Lebens selbstständig und souverän zu 
begegnen.

: Son      
: Sons
: S+B 
 : 03

P.009

AUSSTELLER  
Projekte

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Familien für Kinder gGmbH
Stresemannstraße 78, 10963 Berlin 
Landesberatungsstelle 
Kindertagespflege 
030 2100210 
info@familien-fuer-kinder.de 
www.kindertagespflege-berlin.de

Die Landesberatungsstelle Kindertagespflege bei der Familien für Kinder 
gGmbH hat den öffentlichen Auftrag, interessierte Personen über die Be-
dingungen der Kindertagespflege in Berlin zu informieren und pädagogische 
Fachkräfte in Seminaren auf die Tätigkeit vorzubereiten. Analog zur Betreuung 
in Kitas werden Kinder in der Kindertagespflege in kleinen Gruppen durch 
Tagesmütter und –väter betreut, die so die Möglichkeit haben, der individuellen 
Förderung im Rahmen frühkindlicher Bildungsprozesse in besonderem Maße 
nachkommen zu können. Für diese selbständige Tätigkeit werden pädagogi-
sche Fachkräfte und Quereinsteigende gesucht!

: E, Soz, HP, KiP    
: KE, Sons

P.004

Homebase (freestyle e.V.)
Berliner Allee 62–66, 13088 Berlin 
Benjamin Zwick 
0173 5425410 
benjamin.zwick@fsnw.de 
www.fsnw.de

Freestyle e.V. ist ein freier Träger der Jugendhilfe, der seinen Schwerpunkt 
auf die Arbeit mit jungen Menschen gelegt hat, die oftmals in bestehenden 
Hilfesystemen nicht angekommen sind oder wiederholt Beziehungsabbrüche 
erleben mussten. Wir bieten kontinuierliche Beziehungsarbeit und hohe Flexibi-
lität in der Ausgestaltung unserer Hilfen. Das Ziel der Systemsprenger-Home-
base ist es, einen Ort für Jugendliche zu schaffen, die bisher in keiner anderen 
Hilfemaßnahme angekommen sind. Unser Konzept sieht vor, die Jugendlichen 
individuell in einem wechselnden Betreuungssetting zwischen stationär und 
ambulant zu begleiten.

: Soz       
: HzE, TKJH
: QSoz, Ein, S+B 
 : 01, 03, 05, 11

P.005

Annedore-Leber-Berufsbildungswerk
Paster-Behrens-Straße 88, 
12359 Berlin 
Marco Kröger 
030 66588422 
m.kroeger@albbw.de 
www.albbw.de

Seit 1979 bildet das Annedore-Leber-Berufsbildungs¬werk Berlin (ALBBW) 
junge Menschen mit Behinderungen und besonderem Förderbedarf aus. Wir 
bieten mehr als 35 Berufe an. Mit verschiedenen Angeboten zur Berufsvor-
bereitung und Ausbildung unterstützen wir junge Erwachsene gezielt bei der 
Berufswahl. Berufsvorbereitung und Ausbildung sind immer in ein Netz be-
gleitender Hilfen eingebunden. So werden die jungen Menschen von Sozialpä-
dagog*innen, Psycholog*innen, Ärzt*innen, sonderpädagogischen Förder-
lehrer*innen begleitet und individuell gefördert. Damit bietet das ALBBW beste 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Start ins Arbeitsleben.

: E, Soz, Psy    
: SFö, Sons
: Ein, S+B 
 : 08

P.006
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Berliner Bücherkoffer-Programm 
(SenBJF)
Levetzowstraße 1–2, 10555 Berlin 
Nina Severin 
0163 2676958 
Nina.Severin@senbjf.berlin.de 
www.coachatschool.org/berlin

Der Berliner Bücherkoffer: Mehrsprachige Leseförderung, die Schule und 
Elternhaus verbindet. 2 Koffer mit je 12 Kinderbüchern in bis zu 50 Sprachen 
begleiten eine Grundschulklasse über die Dauer eines Schuljahres und rollen 
abwechselnd jeweils für 1 Woche mit einem Kind nach Hause. Hier motiviert 
der Bücherkoffer zum gemeinsamen (Vor-)Lesen und Erzählen in der Familien-
sprache und bindet Eltern aktiv ein, mit Spaß und Miteinbezug der Identität. 
Eine Fortbildung für Lehrkräfte zur Integration von Mehrsprachigkeit in den 
Schulalltag und ein Vorleseworkshop für Eltern runden das Programm ab. 
Nach Bedarf können regelmäßig stattfindende Beratungs- und Fortbildungs-
angebote genutzt werden.

: L, E, Soz, Son     
: S, P, GS, EFöB , Sons
 : Berlin

P.013

Berliner Landeszentrale 
für politische Bildung
Hardenbergstraße 22–24, 10623 Berlin 
Ilja Koschembar 
030 902274964 
landeszentrale@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/politische-bildung

Berliner Landeszentrale
für politische Bildung

Wir stellen unterschiedliche Standpunkte zur Diskussion und regen zur (selbst-)
kritischen Reflektion und zur Urteilsbildung an. Unsere Angebote zu Demo-
kratieförderung, politischer Teilhabe und politischer Bildung richten sich an alle 
Berliner:innen. Auch Akteur:innen aus Zivilgesellschaft, Politik, Verwaltung, Kul-
tur, Wissenschaft und Medien sind uns als Partner:innen der politischen Bildung 
willkommen. Berliner:innen können in unserem Besuchszentrum pro Quartal bis 
zu vier Bücher aus unserem aktuellen Publikationsangebot beziehen. Berliner 
Schüler:innen erhalten die Publikationen kostenlos. Außerdem bieten wir eine 
große Auswahl kostenloser Broschüren zu Berliner Politik, Geschichte und 
Gesellschaft an. Regelmäßig finden bei uns Diskussionsveranstaltungen, Work-
shops, Seminare, Tagungen und Fortbildungen statt. Wir bieten interessierten 
Gruppen – auch Schulklassen – die Möglichkeit zu individuellen Besuchstermi-
nen, bei denen wir unser Publikationsangebot vorstellen.
 

P.014

Schülerfirma Patchwork 
(Modeschule Berlin)
Kochstraße 9, 10969 Berlin 
Jörn Ruebsam 
0163 7608949 
Patchwork@modeschule-berlin.de 
www.modeschule-berlin.de

Schülerfirma Patchwork 
 
Die Schülerfirma Patchwork bietet Kleidung an, die die Schüler:innen der 
Modeschule Berlin selbst gefertigt haben. Es handelt sich um vollschulische 
Bildungsgänge, nämlich Modenäher:in, Modeschneider:in, Assistent:in für 
Mode und Design und Modedesigner:in. Der kleine Verkaufsshop öffnet jeden 
ersten Schul-Freitag im Monat von 12:00 bis 17:00 Uhr, in der Kochstr. 9, direkt 
am Checkpoint Charlie. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
 
Das Patchwork-Team

: L 
 : 02

P.015

PROJEKTE

AUSSTELLER  
Projekte

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Schulsport in Berlin (SenBJF)
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Tillman Wormuth 
030 902275090 
schulsport@senbjf.berlin.de 
www.berlin-sport.de/schulsport

Der Bereich Schulsport und Bewegungserziehung in der SenBJF zeichnet sich 
im Rahmen des Schulsportwettkampfprogramms verantwortlich für die Austra-
gung schulsportlicher Veranstaltungen, wie Jugend trainiert für Olympia&Pa-
ralympics, dem mini-Marathon und den ISTAF-Schülerstaffeln. Darüber hinaus 
werden u. a. die Projekte Profivereine machen Schule sowie Profivereine und 
Vereine machen Kita betreut. Gemeinsam mit der Deutschen Schulsportstiftung 
erfolgt die Organisation und Durchführung der Bundesfinalveranstaltungen von 
JTFO&P. In Zusammenarbeit mit der Sportjugend Berlin wird über das Koope-
rationsprogramm Schule&Verein mehr Bewegung in den Schulalltag gebracht.

P.010

Sportorientierte Jugendsozialarbeit in 
Berlin (GSJ - Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit gGmbH)
Hanns-Braun-Straße/Friesenhaus 2, 
14053 Berlin 
Frank Kiepert 
030 3009850 
post@gsj-berlin.de 
www.gsj-berlin.de

Die GSJ – Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH realisiert 
sportorientierte Kinder- und Jugendsozialarbeit in Berlin. Aktuell ist die GSJ mit 
59 Standorten im gesamten Berliner Stadtgebiet vertreten. Zu den Angeboten 
gehören SportJugendClubs, MädchenSportZentren und Mobile Teams sowie 
Schulsozialarbeit und Ganztagsbetreuung, als auch Projekte zur Beteiligung, 
Aktivierung und gegen Jugenddelinquenz sowie Angebote im Bereich Hilfe zur 
Erziehung. Die GSJ ist anerkannter Träger der Jugendhilfe und eine Initiative 
der Sportjugend im Landessportbund Berlin e.V.

: E, Soz 
: S, GS, ISS, GY, OSZ, HzE, JSoz, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A+B, S+B 
 : Berlin

P.011

junior1stein (SenBJF)
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Dr. Dimitri Podkaminski 
030 902275075 
dimitri.podkaminski@senbjf.
berlin.de 
www.junior1stein.de

junior1stein ist eine Initiative der Berliner Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie mit dem Ziel Bildungseinrichtung regional, entlang der 
Bildungskette zu vernetzen und im MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) zu entwickeln. Eine der Kernaufgaben von 
junior1stein besteht darin Kitas und Schulen bedarfsorientiert mit außerschuli-
schen Akteuren zusammenzuführen und sie bei der gemeinsamen Planung und 
Durchführung von innovativen Projekten in den MINT-Fächern zu unterstützen. 
Ein besonderes Augenmerk legt junior1stein auf die Gestaltung der Übergänge 
zwischen den Bildungseinrichtungen sowie auf Chancengleichheit.

: Son  
: S, Sons 

P.012

PROJEKTE



Nichts mehr verpassen!

twitter.com
/senbjf

facebook.com 
/senbildjugfam

instagram.com 
/senbildjugfam

youtube.com 
/senbjf

->  Folgen Sie uns 
auf Social Media
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AUSSTELLER  
Projekte

BESCHREIBUNG STAND-
NUMMER

Berliner Schulbauoffensive
Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
www.berlin.de/schulbau

Die Berliner Schulbauoffensive ist eines der zentralen Infrastrukturprojekte 
unserer Stadt. Erklärtes Ziel ist die Bereitstellung guter und ausreichender 
Schulplätze. Neben der Erweiterung und Sanierung bereits bestehender Ge-
bäude steht die Errichtung neuer Schulen im Fokus. Rund 32.000 Schulplätze 
konnten von Beginn der Offensive bis heute bereits geschaffen werden. Wir 
zeigen Ihnen ausgewählte Projekte, die die Akteurinnen und Akteure der BSO 
gemeinsam fertig gestellt haben.

P.016

PROJEKTE



Standnummer Teilnehmer/in

1.021 Grundschule am Koppenplatz

2.053 Grundschule am Schleipfuhl

2.066 Grundschule am Tegelschen Ort

1.034 Grundschule im Beerwinkel

2.046 Grundschulen in 
Friedrichshain-Kreuzberg (02)

2.059 Grundschulen in Neukölln (08)

1.027 Grundschulen in Pankow (03)

2.066 Grundschulen in Reinickendorf (12)

2.071 Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf (06)

1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Charlottenburg-
Wilmersdorf (04)

2.077 Grundschulen und sonderpädagogische 
Förderzentren in Treptow-Köpenick (09)

7.136 gss Schulpartner GmbH

1.020 Gustav-Falke-Grundschule

1.005 Gymnasien in 
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)

2.048 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg (02)

2.063 Gymnasien in Neukölln (08)

1.030 Gymnasien in Pankow (03)

2.069 Gymnasien in Reinickendorf (12)

2.074 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf (06)

1.024 Gymnasium Tiergarten

2.063 Hannah-Arendt-Gymnasium

1.012 Hans-Rosenthal-Grundschule

2.066 Hausotter-Grundschule

1.036 Heinrich-Böll-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule)

2.048 Heinrich-Hertz-Gymnasium

1.019 Heinrich-Seidel-Grundschule

1.029 Helene-Haeusler-Schule

2.072 Helene-Lange-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

2.059 Hermann-Boddin-Schule (Grundschule)

2.074 Hermann-Ehlers-Gymnasium

1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule)

7.135 Hoffnungstaler Stiftung Lobetal

P.005 Homebase (freestyle e.V.)

7.134 Humanistischer Verband Deutschlands, 
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR

2.069 Humboldt Gymnasium

3.083-2 Humboldt-Universität zu Berlin | 
Q-Master Lehramt an Grundschulen

2.046 Hunsrück-Schule

7.133 IB Berlin-Brandenburg gGmbH

7.132 INA.KINDER.GARTEN gGmbH

7.131 INDEPENDENT LIVING Stiftung

5.info Information zu den sozialpädagogischen 
Berufen

3.086 Informationen zur Verbeamtung

Standnummer Teilnehmer/in

4.095 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)

2.061 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Neukölln (08)

2.067
Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Reinickendorf (12)

2.072 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Steglitz-Zehlendorf (06)

1.004 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und 
Gemeinschaftsschulen (GemS) in 
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)

1.028 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Ge-
meinschaftsschulen (GemS) in Pankow (03)

2.078 Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und 
Gymnasien in Treptow-Köpenick

2.047 Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Friedrichshain-Kreuzberg (02) 

P.009 Interaktive Suchtprävention für Kinder 
und Jugendliche (KARUNA prevents)

7.130 JaKuS gGmbH - 
Perspektiven für junge Menschen

7.129 JAO gGmbH

2.073 Johann-August-Zeune-Schule

7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH

2.071 Johannes-Tews-Grundschule

8.147 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - 
Regionalverband Berlin

8.148 Jugend- und Sozialwerk 
gemeinnützige GmbH

4.099-01 Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf

4.099-02 Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg

4.099-03 Jugendamt Lichtenberg

4.099-04 Jugendamt Marzahn-Hellersdorf

4.099-05 Jugendamt Mitte

4.099-06 Jugendamt Neukölln

4.099-07 Jugendamt Pankow

4.099-08 Jugendamt Reinickendorf

4.099-09 Jugendamt Spandau

4.099-10 Jugendamt Steglitz-Zehlendorf

4.099-11 Jugendamt Tempelhof-Schöneberg

4.099-12 Jugendamt Treptow-Köpenick

8.149 Jugendwohnen im Kiez

10.190 Käpt´n Browser gGmbH

3.082-3 Katholische Hochschule 
für Sozialwesen Berlin

4.100-12 Katholische Schulen in freier Trägerschaft

8.150 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH

2.061 Kepler-Schule

8.151 Kinder im Kiez | Orte für Kinder

8.152 Kinder in Bewegung gGmbH

8.153 Kinder und Jugend der Volkssolidarität 
Berlin gGmbH

AUSSTELLER NACH ALPHABET  
Standnummer Teilnehmer/in

1.016 13. Schule (Integrierte Sekundarschule)

1.017 14. Schule (Integrierte Sekundarschule)

2.055 36. Schule (Grundschule)

1.027 50. Grundschule

6.108 ajb gmbh

6.109 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches 
Lernen und Erlebnispädagogik

3.082-1 Alice Salomon Hochschule Berlin

P.006 Annedore-Leber-Berufsbildungswerk

6.110 ASB Kinder- und Jugendhilfe Berlin gGmbH

5.103 Ausbildung für die Berliner Eigenbetriebe

6.111 AWO

1.037 B.-Traven-Gemeinschaftsschule

6.112 Backhaus Ost GmbH & Co.KG - 
Kinder- und Jugendhilfe

P.008 Schülerfirma BerlinBees 
(Emil Molt Akademie)

P.013 Berliner Bücherkoffer-Programm (SenBJF)

P.014 Berliner Landeszentrale für 
politische Bildung

P.016 Berliner Schulbauoffensive

6.113 Berliner Traumzauberland gGmbH

3.083 Berliner Universitäten | Q-Master

3.081 Berufliche Schulen | 
Oberstufenzentren (OSZ)

4.100-10 Berufliche Schulen in freier Trägerschaft

P.002 Bildungsbuddys (Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e.V.)

4.100-07 Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft

6.114 Gemeinnützige BOOT GmbH

4.093 Bundesagentur für Arbeit

6.115 Camino - Dein Weg gGmbH

6.116 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

2.067 Carl-Bosch-Schule

1.039 Carl-Friedrich-von-Siemens-Gymnasium

6.117 casa bambini GmbH

6.118 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH 
(Projektverbund Zukunft Bauen)

1.003 Cecilien-Schule (Grundschule)

6.119 CJD Berlin-Brandenburg

6.120 Corvus GmbH

6.121 d'accord gGmbH

6.107 Dachverband Berliner Kinder- und Schüler-
läden (DaKS) e.V.

4.100-05 DaKS - Dachverband Berliner Kinder- und 
Schülerläden e.V.

4.098 Debeka Versicherungsverein a.G.

6.122 Deutsch-Englischer Kindergarten 
"Nannys Place"

Standnummer Teilnehmer/in

6.123 Diakonie Jugend- und 
Familienhilfe Simeon gGmbH

6.124 Diakonische Arbeitsgemeinschaft Sozialpä-
dagogischer Initiativen DASI Berlin gGmbH

1.003 Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule

6.125 Drachenreiter gGmbH 

6.126 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH

2.074 Dreilinden-Gymnasium

7.146 DRK Landesverband 

7.145 Elisabethstift

2.063 Ernst-Abbe-Gymnasium

1.022 Ernst-Reuter-Schule

3.090 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im 
Ganztag | Pädagogische Unterstützung

7.144 Ev. Kirchenkreis Berlin Süd-Ost

7.143 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord

3.082-2 Evangelische Hochschule Berlin

4.100-06 Evangelische Schulen in freier Trägerschaft

7.142 Evangelisches Luisenstift Berlin

7.141 eventus-BILDUNG gGmbH

4.100-09 Fachschulen für Sozialpädagogik 
in freier Trägerschaft 

P.004 Familien für Kinder gGmbH

P.003 Familienservicebüros - 
Unterstützung. Vor Ort. Für Familien

1.011 Feldmark-Schule (Grundschule)

3.089 "Fördern statt..." oder "Unterrichten statt...": 
Studieren und in der Schule arbeiten

4.100-02 Förderschulen in freier Trägerschaft

7.140 Frecher Spatz e.V.

3.083-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) | 
Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien

1.005 Friedrich-Ebert-Gymnasium

1.010 Friedrichsfelder Schule (Grundschule)

1.014 Fritz-Reuter-Schule

7.139 FRÖBEL Bildung und Erziehung 
gemeinnützige GmbH

2.069 Gabriele-von-Bülow-Gymnasium

7.138 Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.

2.060 Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg

2.060 Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Neukölln (08)

4.096 GEW BERLIN

7.137 GfBE gGmbH

2.071 Giesensdorfer Grundschule

P.007 Glücksrad (Kitas Berlin)

2.050 Grundschule am Bürgerpark

1.027 Grundschule am Hohen Feld

2.054 Grundschule am Hollerbusch
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Standnummer Teilnehmer/in

2.057 Regionale Schulaufsicht in Neukölln (08)

1.025 Regionale Schulaufsicht in Pankow (03)

2.064 Regionale Schulaufsicht in Reinickendorf (12)

1.031 Regionale Schulaufsicht in Spandau (05)

1.040 Regionale Schulaufsicht in 
Tempelhof-Schöneberg (07)

2.075 Regionale Schulaufsicht in 
Treptow-Köpenick (09)

1.003 Reinhold-Otto-Grundschule

2.068 Richard-Keller-Schule

1.004 Robert-Jungk-Schule

1.042 Rudolf-Hildebrand-Grundschule

9.170 SBH Nordost GmbH

2.062 Schilling-Schule

3.088 Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!

4.100-01 Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbilden-
de Schulen in freier Trägerschaft

4.100-11 Schulaufsicht für berufliche Schulen 
in freier Trägerschaft

1.038 Schule am Gartenfeld

2.056 Schule am Mummelsoll

1.007 Schule auf dem lichten Berg (Grundschule)

P.010 Schulsport in Berlin (SenBJF)

1.013 Seepark-Grundschule

9.169 SEHstern e. V.

P.012 junior1stein (SenBJF) 

1.044 Solling-Schule

2.062 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Neukölln (08)

1.029 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Pankow (03)

2.068 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Reinickendorf (12)

2.073 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Steglitz-Zehlendorf (06)

9.168 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin

9.167 SozDia Stiftung Berlin

9.166 Soziale Dienste Bürgermeister 
Reuter gGmbH

P.011 Sportorientierte Jugendsozialarbeit in 
Berlin (GSJ - Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit gGmbH)

10.185 Step Kids Kitas gGmbH

10.186 Stiftung UNIONHILFSWERK Berlin

10.187 TÄKS e.V.

3.080 Talente Check Berlin

10.188 tandem BTL gGmbH

10.189 Tannenhof Berlin-Brandenburg e.V.

10.191 Technische Jugendfreizeit- und 
Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH

3.083-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) | 
Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen

1.028 Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule)

Standnummer Teilnehmer/in

1.043 Theodor-Haubach-Schule

1.023 Theodor-Heuss-Gemeinschaftsschule

3.083-4 Universität der Künste Berlin (UdK) | 
Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik

10.192 urban kita gGmbH

4.100-08 VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.

4.127 Verband der Kleinen und Mittelgroßen 
Kitaträger e.V. (VKMK)

3.082 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, 
Erziehung und Bildung (SAGE)

10.193 Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik 
Berlin-Spandau e.V. 

4.097 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft Ver.di

10.194 Vielfalt e.V.

1.015 Vincent-van-Gogh-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

10.195 Vitale Großstadtmäuse | IBP gGmbH | GIBP

10.196 Wadzeck-Stiftung

1.005 Walther-Rathenau-Gymnasium

10.197 Werkschule Berlin e.V.

4.092 Willkommen in Berlin

4.094 wortlaut Sprachwerkstatt UG

10.198 Die Wuhlewanderer gGmbH

3.079 Zentral verwaltete Schulen | 
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

1.005 Walther-Rathenau-Gymnasium

10.197 Werkschule Berlin e.V.

4.092 Willkommen in Berlin

4.094 wortlaut Sprachwerkstatt UG

3.079 Zentral verwaltete Schulen | 
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

Standnummer Teilnehmer/in

8.154 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | 
KJSH Stiftung

5.106 Kindergärten City Eigenbetrieb von Berlin

5.104 Kindergärten NordOst | 
Eigenbetrieb von Berlin

8.155 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.

5.101 Kindertagesstätten Berlin Süd-West

5.105 Kindertagesstätten Nordwest, 
Eigenbetrieb von Berlin

5.102 Kindertagesstätten SüdOst 
Eigenbetrieb von Berlin

8.156 Kindeswohl - Berlin gGmbH

P.001 Die Kita-Stimme.berlin 

8.157 Klax Berlin gGmbH

8.158 Kompaxx e.V.

8.159 KuBiS gGmbH

1.028 Kurt-Tucholsky-Oberschule 
(Integrierte Sekundarschule)

8.160 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde

4.100-04 Landesarbeitsgemeinschaft der freien 
Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg

3.091 Landesprogramm Jugendsozialarbeit 
an Berliner Schulen

8.161 Die Lebenshilfe

8.162 Lebensstift gGmbH

8.163 LebensWelt gGmbH

8.164 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

2.046 Lemgo-Grundschule

1.003 Ludwig-Cauer-Grundschule

1.033 Lynar-Grundschule

8.165 mach-mit-kitas gGmbH

9.184 MAHALO gGmbH

9.183 Malteser Werke gGmbH

1.029 Marianne-Buggenhagen-Schule

1.009 Martin-Niemöller-Grundschule 

2.072 Max-von-Laue-Schule

9.182 milaa gGmbH

9.181 Mittelhof e.V.

9.180 Montessori & Friends Education gGmbH

9.179 MULTI LINGUA - Internationale Kindergärten

9.178 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 

3.085 Netzwerk für Lehrkräfte mit 
Migrationshintergrund

2.059 Oskar-Heinroth-Schule (Grundschule)

9.177 Outlaw gGmbh

9.176 pad gGmbH

4.100-03 Paritätischer Wohlfahrtsverband 
LV Berlin e.V.

P.015 Schülerfirma Patchwork (Modeschule Berlin)

9.175 Paul & Paula UG

Standnummer Teilnehmer/in

9.174 Paul Gerhardt Werk  - 
diakonische Dienste gGmbH Berlin

1.004 Paula-Fürst-Schule (Gemeinschaftsschule)

2.067 Paul-Löbe-Schule

3.087
Personalstelle der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie

9.173 Pestalozzi-Fröbel-Haus

2.073 Pestalozzi-Schule

1.035 Peter-Härtling-Grundschule

2.051 Peter-Pan-Grundschule

1.004 Peter-Ustinov-Schule

9.172 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH

1.030 Primo-Levi-Gymnasium

9.171 Projekt-Q GmbH

2.052 Pusteblume-Grundschule

3.084 Das QuerBer-Programm

1.002 Regionale Fachaufsicht in Charlottenburg-
Wilmersdorf (04) | Ergänzende Förderung 
und Betreuung in Charlottenburg-Wilmers-
dorf (04)

2.058 Regionale Fachaufsicht in Neukölln (08) | 
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Neukölln (08)

1.026 Regionale Fachaufsicht in Pankow (03) | 
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Pankow (03)

2.065 Regionale Fachaufsicht in Reinickendorf | 
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Reinickendorf (12)

1.032 Regionale Fachaufsicht in Spandau (05) | 
Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Spandau (05)

1.041 Regionale Fachaufsicht in Tempelhof-
Schöneberg (07) | Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Tempelhof-
Schöneberg (07)

2.076 Regionale Fachaufsicht in Treptow-Köpenick 
(09) | Ergänzende Förderung und Betreuung 
(EFöB) in Treptow-Köpenick (09)

1.006 Regionale Schul - und Fachaufsicht in 
Lichtenberg (11) | Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Lichtenberg (11)

2.045 Regionale Schul- und Fachaufsicht 
Friedrichshain-Kreuzberg (02) | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in 
Fachaufsicht Friedrichshain-Kreuzberg (02)

2.049 Regionale Schul- und Fachaufsicht in 
Marzahn-Hellersdorf (10) | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in 
Marzahn-Hellersdorf (10) 

1.018 Regionale Schul- und Fachaufsicht in 
Mitte (01) | Ergänzende Förderung und 
Betreuung (EFöB) in Mitte (01)

2.070 Regionale Schul- und Fachaufsicht in 
Steglitz-Zehlendorf (06) | Ergänzende 
Förderung und Betreuung (EFöB) in 
Steglitz-Zehlendorf (06)

1.001 Regionale Schulaufsicht in Charlottenburg-
Wilmersdorf (04)
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NOCH MEHR ZUKUNFT
Berlin will sie alle: Sozialarbeitende ebenso  
wie Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher.

Machen Sie sich schlau  
und Berlin groß!

->  www.machberlingross.de



Bernhard-Weiß-Straße 6
10178 Berlin
Telefon +49 (30) 90227–5577

www.machberlingross.de


